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GHhicago, Samitag, den 16. Oktober 1915.— x 5 Uhr Ausgabe, 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht heute, 
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Kleine Anzeigen. 
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Griechenland auf der deutichen Seite? 


Das lebte furchtbare Rin 


Allürte packen die Koffer! 


— — — — — — — — 


Grauſige Kataſtrophe. 


| 


Griechenland anjcheinend vor Ein: Sechzig Neijende, zumeilt Lehre: 


tritt in den Krieg. | 


I 


Schlacht zwilhen Bulgaren und Serben. 


(Geliefert von ver „ 


Aſſoziirten Preſſe“.) 


rinnen, verunglückt. 


Eleklriſcher Lan 


Des Moines, Jowa, 16. Oktober. Ein aus zwei Wage 


dbahnmwanen Hürzl in Fluß. 


| Mann, aus der ftehenden Urmee in ber 


n beitehender 


z — e Bo 08, £ 0. | * a rc * 
Amſterdam, 16. Okt. über London. Laut einer Depeſche der „Kölni- elektriſcher Landbahnzug der Union Pacifie Bahn iſt heute Morgen um 


ſchen Zeitung“ aus Athen treffen die Geſaudten von Italien und Rußland ſieben Uhr bei Randolph, Kanſas, verunglückt. 


Vorbereitungen zur Abreiſe aus Griechenland. 


Schwerer Negen hatte das 


maten werden wahricheinlic heute auf einem Kriensihiff nad) Italien ab- über den Fancy Creek fuhr, gab diefe nad, und der Wagen jtürzte in das 


fahren. 


Berlin, 16, Oktober. Das Grofe Hauptquartier berichtet heute, daft 
die Syere des Feldmarjdhalls v. Madenjen weitere Fortidhritte gemacht 
haben. Südlich von Ecmendria und öitlid; von Pozarewak wurden widtine 
Stellungen erobert. And die bulaariicen Truppen jesen ihren Vormarid) 
fort uud haben die Korts öftlich von Veraband nud von Zandovc geitürmt, 

„Züdlic von Semendria ftürmten wir Kranova, and, den Bern vftlich 
von Pozareimas und das Dorf Smoljinav. 

„Die Bunlgaren haben nadı Kämpfen die Bälle über die Grenzhünel 
an mehreren Punkten zwiſchen Negotin und Strumisa erobert. Die öſtlichen 
Forts von Zajecar find in ihrem Belis.“ 

Sonden, 16. Oft. Der „Standard“ erklärt, dat der Nunenblid ge— 
fommen jei, ii dem Griechenland alle Zweifel über feinen Standpunkt be- 
ſeitigen müſſe. Es follte ji mit Gründen verichliehen, die durd) eine 
britiiche Alotte in der Form einer Blodade unterjtütt werden. 

Budapek, 16. Oft. Griechenland hat von Ntalien in fräftigen Worten 
die Näummmg der Injeln iii üftiichen Teil des Mittelmeeres, weiche Jtalien 
nad) dem italienisch-turfiihen Ariege beieit hatte, gefordert. 

Sn Barna, dem bulgariichen Safen am Schwarzen Meer, jind 
deutiche Tauchboote eingetroffen. 

Berlin, 16, Oftober. (lleber Amiterdam (International News Ser: 
bice.) Ein hoher deuticher Beamter machte heute die nahitehenden vertran- 
lichen Mitteilnnugen: Unfere Truppen werden wahrjdeinliäy jun am 23. 
Dftober Niih in Serbien erreichen, und dann ift der Weg nad Konitan- 
tinopel frei. Der nädjite Schritt ift einfach. Die engliſch-franzöſiſchen 
Truppen werden jid gezwungen jehen, ihre Dardanellenfampagne anfzu- 
geben, und dadurdy wird die türfiiche Armee frei für Anternehmungen im 
Kaukaſus und an der enyptiichen Grenze. Infolge der Einnahme von Paj- 
jarotwis iteht unjerem Lordringen im Morava-Tal nichts mehr im Wege, 
und ſerbiſcher Widerſtaud wird vergeblich ſein. Durch die Unentſchloſſenheit 
ſeiner Verbündeten iſt Serbien gezwungen, ſich auf ſich ſelbſt zu verlaſſen. 
Das iſt ein weiteres Beiſpiel für das viele Törichte, das ſich unſere Feinde 
während des Strieges geleiſtet haben. Belgien war die Unterſtützung Eng- 
lauds verſprochen, es erhielt ſie aber nicht. Auch Serbien wurde Hilfe ver— 
ſprochen, ſie kam aber nur in Geſtalt einiger britiſcher und franzöſiſcher Of— 
fiziere, denen mehrere minderwertige Batterien folgten. Wir werden des— 
halb wahrſcheinlich in Niſch ſein, ehe die Truppen der Alliirten in größerer 
Zahl Serbien betreten haben werden. 

Berlin, 16. O Wie der „Lokal-Anzeiger“ ſchreibt, muß Rumänien 


zwei 


—————— —— — — — — — 
— 


Okt. 
zu ſchnellem Entſchluß kommen, wenn Rußland Truppen durch Rumänien 
befördern will. Ein Proteſt, wie der Griechenlands, genüge unter den Um 
ſtänden nicht, er werde von Deutſchland als feindſelige Handlung aufgefaßt 
verden. 

In Saloniki halten 35,000 Mann griechiſche Truppen alle Gebäude 
beſetzt, den landenden Truppen der Verbündeten iſt nur ein beſtimm— 
ter Raum zur Verfügung geſtellt worden, und franzöſiſche Telegraphiſten, 
welche in einem Hafengebäude außerhalb jener Zone eine Funkenſtation 
einrichten wollten, wurden gewaltſam entferni. 

,„. then, 15. Oft, über Paris, 16. Oft.  Vierzigtanfend Mann bulga- 
rifdje Truppen, aud) Artillerie, jollen die Nardanbrüde zwiichen Yaladova 
und Hovdovo, an der von Saloniti nach Serbien führenden Bahn, etwa 
swanzig Meilen von der nriedhiichen Grenze, angenriften haben, und der 
Kampf mit den jerbiidhen Truppen it noch int Gange, 

Die Bulgaren verſuchen anſcheinend zu verhindern, dat die in Salo- 
niet gelandeten franzöfiichen und britiiden Iruppen- jich mit den Serben 

vereinen oder die Serben Munition erbalten. 

Tas Kener aller Leuchttürme an der bulgarischen Küite iit gelöfcht 
worden, die Einfahrt in den bulgariihen Safen Dedeaghatd ift nur bei 
Tage und unter Sührung dur einen Zotjen gejtattet; alle bulgarijchen 
Hafen jmd duch Minenanlagen gejchüst worden. 

‚ „Nonltantinopel, 16. Oftober. (Ileber London.) Das türfifche Kriegs— 
miniſterium machte heute folgendes befannt: 

„A den Dardanellen iit nichts von Bedeutung vorgefallen: bei Ana- 
rarta und Ari Burmu fand von Zeit zu Zeit Gewehr: und Geichürtfeuer Statt. 
Bei Seddul Bahr haben Bombenwerfer unſeres rechten Flügels ein Feuer 
in den feindlichen Gräben verurſacht. Unſere Artillerie brachte die feind— 
liche, welche unſeren linken Flügel bei Tekke Burnu angriff, zum Schwei— 
gen; im feindlichen Lager brach Feuer aus, das eine Stunde dauerte. Sonſt 

iſt nichts zu berichten.“ 

St. Petersburg, 16. Okt. Rußland betrachtet ſich im Kriegszuſtande 
mit Bulgarien ſeit dem Augenblick, als dieſes Serbien angriff, verkündet 
heute das Auswärtige Amt. 

New VYork, 16. Okt. Charles Ault, Newark, N, J., ein Farbſtoffim⸗ 
porteur, joeben aus Berlin zurüdfgetehrt, verjichert, der Suezfanal jei das 
—— Deutſchen und ihrer Verbündeten, und das nötige die Feinde, die 
Dar —— terpedition aufzugeben und ih nad) Eaypten zu wenden. 

* -ondon, 16. Dt. Im britiſchen Kabinet beſtehen, laut ‚Times“ und 
Mail ſcharfe Meinungsverſchiedenheiten über alle Hauptfragen: Die 
Fortſetzung des Tardanellenfeldzuges, die Einführung der Militärdienit- 
prlicht md die Balfanlage. Es ftehen energifhe Mahnahmen zu erwarten, 
meint die “Mail“. 

Sonden, 16. Okt. Großbritannien hat Bulgarien den Krieg erklärt. 

Tie „News“ behauptet trog aller amtlichen Ableugnung, daß der Ge— 
neralantwalt Carjon aus geheim gehaltenen Gründen ein Amt niedergelegt 
babe, die Regierung aber verfuche, ihn zur Wiederübernahme des Amtes 
zu veranlaffen. 

.. Paris, 16. DE. Venizelos, der frühere griechiihe Premier, hat dem 
Berichterftatter des „Matin“ gegenüber in Athen die Soffnung auf baldigen 
und enticheidenden Erfolg der Vierverbandsmächte geäußert. 

* London, 16. Dt. In dem Manifeit, weldes König Ferdinand don 

Bulgarien an fein Volk erlajjen hat, jteht, einer bier eingetroffenen Num- 
mer zufolge, dab Bulgarien feinen Streit mit dem Bierverband gehabt habe 
nnd Diefer Bulgarien ebenfalls, wie die Zentralmädhte, den größeren Teil 
Mazedoniens geben wollte, da5 aber der berräterijche Nachbar Serbien um- 
bengjam geblieben jei und dummer Weife bulgariiches Gebiet angegriffen 
habe. 

Der europãiſche Krieg nähert ſich ſeinem Ende,“ heißt es zum Schluß, 
die ſiegreichen Heere der Zentralmächte machen ſchneile Fortſchritte. Ich 
befehle unſerem tapferen Heer, den Feind von den Grenzen imſeres Kö— 
nigreichs zu vertreiben und dieſen verbrecheriſcher Nachbar zu erinabuen. 


tiefe Waſſer. Von den 72 Paſſagieren ſind ſechzig umgekommen, darunter 


Dr. Louis Atwood. Die Verunglückten waren zumeiſt Lehrerinnen, die zu 


einem Kongreß fuhren. Von überall 


her ſind Aerzte hingeſandt worden. 


Ein kühnes Reiterſtück. 


Die Rüftnngen. 


Bräfident Willons Brogramımı 
fertin. 

(Seliefert bon der „Aifoziirten Breiie”.) 
Waſhington, 16. Ottober. Die Er- 

böhung der Heeresjtärte auf 665,000 

Mann und der Bau von 10 „Dread- 


zum Nahre 1920 zmweds nationaler 
Verteidiaung find in dem Programm 
eingeichloffen, das heute vom Präji- 
denten Wilfon qutgeheißen wurde. 
Das aefammte Heer joll demnädhjt zu- 
fanımengefegt: aus einer „Kontinen= 
talarmee“ in der Stärfte von 400,000 


Stärfe von 140,000 Mann und aus 
125,000 Miliztruppen. Das Marine: 
programm fieht für die näcdhlten fünf 
| Jahre den Bau von 10 Dreadnaught3, 


Tie Familien der Diplo- | Bahnbett unjiher gemadt, und als der zweite Wagen über eine Brücke 6 Schlachttreuzern, 25 Tauchboodien, 


Petersburg g 


naughts“ und 6 Schlachtkreuzern bis 


| 
| 


gen um Dünaburg it im Gange, 


= Der Sturm auf Dünadurg, 


un 


ibt gewaltigen Angri 
anf die Feſtung zu. 


Framofen erleiden blutige Schlappe. 


(Selicfert bon den „United Preß Aſſociations“.) 

Berlin, 16. Oftober. Das Große Hauptquartier berichtet heute, 
daß die Nuffen viele Angriffe anf die dentihen Stellungen von der Dünas 
burger Gegend bis jüdlid nad) Smorgon gemacjt haben, aber überall zu+ 


a 
> 


fünf Hochmwaffer-Tauhbooten und 12| rüdgejdlagen wurden. Der Bericht lautet: 


Torpedojägern vor, und eine Ver— 


„Heeresgruppe Feldmarſchall v. Hindenburg: Ein ruſſiſcher Angriff 


mehrung der Mannſchaft um — weſtlich von Dünaburg ſchlug fehl. Nordöſtlich von Weſſolowo wurden zwei 


Mann, 


ſowie um 250 Seekadetten. 


Jäger zu Pferde kehrt vom Patrouillenritt mit erbeutetem ruſſiſchen Maſchinengewehr zu ſeiner Truppe zurück. 


Der Wagen ſteht auf dem Kopf, und es war ſtundenlang unmöglich, 


in den vorderen Teil zu gelangen, wo die meiſten Toten liegen. Bis Mittag 

= — — . —* — —* 
waren vier Leichen geborgen worden. Das Waſſer iſt neun Fuß tief. Nach pedozerſtörer, zehn Kundſchafterſchiffe 
ſpäteren Nachrichten wurden vierzig Perſonen verleitzt, auch mag die Zahl|und die nötigen Hilfsfreuzer gebaut 


der Toten nicht ſo groß ſein, wie anfänglich berichtet, doch fjehlen noch werden. 


genaue Nachrichten. 


zleineKriegsnachrichten 


Nust alles nichts! 

Paris, 16. Ott. Das Kabinet hat 
neue verſchärfte Maßnahmen über den 
Verkauf berauſchender Getränke gutge— 
heißen. 

20,000 weitere Flüchtlinge in Täbris. 


New York, 16. Ott. Weitere 20,000 


abſolut mittel- und hilfloſe Bergbe— 
wohner aus der öſtlichen Türkei jind 
in Täbris, Perſien, 
laut einer von der Presbyterianer-Sy— 
node für Miſſionsarbeit im Ausland 
hier eingetroffenen Depeſche. Vorher 
waren ſchon 50,000 Flüchtlinge aus 
dem Oſten der Türkei dort eingetrof— 
fen. Die Hälfte dieſer 70,000 Un— 
glücklichen ſollen Armenier ſein. 

Es kräht der „abgeſägte“ Miniſter. 

London, 16. Otlt. Rumäniens 
Schickſale und Intereſſen ſind unlös— 
bar mit denen Rußlands verknüpft, 
und wie Sie erſtrebe ich Rumäniens 
Hilfe für Serbien gegen den ver— 
räteriſchen Angriff. Bulgarien iſt des 
ſchmachvollſten Verbrechens in der Ge— 
ſchichte ſchuldig,“ telegraphirte der 
frühere 
nern, Jonescu, an den Mostauer Sla— 
wenausſchuß. 

Streit im Maſchinenfabrik beigelegt. 

Zorrington, Conn., 16. Dtt. Die 
Streitigkeiten zwifhen ber Henben 
Machine Co. und deren Angeitellten 
find beigelegt nnd die Leute werben 
Montag zur Arbeit zurüdtehren. Die 
Beileguna des Gtreifs ift zwei Beam- 
ten de Wrbeitödepartement? zu ber- 
danken. Tie Grundlagen der Arbeit3- 
wiederaufnahme find: 54 Stunden per 
Mode, 15 Prozent Gehaltäzulage per 
Stunde berechnet, 11,mal des regulä- 
ren Zohns für Ueberzeit. Die Fabrit, 


melde Majchinenteile auch für's Aus- Mufeum für Naturgefchichte, New } 
beihäftigt 800—900 ‚Dort, außgeftellt, lebte vor drei Mil- 1! 
Arbeiter und lag 6 Wochen ganz außer] 


land berftellt, 
Betrieb 


angelommen — | 


rumäniiche Miniiter des nz) 


| General Billa erihofien? 

Schon wieder wird jeine Ermordung be 
richtet. 

(Geliefert bon der „Affoziirten Breife”.) 

El Paso, Teras, 16. Oktober. Ein 
Meritaner, der hier aus Cafas Gran- 
des eintraf, berichtete, der General 
Francisco Billa, der Führer der nörb- 
lichen Bartei Meritos, jei getötet wor- 
den; er foll bei einem Gtreit, ber 
I\megen Uneinigfeiten in feinem Heere 
'entitand, erfchoffen worden fein. Ein 
anderes Gerücht befagt, Villa wäre 
vor ein Striegägericht aejtellt worden, 
und iwieder ein anderes, Billa jei ec- 
ichoffen worden, nahen ihm einer 
ieiner alten Banditenfameraden eine 
Anleihe verweigert hatte, und ben er 
‚dann erfchhießen laffen wollte, woburd) 
lein Aufruhr entitand. 
| EI Bao, Teras, 16. Dt. Dur 
den in Caſas Grandes erfolgten Tod 
\ded Generals Rodolfo Fierro hat die 
ıVillafche Armee einen ihrer bebeutend- 
‚ften führer verloren. Dabei erinnert 
Iman fich auch des Ablebenz von Wil- 


liam Benton, einem britijchen Unter: | 


tanen in Yuarez, das Rodolfo Fierco 
in die Schuhe geichoben wurde. Fierro, 
der früher zur Leibwache Villas ge- 
ı hörte, und dann zum General ernannt 
wurde, war außerorbentlic tapfer, 
aber auch ebenjo graufam. Er foll ein= 
mal nahezu 300 Gefangene perjönlich 
\erfhoffen Haben. Die Urfache feines 
‚kürzlich erfolgten Todes wurde noch 
nicht aufgellärt, doch glaubt man, daß 
er das Dpfer einer Berfchwörung zum 
[ge gefallen ift, 

| Douglas, Arizona, 16. Ott. Gene: 
tal Billa tft auf dem Wege von Cafa 
ı Grandes nad) Sonora, aljo am Leben. 


— Thrannofaurus, 


118,5 Fuß bod, im Ameritanifchen 


lionen Jahren und wurbe in den „Bab 
Lands“, Montana, ausgegraben 


47 Fuß lang, | 


I 


— Verlauf von fünf Jahren ſollen 
Inoch mweitere 70 Tauchboote, 50 Tor: 


Die Gefammtfoften merden 
fich auf $500,000,000 belaufen. Dem: 
und Marine im nädjiten Jahr unge— 
fähr 400,000,000 betragen, $75,000,=- 
000 mehr als biäher, 


| Banzamerifanifhe Konferenz ift 
| für Carranza. 

(Geliefert von der „Niloziirten Preſſe“.) 

| MWafhington, 16. Dftober, Faſt 
alle an der Panameritanifhen Kon 
\ferenz beteiligten Staaten, darunter 
Argentinien, Bolivia, Uruguay, Gua= 
Itemala, Brafilien und Chile, haben 
\fih für die Anertennung General 
| Earran 
ſtag nach Staatsſekretär 
Anregung offiziell erfolgen ſoll. 
Nach Berichten aus Monterey, Me— 
xito, (über Laredo, Texas) hat Gene— 
Iral PBenuftiano Carranza, der mit 
\einer aroßen Gefellihaft von militä- 
tiichen und politifchen Führern zur 
Zeit eine Infpektionstour durch Das 
nördlihe Merito macht, dort, in der 
Hauptitadt de Staates Nuevo Leon, 


nad würde das Budaet für die Armee 


zas entfchieden, die am Monz| 


I 
\ 
I 


einen enthufiaftifhen Empfang gefun= | 


ben, 


— 0 oo 


Daß Wetter. 


| Chicaao md Imgenend: Heute Mbendb und 
| morgen bewolft umd teilweife unbeitändig; mor: 
gen etwas wärmer; mäßiger jüdlicher bis füidöft- 
licher Wind, er 

Sllinois: Heute Abend unbeitändig, morgen 
etwas bewöllt; ein wenig wärmer im nörd- 
liden Teil, 

Ssislonfin: Hente Abend und morgen unbe- 
ftändiges Wetter, wahricheinlih beute Abend 
Regen im weitliden und morgen im nördlichen 
Zeil; Ianafam zunehmende Luftwärme. 

Indiana: Heute Abend und morgen beiwöllt; 
wabrfheinlih Regen. 

Niedermibigun: Heute Abend zunehmende Bes 
mwölltung, etwa märmer; morgen bewöllt, 
wahrſcheinlich Etrichregen, 

Eonnenuntergang, beute: 5:07, 

Conmenaufgang, morgen: 6:04, 

Monduntergang: Morgen früh 12:17, 


Tempveraturitand, 


Nachitehend der Temperaturitand nad 
|der ftündlichen Aufzeichnung de3 Metters 
amte3 von gneltzen Wachmittag 3 Uhr an: 
| 3 Ubr Nadım......06 3 Ubr Wiorgens... .55 
Uhr Radm......D5 : Morgens 5 
5 Ube Nadım. .„...55 - Morgens... .d 
; Ubr Wbende. ....55 Morgens... .d 
7 Abends... Nkorgend,. ...! 

e Abends. ....56 te Morgens,...D/ 
Abends.. Morgens... .66 
BOrM....... BOrmM. ou. 

Ubr Abends... ..55 Vorm 

Ubr Mitternacht 55 Mittags....58 
Uber Morgens... .55 
Uhr Ylaxsanä..._ KA 


0 


1 
1: 


Uhr Nahm......58 
2 Uber Daie, 0 


Angriffe gleich im Anfang von unjerer Artillerie unterdrüdt. In diejer 


— — Gegend wurden am Nachmittag und Abend erneute Angriffe abgeſchlagen. 


Wri nahmen einen Offizier und 444 Mann gefaugen und erbeuteten ein 
Maſchinengeſchütz. Auch nordöſtlich und ſüdlich vvn Smorgon machten die 
Ruſſen wiederholt Augriffe, wurden aber überall zurückgeſchlagen. 

„Heeresgruppen Prinz Leopold und Geueral v. Linſingen: „Es iſt 
nichts zu berichten.“ 

Wien, 16. Okt. Vom ruſſiſchen Kriegsſchauplatz wurde geſtern Abend 
amtlich berichtet: 

„Die Lage iſt unverändert geblieben.“ 

St. Petersburg, 16. Okt. Mit Ausnahme von Dünaburg, wo die 

fürchterlichen Artilleriekämpfe andauern, ſcheinen die Deutſchen auf der 
ganzen Oſtfront ſich auf die Defenſive zu beſchränken. Ruſſiſche Offiziere 
behaupten, erfahren zu haben, daß die dentſchen Heere Befehl erhalten ha— 
ben, Dünaburg zu irgend einem Koſtenpreis (7) zu nehmen. Die deutſchen 
Angriffe ſind dort mit äußerſter Spannkraft unter dem Schutz eutſetzlichen 
Geſchüßfeuers gemacht worden, bislang haben ſie die ruſſiſchen Verteidi— 
gungswerke nicht niederzubrechen vermocht. Die deutſchen Verluſte werden 
als ſehr ſchwere berichtet. 
—Berhin, 16. Oktober. Ein Verſuch der Franzoſen, eine deutſche 
Stellung öſtlich von Auberive, in der Champagne, zu nehmen, wurde mit 
einem Verluſt von über 600 Mann an Gefangenen und dreier Maſchinen- 
geſchütze abgeſchlagen, meldet das große Hauptquartier heute Nachmittag. 
Angriffe bei Souain, Le Mesnil und Leintrey ſchlugen ebenfalls fehl. Der 
Bericht lautet: 

„Ein feindlicher Angriff auf eine Stellung nordöſtlich von Vermelles 
wurde abgewieſen. 

„In der Champagne blieben nad) der Sanberung von Place d'Armes, 
djtlih von Anberive, von Franzojen, und nad dem Zujammenbrud; eines 
feindlihen Gegenangriffes elf Offiziere, 600 Mann, 3 Majdinengejhüse 
und ein Minenwerfer in den Händen der Sadıien. 

„sleine örtliche Angriffe auf unjere Stellungen nordweitlid von 
Sonain und nördlid von LeMesnil, wo der Feind reidlichen Gebraud 
von Gasgranaten machte, jcylugen fehl. 

„Ein franzöfiicher Berjud, Stellungen jidlih von Yeintrey wieder zu 
erobern, miilang. Dieje Stellungen tonrden ihnen am 8. d. M. abgerungen, 
und die Franzojen hatten beridjtet, da jie fie am 10., 4 Uhr Nachmittags, 
Wwiedererobert hätten. Sie wurden mit ſchwerem Verluſt zurückgeſchlagen 
und 3 Offiziere und 540 Mann gefangen genommen. 

„Ein Angriff zur Berbejjerung unferer Stellungen auf Hartmanns- 
weilerfopf war redjt erfolgreich. Der Yeind erlitt fchwere Verluſte, ließ auch 
5 Offiziere und 225 Mann als Gefangene, fowie 6 Majcdinengeihüse, 3 
Minenwerfer und eine Nevolverfanone in unjeren Handen. 

„seindlice Angriffe auf Schrasmannele jchlugen fehl.” 

London, 16. Oft, Nuf dem weitlihen SKriegsihauplag herriht na« 
mentlih längs der franzuiiihen Front lebhafte Tätigkeit. Kleine franzo- 
jiihe Gewinne wurden aufgchoben, wenn nidt in den Schatten geiteilt, 
durd) deutihe Gewinne. Die Franzofen wurden in den Vogeſen unter ſchwe— 
rem Artilleriefener ourd einen Weitausgreifenden Infanterieangriff aus 
mehreren Graben herausgeworfen; and in der Champagne haben die 
Dentichen etivas an Boden geivonnen, Die britiiche Front ift unverändert, 
wie der britiide Oberbefehlshaber, General rend, berichtet, obwohl die 
Deutichen in ihrem amtlihen Bericht behaupteten, da fie viele der Mitt- 
wod von den Briten bei Loos eroberten Graben wieder genommen haben. 

Baris, 16. Oftober. Das franzöfiiche Krieggamt veröffentlichte heute 
den nadjitehenden Bericht über den Verlauf der Feindjeligkeiten: Wir jchlu- 
gen geitern Abend mehrere Gegenangriffe des Feindes auf Schüßengräben 
nördlid von Neillon, die wir vorher genommen hatten, ab, und dabei mad)« 


Zanfings ten wir 100 Gefangene. In den VBogejen madjten die Deutjchen Furrz nad) 
| Mitternacht in großer Stärfe einen Angriff zwijchen 


Linge und Schraß- 
nıannele, der durch beftiges Artilleriefeuer auf uniere zweite Linie und 
unjere miteinander verbundenen Schüßengräben eingeleitet wurde. Ber 
Angriff wurde von uns vollitändig abgewiejen. Im Uebrigen it vom 
Kriegsihauplag nichts Neues zu berichten. 


Italiener verfnallen Pulver. 


Mien, 16. Oft. „An der Tyroler Front unterhält der Feind andanernd 
heitines Gejchüsfener. Auf dem Plato von Vielgeruht madjten mehrere 
feindlihe Bataillone um Mitternadht einen Sturmangriff, wurden aber 
nad Furzem, blutigen Rampfe zum NRüdzug gezwungen; ernente Angriffe 
am Morgen jhlugen fehl. 

„An der Kärntner Front und im Firitenlandiichen Gebiet waren meh- 
rere Abjchnitte ununterbrodyenem Artilleriefener ansgejest; eine feindliche 
Abteilung machte bei Betranv einen Angriff and wurde durd; Gegenangriff 
nuter ſchweren Verluſten zurückgetrieben,“ alſo lautet der amtliche Bericht 
vom italieniſchen Schauplatz. 


Norwegiſcher Dampfer als deutſche Priſe. 

Stckholm, 16. Oktober. (Ueber London.) Der norwegiſche Dampfer 
„Tyr“, mit Baumwolle beladen und von Bergen, Norwegen, kommend nach 
Kopenhagen, Dänemark, beſtimmt, wurde geſtern von einem deutſchen 
Kriegsſchiff im Kattegatt, dem bekannten Gewäſſer der Nordſee, zwiſchen 
Schweden und Jütland, gekapert. 


Ur “ ‚ 
Die „Ruhe in Südafrika. 
Kapitadt, 16. Oft. (in vom Zenfor, London, gemildeter Form). Ge— 
neral Smuts, Minifter des Innern umd der Verteidigung, antwortete in 
einer MWahlrede in Pothefitrom auf die Forderung der Nationalijten, dab 
„Wremier Botha und General Smuts raus mülfen,“ dab ibm nicht3 lieber 
jei, alö au dem Höllenleben der Iekten beiden. Jahre herauszufommen, 
aber die Regierung werde bis zum Ende zum Wolfe halten. Er ſchloß: 
„Wenn die Nationaliſten nach der bevorſtehenden Wahl einen bewaffneten 
Proteſt verſuchen ſollten, kann ich ihnen die Verſicherung geben, daß dag 
Kriensaeieh wieder eingehübrt wird“ 





Geftridte Auto⸗ 
Kappen. Für 
Kinder und Müäd- 
den — zu baben 
in allen Farben. 
25 Werte — in 
unierem Berfauf 
am Montag zu 


10- 


——s—— — 


Preiſe zu quotiren. 


litãät, ſchwer napped“ — der 


beite 10c Wert; ipeziell am | randung. 


KRIEG RK‘ 


= 


Shaker Flannel. 27 Zoll | Gardinen Scrim. 36 Zoll | Feder-Riffen. 
breit — feine, gebleichte Tiuas | breit —in Weih, Cream und | geitreiftem Bett-Ticding be= | ichube für Damen und Sins 

Ecru, mit fancy farbiger Ume | zogen. P 
Ein auter 123c# | Werte; 


„ Die 
ſpeziell 


al [rl KH 


50 MILWAUKEE AVE: 


ıg nter gewöhnlichen PVerbältnifien wäre e8 unmöglid jolde bemerkenswert niedrige 
Aber mehrere fpezielle Einfäufe zu grogen Konzeifionen waren 
behilflich, Eud) diefe ungewöhnlichen Griparniife an zeitgemähen und wünihenswerten Waa- 
ren zu bringen. Zögert nidht — der Verfanf beginnt Montag Vormittag. 


I 
Mit fancn | Sandichuhe. 


beiten 
in 


——— 


Abendvoit, Chieago, Samſtaa, den 16. Ottober 1915. 


Offerten 


Waſſch-Bulver. 
Grohes Badet von 
Grandma’s Waih 
Bulver; ſpeziell 
in unſerem ®Ber- 
fauf am Montag 
sum billigen Preiie 
von nur 


I. 


Muiters Hand» 


50c= | der—in Wolle und Galhmere 


= bin ich wieder, Wilhelmine!” 
rief er jubelnd. Doc plöglich ftodte 
ir. Eine dunkle Blutwelle überflutete 
(fein gebräuntes Antlif. Er blidte 
|veriegen auf die fchlante Yunafrau, 
deren großes, blaues Auge ihm aleich 
\einem herrliden Stern enigegenleud)- 
tete. Er fand kein Wort der Be- 
ıgrüßung. In feinem Herzen quoll e& 
| Beib empor. Geine Lippen zudten. 
Bor vier Jahren hatte er Wilhelmine 
‚ala Kind verlaffen, jegt ftand fie vor 
ihm als holdielig erblühte Jungfrau 


und fein leidenichaftliches Herz erbebie‘ 


in einer ihn übermwältigenden, bis ba- 
hin noch nicht gelannten Empfindung. 
Wilhelmine erholte fi rafch von 
ihrem freubigen Erfchreden. Auch auf 
‚ihren Wangen glänzte die Purpurröte 
‚der Freude; fie ftredie dem jungen 
Dffizier die Hand entgenen und jprad: 
„Sind Eie es mirklih, Konrad dv, 
Kitterhbolm? — DO, wie freue ich mich, 


Konzert verbundene Hauptfeier jtatt, un- 
ter Mitwirfimg mehrerer Turn» und Ge- 
fangvereine. —* jedem Freunde der 
Turnerei und des Gefanges Glanzleiftun: 
nen geboten werden, iſt ganz felbitver- 
ſtändlich. Noch beſondere Erwähnung 
gebührt der Tatſache, daß die Turner 
Geſangsſektion der „Eiche“ gleichfalls ihr 
25jähriges Wiegenfeſt feiern wird, da ja 
durch die Verſchmelzung des „Eintracht ‘- 
| Turubereins mit dem Bullman Männer: 
chor und dem Bullmanzstenjington Turn 
verein „Eiche“ entitanden it. Die Dele- 
gaten der QTurnvereine werben erftcht, 


| 


I 
I 


| 


‚ beute Abend recyt pünktlich zuc Stelle zu | 


| jem. 


Der Banner ®ohltätigfe ts 
berein wird am morgigen 


Sonne | 


tag in PFleiner3 Halle, Halited Straße, | 


nahe North Ave., fein 19. Stiftungsfeit | 


mit Slorzert u. Ball feiern. Für einlinter- 
haltungöprogramm, melden denBejuchern 
dieſes beliebten Vereins frohe und ges 
nukreihe Stunden bereiten toird, "orat 
ein tüchtiger Borfehrungs usſchuß, an 
deilen Epibe die VereinspräfidentinAn 
Thiede j.cht. Das Feit beginnt um 4 hr 
Nachmittags. Gintrittälarten Toiten "m 
Vorverfauf 25, an der Faile 50 Cents. 


—— 
| 


Strips. 


Genau die 
Corte,die br 9 
braudt, um 
die falten 
Winde Drake 
ben zu bal- 
ten,% bei % 
Sol, 12 Buß I 
Bängen, Ber 
fauföpreis, ». 


100 N 
Fuß... 20c \ 


— — — — 


Kohlen⸗ 
Eimer, 
Galban, Koh: 
Ien » Eimer; 
die 164Öllige 
GSröhe— 
Negulärer 35c 
Wert in den 
meiiten Rüden 
ze Preis 

I 


nur... 2C 


Senfationelle Bargains für Montag 
Spezieller Verlauf von Groceries zu herabgeſehten Preiſen 


Büchſen-WaarenFlaſchenwaaren 


Richelien Corn — 
ertra rn Sor 
te, 3 Bü 7 
fen für...... 39 


Morning Glory 
Pfirfihe drei 


Pücfen für > 

en: BR 
Plomoutb Rod 

Grbfen-—ertra bod 


D bit 
Maſon⸗ 


Reiner 
Jen. in 
Släfern, 
per Gla2... 21e 

—A fühe 
Gerklins⸗ in Schei⸗ 
ben, Ma 

18 


Queen Oliven— 
Unzen Glüs 


Hülſenfrüchte Fiſch in Büchſen 
Ruritw Oats —¶3lymout Rod 
ver Badet, ..Se | ass, > * 


X———— 1 
* 4 Büchſen 
gan 8225 Ede 
Büchſen 


Reis, zwei } 
Großze 


Pfund fir..17c | 
Shredded Wheat Tuna Fiſch — zum 


— ver ‚10c VOM. zooncccne 20c 


Badet..... Breife 
5 Pfund Importixte Sardi— 


Sad 


unjerem | —in allen Farben—dieje 50c- 
Montag 29 Werte ipeztell 

Senne C | Montag zu 

Unterzeug. Cine Partie von | Baummollene Blankets, In | Kurzwaaren. J. O. Kings 
Diuitern in. wollenem Une | Grau, mit echtfarbiger roja , 200 Md.Epule- Garıt; am 
terzeug— für Damen und für | dder blauer — Montag 6 Spulen für...Oc 
Herren. Werte bis $1.50; |, _. anvung — | Rernidelte Sicherbeitsnadeln, 
Eure Auswahl am 69 | dies jind reguläre 59c- Iin allen Größen; das 
Montag zu C Werte; das Paar... 35: ' Dutsend für u ER 


Union-Suits. Für Damen | Damen-Sfirts. Gemact aus | Strumpfhalter. für Kinder, 

2. — fein gerippt und flieh- | ganzwollenem Serge, Crepe alle Größen; das Paar. .4c 

farbige: doppelt acfliehte | gefüttert — in allen regulären | und Roplin—in Navp und | Fingerbüte aus Neuftlber — 
ualität — wert 1löc; Ines | Größen. Dies find die beiten | Schwarz —zu baben in als tpeziell in unierem Werfauf 
tell am Montag die 1 |50c Werte; am Mon⸗ 29 | len Größen, am Montag das Stüd 

Hard tag 3 C | Werte zu zu 


Kimons Flannel. Ciegant, | Unterzeug. Schiveres, flieh- | Damen-Sfirtd. Aus ichlich- 
grauer Grund, „Pacific | aefüttertes Unterzeug für die | temi und farrirtem mwollenen 
Mills" Nobeland Tleece — | Wiänner—in Grau und Lob: | Suiting, Panama und Seraes 
wird überall zu 25c vers |farbe. Bu, haben in allen | — aute $2.00 Werte; ipe- 
kauft; fpeziell die — | Größen—befte 50c- - 29 ziel! am Montag 

zu 2C | Werte; am Meontaa.. Ci zu 

Muslin. Bolle Nard breite, 
Stawdard „Y. %.“ umge 
bleihte Qualität guter | 
Sc Mert; ipeziell am Mon— 
tag die Ward zu 3 
nur 40 


Bettuchzeug. „Indian Head“ 
— eine Pard breite, ſchwere 
ungebleichte Qualität — dies 


Lincoln— 


19c 


bon 
Marfe 
Mehl, nur 


Berlaufös 


feine Qualität — — nen, in Del, 
Büchſen 
———— 


zwei 


un MOL 


Wert; jveziell die Yard pri | Berfauf am 
| 20 zu .. 


Bang Flannel. Die beite | 
12% Qualität. — in hellen 
und dunflen Streifen und 
Chede— Fabrifreitern in jehr 
auten Größen; ipeziell 1 

die Yard zu.. 20 


Nieider-Flannelette. Cider- 
down und Dudling — edt- | 


Montag die Ward zu 1 Sie wiederzufehen und mie wird fih' Eine willlommene muſilaliſche Unter— 6 Zühlen M 
m. . 7: | !hre Mutter. freuen“... | eng "u er u ee 50 
£ > um : I\cago Konzertinaflubä3, ein Er-| 
i Konrad fand bie —* wieder. eigniß in dem weiten Kreiſe der Freunde 
Er ergriff die Hände Wilhelminens, deſes vereins. Von ihnen wird darum 
drüclte ſie an die Lippen und entgeg⸗ die Ankündigung, daß der Klub an dem 
nete: „Ja, ich bin es, Wilhelmine! 


morgigen Sonntag im großen Saale 
Leithaftig und lebendig kehre ih in 


2000 BDards dom exira 
ſchwerem ungebleichten Wett: 
tuchzeug, bon der beiten Zen 
Island Baumwolle genichH, 
runder Faden, alles peorfettc 
Stoffe, Bettirchzeug, das den 
donpelten Preis wert ilt. 


lwr — * * - 

50c farbige Erib Blan- | 50c 
iets 3dc 

800 große Corte rola umd | 

beiblaze baummollene Stin: | 


Spisengardinen- 
Muſter 156 


1000 extra feine Qualität 


— . A 


zu 


PERS) 


BZahnbürften. Große Bartie 
von Muiter-Jabnbüriten — 
dte reauläre 15c Qualität 
— speziell in umierem Ber- 
fanıf am Montag. das 

Stück zu 


— 


Kinder⸗Coats. Aus Bearſkin, 
Corduroy und Ebinyhille— 
in Weiß, Navy, Rot und Montaa die. Rolle 

Braun —zu haben in den !3 Vard-Rolle baummollene 


18. 81.37 le Mann 


2.25 Wert; zu.. 
 Männer-Sodfen. Schwarze | Dreifing-Sacques. Gemadt 
Gafhmere, mit grauen Fer: | aus fancn gemuſterten Flan— 
jen und Zehen — zu haben | nelette und Velour—Ioje oder 
ift eine gangbare 123c Diua= in allen Größen. Neguläre | enganliegene Watit.  Beite 
Ktät; am Miontag die 1 |19c Werte; das Paar 10 | 50€ Sorte; 
2C am Wtontag Cjam Wtontag 


| Strümpfe. Glatte, ichwarze 
echtfarbige rote, „twille d“ | baummollene Strünipfe für 
Qualität wird reaulär | Damen — fliehaefüttert — 
zu 45c verfauft; fpeziell am | Größen 83 bie 10, Die 
Montag die Dard zu 25 | beite 124 Qualität; 

no. Cjam Montag das Paar... OC 


Shirting Flannel,. 27 Zoll | Strümpfe. ein geriwpte, | Garn. 
breite, ihwerre Wolles | fchmarze, baunmoll. Kinders | 
Miſchung — nit zuiame | Strümpfe Größen 5} 
menlaufende Dualität—iwert | bis 95. Dies find 125c= | 
350; die. Dard zu 19 ı Merte; fpexiell am 7 
nur C , Montag das PBaar.... #2C | 
Dreb-PBlaids. Novelty Tar: | Soden. Baummollene Soden 
tan Moden—in blauen, arüs | für Männer — ichwarz und 
nen und roten Entwürfen— | lobfarbig zu baben in | —am Montag das Pd. 1ic 
garantirt ectfarbia— wert | allen Größen. Weauläre 10c= | Gelalzene Bennuts ſpe⸗ 
756; am Montag ’e 49 | Werte; ipeziell am 5 | ziell am Montag das 

Hard zu C| e! 


Montag das Paar Pfund zu 

Seide-Boplin. 1 Md. breite, 
prächtig glänzende, Fleidiame 
Qualität—zu baben in Napy 
Fi "ug rn 81.00; | 
peziell am Montag | 
49. 


Kurzwaaren, ‚24 Dd.-Rolle 
baummollene Yite; ipeziell am 


Unterzeug. Gerivpte, jlien- | 
gefütterte Damıen-Leibchen und 
Beinfleider—in Meik und in 
Ecru—in allen Gröken 
29c Werte; jpeziell am 
Montag zu 


Knochenloſes Beck 


QDuart 


UT HI 


| Maihhinen-Del. Speziell am 

Montag die Flaiche 2ic 2| 
 Maichinen = Nadeln für alle £| 
Standard = Maichinen geeignet $| 


2 Fenther Tirfing. 1Wd. breite, 


M., zur feier feines zehnjährigen 
Veitchens an. Da. Feit wird am Sonn 
ta, dem 24. Oftober, in fFleiners Halle, 


= Poftfchlug für Europa. 


Beite Qualität Ger- | „Argos Glanz - Stärfe. Das 
man Strid-Garn; Sfein 25c | reguläre 5c Vadet ipe- 
 Saronıy Garn — zu haben |ziel in unſerem Ver— 
in Schwarz, Weiß und in fauf amı Montana 3 Pacdete 
Farben; ſpeziell am zum ſpeziellen 
Montag 1 Skein RC von nur 

Gandy. Schokolade Cream | Kohlen - Eimer, 
„Drope" — Banilla Aroma 


der Wider Bari Halle jein 26. Stiftungs- Derhett Blanfets, eine bild- | Meiße umd cream Spiben— 
Dis Hei Apr Ind — a reyt mit Konzert und Ball feiert, mit 8-4 —— —334568 Auswahl don fanch | Sardinenmufter, im einer 
i? Heimat zurüd! nb mein eriter jewe. Die Dar >€ | 
—FJ —— — — ——4⸗* 2 fir,” mit ftarlen geflebp | Muftern, 114 bis 1% 
Weg gilt Ihnen, meinen alten Freun⸗ ſchönes Brogra:..m und Tonitige Vorke h ungebleichtes Bettuch 5 Karten, ein Blanlet3, der | lang, nie Avor zu einem 
| rumgen iit für Unterhaltung und Gejel- !f zeug — die Yard 19:c 
nf Y j nee en 2 Grira ibeziell, 35C Werte dis 15 
{ h yu he b h . L * ——— 50C — das ‚ 
„Und sure Mutter Eintrittslarten im Vorvertauf 25, an — Zeleyhon-Orders.) — — —— —2 ... oc 
„Sie mern nichts bon mir, deshalb der Kaſſe 50 Cents. ——————————— — — — — — 
* J 5 f » Nitt- . a, 
„Sie follen zu ihr gehen und ihr | 1 fe — ———— zu 584. N ae 
j ni Sof a — —E sans, TM NELäCLNOT 1500 Pards ertra fchwere Zualität ge — 1 
ſagen, daß ihr Sohn lebt und gelom Barf, Xrving Part Blod., nahe Eiſton 1ards CEITE 1 jetm, cams “ 
| Abe., ein Preisfegeln, zur welchen außer |f eine Zualität, die ftets für 1212c m TE NT 
ehe er wieder in den Kampf für bie berlauft wird, extra fneziell, 346 deal Stew, ober der Schulter, . 
54 er Re alnere den find. Schöne Breiie win li ‘und fanch geitreiite Fla— ser Bi 
reibeit des Ddeutich Naterlande: net eingeladen rad au zalichtgrane umd janch geitreitie per Pfund. ...................... 
Fteit ſchen Vaterlandes ken den geſchickteſten Keglern, und das aus aben — mit Wilitar —— — — —“ 
— a r * Qurio M firagen verfeben, Wröhen 7 biS 15 —8R Fanch neues Sauerlrau ertra 
h Wi au den Damen Emma Ztamnmı, NYure Marz | Nabre, das Etitd me c ( fpegiell, das 
unterzieben, Wilhelmine?‘ ee EEE | Hi * 
Mit tauſend Freuden! Aber wo⸗ mite bereitet Alles aufs Beſte vor. | — — — — —— — 
AR Die Runde von Seraog Friebric TR er £ Hier find zwei Spezialitäten, die Ihr nicht überfehen Jolltet 
nn) n Herzog Fr ch fommenden Freitag, Abends 8 Uhr, 
-oße Mai 8 ! z 
h nicht a wen aroße Mgitationsverfammlung in zhivere Giberdoton PBaderoben für Da-| Cchmwere Shafer Fanell « Unterröde für 
no nic zu euch gedrungen: en Ma EI * men, meiſtens in hellfarbig, einig | Damen-- in beil- und dunleliarbig, & 
„50, ja!" tief Ferdinand Mi ‚led —— wg 18 leicht beihmußt, Werte bis zu 1.48 2. —— und Weiten — 3 c 
y Mannern und rauen im Alier von 1S| IS di 5 i “ JJ 
|die Karte für v. Ritterbolm fort, „uns hat der Her= | entgeltlich aufgenommen zu Werden. | 
} . >” gr. o x . . 
— — — — — — zog hierher geſandt, um zu erlunden, 850 Krantengeld für 18 Bochen ge⸗ 
is Wäſche-Seife. Die gut be— - 
anzwollenen Serges — die 6 u neld bis zu $500. Monatlier Beitrag |D. N. 
oats find mit Seide ge- | Seife; ipeziell in unierem Wer, 2 | on Hannover oder Celle naht. Iuimw, jehr gering. Gute Epreche werden | 
r fauf am Montag 5 Stüd $| * 
S S . | . 22 % . .4 J 
ee $2 08 weiten Umkreis zu ſehen,“ entgegnete = —— J ee iſt mi feiert, und der Stamm hat 
BEE 8... . nur le * FR aute ( { d etränke mittags an gefeiert, E nn 
— Ferdinand eifrig. 623101 Schweiz (über Neapel) ſchließt 
ſollen aber hier feſten Fuß faſſen, um 2315 N. allen Mpe,, erteilt. „Bring Heinrih Nr. 1”, „Sattler A 
| e 


Freuden begrübt werden. Durd ein] * Entwürfen, find wei appre- | dradvollen Auswahl 
den!“ | | ftet3 zu 50c berfauft wurde, | folhen Bargainpreis offerirt, 
| : ligfeit bejtens gelorgt. Anfang 4 Uhr, 4 
5 Nds. an Keden. — Steine E td 
ie ic c 2 Sr ⸗ 243 * en- , a st ee — 
bin ich zu Ihnen getommen. der Damenderein Mlpeın- 123s€ gebleichtes Shaker Flancli N Bargainz in friihem leiich 
men iſt ſie noch einmal zu begrüßen x bleihier Shater ‚Slanell, febr weich aefliebi, fein, exien fpesiell— 
s ’ w “bo; ’ 
den Mitgliedern auch Freunde umd an h Air San. eriza Inealell. — 
j M — J 2 Mark nell Watts fir stnaben — \ 
‚zieht. Wollen Sie fich diejer Aufgabe! y 
tern umd Eopie Heubach beitehende Nto= | N für......... N Mikeeenencne 
her fommen Sie?“ Die Ehicago Loge Nr. 1, Una bh an 
| rden der Ebre, bält am| 
— = ii W 50€ Nnterröde nur 34c, 
Wilhelm und feiner fchwarzen Schar! eine Für das falte Wetter 
| Siebens Halle, 1457 Elybourn Ave., ab. 
$ “ 29 3,98, in diefen: Berlaui, nur.... 
— fpeziell am Piontag „Nun denn,“ fuhr läcelnd Konrad His 50 Kabren Gelegenheit au geben, un: 
Ä 2c 
Damen-Suits. Gemadht aus | : : Dr rss! zahlt Durch Die Sro-Logenkaile, Sierbe: | 
- . & 5 n |ob ber Yyeind von diefer Seite, vielleicht | ® . 
fannte Feld Naptba Wälche- ö r lt S ß 
füttert und mit Velvet beiekt, „Nirgends ijt ein Feind im meilen- | anmweiend fein, um die quten Yvede, die 6 
zum ®Preiie von Für 1638 N. Halſted Str., von 3 Uhr Nach— Die nächſte Poſt nach der 
— — — beſtens geſorgt. Nähere Auskunft wird die Vereine „Prinzeffin Heinrich“ 
Ich weiß es, lieber Freund. * — en 
rafh Meldung zurüdbringen zu kön) Der Magdeburger Klub ver did“ md „Tue Recht“ dazu eingeladen. Mitternacht 


Eee tesetertestertetent 


| ©... E ri, * 5 Sam iag An Beſuchern wird es demnach nicht feh— NEN 
nen, menn ber Feind naht. gmaliet an deu fommenden —— | Ten, ebenjo wenig an Vergnügen, denn Be AZ A SE NEE» ce SED 2 72 
; feinen Herbitball in Count3 Halle, 1500 —E— 
„Und iſt „er Herzog Sedgwid Sir. nahe Norch Ave. Daz|der aus den Damen Minnie a DT 
Braunjchweig ?“ Feit beginnt 8 Uhr Abende. Ein eifriges | Frälidentin; Marie Preger, Vorjigende; Beiterfield, 2. Schmalz, E. Neu, R. Bol 
Heute Abend ziebt er ein...“ | tomite unter der Leitung des Rräfident Yuauite Wueit und Marie Springer bes | laf, $. Hoppe, %. Gerard, U. Nolte, X 
* —* ""s u AR. * — Ja —— © — — Rſtehende Feſtausſchuß hat große Vorkeh- Ling, V. Urban, J. Brofasti, R. Stam 
‚rem Metall, mit verſtärktem Hurrah! Hurrah! Edward Skroblin iſt bemüht, allen Be— — BE ee Wen ee — En. - 5 
' Rode ieh De a ). Qurtah. juchern einige fröhliche Ctumden zu] tungen getroffen, für ein jchönes Pro- | mermüller, ». Neuhaus, W. Heller, 1 
= De u | „Stil, ftil. Die Leute brauchen es fichern. Wie befannt, gebt es bei den | gramm nejorgt und Alles getan, um den | Nieie, G. Schoelzel, 9. Krawazki. 
| ziell am Monta Inoch nicht zu hören. Verräter gibt eö| Maadeburgern immer Tuftig und gemüt- | Hälten furzweilig zu maden Cintritt- | Schledorn, 7%. Kiatowsti und die Damer 
— —— 8 . i pP m; En; IT 2 N: te Mufit und Grfriichim; | farten forten im Vorverfauf 25, an der/N. Angelloh, E. Hartung, U. Babft, 3 
e ur überoli... ab, ba ift ja mein guter, lich zu. Aür qguie Mufit und Erfriichun- alle 35 Gents | Wittelsbadh, U. Kiehl, W. Schmalz, € 
Tafchentücher. Weihe hobl« Yieber, alter Lehrer!“ gen, ſowie guten Imbiß iſt gejorgt, als | Sa} Bei nr u or | oranmion I ea 0 — 
geſäumte Taſchentücher für tehe a ter ehrer! 'Delitateile gibt e8 Magdeburger Saners Eine Hallotveen z Unterhaltung i mit | Stleppien, A. C. Spaeth, 4. Autterer unt 
Herren und Damen—ivert Mit diefen Worten eilte der junge fohl. Der Eintritt foit-t 2Fc die Rerfon, | ans beranftalet der Katjer Fried; M. Schaelzel. Anfang Nachmittags 4 
4c; ipeziell am Mon« ‚Dffigier auf den Pfarrer zu, der in an ee rich bdeutiche gegenjeitige Unterjtüß- | Uhr, Tidet3 im Borverfauf 2öc, an dei 
tag das Stüd zu — übri s 0,’ e Ein fleifiger VBortebrungsausihur uns | ungsberein anı Camstag Abend, dem | Kalle 50 Kent die Berion. 

(12 an ieben Sunken) | egletiung ber u tigen Männer AUS | ter Leitung der Bräfidentin Mar Moo2s| 30. Oktober, in Springsguths Halle, Nr.| Am Sonntag, dem 7. November, feier: 
— ‚dem Haufe trat. Das war ein Yumult | mann iit an der Arbeit, um das 18. Stifs | 1800 No. Halited Straße, Ede Willow, der Germania Frauenverein 
und eine berziiche Begrüßung. Der tungsfeit ech he laser —* uenbers| bei 15 Gents _ lim elf — ſein ſilbernes Jubiläum in der Northweſt⸗ 
| n 4 “ „ jeınd unterhalijam au machen. Das sr * | den die Geilter und Heren einen Mari | Halle, Weitern und Norfh Ave. Ein tüd- 
Pfarrer ‚umatmie unb tüßte ben früs | findet ‚an dem kommenden Samstag en : 
‚beren Schüler. Jürgen Webelind | Abend in Hondorfs Halle, North Ave. und 
|drüdte bem 


und Tanz aufführen, und auch im Uebri⸗ tigeg Komitee tit unter dem Vorfiß der 
i en. „abend in Zonde ie), nd | gen wird alle Borforge getroffen, den | (angjährigen Bräfidentin Anna Trieb flet- 

iungen Offizier faft die; Halited Str., ftatt, und Eintrittäfarien | Bejuchern einen recht erheiternden Abend | Fig an der Arbeit, um die Feier mürdig 
Hände entzwei und Arent Bierfchate | feiten im Borverfauf 25, an der Staffe 35 | zu bieten, Der Verein zahlt wöchentlich | zu geitalten. Alie deutſchen Vereine find 
I: Cents. Sämmiliche freunde des Vereins | $5 Siranfengeld und $100 bei Todesfäls| auf das herzlichite eingeladen, ımd ic 
haben jich vorgenommen, das Feſt u bes | len, Männer und Frauen im Alter von| Damen des feitnebenden Verein3 Miür- 
juchen, um bei den Rfälzerinnen einen | 18 bis 55 Nahren werden in den dem| den fih fehr freuen, recht viele 
gemütlichen Abend bei Tanz und Iniers | Feit folgenden Berjammlungen am 1. Beiucher begrüßen zu dürfen. Der 
haltung au berleben. und 3. Dienstag im Monat in Siebend| „Germania Franenverein“ 
| Der deutiche Unteritügungs = Verein | 


jhon in 
| Mittlere 
Gröfe — gemacht aus fchine> 


äiche - Körbe. Crtra arok, 
gemadbt aus feinem Splint, 2| 
mit Doppeltem Woden ver- | 
ſehen. Dies find requläre 
C 50 Werte; fpeziell 

am Montag zu 


Scuhe für fleine Männer. | 
Satin und Bor Galf, mit 
foliden, biegiamen Leder⸗ 
Soblen— zum Sinöpfen—in al» 
len Größen von 9 bis 9 | 
133, 1.25 Wt.; Baar 7 c| 


Semden. Graue flannels | 


Hemden für Männer, mit | 
hohem oder niedrigem Kragen | 


L ' 100 | Kitchen - Klenzer. Das beite 
Vd. Spule mercerized Erocet» | Scheuerpulver — wert 5c — 
— Baumwolle — zu haben in | fpeziell in umierem Ver— 
Größen | Weiß und Farben; ſpeziell kauf am Montas 3 Buchſen 
2 4e | am Montag 3 Spulen 1 0. | zum fpeziellen Preile von 


für 
Baby-Schuhe. Gemadt aus | Gomms. Tlannelette-Somwne 
weichen Kidifin, jortirt in | für Damen mit dop⸗ 
Sarben, mit fancy farbigen | peltem Note — in der Front 
Oberteilen. Dies find 25e= | umd im Rüden mit Braid 
Werte; amı Montag das 9 | beiett. Göc Werte; 
Paar für C am Dtontag für 


Damen-Hausjlippers. Aus | Grodhet Baumwolle. 
import. Ttul;, mit schweren | 
Silziohlen und Abfäten 
zu baben in den 
| von 4 bis S-—-vert 
39; das Paar 


— zu baben in den Gröhen 


e am Montag... 3 2 
Swenterd. Muiter von wol- 
lenen Sweater:Coats für die 
Rinder—in Rot, Blau, 
Grau und Meik. Dieie 
50° Werte am — 
tag zu.. c 


| Wafcheflammern. Gemadt eilte geſchwind nach dem „Weißen 
aus vorzualichem Hartholz — Roß“, um Erfriſchungen für die Hu— 
gu «rauen * — in ſaren und die Pferde zu beſorgen. 
ut e Verkau an Mon⸗ N J a x 
—* Do ur Senning Oppermann ftanb = z A 2: 
ı tag ‘z Stuck peziell fpöttifch Tächel . bfeita v5 „|, i Halle, Elybourn Ibe,, unentgeltlich aufs; iit, getreu feinem Namen, immer feinen 
222 IUC für mur... BER c ha ud) = nd abjeris unD Deo ach⸗ Böhmermwald veranitaltet an dem genommen, ienn tte jich am Feitabend | Verpflichtungen pünfli nachgefommen 
Swenter:Goats. Mufter von Unterbinfen. Für Sunben | —— Nr. u eie Die — Rach einer Wetle | ismmenden DamBlog in AieinerB Halle. gum Beitritt anmelden. za y | und bat ın den 25 Jahren ſeines Te 
Dänner-Sweater-Coats — in | und Mädchen gemacht | ichmerem Blech mit fupfernem ſchlich er ſich davon Niemand bemertte 138 * 38 hy nabe Rorib Ave.,| Der Str anfenunterfkübungs« | jtehend biel Gutes neiam. Aür mute - 
Orford Grau, mit_ Byron- | aus feinem und jhmweren| Boden und Rand mit fein Entfernen. Die Hufaren hatten | \EIM, aroht — DZ NDE er; bersiberein eicden tamm _ wird an | I umd feine Erfriſchungen iſt auf = 
Kragen, mande m. Tajhen— | Cambric—röhen 2 bis 12; | abnehmbaren Griffen — der Lies ji im Pfarrgarten bequem ae | Ten mut aEn mon wen —**8 | zamdtag Abend, dem 80. Tftober, in| weite getorpi. Deu —— zu = 
$1.50 Werte; ipeziell | iveziell am Montag beite 81.50 Wert am | Mitt nt Da ein eifrines Somtte am der Arbeit IN |Xales Halle, 215 W. Root Str, nahe) im Vorverlauf, an der Kafje 3öc. Der 
am Montag zu C | für 10. | Montag zu 79. macht, Konrad dv. Ritterholm aber jaß| das Feit vorzubereiten, jo wird nichts uns Wentivorth Avenue, ein Herbitfeit mit! Anfang ift auf 5 Uhr Nachmittags ange- 
‘ | e* s 6 ‚im freile der Männer von Delper und terlaffen werden, den Gäften, Ivie immer, | Ball veranitalten. Das zeit wird von | febt. 
.. @ ; f J y Irf 
—————[— von den Toten des Herzogs, einen ſehr gemüilichen Abend zu bieten. 
nah Warftebt 


Fi Mufit, gutes Ei — den Herren Ferd. Leng, Frang Holzmann. Das Konzert des Geſangverein 
a : : Für gute Muſit, gutes Eifen und andere | Franz Wagner, Johann Krempels, Alois) Harmonte findet am Mittwoch, dem 
En ‚mährend Wilhelmine Erfriichungen it beitens geſorgt. Die | Red, 2 9 ‚ 
ed : ‚im fiebenjährigen Kriege gefochten und |geriffen und bie ftaubbebedte Geftait | Tubr, um frau d. Ritterholm zu holen. 
N et em a en 0) + (Foriſetzung folgt.) 


I e vun PER Redl, ranz Gamauf und Kofef Amfichl| 10. November, in der Lincoln Turndalle 
ur „foiten tm — * an vorbereitet, die ſich eifrig bemühen, den ſtatt. Der aus 80 Sängern beſtehende 
— —— — ; — — } | der Maple Soc Di> Pergon. er Aintang | Abend recht ımterhaltend und gemütlich) Chor übt unter der Leitung jeines Diri 
| ch pr > Be 2 eines jungen 9 iters ſtürmte in den ijt auf 7:30 Ubr feitgejeßt. Landsleute, | zu machen. Für quie Tanamufif und Be |genten Hench v. Oppen “leikig an den 
‚nani vd. Gillern, ein langjähriger Garten. Eine jchwarze, dicht mit — — 
Kriegsgefährte des Großen Friedrich Schnüren verzierte Hufaren-Uniforn Sevorftehende Vergnügungen. 

geweſen! Die kriegeriſchen und patrio- umſchloß knapp die jugendliche Geſtalt; 


welche dieſem Verein beitreten wollen wirtung wird beſtens geſorgt ſein. Ein- Fefliedern, und wird, wie bei ſeinen 
und ſich bei dieſer ?Feitlichfeit anmelden, | triitsfarten zu 25 Cenis im Vorverkauf früheren Konzerten, dem muſikliebenden 

tiſchen Erinnerungen wurden in der ein breiter, getrümmter Säbel raſſelte zn beutigen Samstag Abend wird 

Ritterholm’fhen Familie auf Das 


| werden, bon 13 bi8 35 Jahren frei, md | gelten für Herren und Dame, an der Kafie | Bublifum Vorzügliches bieten. Die Ge 
Dr. Herzl Ungariide Ta 
— Sorgſamſte gepflegt. Tief ſchmerzte 


von 35 bis 50 Jahren für die halde Ein— gekaufte nur für eine Perſon. ſänge, welche zum Vortrag kommen, ſind 
über den Kies des Weges; ein belzver- Imenverein in der Allinois Halle, 
(2. Fortjegung.) die edle Frau der Sturz Preußens 


Dveralld und Aumpere — 
Schwere blaue, jdiwarze und 
grran: Denim — Größen 

bis 42. Dies iind die 
beiten 50c Werte; =. | 
Montag zu c 


Valerländiſche Erzählung aus den Na— 
voleoniſchen Kriegen. 


Von Otto Elſter. 


* 
ar 
zer 


wird in der Norih Weit Halle, North und | Geiangverein wird an Peliebtheit umd | Konzert findet ein gemütlicher Ball Tait 
Weſtern Abe., abgehalten und von einem Leiſtungsfähigleit von keinem anderen Eintrittstarten ‚Zi 0 Geni5 fur ger 
‚erfahrenen Komite fo jornfältig borbes | übertroffen. Wenn außerdem noch ver- | und Dame find bei dem Stomitee: Henrt 
| reitet, da ein Erfolg ichon don bornber- | raten wird, dat das Programm bon un— | Dauer, Dito Cummerow, Bruno Knecht 
ein geſichert eridheint, Kiniritisfarten | gemöhnlicher Reichbaltigteit und Gedie- | Philipp Walger umd Wilhelm Piegler, be 
toiten 25 Gents. | genheit ift, jo bleibt fein 2iweifel an |den Mitgliedern des Nereins, joiwie am 
| An dem fommenden Samsiag wird einem vollen Erfolg in jeder Richtung | Abend am der Stalfe zur haben. Ynrfang 
‚der Late View Damenpvereinj|mebr übrig, und es hraucht wohl kaum punkt 8 Une. ” Ei 

jein zwanzigjähriges Beitehen im großen | erwähnt zu werden, daß auch den Vor: Sein 20. Stiftungsfeit wird der Chi; 
| Saal der Lincoln Turnballe feitlich bege- | tehrumgen zum gejelligen Teil des Ubends|cago Banern=- Kgrauenperei: 
|ben. Dieje Frauenvereinigumg fann mit | die größte Sorgfalt zuteil geworden ift. |amı Sonniag, dem 14. November, bon ? 
| Stolg auf ihre Vergangenheit zuriid- | Der Eintritt foitet 50 Cents. NUhr Nachmittags an, mit Konzert und 
blicken, denn ſie bat nicht blos alle ihre) Der Ggenſeitige Unterſtüßüngsverein Ball im North Abe.⸗Auditoxium, Nortk 
Pflichten, die ſie ihren Mitgliedern g-⸗Douglaäs hält am Samstag, dem 6. Abenue und Sedgwick <tr., feiern. Ei: 
|genüber übernommen hatte, getreu umd | November, Abends 8 Uhr, in Hadz Halle, | trittsfarien im Vorverfauf 25, an der 
gerwitienhaft erfüllt, fondern tie hat jich| 1764 Larrabee Eir., einen Herbſtball, Kaſſe 35 Genis. Cin tüdjtiger Feſtaus 
auch im großen Pibblikum einen ausge⸗ verbunden mit Agitationsverſammlung ſchuß bereitet die Feier vor, welche in je— 
zeichneten Namen erworben. Wenn im— | ab. Männern und ‚jrauen im Alter von | der Hinficht nenußreicd au werden ber 
mer e3 galt, auch nach augen hin Wohl- | 18 bis 55 Sabren wird dabei die bejie | ſbpricht. Ein ſchönes Konzertprogramm 
tätigfeit auszuüben, brauchte beim Lale Gelegenheit gegeben, unentgeltlich aufge- flotte Tanzmuſit und gule Dinge zu eſ⸗— 
View Damenberein nicht vergeblich ange- nommen zu werden. Krankengeld für 8 


en nud Ininlen ae ea den Beſuchern 

* J -y —155—0 ax  » & Y r 

flopft zu iverden, und jeine gefelligen | Wochen im Sabre zahlt die Großlogens | Ttal:: und unterhaltende Stunden bereis 
Veranitaltungen erfreuten jih von Sabre 


fafie, Sterbegeld $300. Die monatlichen | *eli. 
su Nabe jter3 wachiender Beliebtheit. &3 | Beiträge jind fehr gering. Ein fehr be- Die Soztale Liedertafel, die 
liegt nun in der AUbficht des Vereins, die | mährtes Stomite iit au der Arbeit, um |zır den bejtbefannten deuiihen Gejang- 
fommende Feier des 20. Stiftungsfeites | allen Gäjten, wie immier, einen jehr ge= | vereinen Chicagos gehört, wird au 
für alle Gälte recht nenukreich zu geitals | mütlichen Abend zır bereiten. Für quie | Donnerstag, den 25. Nob „ein mit Ball 
ten, und es wird an gediegener Unterhal- | Mwiil, quics Eiien, joiwie guie Gerränte | verbundenes Herbitionzert geben, umd 
tung, quter Mufik, beiten Speifen und |iwird bejtens geforat. Tidets 25 Cents. | amar in oberen Saale der Sozialen 
\ Gerränien nicht fehlen. Die folgenden); Der Gambrinns3xfraunenper.|Xurnhalle, Belmont Ave. und Baulina 
| Damen wurden mit allen Borkehrungen ‚ein veranitaliet am Sonntag, dem 7. Sir. Der Anfang tit, auf 7:30 U*r 
betraut: Emilie Schellenberg, Bräliz | November, in Hoerbers großer Halle, Nr. Abends feſtgeſetzt, Eintritiskarten Toften 
dentin; Emilie lemm, Vizepräfidentin; | 27131—35 Blue Xaland Ave., ein Ernte: |im Vorberfauf 25, an der Kaffe 50 Eis. 
Charlotte Stremier, Selretärin; Marie | feft, verbunden mit Ball. Wer folden | Da der lei und die Leijtungsfähigfeii 
Tcheichne, Tidet-Schagmetiterin; 8. | Feitlichleiten fchon beigewohnt hat, wird | diefer Sänger genügend bekannt find und 
Hendle; Y. Wii, H. Mechle, E. Hoher, | wohl wiflen, dat da Jung und Alt Sele- | ein jchönes Programm eingeübt worden 
9. Pohly und M. Melter. Eintriitsfare | genheit gegeben wird, jih aut au unters | tt, jo fteht einem im jeder inficht ne» 
ten im Rorberfauf 25 Cents, Abends an) halten. Das Komite wird fih Mühe ge- |nußreihen Abend nicht? entgegen. 
der Stafie 35 Cenis. ben, allen gerecht zu tverden, verjchiedene | Das 32. große Stiftungzfeit und Ball 
Am Sonntag, dem 24. Ofiober, fvird | Gejangvereme haben ihre Miimirkung | veranitaltet der Gegenſeit. Unterſtützungs— 
der beliebte Shwäbiiderrauen = | qugelagt, jo dat jedem Befucher einine | verein der Bereinigten Deiter 
berein jein 17. Stiftungsfeit, verbuns | Stunden des Frobfeins winten. Der An |reiherund Bayern am Samstag, 
den mit Sionzert und Ball, in der Nord» | fang ift auf 4 Uhr Nachmittags angejet. | dem 27. November, in Mondorfs Halle, 
jeite Turnhalle, 820 N. Clark Eir., abs | Tidets 25 Cents die Perion. Garderobe |Norih Ave. und Halfted Eir., verbunden 
halten. Daß die feitlichfeit mit ihrem | 10 Cents. 


trittögebühr aufgenommen. Auf Mi Rh Abend. 3 in Chi ſodaß ſi i önne 
a Eint J cht Frauenver— Sat Die at ed e | — — —— 
brämter Dolman hing über die linle 1544 Ogden Ave. Fe Maditon Straße, e in eröffnet ſeine Saiſon an dem kont⸗ ein Herbſttonzert nebſt Ball in der Viger Zußzreichen Abend Lorbereiten können. 
a a ee er Gase Tas Bellen 
Sn tiefem Ceufzer hob und jentte, und bie Vergeivaltigung Deutjhlends | einem ſchwarzen Roßſchweif umflat⸗ — —— * = u auied Oxcheiter Empieng borangeht. Die eitlichfeit — lad zu Füllen | Arbeiter inerden mitwirten. Nach den 
fid ihre Bruft. Ihre Wangen waren Dur den forfifchen Eroberer. Siejtert, jaß ted auf dem braunen Loden- | für die Tanzmufit »erpflichtet umd trifft j 
blaf geworben, ihre blauen Mugen |Batte ſich nicht überwinden fönnen, ‚haor des SJünglings. Unter dem |auc fonit alle Vorfehrungen. welde den 
ſchwammen in Tränen und ber fehwer- Frieden mit dem meuen Machthaber |fchivarzen Rofichweif jebocdh Teuchtete | ynen ur Cinteiss Rear SE 
‚mütige Zug um den Mund vertiefte zu Ihließen und ließ deöhalb ihren |gejpenitiih ein filberner Zotentopf| _, zunieite Shmäbiid- 
"fi. Scheu und voller Mitleid fah| Sohn ftatt in die Dienfte des Königs |bervor und zeigte grinfend die nadten gpiihe Rrauembereim berame 
Ferdinand die Schweiter von ver Seite Jerome bon Weitfalen in die des Kö- | Zühne. italtet an dem heutigen Samstag Abend 
"an; er wußte nichts zu ertwibern, war |Nigö von Preußen freien. Mit eis) Mor dem Garten hielten auf fhaum- | tr Xajchoders Halle, Ede 52. Sirake 
“ihm doch befannt, mit meld’ inniger | denfchaftlicher Erregung vernahm fit hevedten Pferden noch drei ſchwarze => en Zu. ven 5 Find Ihon feit 
zarter Liebe Wilhelmine an Konrad | die Kunde bon der Erhebung Dörn= | totentopfgeichmücte Hularen, ben brei- Moden getroffen, um den. Veiucern 
"p. Ritterholm hing, dem Sugendge: | beras in Kaffel und dem fühnen Un: | ten Gäbel in der Faust auf den Schen- | einige Stunden echt ſchwäbiſch⸗badiſcher 
"fpielen, dem Freund ihrer Kindheit. ternehmen des Majors v. Schill. Sie tel geftügt. Eine zahlreiche Menjchen- Frmüilichleit zu_bereiten, Sie befannt, 
"Konrad war einigegahre älter als die fand fein Wort des Tabels für ihren | menge hatte fiy um die wilden, rau- ger uftia 2 Pe en —* 
Ber; er war ein Schüler des En als 10 a Zn 2 v.| hen Kriegeraejtalten verfammelt, denen Duft, und Setränte ift beiten A 
"Pfarrers, der ihn gemeinjam mit fer: Schill angejchloffen hatte, obgleich ihr | man es anjah, daß fie einen erfchöpfen- | Ein tüchtiges Stomite unter der Yeitung 
nen Kindern unterrichtet hatte. Jeden ſcharfer Geiſt vorausſah, daß biefes| den Ritt Hinter fich hatten. Rob und! 1er Ananmenfin „Brieda Gauger Yıent 
Tag tam Konrad von dem nahen Gut | Unternehmen fcheitern mußte. Kein|Mann waren mit Staub und Schmuh,| Surriedenheir alter vernnnn Det äut 
Marftedt auf dem fieinen Bonn her- Wort der Klage kam über ihre Lippen, ! hier und da auch mit Blutfpuren be: | ten. Eintritt 2dc die Berion.. —— 
übergeritten zum einſamen Pfarrhaus als die Kunde der ſchrecklichen Kata= | dedt. Die GSeltchter ivoren von der Der Turnderein Eidie, der in 
“in Delver, blieb faft den ganzen Tag, ſtrophe von Stralfund zu ihr gelangte; | Sonne, vom Wind md Wetter tief ge- Nenlington Die deutiche Vorwacht hält, 
um gegen Abend nach dem elterlichen | fein Wort der Klage, fein Seufzer, als | bräunt; die Mugen leuchteten in un — 2 J — ee Van 
Gut zurüdzufehren. Sein Vater war Tag um Tag verging, und bon ihrem | heimlicher Glut unter den Brawen ber 2. Salt. dab dreitänige Mei au 
früh geftorben, feine Mutter, eine Sohne feinerlei Nachricht fam. Aber vor, Haar und Bart hina wirr und einen denfwürdigen zu maden. IS er 
ftolze, geiitoolle Frau, beimirtichaftete der Schmerz um den verlorenen Sohn, | ungeordnet um bie finfteren Gefichter, T Teil ift ein Stommers am heutigen 
da3 Gut allein, der Pfarrer jtand ihr von dem fie nicht wußte, ob er im|Die Frlanten der jchaumbededten Rofie ae > —— Zu. 
mit Rat und Iat bei der Bewirtichaf: Kampfe gefallen oder in der Gefangen |twogten heftig auf und ab; erfchöpft Turnbezirts und Rertreter aller Rereine 
tung bes Gutes und ber Erziehung |Thaft Ihmadhtete, nagte an ihrem Her: | ließen die Tiere die Köpfe hängen und der Sirdjeite ieilnehmen werden; man 
ihres einzigen Eohnes zur Seite. Jiwi- | zen. Sie fränfelte und ihr Karakier rupften aieriq bie Blätter von den Bi —— Bill Derionen. Vezirtifore> 
Then Konrad vd. Ritterholm und ben; warb nervös und reizbar. „Wozu die chen des Gartens ab. ken. "einer Dan Der Thechleite fakezm 
Kindern des Pfarrer hatte fich ein en- | vielen Opfer an Blut und Gut,“ fprah| So viel Soldaten man in den jeh- nad der Turnballe, 200 Stenfington Ape., 
ges Freundſchaftsverhältniß entwidelt; ſie mißzmutig und verzweifelnd. „Es ten Jahren geiehen, fo milde Kricgäne- SM beiien mit der Durdlinie Mr. 4 an 
„.gemeinfam jpielten jie im alien Pfarr- ‚tt doch alles vergeblich.“ " ötalten hatte bie friedliche Ernnbenätte ee Er ur 
‚garten und im Park de3 MWarjtebter| An diefe Worte mußte MWilbelmine rung noch nicht erblidt. Man wußte dis Stenfington Ave., 4 Wlod von der 
„ Shlofles oder ftreiften im Wald und denfen, als der Bruder ihr feine pa- nicht, ob die Reiter als Freunde cher 115. Str, fahren fönnen. — Am tom« 
Veld umher. Das Freundichaftsband | triotifchen Pläne entwidelte. Mber fie reinde famen und 30q fich fcheu von De kg nn Bar ne Ben 
xxxiß aud dann nicht, als Konrad d. dachte auch der Lehren des Vaters, da den Hufaren zurüd. a Fr 
Ritterholm al3 Junker in ein preußis| der Mann feine Pflicht dem Bater-| Der junge Offizier und führer ber 


- Ferbinand Ahlers das Collegium Ca=|gegenüber zu erfüllen habe, ob au! 


ihes Hufarenregiment eintrat und|lande und dem angeftammien Fürjten | Hufaren eilte auf Ferdinand zu. 


“ zölinum zu Braunfchweig bezog, um|ber Tod ihm minkte, 


fih auf die Univerfitätsftudien vorzu= | 
“bereiten. Frau v. Ritterholm und Wil- | & 
belmine jchlofjen fich jegt enger anein- | Lärm auf der 
ander, alö bie beiden jungen 2eute in, 


mine mehrere Taae auf Schloß War: | der 


l 


ftebt, um der einfamen Dame Gefell- 
ſchaft zu leiſten, die gleich Wilbel- 


F 


Die Nacht ſenkte ſich nieder. 
tille des Abends wurde plötzlich durch ſtreckend. 
Dorfſtraße unterbrochen. 
Kinder und Frauen kreiſchten. 


In demſelben 


Die Studenten 


„Erkennſt Du mich nicht 
Freund und Bruder?!“ 
beide 


mehr, 
rief er, dem 
Hände entgegen— 


Ferdinand ſtarrie den Fremden an, 


* A 1 Män:;dann erfannte er ihn und mit einem 
ber Ferne weilten. Oft blieb Wilhel- ner fchrieen Hurrab, Hunde bellten und Fsreubenichrei ftürzte er in bie Arme 


( itbel-| | erhob fich Wilhelmine, reguno ftand Wilhelmine ba. | 
minend Vater vom edelfien Patriotis: | während Ferdinand an die Garten=| Auge. hatte ben fremden Neiter fofort | 
„mus bejeelt war. Hatte bod) ihr Gatte|pforte eilte. 


„unter dem tapfeven Herzog Werbinand Klidg mard alex hie Worte ihgn aui- Schritten igt enigegeneilte.. 


en= | erfannt, 


er Huffhlag galoppirender Pferde er- | des Nifiziers. 
ıtönte auf dem Holprigen Pflaiter. | 
Erfchredt 


Bebenb Gr- 


Ihr 


in leidenſchaftlicher 


der jetzt mit ſtürmiſchen 


Selbit weun 
Nor einen 


Halss 


hättet io lang wie dieſer Ge 
felie umb Jitte am 


Wehem Hals 
| | 


en 


TONSILINE 


Be | 


reichhaltigen Unterbaltungöprogramın 


nicht erit erwähnt au iwerden, 
und ihrer Gemütlichfeit befannt find. Ein 
tüichtige3 Stomite unter Leitung der Prä⸗ 
fidentin Karoline led sorgt in beiter 
Meile für einige genußreiche Etunden. 
Befreundete Gejangvereine, wie der Das | 
mendior &pra, und Eolijten haben ihre 
Mitwirkung augelagt. 


| * Um Sonntag, dem 7. November, wird Unierhaltung. 
| wieder viele Gälte anloden wird, braucht | per alte und beliebte Orden United 


" ! da die Lea 
ſchwäbiſchen Frauen wegen ihres Humors dungsfeſt feſtlich begehen. 


ueof America ſein 21. Stif— 
Der bewährte 
Orden hat Yondorfs Halle an North Ave. 
und Halited Straße für diefen Tag ge- 
mietet und wird Dort ein großes Slonzert 
mit Ball und anderen Interhaltungen 
beranftalten. Alle Borfehrimgen hierzu 


t. | werden jchon feit vielen Wochen getroffen, 
Auch für quite Des | md der aus 


| wirtung der Gäfte ift beitens gejorgt, da | wohlerfahrenen 


beionder8 rührigen und 
Herren und Damen be= 


die Damen die Zubereitung der Speiien | stehende Feitausichuß mird Feine Mühe 


felbit in be 
fang 3 Uhr Nachmittags. Eintritt Zöc die 


Berfon. 
Gr Konzert und-Ball Fimbigt der 


Iojer Be U e8 nicht fehlen, da» 
Sreunbimetiskomm Nr, 24, U. — Die Herren Dice. Buch 


in die Hand genommen haben. Anz | md Mittel Icheuen, um den Gäften recht 


angenehme und fröhliche 


hu Etunden zu 
berichaften. 


An Unterhaltung und tadels 


und an der Kaſſe 


mit Theateraufführungen und ſonſtiger 
Der Erfolg, den Dieter 
Verein jchon fett über 30 Jahren mit jeis 
nen fFeitlichleiten gu verzeichnen hai, wird 
auch diefes Mal nıcht fehlen; die aPrule 
diefes Vereins iit, jeine Gälte immer recht 
fujtig zu unterhalten, wie fönnte die3 bei 
den gemütlichen Oeiterreihern u. Bahern 
auch anders fein. Wie gewöhnlich, wird 
auch diesmal der Vereine an feine 25jäh- 
rigen Mitglieder denfen und fie mit einer 
Aubilaumsnadel ehren. Das Publitum 
wird erjucht, recht zeitig au erſcheinen, 
um fich vecht lange amüſiren zu künnen. 
Der Anfang it auf punkt 7 Ühr feſtge⸗ 
fest, nach 12 Uhr Nachts darf Fein Vier 
oder Wein mehr verabreicht werden, 
Tidets often im end 08 Cenia 

cene die Rerfon, _. 


nn 





hieago 


7 


$ 


Die Bank des Deutfchtums von E 


‚Commercial 
andsavings 


STATE 
Breife für Geldfendungen nad) Dentich 


Heutige Ungarn unter Garantie — portofrei 


21.50 für 100 
15.48 für 100 


Kriens: Anleihen: 


iche Staatsanleihen für 
banfen, billiger al3 irgendivo, 


Siommt periönlih, übergengt Cu, unjere Beamten jprede 


Auch Sonntags offen — don 10 bis 12 Ihr Rormittans. 


a — —— — — — 


Schuldig vefunden. 


Die Angeklagten hatten einen Mordver | 
juch auf den Detective Me&wire verübt, 
Auf vier u Richter Barreits Abteilung | 
beimfehrende Zeppeline Wurde am | des Kriminalgerichts prachen ge 
Donnerjtag von holländijchen Solda- | TEL die Geſchworenen die Staliener 
ten geihofien umd 2. 3. 77 be. Sofepb Nobello und sohn Bavone 
ichädiat, doch erreichte er jiher deut- de$ Mordverfudes, begangen an 
iches Gebiet. ‚dem Deteftivefergeanten Sojeph Me 

Sonden, 16. Oft. Die „Times“ |uire, jhuldig, der Mitangeflagte 
ehauptet, die Holländer jeien über | Soleph Corollo dagegen wurde frei 
diefen grobenReutralitätsbrudh wild, | geiproden. Wie bereits berichtet, 
und fordert, dab Großbritannien | eNIZOg ſich Novello ſeiner Verurtei | 
darauf beitebe, dab Holland dem | hung durd) die luct, jo dat; das Ge- | 
Ytandalöfen Schmugaelbanbel 
Nonterbande iiber die deutich-hollän 
diiche Grenze ein Ende made. 

Die hiefige Prefie hält die Schug 


Rleinekriegsnadridten 


Die Zeppeline. 
Rotterdam, 16, Oft, 


0 
ie 


sa 


in jeiner NAbwejenbeit zu verurteilen, 
Richter Barrett erlich einen Haftbe 
fehl hinter dem Flüctlina, und die 
md Abwehrmahregeln gegen Zeppe- | Polizei bat, da der Burſche anderer 
ine fie durchaus unzulänglich und ſchwerwiegender Verbrechen verdäd) 
innert jarkaitiih an Winslow kig iſt, ihre ſämtlichen italieniſchen 
SZpencer Churchills Prahlerei als Detettives nach ihm auf die Suche 
dereinftiger Admiralitätschef, daß geſchickt. Richter Barrett wird am 
‚ein Schwarm SHorniſſe“ Zeppeline nächſten Samſtag das Urteil über die 
überfallen werde, die  verfuchen! beiden fällen. Mehrere Zeugen be 
sollten, Bomben auf Zondon zu wer- | Tundeten, dab die Angeflanten einer 
ion, Bremier NAsquith wird im Un Geſellſchaft von „Schwarzhändern“ 
terhauſe am Dienſtag gefragt wer- angehören. 

den, unter Hinweis auf die ſeit eini- Kapt. O'Toole 


BANK iu. 


Deutſche Reichsanleihen, alle Jahr— 
gänge und Zinsgattungen — billiger als 
New York für Berliner Banfen. — Oefterreichifche und Ungari: 
direfte XBiener und Budapeiter Gron- 


mit richt fc) damit begnügen mußte, ihn | 


‚Sohn Ward, 


| „Bun“ 


bon der Bezirfö-|den Verwundeten 


‚Abendpoit, Chienge, Samflag, den 16. Oktober 1915. 


‚Der Juwelier Harry Phillips in jei- 


land und Oejterreich: 
ins Haus geliefert, 


Mark 
ronen 


unejo aa614112168 


zaalı MIKG 


n deutih —oder ihreibt. 


af 


Für Näauber gehalten. 


Polizei traut der Geſchichte nicht, die ein 
Sterbender erzählt. 

Im Poft Graduate Hofpital ſtarb 
heute zu früher Morgenftunde der 19- 
jährige Tracy Corcoran, Nr. 4859 ©. 
Fift Ave. an den Folgen einer Schuß 
wunde im Unterleib. Corcoran wurde 
gegen 11 Uhr geſtern Abend in dem 
Rrantenhauſe eingeliefert, die Polizei 
aber erſt zwei Stunden ſpäter davon 
benachrichtigt. 

Detettines kamen noch gerade zur 
rechten Zeit, un in einem lichten Wo 
ment bes Sterbenden emige Worte von 
ihm aufzufangen. Er fagte, er fei 
von einem Farbigen, mit dem er in 
Streit geraten war, unter der Ueber: 
führung der Rod Xslandbahn an der 
25. Straße angefchoffen worden. Ein- 
geliefert wurde er von zwei jungen 
Leuten, die ihre Namen als X. MeDo 
nald, Nr. 2542 Barnell Apenue, und 
2436 Barnell Avenue, 
des Verwundeten ala 
Gorcoran angaben. 

Während die Angeitellten fich um 
bemubten, dritd 


den Namen 


Weib im Spiel. | 


ner Wohnung erihofien. | 


l 


Diorser nod unentdedi. 


Die Boitzei iit aber überzengt Davon, dat 
Philips von einem eiferfücdtigen Ehe: 
mann erichofien worden iit. — Stand 
in Brieiwechiel mit einer „Sazel”. | 

— 
Der Wijährige Juwelier James H. 

Phillips, Cigentümer des Goldwaaren- 

ladens und Verſatzgeſchäftes Nt. 951 

W. Madiſon Str., wurde geſtern 

Abend in ſeiner im Buckley Gebäude, 

Sr. 1352 W. Dadifon Str., gelegenen | 

Wohnung ericholien. Die Leiche wurde | 

auf dem Abfah der Treppe im vierten | 

Stodwert, die in die Wohnung Phil: | 

lips’ führt, gefunden. Eine Kugel! 

war ihm direlt über dem Herzen in bie! 

Bruft gebrungen. | 

Es war kurz nad 10 Uhr geitern 

Abend, ald Kon Atlinfon, der be3 

Nacht dienſttuende Fährſtuhlführer 
in dem Gebäude, auf den Po— 
(iziten Martin Martenfon zuge— 
lauren fam und ihm berichtete, daß tn | 
dem Gebäude mehrere T ,hujfe gefallen ; 
jeien. Der Beamte eilte fogleich bin= | 
ein unt fand die Wohnung Phillips’ 
offen, doch tonnte er Yiiemandb darin | 
finden, trogdem er | nmilide Räume 
durchſuchte. Erſt am Türrahmen ent: | 
deckte er mehrere blutige Fingerabdrücke 
und ſah gleichzeitig eine Blutſpur, die 
zur Treppe führte. Die er nachgehend, 
fand er die Leiche des Ermordeten, der 
anſcheinend dem Mörder nachgewantt 
war, bis er entſeelt zuſammenbrach. 
Die Leiche lag mit dem Kopfe nach 
unten und war mit einem Ueberzieher, 
der, wie ſich ſpäter .erausftellte, Phil- 

lips gehörte, bedecht. Atlinſon wurde 
nach der Wache gebracht, wo er berich— 
tete, daß er gegen 9 Uhr einen Unbe— 
tannten nach der Wohnung des Er— 
mordeten befördert habe, doch habe 
dieſer anſcheinend Phillips nicht ange— 
troffen, da er gleich wieder nach unten 
gefahren jei. Atkinfon mwill dann ge: 
fehen haben, ivie der Fremde auf ber; 
anderen Seite der Strafe auf und ab 
aeganaen fei und nah den ‚Fenitern 
der Phillipsichen Wohnung binaufge- 
blidt babe. Gleih darauf fuhr er 
wieder nach oben, fand jedoch den Ge 

fuchbten wieder nicht vor und verließ 
da® Gebäude. Gegen 9:30 Uhr tehrte 


vu 


er zum zweiten Male zurüd und fubr| 


nach oben. Geitdem mourbe er bon 
Attinfon nicht mehr aejehen. Auch be 


$2.50 in Baar 
ober $3 in Wan- 
ren für ein volles 
Buch Klein Bros. 
Stamps. | 


Kommt hierher, wählt End irgend 


Gnren Ginfanf in Enrem Heim abliefern. 


vein 


MALSTED 20%ST. ano- CANALPORT AVE 


1 Anzahlung Möbel-Berkfauf 


Offen Diend- 
tag u. Sams 
tag Abend bis 
9:15 Uhr. 


Bros. 


ein Stud Möbel ans, das Ahr wünscht, bezahlt $1 und wir werben 
Reit in Heinen wöchentlichen oder monatlichen Abzahlungen. 


$1 Anzahlung liefert ei- 1$1 Anzahlung liefert ein 


— 


or,» 


N 


EIN UT 


F 


12 


Au 


317 

— 
pen 
ıa-5- 

2 


nur 


rn 
5 N 

st 

——— 


81 An 
2· zöll 


Bett — ĩ 1 


$1 Anzahlung liefert ein Meſ⸗ 
fingbett, Spring und Mairaße, 
ipeziell alles Dr or 
Be... Si: .95 


Neit anf leichte Abzahlung. 


31 Anzatzlung hiefert dieſen eiche 
nen Eßzimmertiſch, 


NReſt auf Teihte Abzahluna. 


— 


Montag 


Beſter gran. Zucker 


| 


Montag 
irl American 
Seiſe 


as 
Vfund 
5 Pd, an 1 aäufeı 


„srant“ würde in Slürze zurüd-| 
fehren. Die Bolizei glaubt, da die 
Screiberin den Mordfall aufklären 
fann, Heute Vormittag befanden 
jid) im Ganzen fünf Männer und drei, 
srauen in Unterjuhungsfrüt, darın- | 
ter au) ein gewiller Roy sones, | 
deiien Frau oder Geliebte Hazel 
Mantelli und Hazel Friedmann, | 
alias Murrell, die, wie au) ones | 
und das andere Frauenzimmer, im 
jelben Gebäude, aber in einem an- 
deren Stodiwerf, wohnten. 


Hendert Ausſage ab. 


In einem heute Morgen mit ihm 
angeſtellten Verhör änderte Roy At— 


nen Circaſſian Wallnuß— 
Dreiier— 


$1 Anzahlung liefert ei- 


nen Golden Daf Drefier; 
fveziell zu 


Reit leichte Abzahlungen, 


zahlung liefert ein 


Reſt leichte Abzahlungen. 


81 Anzahlung liefert ein 3-Stüde Barlor Si — 
ſolides j — 
hagoni, mit ſchwarzem oder brau 
nem Leder überzogen, 34. . . . ... 


New 


* ange 76€ | 


Tavenport, mit folidem 
Eichenge- 


ftell, au.. s19 75 


Reſt leichte Abzahlungen. 


$1 Anzahlung liefert 9 
bei 12 Fuk Zimmergröße 


—— = 1 6. 75 


Rug, zu. 
Neft leichte Abzahlungen. 


516.95 


$12.50 


$1 Anzahlung liefert ei: 
nen 6-Löcher Küchenofen, 


ſpeaiell 814.95 | 


L 


Neit leichte Abzahlungeit, | 


Bioften Meifing- 
w 


75 


—— 


all! 


— TR 
H 


— 


$1.00 Anzahlung 

lauft dieſen Peninſular Heizoſen — 
| große Sotte, das modernſie „Eelf 
Feeding“ Modell, hat 2 große Ven— 
ilations herausnehmbarer 
Feuertopf und 
ſchwerer Roſt zu 832.50 

Reſt auf leichte Abzahlungen. 


f | . 
| Worſted Garn 
der S 


Ri 


oder Pirfen - Ma 


839.50 


Reſt auf leichte Abzahlungen. 


viertelgeſägtes Eichenholz 


\ 


Montag 
Unterleibehen 
Damen, die 
Zurte 


2 ——— 


| 


Lons 
Muslin 
verlauft 

JJ 


Montag 
dale gebleichter 
die Yard 


6ic | 


x 
Montag 
Gentur Mehl 
Barrel vertauft 


Montag 


Fleiſhers deutſches 


| 


ür 
dc 
15c 


Gejchäftsviertel3 zum Nachteil derer im 

den Vorftäbten. Der Polizeichef ent- 
ſchied, daß Kegelbahnbefiger ihre Ke+ 
gelbahnen benußen und vermieten 
|fönnten, aber ihre Schanftifche johliea 
|ben und verhängen müßten, 


— — — 


Deutſchamerikan. Nationalbund. 


Zugeſtändniſſe für Vereine. 


— 


Sollen in derſelben Weiſe behandelt 
werden wie Reſtaurants. 


So entſcheidet Polizeichef. 


Verſammlung des Vollziehungsausſchuf⸗ 
ſes des Illinoiſer Staatsverbandes. 


Geträute, die vor Mitternacht getauft 
Im Hotel Bismarck fand geſtern 


werben, können bei Vereinsfeitlichkeiten ⸗ma —* 

nach Mitternacht verzehrt werden. ud dem Vorſitz des Präſidenten 

Folfom anderer Anſicht. Chas. Chriſtmann eine Sitzung des 
Vollziehungsausſchuſſes des Sigats⸗ 


verbandes Illinois des Deutſchameri⸗ 


hauptet dieſer, Phillips nicht nach ſei⸗ taniſchen Naticnalbundes ftatt, ° zu 


ner Wohnung befördert zu baben, 
wußte angeblich auch nicht, daß er ji) 


aer Zeit unterbliebenen Angriffe auf! made an Dit Chicago ve, erhielt |ten fich die beiden barmberzigen Sa 


finfon feine urjprünglichen Ausjagen| Polizeichef Healey entſchied heute, | 
Paris, ob dort beſſere Schutzvorkeh ein namenloſes Schreiben, in dem mariter. Später kam Corcorans 


wefentlich ab. Danach ſoll der Fremde, daß Vereine, die am Samſtag Abend der ſich Vertreter der Vereine in Chi— 


rungen getroffen und dieſe von den geſagt wird, Novello, der auch den 


ſtudirt worden Namen Sam Prescia führte, und ein 
Ticalli hätten die 
folgenden Bluttaten auf dem Gewiſ- 
ſen: James B. Moore, Nr. 5684 


britiſchen Behörden = 
ieien, Auch wird er um Auskunft gewiſſer Marino 
erſucht werden, ob das britiſche 
Flugzeuggeſchwader am Mitta * 
Ubend um ſechs Uhr Abrüſtungsbe- Ma se a N 
'ehl erhalten und ob, als die Zeppeline|auit 1915 vor dent Haufe Nr. 851 | 
unge Stunden jväter eintrafen, an- | Milton Ave. erſchoſſen; Fannie 
wre Flugzeuge, und wie viele, auf| Bracciedento, Nr. 845 Milton Ave., 
win Roten waren, wurde vor dem Haufe Nr. 856 Mil 
ihrer der Rumpfommitiiion abgeicenelt. ton Abe. niedergefnallt; Frank —A 
New Yort, 16. Oktober. Der Vor- | taluz30, Nr. 510 Sobbie Str., wurde 
benbe der engliich-franzöjifchen am 27. September ermordet, Be 
Kumptommilfion, Lord Reading. und! Sergeant Srant Day bon der Be⸗ 
ci feiner Kollegen, ir Henn Ya: | dtrtöwade an Weit Chicago Ape. | 
inaton Smith und Sir Ebward urde an N. Halſted Str. und Auſtin | 
doichen, Imd heute auf dem amerifa- | Noe. eridhofen, 
ıtchen Dampfer out nad) | * 
Liverpool abgereiſt. Obwohl die Kon⸗ Angeblich Schwindler. 
trofte für das 500 Millionen-Dollar-⸗ 
Darlehen gejtern unterjchrieben wurden, |. e € :eberlient 
vedurd die Aufgabe der Kommiffion| Rippenfellentzünbung — 
erfüllt war, bleiben der Sekretär Baſil — — ſich ber == — er 
3. Bladett und die Mitalieder Erneit Sn unter poliget = u — 
Natfet und Dietade Homberg borerjt | er. Srante wirb beihulbigt, Ti) a6 
is zur völligen Plazirung der An⸗ Ablieferungskutſcher ——— 
eihe noch in Amerila. hreßgeſellſchaften ausgegeben und 
ß MWaaren in Höhe von $1000 erichwin- 
Gefallene franzöftihe Lehrer. |delt zu haben, die er dann veräußerte. 
Yaris, 16, Oft. 2000 franzöftiche | Die Antläger find die Jllinois Tran: 
Lehrer ſind ſoweit gefallen und 8000 fer Co., die Sorrenſen Expreß Co., 
ampfunfähig geworden, meldet der und die Adems Expreß Co. 
Unterrichtsminiſter. 
Griechenlands Dilemma. 
VLondon, 16. Okt. Mangel an 
Nahrungsmitteln und die Ankunft 
woßer Mengen jerbiiher Flüchtlinge 
haben jehr traurige Verhältnifie in 
dem. ariehtihen Teil Mazedoniens | 
hervorgerufen, wie eine beute don 
then bier eingetroffene Reuter: De- 
veihe bejagt. Die griechiiche Regie— 
rung bat bereits Sürforge für hun- 
derttaufende von Flüchtlingen aus 
der Zürfei getroffen, und da fie au-! 
herdem für Mobilifirungszwede (zur 
Wahrung der Neutralität Griechen 
lands! Die Red.) große Summen 
aufwenden muß, jo mag jie bald jich | 
um Mithilfe an das Ausland wen: | 


— 
> 
— 
—+ a 
nl. = 


Am County Hofpital, wo er on der| 


— — æ— 


* Geſtern Abend wurde der 29jähr. 
John Kobec, Nr. 1864 Canalport 
Ave., auf Veranlaſſung ſeiner Gattin 
Eliſabeth unter der auf unordentliches 
Betragen lautenden Antlage verhaftet. 
Der Wanndvurde in der Wade an ber 
Canalport Ave. eingekäfigt, doch war 
er heute Morgen tot, als der Schließer 
die Runde machte. Er hatte ſich an 
ſeinem Lederriemen erhängt. 

= Im 6. Stodmwerf des Gebäudes 
229 Meit Ban Buren Straße damit: 
beſchäftigt, Fenſter zu putzen, glitt Ben 
jamin Johnſon aus und ſtürzte ab. 
Er hatie ſich zwar einen Sicherheits- 
gürtel umgeſchnallt, doch der Halen, 
an bein das eine Ende des Gürtels be- | 
feſtigt war, löſte ſich und gab nach. 
Ein Knoten am Ende des Gürtels 
hielt jedoch den Strick im Ring und 
bewahrte ihn vor dem vollſtändigen 
Abſturz. 


Je 
von müffen, um Hungersnot und 
Seuchen abzuwehren, 
—1 — 


Augeblich ſeldſt ſchuld. 


Von einem Kraftwagen der Emery 
Auto Co. wurde heute der 40jährige 
Harrhy H. Hubbard, 112 W. 22. Str., 
der Kreuzung der 8. und State 
Straße, überfahren und ſo ſchlimm 
verletzt, daß er bald nach ſeiner Ein-⸗ 
lieferung im St. Lutas Hofpital ſtarb. 
Die Polizei ſah von einer Verhaftung 
des Kraftwagenlenkers ab, da ihrer 
Angabe nach der Verunglückte in an— 
getrunkenem Zuſtande direlt in den 
Pfad des Fuhrwerks lief. 

—i — —— 


Wahrſcheinlich Selbſtmord. 


nr 
ud 


At intersectian of Beimont & Olcero Avs 


EVERY LOT A BARGAIN 


Becanse the Price Asked Ir Loas Than 
Actus] Value, Due to tbe Advantegaoos 
Location and the Rapid Development of 
This Section, 


MAKE YOUR DOLLARS WORK 


In der Lagune des Sherman Partz 
wurbe heute die Leiche der 24jährigen 
Anna Buda, 1250 ©. 50. Str., eni=| 
det, die, wie eine Ärztliche Unterju-' 
hung ergab, fich feit 10 Tagen im 


j 

| 

Sewer, Water, Gas, | 
Trees, Convemt Walks, All En. | 
A DEPOSIT OF 


m | 
Magnolia Ave.; wurde am 24, Nır- | 


Truſt & Savings Bank 


Verkrauen, 
jetzt blühe und gedeihe und erkundigte 


ten Verda 


Feuer aus, 


wohnerin des 2. Stocks, 
Rauch überwältigt, 
chen, wenn nicht Poliziſten ſich ihrer 
‚und mehrerer Kinder 
und fie ins Freie geleitet hätten. 
der 
Frauen bald wieder. Ihre erwachfenen 


Mutter nach dem Hoſpital und iden— 
tifizirte ihren Sohn. gab an 
daß er ſeit zwei Wochen ohne Beſchäf 
tigung ſei. Polizei iſt der An— 
ſicht, daß Coreoran nicht von einem 
Neger angeſchoſſen wurde, ſondern 
mit zwei jungen Leuten einen Ueber— 
fall verübte und im Laufe eines 
Streites von einem Spießgeſellen 
geſchoſſen wurde. 
ne 
Farbiges Finanzgenie. 

Seine waghalfigen Opberationen brachten 
R. W. Hunter hinter Schloß u. Riegel. 


Als der Farbige Randall W. Hun 
ter vor Jahresfriſt nach einjähriger 
unfreiwilliger Zurückgezogenheit mu— 
tig den Kampf mit dem Daſein wie— 
der aufzunehmen beſchloß, hinterlegte 
er ſein Baarvermögen bei der Plan— 


in 
Sıc 


N? 
ik 


ter and Merchants Bank in Union- 


town, Ala., fam dann nad Ehicago, 
und gründete bier die Randall W. 
Hunter \nvejtment & Banting Com- 
panh, Nr. 3223 ©. State Str. Ge 
ftern hinterlegte er bei ber Illinois 
einen auf 
Wechfel über 
„Zeller* im 
Unternehmen 


New Dort gezogenen 
52,300, erflärte dem 
daß fein 


ſich, ob er das durch den Verkauf von 
Aktien erzielte Geld bei der Bank hin— 
terlegen könne und ob dieſe den Em— 


pfang des Geldes den Aktionären be— 
ſtätigen würde. 


Gleichzeitig ſoll 
auch einen zweifelhaften Check dort 
umgeſeßt haben. Die Beamtei der Il 
linois Truſt x& Savings Bankt ſchöpf 
t und ſicherten ſich die 

Privatdetektives, der 


er 


Dienfe eines 
Hunter aufjtöberte und in der Haupt 
wache einlochte. Die telegrapbiiche 
Anfrage bei der Bant in Alabama er: 
gab, daß Hunters Guthaben aus aan 
zen zehn Cents beiteht. 
— —— 
Durch Feuer vertrieben. 


— 


Zwei rauen und mehrere Nınder von 
Poliziiten gerettet. 

Im dr itodic 9 art hS1rn. 

„in Dreiitodigen Aparimenigebäude 

Nr. 4017—19 Kenmo.e Avenue brach 


‚heute früh zmwifchen der Dede des 2. 


und 


2 
O. 


den, Fußboden des Stods 
das mwahrjcheinlih durch 
Kurzichlup verurjacht worden it. Die 
unfanft aus dem Exhlafe geichredten 
Bermohner juchten, wie fie da gingen 


und Kanden, in wilder Flucht ihr Heil. 


Frau W. N. Bates, die im 1. Stod 


wohnt, und Frau Goranfon, eine Be- 
pären, bon 
aulammengebro- 


angenommen 
In 
friſchen Luft erholten ſich die 
Hausgenoſſen hatten ſich ohne fremde 
Hilfe in Sicherheit gebracht. 
Feuer konnte erſt gelöſcht werden, 


Das 


im Hauſe befand. Er will aber gehört 
haben, daß der Ermordete ſich vor 
etwa 10 Tagen verheiratet habe, und 
will eine blonde junge Frau in der 
Wohnung aeiehen heben. Auch fol 
‚Philips oft den VBejuch eines Mäd- 
'chens erhalten haben, bad „Die jhöne 
Jüdin“ genannt mwurbe. 
Spuren von Damenbeiud. 

Bei der Durchfuchung ser Wohnung 
fand die Rolizei einen Damenhut und 
'auf der Kommode eine Menge Zoilette- 
artitel, wie fie von Frauen gebraucht 
werden. Wuch entbedte fie, daß eine 


Kugel in die Kommode gefahren mar 
und eine zweite im Türrahmen jtedte. | 


Frau Kaat Norcroß, die im jelben 
Stodwerf wohnt, berichtete der Poli- 
zei, da fie drei Schüffe und den Auf: 
jchrei „Mörder!“ gehört habe. Aus 
Furcht bebe fie aber nicht gemaat, 
Nahforichungen anzujtellei. Auch fie 
behauptete, wiederholt eine Frau in 
der Wohnung von Vhillips geliehen zu 
haben, die fie für feine Gattin hielt. 
Eine blaue Müte, wie fie ber Yyrembe 
trua, den der Fahrftuhlführer wieder: 
bolt nach der Wohnung Phillips’ be- 
fördert hatte, wurde an einem offenen 
reniter aefunden, da® auf die Wet 
tunasleiter führt. 
eraab auch, dak der Ermordbete in ber 


Speilewirtfchaft von Jojeph Greiner, | 


Nr. 1418 W. Madifon Str., furz vor 
10 Uhr jein Abendeffen eingenommen 
und fich foaleich nad) Haufe begeben 
babe. 

Die Polizei nimmt an, dat Phillips 
von einem Giferfüchtigen ermordet 
wurde, mit deilen Gattin er anfcei- 
nend ein Techtelmechtel hatte. 

in einer Schublade eines Schlaf 
zimmers MRbillivs’ fand die Polizei | 
einen „Sazel“ unterzeichneten Zettel, | 
der beiagt, dab die Schreiberin ihn 
am näciten Tage telephoniich anru- 
ton und ibn bald beiuden woerScit. 
Sie müſſe fih furz fallen, denn 


Sugenleiden geheill. 


Kein Riiile! Keine Schmerzen? 


Franklin. Garter, M.D, 


Ghicagos gröhter Augen, Ohren, Naien- und 
Sald » Toter. 
jt in Amerika befigt einen Ne 
elon Heilungen, Dr, Carterd Me 
» tboden fino ficher, 
Ihmell, barmılos, | 
Zaufende bon jyäls | 
Ion bon gefäbrli» 
ben Augenleide: 
wurden bon 
Ohne Schneiden, 
Honfuliirt Dr. Carter, tocın Abe an mangel- 
haiter Schlraft leidet, an artuulirten Aunen- | 
lidern, Gmtzünbung, Aurzlichtinleit, Weitfich- 
tigteit, Xeiden, die 
ii ars dem 
Tragen nicht pai- 
ſender Brillen er⸗ 
neben, ven ve 
ihwonmenem Se⸗ 
ben, hängenden Annenlidern, Star, Geihiwüren, 
Eiteriad, Geritentorm, Abizeh, blinzeinben ober 
ihieienden Augen. 


Shielen der Augen bejeitigt, 


«3 it burdaus nichts Un 
Ihielende Berfon indie Du 


Hein Mugenar 
ord von fo bi 


geheilt, 


| 
| 
| 


ewöhnlidhes, eine | 


der wiederholt nach) der Wohnung von | Tanzfeftlichteiten veranfialten, für die/cago, Pelin, Ottowa, Bloomington, 


Die Unterfuchung | 


fällige Benehmen 


|daf fie mehrere Liebesbriefe für Phil- 
| lips gefchrieben habe. An den Namen| 


‚fen fein, und Phillips 


ı mehrere Drobbriefe 


| geliehene Geld, das er von dem Manne 


26. Dftober verfchoben, um der Po— 


Tizei Gelegenheit zu geben, mehr Licht 


| der Rebemelt 


Phillips gegangen fei, jhon gegen | 
18 Uhr Abends vorgejprohen haben 
\und nach einigen Minuten wieder zu- 
\rücgetehrt jein mit der Bemerfung, 
dab Phillips fein Verfprechen nicht 
'gehalten und ihn nicht erivartet habe, 
‚Den Schlüffel zur Wohnung bon 
Phillips will Attinſon dem Kraftwa— 
genlenker Patrick Moriarity, einem der 
Verhafteten, übergeben haben, was 
von dieſem auch zugegeben wird. Dies | 
fer jagt, er habe den schlüffel auf ein 
Fach in der Nähe des Fahrftuhlichadh: | 
|teö gelegt, damit ihm Phillips bei fei-| 
ner Heimtehr leicht finden könne. 
Auf dem XTreppengeländer der bin- 
teren Veranda wurden heute Morgen 
auch mehrere blutige yingermale auf- 
aefunden, fo daß die Polizei annimmt, 
daß auh der Mörder vermundet 
wurde. Aus diefem Anlajlfe wurden 
fämmtliche Hofpitäler und Aerzte tm | 
der lImgegend beauftragt, jeden Ber: 
wundeten feitzuhalten. Jn der Woh 
nung von Phillips fand der Detektive- 
fergeant Sharp audh einen faljchen 
blonden FFrauenzopf. Der Speijemwirt 
Greiner, bei dem Phillips jein Abend | 
eifen eingenommen hatte, berichtete | 
heute Morgen, daß der Ermordete auf: | 
aeiprungen fei, al3 er ein junges MäDd- 
chen am Fenfter vorübergehen ah, 
und mit dem Rufe „Hazel” ihr, jeine 
Mahlzeit im Stich laffend, nadıge- 
ftürzt fei. Greiner will auch bemerkt | 
haben, daß ein Mann, der ein auf=| 
zur Schau trug, 
dem Paar nachgeichlichen jei. Das 
Mädchen, fagte er, jei eine hübſche 
Blondine von ettwu 26 Jahren ge- 
weſen. _ 
Frau George Hersfeld, Nr. 11 ©.| 
Loomis Straße, ftellte fich heute Mor) 
gen jelbft der Polizei und berichtete, 


| 
| 
| 


| 
| 





des Mädchens will fie fich nicht erin= 
nern fönnen, doch joll ihr Phillips er: 
zählt haben, daß es eine hübiche Blon=! 
dine jei, an die er fein Herz verloren | 
habe. Sie foll aber verheiraiet geme-| 
joll jtets bie! 
Rache des Gatten gefürchtet haben. 
Bor einem Jahre joll der Ermordeie| 
bon einem Ber-| 
amen]| 


wandten erhalten haben, deffen N 
die Polizei jich meigert anzugeben. In 
dieſen Briefen ſoll Phillips mit 
Tode bedroht worden ſein, falls er das 
geborgt habe, nicht innerhalb einiger, 
Tage zurüdzahle. 

Der Inqueft, der heute Morgen ab-| 


gehalten werben follte, wurbe auf ben, 


in die Sache zu bringen. Das Ge- 
bäude, in dem Phillips wohnhaft war, 
wird ausfchlieplih von Mitgliedern 
und Halbmweltpvamen be- 
wohnt, und die Polizei ift noch immer 
der Anfiht, daß der Ermordete jic) 
mit der Geliebten oder Gattin eines) 


ler feine Zufage einhalten wird, oder |tan iverden, bie 
\ob feine 


fie einen Schantfchein löfen, in der: | Elmhurft und Elgin eingefunden hat⸗ 
ſelben Weiſe behandelt werden ſollen, ten. Es wurde beſchlofſen, die ver— 
wie Reſtaurants und Speiſehäuſer. ſchiedenen Ortsgruppen zu verpflich— 
D. h. es iſt ihnen geſtattet, Getränte, ten, Wählerliſten der deutſchen 
die ſie vor Mitternacht gekauft ha- Stimmgeber aufzuſtellen, und ber 
ben, nach Mitternacht zu genießen. Hauptgeſchäftsſtelle, Zimmer 1207, 
Der Polizeichef gab die Entſcheidung State Building, Chicago, zu übers 
gegenüber A. J. Cermak, dem Setre- mitteln. Ein aus fünf Mitgliedern 
tär der Verbündeten Vereine für rt 'beftehender Ausfhu murbe beauf— 
liche Selbftregierung, ab, der gegen tragt, die Maßnahmen der gefeh« 
die Bevorzugung der Reftaurants, die |geberifhen Körperfchaft in Spring- 
ein bor acht Tagen abgegebenes Gut- Field genau zu überwachen, befonderä 
achten des ftädtifchen SKorporationg- |in folchen Angelegenheiten, die zu 
anmwalt3 ermöglicht, proteftirte. Der Allem mas man unter „Perfönlicher 
Polizeigeroaltige verfprach dem Setre- | Freiheit“ verfteht, umd zur Derfaf- 
tür der Merbündeten Mereine, er|Tung im Widerjpruch ftehen, Auch fo 
werde feine Untergebenen anmeifen, in Zukunft der Erwählung von Mits 
gegenüber den Xereinen, die heute | gliedern der Gefeggebung gebührende 
Abend FFeiilichkeiten abhalten, in der, Aufmerffamfeit gefchentt werden, 
genannien Weife zu verfahren. Ob auch werden die nötigen Schritte ges 

ta Ort3behörden im 
Untergebenen im Einver- | Staat zu veranlaffen, den Iurnun« 
ftändniß damit handeln, muß die Zu= |terricht in den öffentlichen Schulen 
funft lehren. einzuführen, wie e3 das Gefeh vor— 

woliom enticheidet Gegenteil. ſchreibt. 

Der Polizeigewaltige ſtellte ſich mit Der Beſchluß des Illinoiſer Preß— 
ſeiner Entſcheidung im Gegenſaß zum vereins und des Preßverbandes des 
Korporationsanwalt Folſom, dem Weſtens, ſeine jährlichen Berfamms 
Germaf vorher feine Befchwerde uns| lungen zu gleicher Zeit und in dem= 
terbreitet hatte. Folfjom erklärte ihm, |Telden Ort abzuhalten, in dem dia 
den Vereinen gegenüber tönne das jährliche Konvention des Illinoiſen 
Sonntagsgefeg nicht im  derfelben | Staatsverbandes des Deutfchameris 
MWeife ausgelegt werden mie den Re— kaniſchen Nationafbundes jtattfindet, 
ftaurants gegenüber, denen geftatte: |erregte große Genugtuung. Daburd 
wird, geiftige Getränte vor Mitter- | Mird ein weit erfolgreichereg Wirken, 
nacht zum Genuß nah Mitternacht |al® biöher, für die gemeinfchaftlichen 


zu verfaufen. Den Vereinen dasfelbe | Deilrebungen ermöglicht werden. Im 
| Zugeitändnig zu maden, 


hieße zu|ganzen Staat wird auf; erneute Pros 
weit gehen, erklärte Yoljom. Cermat |Paganda erfolgen, und zu biefem 
erklärte ihm, imenn die Vereine nisjt | Yived wird der Präfident Cha, 
mit demfelben Map gemejfen wür- | Chrijtmann die berfchiebenen Einzels 
ben, werde er e& auf eine gerichtliche | verbände bejuchen, mie er das au 
Entfcheidung der Streitfrage antom= | {con teilmeife in feiner Eigenjchafk 
men laffen. D. h. er werde einigen |al$ Sekretär zu tun pflegte, ; 
Vereinen, die Schantfcheine hätten, 2 
taten, jich geiftige Getränfe vor Mit: | 
ternacht zu faufen, fie aber erft nad 
Mitternacht zu verzehren und, iwmenn | Tiebe madıen reiche Beute in dee Wohs 
fie verhaftet würben mwegen®erlegung| nung von Louis . Kuppenheimer. 
des Sonntagsgeſetz die Sireit-⸗ In der Wohnung von Herrn Louis 
frage in den Gerichten zum Austrag B. Kuppenheimer in Hubbard Woods 
bringen. Allem Anſchein überlegte haben Diebe, die ſich wahrſcheinlich 
ſich die Stadtverwaltung die Sache mittels Nachſchlüſſels Eingang ver— 
auf dieſe Drohung Cermaks hin, ſchafften, reiche Beute gemacht. Sie 
denn als dieſer einige Stunden ſpä- rafften im unteren Stociwert, in dem 
ter mit dem Polizeichef Rückſprache ſich auch das Speiſezimmer befindet, 
nahm, ſchloß ſich der Polizeigewaltige alles Silbergeſchirr zuſammen, deſſen 
ſeiner Anſicht an. ſie habhaft werden konnten, und ent» 
Neue Vorſchrift für Kegelbahnen. kamen auch glücklich. Der Wert ihrer 
Eine Abordnung von Kegelbahnbe- Beute wird auf mehrere Tauſend Vol— 
ſitzern der Weſtſeite, die ihre Kegel- lars geſchätzt. Die Angabe eines eng— 
bahnen in Verbindung mit Schank- liſchen Morgenblattes, daß der Vera 
wirtichaften betreiben, unterbreitete dacht der Täterfchaft auf Vedienftete 
heute dem Polizeichef Bejchtverden da=| der Yamilie late, wurbe heute bom 
gegen, daß die Segelbahnbefiger bes Herrn Kuppenheimer einem Vertreter 
Gejchäftspierteld, die ebenfall3 die der „Abendpojt” aegenüber ala durch— 
Schanfgerehtfame bejähken, ihnen ge- | aus grundlos in Abrede geftelli. 
genüber in der Durkfüßrung des) Sämmtlihe Bedienſtete ſeien ſchon 
Sonntagsgefege® bevorzugt mürben. | lange Jahre hindurh im Haufe, und 
Die Abordnung erklärte, die Polizeilihre Redlichteit fei über allem Zmeifel 
habe Kegelbahnbefiger im Gefchäfts- | erhaben. 
viertel, die am lekten Sonntag ihre) 
Schanttifche gefchlojjen und verhängt, 
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Waſſer befunden haben muß. Die) 
Verſtorbene war der Polizei am 5. Ot— 
tober als vermißt gemeldet worden. 
Da das rechte Auge der Toten blutun⸗ 
terlaufen iſt, wird die Polizei die 
näheren Umſtände des Falles feſtzu— 
ſtellen ſuchen, ſie glaubt aber, daß 
Selbſtmord vorliegt. 


— überwältigt wurde 
nachdem es etwa 85000 Schaden an—⸗ HMinuten fpäter mitAugen {m — 


| gerichtet hatte. 


u, 15 


10% WILL GET YOU STARTED. 


COME OUT TODAY. 


Take Olcato Av. and Get Off at Barry 
Ar.. One Bi Säch of Beimont Av. 


: 2 |Bermohnerd des- Haufe eingelaffen|ihre Kegelbahnen aber offen gelafjen | heute der TOjährige James Pouzer Nr. 
For Ir ri %ugenarzı Hatte und aus Rache ermordet wor=|und wie gemöhnlih an Kunden ver-! 1337 M. 18. Place, bemwußtlos im 
— | tätig den ift. mietet hätten, ungejchoren gelafien, | jeinem Bette liegend aufgefunden. Er 
— Präfident Wilfon will an dem; 7 Honinttist mim Iotenferi, Tun während fie auf der Weſtſeite Kegel- wurde fogleih nad dem County» 
Kampfe bor ber nächften demotrati⸗ F.O. CARTER, M.D.! — 3wei Poftamtsräuber entlamen | bahnen, die in Verbindung mit Wirt- | hofpital und bort außer Gefahr. ges 
[hen Nationaltonvention feinen täti- | @peziamit im 3 Ohren, Nein un aus Durant, Jomwa, nachdem fie auf|fchaften betrieben würden, einfach ge- | brat. Allem Anfcheine nad hatte 7 
‚gen Anteil nehmen, den Sommer 1916 120 6 8 u drei Poliziften.geihoffen hatten, im|fchlojjen habe, Das bedeute eine Be- |der Greiz verfucht, feinem Leben jelbjt: 
in-Shobemw Zaren, 2. I, perbringen, "Syreannang; Hd Menmmnknen.Abeim sinem Biakttwageg‘ © N poraugung Dex Senelbahnbelihen- dea ein Ende au macen. 
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En b d t | Bolt muß im Innerften angefault fein, Tange „Gentleman“, mie 
| endpos zumal bann, wenn &8 foldhe feige Wer feinem Mumfhe geht. Aber er it, 
|ftien im feinem Seeoffigierätorps, dem! „a bad loofer” ünb greift, wenn das | 
| die Ehre des Landes anvbtertraut iſt, Glückeihm nicht hoid it, zu aller- | 
duldet — auch dann noch duldet, nach⸗ hand zweifelhaften und fragwürdi 
dem ſie ihre wahre Natut allet Welt gen Mitteln, um es zu erzwingen. 
offenbarten. Ob ſeine Handlungen gegen die An— 
so e Es iſt in England ⸗ſchon längſt be— ſtanderegeln der menſchlichen Geſell 
lephon: Main 1498, kannt, welch feigen Mißbrauch der ſchaft verſtoßen, das ſchert ihn keinen 
hi ET need wen Kapitän MeBride — ein „Löniglich Pfifferling. Solange er nicht auf 
—— re Gens | Hritifcher Seeöffizier”! — mit der| feinen Erummten Wegen ertappt wird 
een | FLAT der Ver. Staaten trieb; und) bleibt er eben trog alledem 
eonsttanboll........ ® in wie beitialifcher Weife er die wehr- 


u Gentleman, der „Serr der Welt” 
Biitsred as Besond Ulast Mätier September Ith, » 'unttahbarer Stirn und überleger 

10 at the Post Offive at Ohleaco u da | Iofen unb berfrauenden deutfchen | Mit S g 

Seeleute hinmorden ließ, 


March 34. 181. | man bat | Dünfel, } ne 
‘aber nicht gehört, daß er, der jebe Of |, Diesmal it er aber bei jeinem 
lechten Sache ſchlechte Aus⸗ fiziers- und Seemannsehre ſo ekelhaft Verbrechen ertappt worden, und 
ſichten. beſudelte, ſeinet unerhörien hHandlung Rvar don — — neutralen 
Alles fertig — los! Wort wegen auch nut getadelt, geſchweige Zeugen, von Amerikanern, die über 
wurde gegeben. Die be⸗ denn am Maſte ſeines eigenen Schiffes 
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der! 
mit 
em 


Der iM 


Das 


die Nimtswürdigfeit jenes Taltblüti 


alles nach !teuer. Sprantrekh hat eber alle Kräfte 


Maſchine 


ann zu arbeiten. Sie iſt gut ge⸗ aufgehängt wurde, wie's ſich gehörte. 
ſchmiert oder geölt, und wird gut 


eölt bleiben. Es iſt aber doch noch 
‚jehr zweifelhaft, ob ihre Arbeit 

afainifien zufriedenfiellen wird. 

Diele glauben nicht iaran, und wer⸗ 
ben’ auch nicht glauben, wenn fpäter 
ein großattiger Erfolg proflamirt 
folte, Denn fie meinen, daß | 
der Dürchichnittsameritaner noch ge: | 
nug Einficht, Urteilätraft und geluns | 
den Menfchenveritand und Nechtlich- 
feitsgefühl, da3 amerikanische Kapts | 
tal no genug Geichäftsfiugheit bes! 
Jigt, zu erkennen, da, was jegt durdy- 
oeführt werben joll, eine Art „Confi- 
beitte gäfme“ ift, bei Lem für Nieman- 
deh.Ehre und nur für die Macher Ge- 
winn herausfommen fann. 

Nachdem das britiſche und das 
franzöſiſche Parlament die Anleihe 
gutgeheißen und Seine Majeſtät 
Georg V. gnädigſt geruhten, ſein Ja 
und Amen dazu zu geben, iſt die An-⸗ 
leihe geſtern in New York von einem 
Syndikat „unterzeichnet“ worden 
und heute werden die Anleiheſcheine 


von den Mitgliedern des Syndikats 


in allen größeren Städten des Lan—⸗ 
des zum Kauf angeboten und in 


Zeitungsanzeigen dem kaufkräftigen 


Publikum als gute Anlage geprieſen. 
3u dem Syndikat gehören New 
Horker Meldungen zufolge 2809 Ban— 
fen und ,‚Bondshäuſer“ in 27 ver 
ſchiedenen Staaten der Union, da— 
runter eine Chicagoer Bank (Central 
Truſt Co. von Illinois) und 16 
Bondsmakler-Firmen. Alle übrigen 
Banken Chicagos lehnten die Beteili— 
gung ab. Nun kann's losgehen mit 
der Abladung der britiſch-franzöſi— 
ſchen Bonds auf das Publikum. In 
New Yort hat ſie ſchon begonnen. 
Berichte von dort melden, daß geſtern 
„Igon” Bonds im Werte von 
510,000 zum „regulären Yreife von 
Y5” gelauji wurden. 

„Sion“ für $i100,000 murben 
bon den Bonds getauft und nur für 
500 Wtillionen follen veriauft iver 
den! Es wird weiterhin etiwas jaynel- 
ler gehen müjjen mit dem Wertauf 
der Bonds, wenn big zum 29, Dito: 
ber bezw. 3. Dezember, an melden 
Iagen die Kaurummen einzuzahlen 
find, alle Bonds abgejegt fein tollen. | 
Und es wırd Günfiigeres über Die, 
pumpenden Mächte, ihre Lage und 
ihre Handlungen gemeldet werden | 
müffen, alö in der jüngften Zeit ver= | 
lautete, die Kauflujt zu fördern und 
zu bewahren, was fie bei ihren 
Freunden noch an Vertrauen und, 
Achtung bejigen mögen; wenn das 
Synditat horfen will, im Gimpelfana 
einigermaßen erfolgreich zu jein. | 

Daß die britiſchen, franzöſiſchen 
und ruſſiſcher Lugenſabriten und das 
britiſche Kabel waährend der nächſten 
Wochen unter Hochdruck arbeiten und 
in der Erfindung britiſcher und fran 
zöſiſcher Siege ihr Beſtes leiſten wer 
den, iſt ja als gewiß anzunehmen. 
Aber die notleidenden Verbünde 
ten werden noch anders als nur 
auf dem Papier ſiegen müſſen; denn 
ſelbſt das ameritaniſche Publikum 
mit ausgeſprochen probritiſchen Sym⸗ 
pathien glaubt heute britiſche, fran— 
zöſiſche und ruſſiſche Siegesmeldun— 
gen erſt und nur dann, wenn ſie 
von Berlin und Wien aus beſtätigt 
werden, „Des“, jaate ein Pro-Brite 
im vertraulichen Gejpräch zu einem 
andern, der ihm von der jüngiten 
grogen jiegreichen Dffenjive der Eng- 
länder und Yranzoien in Flandern 
umd Sranfreich jprad, „yes... but 
hell! — you cant believe then!” 

Bor allem anderen würden die Eng 
länder und Franzojen Mittel und We 
ge erfinden müfjen, nicht nur die deut- 
ſchen, ſondern auch) alle neutraien Wiel- 
dungen von den Kriegsſchauplätzen 
und Mitteilungen über ihre und 
ihr Tun und Treiben zu unterdrücken, 
wenn ſie einige Ausſicht haben wollen, 
ſich auch nur einen kümmerlichen Reſt 
von Vertrauen und Achtung zu bewah— 
ren — und etwas Vertrauen zu und! 
Achtung für ſie iſt denn doch wohl 
Vorbedingung für den Ankauf ihrer 
Zahlungsverſprechungen. Sie müßten 
beiſpielsweiſe ſolche Meldungen unter⸗ 
drücken wie die, daß entgegen der frühe— 
ten ausdrücklichen Erklärung, ein! 
Drittel der Anleihe benutzt werden ſoll, 
Schulden zu tilgen, die Rußland hier 
in Amerika machte, denn dieſe Meldung 
ſtellt die Finanzkommiſſäre der briti⸗ 
ſchen und franzöſiſchen Regierungen 
und ihrer ameritaniſchen Helfershelfer 
geradzu als Lügner oder Leute hin, 
bie unter „Vorjpiegelung falicher Tat- 
jadjen” arbeiten — jofern die frühere) 
Berichterftattung die Wahrheit faate, | 
was anzunehmen it. Wo foll da das 


Ir 
Lage 


Verttauen herklommen? Und wie ſoll 


* 


22 
ri 


ei, 
* 


Nanning vom „Ricofian“, ein folches 


au nur ein Reit von Achtung für) 
England und feine Kriegsführung be⸗ 
fteden bleiben können, angefichts ber 
Geſchichte vom „Nicoſian“, dem deut⸗ 
ſchen Tauchboot und dem britiſchen 


Hüfäkreuger „Baralong“? E3 mag un- 


"gerecht fein, ein ganzes Volk nach dennoch nicht gewußt, 


Handlungen einzelner Angehöriger zu, 
beurteilen, ein Bolt aber, 


und feine Zeute, und ber Kapitän 


# 


die! 


begriffen hat. 


ı wirtichaftlichen 


richtet, it für die Peurteilung engli 


‚transport 


E bas old | 
- Feige biutgierige Beftien erzeugt, imie od 
* der Kapitän’ McBride vom „Baralong“ | fo 


| 


gen Meuchelmordes unter dem 
Schutze der amerifaniihen Flagge 


Die beitifch = franzöfifge Anleihe törmlih vom Efel übermannt wor 


war von allem Anfang an eine jchlechte nn en 
Sade und ihre Ausfichten auf Erfolg den find. Deren Stilljdweigen zu 
ſcheinen ſchlecht. Sie würden gleig taufen iſt den Briten nicht gelun- 
Null fein nett das amerikaniſche gen, und nun Bringt ihre Schande an 
Molf die Rage slditig erfennen wütbe die Derfentlichfeit. Der Engländer, 
u. ig Ir der jobiel auf „good manners” aibt 
und fie werden aleih Null werben * — — — m GW 

wenn Ihmachbolle Baralona- 8 äußerliche Frömmigkeit 

ge nach Kräften zu ä i 
Seichichte erit ordentlich verbaut und! x. ’ Kräften zur Schau trägt, iſt an 


: a : den Branger geitellt worden. 
ihre Bedeutung erkannt, ihre Lehren ya wollen wir ibn ruhig ftehen Tai. | 
Jeder gute Amerifa- 


ſen. Er befindet ſich dort am richti- | 
ner; jeder Ameritaner, der das Gier: 


* | gen Plage. | 
nenbanner geachtet umd geehrt, die | Die Frage, die uns Amerikaner | 
Ehre des Landes rein gehalten und Die | indeiien bei der ganzen häflichen | 

ch Intereſſen Ameritas Geſchichte am meiſten angeht, betrifft 
gewahrt wiſſen will, ſollte es predigen den unverſchämten Mißbrauch der 
und täglich, ſtündlich ſeinen Lands⸗ amerikaniſchen Flagge durch die bri— 
leuten in's Ohr poſaunen: „Hände tiſche Verbrecherbande auf dem ver 
weg von der britiſch-franzöſiſchen An- kappten Kreuzer. Die Waſhingtoner 
leibe!“ Regierung hat ſchon in den erſten 
‚Monaten des Krieges in London an- | 
gedeutet, dab fie die Benügung des | 
ER, friedlichen Sternenb "8 ſeitens 
Die Geſchichte, welche James Cur⸗ iicher & sleihirte qmi — — 
u . 7 engliider Sandelsichiffe mit Mikfal: | 
ran im „Chicago American“ über i ——— | 
. — ‚len betradte. Nene Haändelsſchiffe 
den frehen Mikbraucd der amerifa- | ht zu 

nifchen Slagae feiten® der Briten be madten von ımierer Flagge jedoch 
niſe Flagge ſeitens der B nur zu dem Zwecke Gebrauch, ſich der 
r t für Verfolgung des Feindes | 
ihen Anitands und engliider Moral ick 8 - 5 m 3808 | 
höchſt lehrreich. Jedermann folfte | 9° * Wos gedenkt man aber jett 
hocht EB EDER sin Walhington zu tun, nad ie 
ſie leſen. Curran iſt ein amerifani En Die 


jcher Bürger, den Abenteuerluft dazıt | 


| 


Ein engliiher Schurfenftreih. 


i 
durch. deut⸗ 


Briten unjere Flagae, die Flagge e 
e 2 — ‚s/nes neutralen Zandes, 
verleitete, einen britiſchen Maultier- ſches Biu beſudelt haben? Präſi 
von — ans nad dent Wilfon hat in feinen Noten an 
England zu begleiten. Bevor aber zig peutfche Regierung datauf beftan- | 
der Dampfer „Nieolian“ noch Die den, bafı ametifantfche und auch en J 
britiſche Küſte erreichte, wurde er von ifche Handelsfchiffe von ben beutfehen | 
einem deutſchen Tauchboote angehal— Zauchbosten nicht ohne Warnung ans| 
u \ 4 


ten und ſollte, da die amerikaniſchen 
egriff BD 
Maultiere Konterbande waren, zer- | 99 iffen werden follten. Deutfcland 


ttört werden. Die Mannichaft rettete | Dat fi dieſet Forderung gefügt, weil 
fich in Heine Boote und als Inſaſſe * fid) nicht auch moch mit den Der. 
eines derielben wurde Names Gur- Staaten berfeinden wollte. Wenn er 
ran Beuge einer engliiden Schand ich nun aber berausftellt, ba englifche 
tat, wie fie ichiswürdiger ſelbſt von Hilfskreuzet unter der Maste fried— 
den Kannibalen der Südſee oder den licher gmerikaniſcher Handelsſchiffe 
Wilden Äfritas nicht erſonnen wer auf deutſche Untetſeeboote Jagd ma- 
den konnte. Unier dem Schube des Gen, Jo wird man im Weißen Haufe | 
Sternenbanners, der vom Majt amd nicht umbin fönnen, von biefer Tat-| 
am Sed wehte, unter dem Schuße der ſache gebührende Notiz zu nehmen und 
amerikaniſchen Farben, die verſchie- ſie zur Unterlage eines energiſchen 
dentlich am Schiff weithin ſichtbar Proteſts in London zu machen. Viel— | 
angebradit waren, hatte fich ein bri-|leiht tird die berühmte Note nach | 
tticher Silfsfreuzer bis in die nächite | London, die biäher einer Zotgeburt | 
Nähe des Schauplages berangefchli- | verzweifelt ähnlich fah, jekt doch noch | 
hen und machte blötlich, während abgeichiet. Here Präfident Wilfen | 
die anterifanifihe Flagge über ihm | hat dad Mort! 
im Winde flatterte, einen Angriff! — 
auf das deutſche Tauchboot, dem Englando „iplendid ifolation‘“. 
diejes zum Opfer fiel. Die Gefchüe — * 
des Hilfskreuzers Waren teilwetic 
durch Hroviloriihe Aufbauten, die 
mit anterifaniichen yarben berieben 
waren, verdeckt geweſen. Erſt wäh 
rend des Gefechts mit dem an der 
Oberfläche des Meeres faſt wehrlo— 
ſen Unterſeeboote ließ der britiſche 
Kreuzer den Union Jack am Maſte 
hochſteigen. Doch blieben die ameri 
kaniſchen Farben während des ganzen 
Vorganges allſeitig ſichtbar. Der 
größte Teil der Mannſchaft des dem 
Untergange geweihten Tauchbootes 
befand ſich zur Zeit der Kataſtrophe 
an Deck und die Leute ſuchten ſich da— 
durch zu retten, daß ſie auf den noch 
ſchwimmenden „Nicoſian“ zuſchwam— 
men. Die britiſchen Sceleute indei 
ſen, eingedenk deſſen, daß ſie für 
Menſchenwürde und Kultur kämpf 
ten, machten einen Sport daraus, 
ſich die Köpfe der im Woſſer treiben 
den wehrloſen deutſchen Gegner zum 
Ziel für ihre Schußwaffen zu neh 
men und kalten Blutes einen nach 
dent anderen abzuſchießen, ſpäter 
auch noch diejenigen zu ermorden, 
denen es geglückt war, fih an Bord 
des „Nicoſian“ zu flüchten. Eine 
widerliche Freudenorgie an Bord des 
Kreuzers gab hinterher britiſcher Be— 
friedigung über den errungenen 
„Sieg“ entſprechenden Ausdruck. 
Echt engliſch, youn know! Wie oft 
die braven Engländer, die „ollen, 
ehrlichen Seeleute“, ſich eines ähnli— 
chen Verbrechens ſchuldig gemacht 
haben mögen, mag der Himmel wiſ— 
ſen. Aber man darf nunmehr wohl 
annehmen, daß der tapfere Weddi— 
gen mit ſeiner Mannſchaft ſein Ende 
in gleicher Weiſe gefunden hat, und 
wie er noch mancher andere wackere 
Tauchbootführer, dem die Briten in 
offenem, ehrlichen Kampfe zu begeg 
nen nicht den Mut hatten. In 


Je eindringlicher von London, Pa 
ıris, Rom, Genf und anderen Orten, 
mo die englifche Kabelmaht abjolut | 
‚ift, die Einigkeit der Alliirten betont | 
‘wird, deito fraglicher wird bieje Einig- 
ıfeit. E& fommt zwar auch bei demi 
‚deutichen Neichälanzler einmal vor, 
daß er im Reichdtag in einer Nebe auf 
|die „Entichloffenheit” der Zentral— 
mächte vermweift, „bis zum lehten Mann | 
zu fämpfen“ oder „bis die gerechte 
Sade gefiegt hat”. Wenn aber jolche 
Phraſen — und es jind boch ledialic 
Vhrafen, denn es ift ja unmöglich, bis 
'zum legten Mann zu kämpfen — aud) 
zumeilen für die Stimmungsmadhe | 
notwendig find, jo muß ein vernünfti- 
ger Beobachter doch zu der unerjchüt- | 
terlichen Anfiht kommen, dab Die 
Notwendigkeit der Stimmungdmade 
bei den Alliirten permanent geworben 
if, Neun SZehntel aller Korrefpon: 
benzen und aller übrigen Meldungen 
von London, Paris und Rom find der 
Stimmungämadhe gewidmet. Daneben 
fommen dann die ibiotenhaften Be- 
hauptungen bon ben „enormen DBer- 
Iuften” der Zentralmächte, die, wenn 
fie nur den zehnten Zeil jo aroß wären 
mie gemeldet, jehon länaft die Zentral 
mächte gezwungen haber. würden, fidh 
vom Kampfe zurüdzuzieben. 
Während der Kampagne auf dem 
Baltan find fon an die 300,000 
Deutſche „vernichtet” worden; von ben 
Serben allein, bie vermutlich nicht 
mehr wie 75,000 Mann im fyelde ha- 
‚ben, und zivar noch ohn: genüigenbe | 
Artillerie. CE ift au nicht wahre! 
icheinlih, daß die Zentralmäcdhte eine) 
Armee du. 300,000 Mann gegen bie 
Serben aufgeboten haben, denn fie) 
werben nicht dumm aenug fein, bie! 
‚Armeen in Rußland derart zu ſchwä— 
z hen. &s ilt jehr jraglic,, ob mehr 
DTeutihland wird man es Zimat pie 100,000 Dann nad; Serbien ge-| 
ihmerzlih empfinden, da eine) poorfen wurden, um bie Verbindung 
Rafie, die ihren Uriprung werig- | mit Konftantinopel herzuftellen. Was’ 
itens teilweife auf die alten Germa- |pann kommt, wenn biele Verbindung 
nen zurüdführt, fo tief finten konnte, | hergeftellt ift, das fteht «u; einem an- 
dad sie nicht mehr davor zurüd-| peren Blatt. 
Ihredft, ji durch ihre Sandlungen | Menn es fo gut 
die Achtung aller anftändigen Mten- | er "> * tünd 
ihen zu veriderzen, Man mid namentlid Serbien, ftünde, | 


aber iiber die Mitteilungen des ame— mad) ben 4—— ag we 
rifanishen Nugenzeugen nicht in 10 ur — Aufr.aung Fr ——— 
nett or. E am und Bari: geradezu Kindifh! Im 
übermäßige Aufregung geraten. Der | 2 det Der, 
Deutihe bat fhon Tängit ganupt, | Umterhaufe in London und in der De | 
dab Hinterlitt und Tüde darafteri- Putirtentammer in Paris wurde mit 


ittiche Eigenfchaften der „Herren. | frapper Mot der Sturz der Minifte: | 
taffe” find, die von der Tiünche kühler 


rien berhinbert. 
Gelaffenheit, ftoiiher Ruhe umd ab. |ettvas ganz anderes fließen als auf 
weiiender Unnabbarfeit mr ober. |Terbijäe Großtaten. Die franzöfiiche 
Hahlih amd unzureichend verdedt | Deputirtenfammer gab zwar bem Mit: 
werden. And hätten fie e8 vorher nifterium ein Vertrauenspotum, aber 
fd hätte der ge- an ber Abitimmung beteiligte fi nur 
genwärtige Krieg jie e8 ficher gelehrt. ein Teil der anmwelenden Deputitten. | 
%o der Engländer mit Ueberredung | Das bebeutet, daß die Rabilalen und | 

er offener Gewalt nicht ans Ziel\ Sozialiften fi der Abftimmung ent⸗ 
mm, verliert er uniehlbar das hielten. Dieje Koalition ift, wie frü-| 
Gleihgewicht feiner fonjt unerjchüt-| her gegen das „Dardanellenabenteuer”, 
terlihen Seelenruhe. Er ift nur fo'fojeht auch gegen bas Baltanaben- 


| 
um die Alliirten, | 
wie man 


Und hen bes 


nichts nadaibt. 


| aeftellt 
Inition 


Fuße folgen. 


unter 


Das läßt doch auf 


| 
| 


| 


nötig, um fi in Frankreich der Deut: 
fchen zu erwehren. 
E3 fheir.t für Frankreich die Stunde 


- der Erkenntnif gelomnen zu fein, dah | Pr 


es gar nicht Frankreichs Milfien ift, | 
den Englän.ern die Weltherrfchaft zu 
garantiren und mit franzöfiichen Waf: 
fen zu erhalten. Zögen die FFrangzojen 
die richtigen Schlüffe nus der eigenen 
Geidichte, jo müßten fie das Gegen- 
teil wünschen, und wirtichaftlih würde | 
für fie wie filr die Deutjchen der Tag 
ein Felttag fein, da die Lritifche Welt: | 
berrfhaft gebrochen würde. Aus die 
em Grunde ift die radifal-jozialif‘ifche 
Mehrbeit der Kammer gegen die Ent: | 
blößung Frantreihs von XQruppen, 
und fie motivirt ihre Haltung ganz 
richtig, indem fie Sarauf vermeiit, dat 
England die Bejegu.a Belgiens un) 
Nordfrantreiche niht verhindern 
fonnte. Weshalb Sollten nun bie! 
Franzofen eine Niederlage Englands 
in Eaypten verbüten, dem Gappten, 
das jchon Napoleon für Frankreich als | 
unentbebrlih erklärte, und das ihm 
England mit Lift ftahl. Vivianis 
Reife nad) London tft gewiß fein Zei- 
„Ihönften Einvernehmens“, 
fondern ein Zeichen ber Krifis zwi» 
fhen London und Paris, 

Im enalifchen Unterhaus iſt es zu 
feiner Abitimmung gelommen, aber, 
wenn es dazu käme, jo wäre die Hrijis 
da; daran ift troß der unerbörten 
Zenfur nicht zu zweifeln. Die Nad 
richten, die durdfidern und die jelbit 
die Zenfur nicht vollftändig zu unter: 
brüden mwaat, lajien „den Ernit ber 
Lage ertennen“, Was immer aud 
das engliihe Minifterium zur Begrün- 
dung ber jegigen Lage ſagen mag, es 
fann nicht umbin, „die Lage für böchlt 
fritifch zu erklären“, 

Mas tft denn nun aber geichehen, 
da& die Lage fo fritifch gejtaltet? Nach: 
ben einfachften Berechnungen jollte 
man eher annehmen, daf die Zentral=! 
mächte, indem fie den Kampf noch auf 
einen fünften Krieasichauplag tragen, | 
ſchwächer würden. In dem Maße, wie! 
Truppen maſſenhaft nach dem Balkan 
geworfen werden, ſollte doch der Druck 
im Oſten und Weiten nad.afjen! Die 
Altiirten jcheinen aber an biele Logik 
nicht zu glauben; im Gegenteil fchei-! 
nen fie zu begreifen, daß die Stoß— 
traft der Zentralmächte im Süden, 
der im Oſten und Weſten entwickelten 
Hinter dem Angſt- 
Ichrei: „wir müffen den Serben alle 
nur möaliche Unterftügung senden“, 
berbirat fich der eigentliche Grund ber! 
Anal. Wenn es fih nur um bie 
Serben handelte, dann würbe man in 
Enaland feine Thräne vergießen. Hin- 
ter den Serben aber ift GEnaland ver 
borgen; in Enaland weiß man, daß e3| 
ihon jegt in Eaypten jchwierig ift, die 
enalifche Autorität aufrecht zu erhal- 
ten, denn die feindfellae Haltung ber 
Fingeborenen — Mubhammedaner — 
zwingt die Engländer dort zur eben | 
tuellen Nieberbaltung der von ihnen) 
ausgefogenen Zanbesbenölterung eine 
Armee unter Waffen zu halten. 
An dem Moment, da die Der 
bindung mit SKönftantinopel  bet- 
it und ben Zürfen Mus 
und Maffen, Nahrungsmit- 
tel und Kleibunga zugeführt imerden! 
fönnen, werden biejelben im Stande 
jein, ihren Feldzug in Eaypten zu fors) 
ciren, und eine Auflehnung der Ara 
ber und Mubhammebaner in Eanpten 
wird dem Vorftoß der Türken auf dem 
Der moraliiche Einfluß 
eines Gieges der Türten auf die Mu- 
felmannen würde ein ungebeurer fein; 
eö würde alle Belenner des Islam 
einigen. Das ift es, was Sir Ebward| 
Grey das Belenntnis abgerungen bat, 
dab „die Lage auf dem Balkan Iri- 
ttiih fei.” Balkan bedeutet in der 
Sprache Greys Eaypten und im engli- 
fchen Unterhaufe veritand man e8 auch 


fo; in Paris aud. 


Für Frantreich aber liegt audy noch 
aus anderen Gründen nicht die ae 
tinafte Veranlaffung vor, in Eanpten 
oder auf dem Balkan mit Deutjchland 
um „ben Belit von Elſaß-Lothringen“ 
zu kämpfen. In Franfreih jagt man 
ji vermutlih: Warum follen wir un- 
jere mufelmannifche Bevölterung in 
unjeren Befitungen aegen uns auf- 
heben, indem wir Truppen nad) den 
Ländern bes Yalam fchiden, um ihn 
das Noch Englands zu zioin- 
aen?! Bählt doh Frankreich felbft in 
Algier, Tunis und anderen afrilani- 
fhen Kolonien und in Afien beinabe 
ſobiel muhamedaniſche llntertanen, | 
wie Frankreich Einwohner. Diejelben 
Gründe find für Ytalien maßgebend. 
Deshalb verhält fih auch bieies recht 
fühl gegenüber der britifchen Not. 
Rubland kann ebenfalls England nicht 
zu Hilfe fommen und — mill es aud 
nicht. E8 wird Rumänien nicht zmwin- 
gen, rufliihen Zruppen den Durd) 
marſch zu geſtatien, auch wenn es 
wirklich welche übrig hätte. 

Die Wut Englands über den di 
plomatiſchen Fehlſchlag mit Griechen 
land und Bulgatien iſt nur deshalb ſo 
groß, weil es ihm die bittere Erlennt 
nis brachte, daß es in Egypten allein 
ſteht und ſeine Herrſchaft im Orient 
gefährdeter iſt, als zu irgend einer 
Zeit ſeiner Geſchichte. Dieſe „plendid 
iſolation iſt es, die JohnBull zum er⸗ 
ſten Mal „den Ernſt der Lage“ be— 
greiflich macht. 

Die Hoffnung auf Bulgariens und 
Griechenlands Unterſtühung ſchien vor 
45 Monaten noch ſo wohlbegründet 
zu ſein, daß man ſich in Sicherheit 
mwieate. Eines Tages „erfrantte” ber; 
deutiche Gejandte Barton Wangenheim 
in Konftantinopel; der Poften war zu! 
wichtig, als daß er hätte vernachläffigt | 
werben fönnen. Es traf fich zufällig, 
daß ber junge Prinz Hohenlohe, ein 
intimer freund bes Königs von Ru: 
mänien, ein ebenjo guter Freund des 
Eoburgers in Sofia und aud ein fehr 
auter befannter Konftantins und feiner 
Gemahlin Sophie in Athen ' war. 
Greys und Delcafjes Mifaeihid wird 
vor die Türe diefes jungen Ebelman- | 
neß gelegt werben müffe ‚ ber nod 
zum Weberfluß dem eigentlichen Sul- 


Pr.‘ 


'fhlagen und die „Iplenbib ijolation“ | Sie 


|fachen helfen die 1 .. * 
gen ewiger Einigkeit nichts. England Donnerſtag Nachmittag hätten 


— — — — — 


tan, Enver Ben, meha ald ein gewöhn- Wieder bei Muttern, 
u —— — auch Prin⸗ Die Durchbrenner hatten ſich vergeblich 


n einen mübüchen Zwea Diefer bemüht, einen Geiratsſchein zu erhalten. | 

ing Hohenlohe war eigentlich gar Die 13jährige Leah Diwen, Nr. 
fein Diplomat, nur ein intimer Be- 723 Dit 43. Str., bie Montag Nach): | 
fannter der Balfanfürften. 


Jeht ifti mittag mit dem 22jährigen Cecil‘ 


ze 


Swarton Wangenheim wieder geſund. Flagle durchbtannte, iſt geſtern flü— 


hm zu den Eltern zurückgekehrt. 
erklaͤrie, daß ſie und ihr Vereh⸗ 

rer ſich vergeblich bemüht hätten, in 
eſagt: gegen Tat- Chicago und den umliegenden Dör— 


So wurde Eknglands Diplomatie ge- gella 


geboren. 
Wie eingangs 


ſie 
wird feinen leeren Phrafen Inhalt ge- Flagles Tante, Frau A. Weſtphal, in 
ben müſſen. Decatur beſucht, und dieſe 


Ruſſiſche Fremdenhetze. 
Rede des Vertreters der Mohamedaner in 
rufſiſchen Duma. 


ger beimgefchiet. Flagle befindet 
noch in Decatur, ſoll aber zwangs— 


——— Beteuerun⸗ fern einen Heiratsſchein zu erwirken. 


herzloſe 
Tante habe die Polizei benachrtichtigt 
und ſie, Leah, mit dem nächſten Zuge 
ſich | am 


Iftalt am Eonntaa 


|Sjntereifen des Landes nichts gemein- | 


„Ungeachtet der ernjten Ereigniſſe, 
die dad Zand durch!ebt, die den We: | 
börden wichtige ftaatlihe Aufgaben | 
jtellen, die von ihnen die Beruhigung, 
der Bevölferung und ihre Einigung 
vor der drobenden Gefahr verlangen, 
fährt die Regierung gegenüber der mus | 
jelmanifchen und überhaupt der fremd= | 
ftämmigen Bevölterung fort, eine o= | 
(itit zu treiben, die mit den wirtlichen 
ſam hat. vVieſe Politik hat in Trans— 
taukaſien beſonders ſcharfe Formen 
angenommen, die bis zur offenen Hetze 
gegen die Fremdſtänmigen an den Or— | 
ten geführt hat, im denen friegerifche | 
Greigniffe vor fi aehen und die ı.n| 


‚Etappenaebiet der kaufafifchen Front 


liegen. Unter dem Lirm des Krieges 
find gegen die muſelmaniſche friedliche 
Bevbölkerung Greuel ins Wertk geſetzt 
worden und werden noch ins Werk 
geſetzt. Die Bevölkerung iſt vollkom— 


men jchußlos; Leben .n’ Eigentum ift | 


durch nicht garantirt. Erpreſſung, 
Raub und Mord der Mufelmanen find | 
dort gewöhnliche Erfcheinungen, Maf= | 
fenweife Verbannung der männlichen | 
Bevölteruna, Anariffe auf die Ehre 
det jchußlojen Frauen, die Verödung 
der Dörfer haben das Volt in Schreden | 
gelegt. Ein verelendetes, verhungern: | 
bes, bilfsbedürftiges 


ten die Lage der Mufeimanen in dem | 
Örenzgebiet, über deren Lebensbedin= | 
gungen man bis jet nichts aebört | 
hatte, Weber alles dies find informirt| 
fowohl die örtlichen wie auch die Zen— 
tralbebörden, Dies hat aber leider die 
Lage der Wiufelmanen nicht verbeflert. 
Und dies gefchieht zu berfelben Zeit, 
wo man al® Lofung des Srieges die 
Befreiung und den Schuß der natio- 
nalen Grenzvölter ausgerufen hat. 
Zu derfelben Zeit, two unfere Söhne | 
und Brüder ihr Blut im Kampfe für | 
diefe Lofung vergießen, da find ihre) 
an der kaukafiihen Front zu Haufe | 
gebliebenen Familien und Verwandten | 
terrorifirt und volltommen fchuplos. | 
Eine folche Politik, die immer Ichadlich 
ift, it in diefem Augenblide befonderz 
gefährlich, wo die auferordentlichen 
Umftände bon der Regierung Maß- 
regeln der Einigung der ganzen Kräfte 
bes Landes fordern, um fie zum 
Schuhe bes Vaterlandes zu verwenden. 


} 


Beitehen und feine Ehre jchühen, aber | 
fie find der Anficht, daß eine volltom« | 


(andes zum Beiten der Beendigung | 
des Krieges nur dann erreicht iwerben | 
fann, wenn unter anderm auch biejent- 
gen Maßreaeln befeitigt werben, bie in | 
den Kreifen Balu und Hard gegen bie 
mufelmanifche Bevölleruna erariffen | 


werden.” 
———— 


Fürngt ſich in's Unvermeidliche. 


Schulfuperintendentin ſieht ein. daß ſie 
nicht wiedergewählt werden wird. 
Die Schulſuperintendentin Frau 

Ella Flagg Young hat ſich offenbar 

mit dem Gedanken vertraut gemacht, 


daß ſie nach Ablauf ihres Amitster— 


mins, am 8. Dez. nicht wiedergewählt 
werden wird, und iſt bereit, ſich mit 
mehr oder weniger Gtazie in das Uns! 
abänberliche zu fügen. 
bon den Kommiffären Loeb und| 
Sclate wegen ihrer Behauptung zur | 
Rede geitellt wurde, die von Dr. | 
Elemenfen geplante nette Regel, welche 
die Schaffung eines Schligtungsaus: | 
ichuffes vorfieht, habe den Zmed, oe: | 
wiſſen Schulratsmitgliedern ein Jabd- | 
resaehalt von $15,000 zu fichern, gab 
fie offen zu, fi in ber angenebenen | 
Weiſe aeäukert zu haben. „Die neue 
Regel”, jaate fie, „Toll unzweifelhaft | 
dazu dienen, dem Superintenbenten | 
einen Zeil feiner Machtbefugniiie zu 
entziehen. Mir perſönlich kann dieſes 
ſehr gleichgiltig ſein, denn mein Amts- 
termin läuft am 8. Dezember ab, aber 


ich bin der Ueberzeugung, daß dem 


Schulweſen ſchwerer Schaden daraus 
erwachſen wird.“ 


Kleine Kriegsnachrichten 


| Bater ud 


Die der Sache bed Vaterlandes treuen | 
Mufelmanen werden auch weiter fein) 


Als fie geitern | ı 


richt, 


weiſe nach Chicago befördert werden. 
— — 

— Neger Joe Deberry,. 18 Jahre 

alt, heute in Murphysboro, Ill., in 

Anweſenheit von 2000 


wegen Ermordung der Frau des An— 


walts Martin gehängt. 


Oeſterreich und der Krieg 

yon Rrof, Friedrich Freiherrn v. Wieſer, 2e. 
Zenerteia und England, ben Prof. Werber, De, 
Die Leyren des Krleges, von Prof. Wieier, Böe. 


A. KROCH & CO. 


Antert!ad arohte Teutſche Buchhandlung 
59 
Uwiſchen Babaſh d Achiaan ABe) 


Todesanzeige. 


Dem Verein zur 
di Mitglied 
Fred Gelchsheimer 
geſiorben iſt. 
erſolgt Sonntag, den 17. 
toher, 2 UhrRachmittags, vom 
Trauerhaäauſe, 49410 Lincoln 
Avenue, mit Autos nach dem Graceland Are 
matorium. Anmeldungen für 
Sefretär enlgegen. Abſabrt vom Vereinslolal 
320 R. Clark Stẽ., um l Uhr. 
Fris W. Geß, Präſident. 
W. Sieber, Selrelär, 
Tel.: Wellington 2999. 


Todesanzeige. 


Nachricht, 


Allen 


ter und Schwiegermutter 
Auguſta Amberg, geb. Gehbe, 
nach langem Leiden im Aller von 53 
und durch den Tod citiriffen wurde. Beerdi 
ana Diensiag, um 2 Uhr Nadm,., bon 4840 
Gortland Ave, mit stuiichen nah Dem Eden 
Friedhof. Um Stille Teilnabime bitten: 
Nudolpyh Amberg, Watte, 
Frau Lena Mühlhanier, 
Wendt, Meta, Eleonora und Wiice 
Amberg, Kinder. 
Adolyh Muühlhauſer jun., Charles 
Wendt, Schwiegerſöhne. 
Le Roy und Carl Wendt, Enlel. 
ſaſonmo 


Jahren 


Frau Erna 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 


De 
aa 


richt, dab meine liebe Gaitiit und umfere gute | 


Mutter und Großmutter 
Marie Thiele, geb, Müller, 
am Donnersiag, den 14. Oltober, sit 71. 
jabre geflorben ift, Die Beerdigung findet ftait 
am Eonntag Nachmittag 2 Uhr vom 
Haufe, 4848 Fiitb WMve., mit Autos 
Dalwoods-Friedhboi, Um itilles 
die tranternden Sinterbliebenen: 
John Thiele, Gaite, 
Wilhelm und Garl Thiele, Söhne, 
Fran Henry M. Witt, Toter, 
Senn M, Witt, Echwiegerjohn. 
Mittie und Carrie Thiele, Schwieger— 
tödhter, nebjit Enleln und Bei 
wandten. doftſa 


Qafan2 
Lebens 


nach dem 
Beileid bitten 


Tobesanzeige. 


‚Freitnden unb PBelannien die traurige Nachs 
rit, dak mein aelichbter Gatte und unfer lieber 
Schwiegervater 
Fred Gelchsheimer 

am 12. Oltober 1915 im Alter bon 55 
entichlaien ift. Die PVellattung findet ftatt am 
Sonntag, den 17. Dft., 2 Uhr Nach, bom 
Zrauerbauie, 4910 Lincoln Ade., mit Autos nacı 
dem Graceland Arematorism. Am ftilfe 


Jahren 


mene Einigung aller Kräfte des Vater— nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 


Hannah Gelchsheimer, geb. Keſſel, 
Gattiit, 
Fred und Paul, Söhne. 
Ida und Elara Gelchsheimer, 
Shwiegeriüdter, 
—— — — 
Todesanzeige. 


und Belannten die 


Freunden 


u 
traurige Nacde 


richt, dab mein lieber Gatie md umfer lieber 
| Vater umd Großbater 


William Ludewing 


im Alter bon 73 Sabren unb 8 Monaten ant 
| 12, A Ka i 

ı det flait ant i 
ı Nacdım., bont Tranerbaufe, 2259 $ 


Ollober geltorben ift, Die Beer 
zonniag, den 17, © 


mit Autfhen nah Monlordia, Uın ftille Teil: 


nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: | 


Ida Ludewing, Gattin. 
Ida Schoewe, Tochter, 
nebſt Großlindern. 
Poſten 28 


Miitglied der G. A. R. ſrſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Belanuten die traurige 
richt, daß unſer lieber Vater 
Charles Eilrich, 
verſt. Anna Eilrich, am 
Alter von 75 Jahren geſt 
rdigung findet ſtatt am D 
Nachm, vom Zranergaie,_ 
Aven, nach der Mandel M. E. Kirche, La Bergane 
Ade, und Congreß S von da mit 
nach Foreſt Home. trauernden Hinterblie 
benen: 


Sa 


Gaite der 
1915 im 


zit 
Die 


Lhbia Eilrih, Frau Emma Hilf, 
Fran Minnie Govas, Laura Gil 
rich. Kinder. ſamo 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die Iraurige Nachs | 


unſere liebe Mutter und Großmutter 
Anna Roßler 
e im Alter bon 74 Jahren geſtor 
Beerdiaung findet Hatt am Zonn 
um 2 Uhr Nacdım,, bom , 227 
Weſt Goethe Str. mit Autſchen nach dem Grace 
land Friedbof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
Heleua Widmaler und Henry Roßler 
Kinder R 
Martha Steltich, Henriette und Louis 
Roßler, Entellinder. 
Alice Roßler, Schwiegertochter. 


richt, daß 


am 14. lob 


ben iſt 


Todesanzeige. 
St. Peter Frauen—⸗ Berein. 
Den Beamten und Mitgliedern die 
daß Schweſtet 

Augnſta Schlicht 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Montag, dei 18. Oltober, um 12330 Uhr, vom 
Trauerhaufe, 1525. Auguſtg, Sir zur, Kixche. 
von da nach dem Eden Friedhof. Die Schweſtern 
ſind gebeten, an ſirchlichen Feler teilzu 


Nach 


der 


nehmen. 


Sollten ſich an Wilſon wenden. 
Berlin, 16. Okt. Infolge der Er⸗ 
fahrungen der Rockefeller Hilfskom— 
miſſion mit England, hat Botſchafter 
Gerard es abgelehnt, Vertretern gro— 


her amerifaniiher Firmen zu Belfen, | 


für Lebensmittellieferungen an die)! 
Sioilbevölterung de von Deutichen | 
bejegten Teiles von Rußland ficheres | 
Geleit über den Ozean zu eriwirfen. 
Bomben auf bentiches Yazarett. | 
Berlin, 16, Oft, Zuntendepeice. | 
Die „Frankfurter Zig.”“ meldet, daf | 
zum zweiten Mal ein franzöjiicher | 
Tlieger Bomben auf ein mit frango- | 
jiiben und deutſchen Verwundeten 
gefülltes Lazarett in Grand Pre ae- | 
worfen habe ımd eine Bombe ein! 
Bett, in dem der ſchwer verwundete 
Louis Fauchon vom 167, franzoii- 
ihen Infanterieregiment lag, teil 
weile zeritört habe, aber glüdlicher- | 
weife nicht erplodirt jei; jonjt wären | 
viele getötet worden, 


— 
> 
ie 


| geret Die „Bonntagpoft«| 


> m ws 


Ida Burchardt, Präſidentin. 
Leno Bohmann, Selrelärin, 


Todesanzeige. 
Phoenix Frauen⸗ Verein. 
Sen Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
das 
Frau Anna Roffler 
geſtorben iſt. Die Beerdigung findet itatt am 
Sonntag. den 17. Dftober, um 2 Uhr Nachni. 
vom Zrauerhaufe, 227 Goethe tr., aus. Die 
Beamten ſind erſucht, puntt 2 Uhr im Trauer: 
hauſe der Schwefter die leyte Ehre zu erweiſen. 
Elizabeth Hover, Praſidentin. 


Todesanzeige. 
Kbrner Loge Nr. 756. J. O. O. F. 
Den Brüdern zur Nachricht, daß Bruder 
Fred Bermähelmer 
gefforben iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Sonntag, den 17. Olftoder, 2 Ubr Nachm., von 
410 Lincoln Ave, nah Graceland Friedhof. 
Die Brüder der Nörner-Koge find biermit er 
fucht, ſo zahlreich wie Möglich au eriheinen, 
N. Zeinzinger, D. M._ 
Walter Wolf, Yinanz-Zelretär. 


Todedanzetige 

Genenieitiger Unteritinungsberein bon Chicago. 
Die Mitalleder Iverden bier 

dur) benachrichtigt, daß 

Auguſt Kammerer 
von · der v. Seltlon geſtorben fit. 
Die Beerdigung findet amt Eotit- 
taa, den 17. DÖftobet, 2 br 
Nachmittags, bon 3737 Went- 

worth pe, n 


| 
| ten die trauernden Si 


Derfonen | 


und 61 OST MONROE STR, | 


2 uf mn 
Die Veltattumg | 


ol: | 


Siße nimmt Der | 


Fremden und Berammten die trmurige | 


und feine Hilfe| Nachricht, daß umfere bielgeliehte Gattin, Mut: | 
findendes Volt, das ift in kurzen Wor= 


- 
am 


Trauer: | 


Teil⸗ 


miſa 


Tranerhaufſe, 227 


Vetronelia Linden, Sekretärin. RE 
5: 3 — Ediwarze 


‘ es — Da. 


Todedanzeige. 


PN ge und Belannten die traıttiae 
Kayridt, das unfere liebe Tochter umd 
Schivefter no. ” 
Emma Koniie Walter 

ait Oltober 1915 im Alter bon 24 
Bahten geftotben tft. Die Vecrdiguftg fin: 
bet Nat am Sonntag ‚den 17. Olt., tm 
* br Nadın., vom Irauerhaufe, 5208 
N, Afhlaitd Ade., nah der St. Pauls: 
— von da nach dem Roſehill⸗Fried— 
hof, Um ftille Teilmapme bitten die 
ftauternden Sinterblicneneit: 


Geötge nd Glissbeih Wälter, 

—..ged. Belle, Elierit, 

Fran Eliie Tihsner, Frau Gtäce 
Hi, Margaret, Ellzabeth und 
Fra Walter, Gefhiwilter, 


Todesanzeıge. 
‚Freunden md Bor 


anıtleı e trauri N 
ticht, dat; en die traurige Nadi« 


imiere deliedte Gattin und Mutter 
Katherine Jenninne, ach, Rukbaum, 


4. Oltober im Alter von 51 Sahren und 8 
Die PVeerdigung finbet 

17. Oftober, 1 Uhr Nach 
ıgc Ade., nah der Et, 
nit Kutſchen nach dem 

ülle Teilnahme bit— 

dinterbliebenen: 

Vart Jennings Gatle. 

Georae, Nicolas, Frau Popp, Frau 
u Eaviv, Giennore, Giaby⸗ 


|  Itene Jennings, Kinder, 


= 
| Monaten geitorben ; 

dr 
mittaas, dom 4858 9 
Geneviede-stirhe, vor 
St. Henrys-Friedhof 


Todesan zeige. 
und Bekannt 
meine 


Freunden 
richt, daß 
Mutter, 


die traurige 
Gatlin und 


Nach— 
unſere 
Ottilie Wick, geb. Witzko 


am Freitag, den 45. Oltober 

Die Beerdigung findet ſtat 

Oltober 1915. NRachm. 110 

20 N. Weltern Ave, te 

stiedhof, Witt itille Teilnahme bitten 

rernden Himierbliedetten: 

' Heury Wick, Gatte. 

| Minnie, Henry, Alma und Alfred 
Ti, fowie Fran Erneit len und 

Ftau Erneſt Arlit, Kinder. 


| m : 
Todesanzeige, 
Freunden und Belanuten 
richt, daß unſer lieber Vater 
Auguſt Conrad, 
| Soite ber fürzlich geſtorbenen Maria Conrad, 
im Aller von 72 Napren, 6 Monaten und 21 
Tagen felig im Seren entichlafeit ift. Die Beors 
| diauttg findet ftatt am ZSonntaa, den 17, Oft, 
It Uhr Nacdım., vom Irauerbauie, 4855 Langley 
We. mit Autos nach dem Konlordia-Friedhof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Erneſt Conrad, Sohn. 
Frau Bertha Keiler, Tochter, 
nebſt Verwandten und Bekannlten. 


die traurige Nach— 


fria 


Todesanzeige, 
Freunden und Belannten die tiaurige 
richt, daß mein geliebter Vater 

Anguſt W. Kammerer, 

der herſtorh. Anng Kammerer, im Alter 
von 689, Zahren und 8 Tagen fanft im Herrn 
| ntichlafen ill. Die Beerdigung findet italt am 
ı zonntag, 2_ Uhr Nachm. dom SHatıfe feiner 
Tochter, 3737 Weıttworib Ade., mit Mutomobtilen 
nach Betbania. Tief betranert bon: 

| Frau Giata Schunemann, Tochter. 
BE Sitzam Schunemann, Schwiegerfohn. 
irſa William Schunemann jr, Entel, 


Nach— 


Gatte der 


4 
Todesanzeige. 
| „Fremden und Velannten hiermit die traurige 
ı Nadricht, daß mei licher Vater A — 
| a 
Wilhelm Harms 

Oltober, Morgens, im Alter von 90 
| Jabren, 1 Monat umd Zagen ach furzer 
| stranthett geſtorben iſt. Begräbniß privalim 
am Montag, dei 18. Oft, 2%, Uhr Rachm. nach 

dem Graceland-sHrematorium vom Trauerbauie, 
* Fremont Str., aus. Die trauernde Tochter; 
| Henriette Hatıns. 
| fria 


15. 


o 


Bitte Feine Wiumten, 

Dankſagung. 
Wir ſprechen hiermit allen Verwandten und 
Freunden unſeren herzlichſten Dank aus für die 
liebebofle Zeilnabme und die ſchönen Binmen— 
Ipendeh beim Bearäbniß utferer lieben Mutter 

Fran F. Groth, 

| Befonderen Dant den Angeitellten von Marien 
ı& Go,, dem seichendor und Herrn Raitue Gott 
bi Lambrecht für die ftoftreihen Worte, Die 
trauernden Söhne: 


| John und Joſeph Schnaedel. 
| 
| 
! 
| 
| 


— 


Danfiagung. 
„Hterktit ſpreche ich dem „Prinzefſin Heinrich 
Deutſchen Segenſeitigen, itterftigungdberein“ 
meinen berzlichiten Dank aus für die prompte 
Auszahlung des Sterbegeldes beim Tode meines 
geliebten Gatten 
Freitz Eitelgörge 
und embfehle den Verein Allen zum Beitritt. 
Nochmals meinen innigſten Dant. 
Marie Eitelgörge, geb, Dubberle, Gattin. 
—ı____ — — — — 
5 u 
Sur Grinnerung 
‚an unfere liebe Mutter 
Amelia Muenchow, geb. Gehl. 
welche heute vor einem Jahre, am 16. Oltober 
1914, geſtorben iſi. 


— 


— — — 


dach des Lebens Müh' nuud Kummer 
SZanfjt du in das ftille Grab, 
Arenfhenhilfe war beracbens, 

enn ver Schöpfer rief dich ah, 
Du fandejit bald den ftilien Hafen, 
Den no lein Lebender emdedt. 
Und unter Blumen ſollft du ſchlafen 
Lis dich ein ſchöner Krüblina wedk. 
Gaänz lJeiſe will ich bei dir weinen, 
Richt ſtören deines Grabes Ruh’ 
Bis Gott uns wieder wird bereinett, 
DIS ih auch drüd’ die Augen zu. 


Gewidmet bon: 
Kindern, Mutter und Gefchwiiter, 


Zur Erinnerung 
an ıunferen gelichten Gatten und Vater 
Robert Lananer 
er bor einem Sabre, am 17, Dftober don ins 
geſicheden iſt. 


Zu ruheſt nun in ſtillem Friede 
den unſer Herz im Tod noch li 
Ach, viel zu früh von uns geſchieder 
Hat lief die Trennung uns betrübt. 
Doch lag es in des Höchſten Plau, 


Was Gott tut, das iſt wolgetan. 


u. 
ht 


Gewidmet bon deiner trauernden 
Gattin nebit Kindern. 
1 “ 
en au 


| Bin No thelfer bei Kranfgeits- umd Un— 
ı glüdfsfällen bis zur Ankunft des Arates, boi Tr, 
| Sinanand — reich illuftirt, Preis 31.00, 


|Koelling & Klappenbach 


SHicans® größte m, ültefte deatihe Buchhandlung 
‘70 Zeit Adams Str, Fel, Fran 958. 


un 


Waldheim 
Ciuer der ſchouten Friedhoͤſe von Chleugo. — 
Durch Meitopolitan⸗Gochbahn für be zu errei⸗ 
en, gleichfalls au mit allen Straßendahnen. 
Biluge Begrübnißblätze ſund in dieſem ſchönen 
Sriedhof auf Abichlagssahlungen zu haben, — 
' General Dflices: Boreft Karl, III. Zelephnt: 
| Auflitt 796% Local Zelepbon: Sureft Parl 707. 
G. 9. Geilt, Prüf; Augnft Biafr, Jizepräl.; 
Fe Mans, Eeltetär ud Edhngmeilier; Jatob 
Schwab, Euverintendent. 


' Echön angelegt und bob aelegen. Etiva drei 
Meilen mweitlih don Dunning Mit Auto Vus 
‚bon Duntting ımd der Sov-Eifenbabn nad Kolze 
‚Station, au erreichen. Schöne Begräbnißpläße 
auf Ahſchlaägzzablungen billig zu haben, Tele—⸗ 
bhon: Long Biltance Frantiin_ Park 99 7. 
CHa3, H. Ziele, Cupt., Eiiller Bart, Su. 
" nai22fa* 


nenn 0 2 nn — 
— — — — — — — 


2 


Krausps & Soehne 

1628 Belmont Ave, 3905 7 Lincoln Ave. 
| tel, Yale View 529, Tel. Lote Biew 5361, 
| : s 


| 


I 
l 
t 


I 


2.50, mit Searie md 7 
er Limonjine und Auto, 
of2ta 


* we 
Inchiärge $1 
Vaſſagi 


Kutſchen oder 7: 
Hearſe, 532.50. 


Reichenbeitetier, 
| früher ar 2308 B. Norttz Ave, fit verzogen 
Ina 2135 ®. Pivifion Str, md bat dost eine 
| neue, moderne Keihentavelle eingerichtet, —* 
dem verehrten Pubhilum zum — 
| Leichen frei zur Verfügung ftebt. Größte aan 1» 
‚licpfeit md märige Freilc it unſer — © 
Motto, 4135 W. Division Str. Telepdon: 
Armitane 7135. olLsjafoniını 


- 21305 


— — — — 


— — — 


EMIL H. SCHINTZ, 


1839 N. Glarf Str., nahe Randolph 


zu 5 bis 6 Prozent * au 
| isen,, Gute. deite n 
Geld Ki ae 





| 


4 k 5 
— | 


TER TE ERSTE \ 


Kauft bei Rrumm’s und Spart Geld! MR 


| 


Spejinl-Bargains für Montag, 13. Oftober 


J 
Ofenbretter, fanch berziert, mit Holz— | 


Lining, in allen Größen, | 


| 


8 ze 


‚25 >c | 
‚19 


Lighthouſe-Seife, e— 
Automatic Seife, 7 Stücke für. 
Fels Naphtha Seife, 5 Stücke 
Lighthouſe Cleaner, drei reg. 
ze Büchſen, für nur 
Lighthouſe Powder, grobes Badet, 16€ 
Milady ZTotlerten:Seife - | 
drei reg. de Stüde, für 
Argo Stärle, dc Radet nur 
Erceil Ofenpolitur, drei reg. 
üchſen für nur 
Bei ie r „Ei tig, „» (Hall. 
x 8 Syrn ID, al 
N u ate Mebl, drei rea. — 
I Badete ur BE ;.. 20€ | 
\ ;, Fri acbaden, 2 Bid... .1de | 
ertva fanch Peaberrn, > 5 


| 


**8 nur 
roße Flaſche. . 15 


em, 


A] | * 


Zchmor ⸗ 


rıır 
ul. 


Fleiſch ‚Sperialitäten. 
Native Zır Steaf, 2 Bid 
garte Lamm Chops,. 2 Ri 
Kork hr 2 Rund Fiir 
Bris Speck. das P 
Seal; Zchtwernefleiich, 
Reef Stew, 2 Pfund fiir 
Gehacktes Fleiſch, Pf 


loin 


Engliſcher Outing Flanell, dunkle Mu— 
aufwärts von 
Damen Dreffing Sacques, 
4 5e | jeden Humden; 6 Paar für. 
39 5 
reg. 50c wert, fiic J 
Beſatz, Lederſohlen und Leder 
Kinder, 
3 Pfund Superior baumwoll. 
einzelne, zu 
Sroße araue emaill. 
ter, 31. 25 wert, für . 
ſpeziell ... 35e ni 
zern, in allen Größen ımd 
rd, 
a - 


jter, regulär 10c wert — ic 
4 
t Aluminium Tiichlöffel, | 
Greionne, ren. 10c ivert, Yard. 
330 
reg. 59c mert, für e ren. 10c wert, nut 6 Paar an "49€ | 
} 
je | | Große Laternen, 50c wert, für... 
Stnaben, Gröbe 26 bis 34, 3 Be 
Reinivoll. Unierzeng für u — 
Begaver Slibpers für Damen, 
Seiten, für 49€ 
bis 8, weit 65c, ineaieil 50e 
Watte, reg. 
Blanfets, leicht 39 “ 
A| 
5e wert, für nur 
prannen, »9c ivert, 
Zuſammenlegbare Bügelbret⸗ 5 * 
1) ’ 
— * fhes 
‘ $ NAHE 3 nr. ) ) Krund nur 
Ravine Wäſchelörbe, Holz— 
Große weiße Dinnerteller, regulär 7Te 
Volle Partie von Gas— und 
97 
Sorten, aufwärts bon ..... + ‘ > 
su 


die Marb 
Kimono Flanneleite, Yard. 3% 
734 | Aluminium Teelöffel, ſpe— | 
Cobolo Griff Meffer und Gabeln — | 
Daimen-N: orjet3, $1 wert, für. 
Schweres geflleßies Unterzeug 
Grope blaı te und weiße Tee 
leſſel 7dc Wert, ſpeziell 
* — re 22 
ver en, reg. $1.00 69€ Grocery « zocsialitäten für Diontag, 
‚ mit 1 ( 
u 8, Oftober 1915. 
Plüſch⸗ 
Schnür- und Knövpfſchube für 
handgeiwendet, Größen 5 
39 
79c wert, fpe3... + c 
Baunivol. 
beichäadigt, 
Baiement- Spezialitäten. 
fach genähte Tebpich-Beſen, Ale 
Br 
Wolle Gröse Gardinenitreder, 2 
de wert, fü ver 
te 1 
boden, auier Wert, 
wert, Diesen Verkauf mn 6 IC 
an jeden Nımden; 6 für .... ) 
Oel Sc: 
Nohlen- Eimer und Schaufel. 
DOfen-Stangen, zum Reinigen. 
N EEE EEE ETF EEE EEE ET 


1 


I 


0 
| 


10.16 


Nordseite Turnhalle 
großer Zaal, ftatt, 


Sue Anfang um 6 Ihr Abbe, a: 


| 
— it der— | 
| 
| 


118. Stiftungsfelt u. ‚Ball 


beraitiialtei bom 


zen 


Id 


. 


3, 
R 


ir { J. 
2,2308 


bera 


brosse Feier is W. Stift ungetes| 
u VONDORFS HALLE 
Lake View Damen-Verein I n.-0.-Ecke North Ave. und Hasted St. 
ı bee Bincoln BERN. Ziverfey Fartvad | | per umgebaut. Alles aufs modernite 
uns Gpejiei Eine, am eingerichtet. Unter nener Xeitung. 
Samitan, den 23. — 1915. Neierfhtionen für onen, Minds nub | 
Eintrettölacten bon Mitgliedern 25c, "are. »er|F Vereine für die Abhaltung von Kon || 
Siaffe B5c, sach 8 Ubr Abends vol?2,1 zerten, Tanzfeftlichkeiten und fonftigen 
Kerr * Vergnügungen. 
— I. LIPMAN 
6. € ugs, A Zu Eden 
Chicago Conzertina Klub | 
it der u =: ) | u ti , 
tiann 8:30 Nadm, ven⸗ u rüorn ht img: 
ent, 

* | Gesangsktion d, Deutsch. Kriegervereins 
3ismarck Garden Das 10. Stiftungs=Fen 
Broadway, Grace und Halsted | Sonntag, den 17. Oftober 

zonntag geöfnet wie gewöͤhnlich 
Dorothy Bentley, 
Carlos Sebastian 
brillantes Enfemüle bon NRoditöten-Tänzer 
in prächtigen sivitilmen, ſowie 
Virginia Fissinger 
Liebli des Publit i Ausſtell ®: | A 3 
tebling IE Franzen, n neitellung | Pfälzer Frauen-Verein 

jam Samstag, den 23, Oktober 1915, in 
WEISSEN Roess’ 1 —2 any?  taffe Bor. ‘ dinian se 

643 W. North Avenue 32. Stiftungs-Fest | 
verbunden mit alien möglichen Unterbaltungen, 
ttaltet bom 
onzeri und Geſang Gegenſ. Anterſtutz Bund der Vereinigten | 
: Deiterreicdier und Rayern 

Aufte 2 en beridiedenc 'e. |om Samötan, den 27. Nov., in Yandoris Halle, 
sehe, gi orth Ave. und Halſted Str. Anfang 7 Abbe 

eis ım Vorvert. 25c, an der Kaſſe so u 3 


iere iſt beſte ge 


Fritz Koch, Eigentümer. um 


N Gr all 
The Relic House, Sie Keccption u. Sal 
2037 N. CLARK STR. Eintrach Trauenverein 


Gegenüber Lincoln Bart, au Zamsdtan, den 23. Dktdber 1915, in be 
Sohn Weis, Eigentümer, | North-Weit Halle, North’Nde., nahe Av 
Anfang 8 Uhr Abends, Titels 


KONZERTI ir: — 
Orchester . "| Preiskegeln 


beranftaitet bom 


Damenverein Alpenroje‘ 


ant —*2 den W. Nein im Ereeitior 
| Bart Irving Part Yivd. Anfang 
Fr eunde und Gönner ſind 


Weſtern 


25c die Perſor 


Wurz’ n — 
El dentihhes Jamitien:Lokal|: 


Ze, Yincoln 715 NORTH AVE. Tel. Yincoir 


8036 2512 


Offen am Sonntag. ‚Siemfen’s Palmgarten 


uonzert, wie iblih, jeden Abend und — | SI4I— 818 Weit North Avc., zwilhen 
Nadmittag und Abends, Abe. North Sal ifted < tr, 


Rittwoch, den 0, Di: S * B ſiz. 
a. nel RE Offen am Sonntag 


KONZERT 


‚Boltfamodg 
Zonutan 


2 Uhr Nadı in, 
eingel —— 


Inbourn 


ud 


— | 
fo 


Südweit-Ede W, North Ave, und Halited Str. 


Zzutterluti's Bolfsfänger 


Samstag, den 16. Oftober 
835° Anieng 7 hr Abende, a 


| wie immer, icden Abend und 
Hahınittag und Abends, 


. Wiederaufnahme abgelehnt. 


| Walter O'Briens Geſuch um neuen Prozeß 
von Richter O'Connor abgelehnt. 


Populäre Jorträge Se u. D’Connor gab geitern m 


von Walter O'Brien, dem 
Mn 2 he „, |megen Annahme von Beitehungsgel 
Ratürliche Lebensweiſe 
und Heilweiſe 


dern zu Zuchthausſtrafe verurteilten 
ehemaligen Detettiveſergeanten, ſeine 

—— „em Dr. Yindiahe's Zanitartum, Entſcheidung ab. D’Brien hatte vor 
— ee Fe u * längerer Zeit den Antrag geitellt, 
Seele Une een A dal; ihm ein neier Prozeß bewilligt 
„NM der 6 werde, und diejes Geiud wurde ge-| 


Seden I Uhr Mioraons, 5? o or ſoweit 
> — Aiytand Bivd,, "ee Sarriier. . Stran — Bey 


ſtern von Richter O 
—S in der Sache Nechtſprechung hat, 

abgewieſen. Mit OBrien war auch 
der Detettiveſergeant William nun! 
wegen Desjelben Vergebens berur- 

teilt worden. Ber lettere itarb aber 
plößlich, ehe das von ihm eingeleitete 
Wiederaufnahmeverfabren erledigt, 
werden konnte, Dur den Tod des 
Mannes wurde jeiner Wittwe ihre! 
Venfion aus dem Rolizeiunteritiig 

'ungsfonds geretiet. | 


a 


Kräuter - Dampfbäder 


Geben jeit 36 Jahren tauienden Leidenden an 


Gicht, Rieumatismus Gr ppa 


werven-, Nieren-, Gerz-, Sungen-, Scher, Bia- 
ien: und lnterleibeiciven, Wafteritcht, Hänor. 
cheiden, Weitstan,, Manenleiden, Suder! rant. 
eit, aller Art Fraueutrautheiten ibı | Cor 
mdheit acaceben. Heugnifie „Se heil na at» 
ci. Platz ſtels geöffnet. Au {ft feci, 

Erite Ghicagoer 


Rräuterdampf = Badeanfalt 


+15 Genter &tr., nabe Clarf Str, u. Lincoln Ad, 
N, Centner, Eigentümer. Tel. Lincoln 2881. | 


ol16, 17,20, 23 242 27 7 | 
a Tas Keft der Srienerfameradicait findet | 


Bandwurm wit Kopf vertr,eben  __, *" ?4- Ortoser nice natt, 

Slein 1. fein ion Die Irodenlegundg des Sonntags | 
ee ARE ee —8* hat die deutſche Kriegerlameradſchaft 
Sandwurm- Mittel, 2,00. ‚veranlaßt, das für den 24. d. Mits.; 


— — — 


Unfgeinoben. 


leicht 
Greffs 


* 


| einmal das Alter 


| Dis Str., 


‚und ftürzte fih auf ben 
'Burfchen, der nun einen Schuh 
feuerte. 


aber in dem Briefpacet feſt. Jeht be- 


brauch zu machen, 


Lewis bildete den 
Menge am Nachmittag. 


den des Oberbautommiffars 


für Ofkcejungen. 


Sie erhalten ven der Chic .as Telepbone | 
Go. eine kaufmänniiche Borbildunn. | 


Mit dem geitriger Tage eröffnete 
die Chicago Telephone Co. eine| 
"Schule für Officejungen. Gleich bei 
‚der Eröffnung waren 120 Schüler 
im Alter von 16 bie 18 Nabren an- | 
Iwejend. Wie S. 5. Si, der BVize- | 
| präfident der Geſellſchaft, ſagt, er⸗ 


füllt die Schule den Zweck, für die | Bräjident der Zinilbienfttommiitien ift an 


Gejellihait tüctig: Pürofräfte zug 
erziehen. rreiche ein Officejunge 
von 16 oder | 
sahren, dann fei das Gehalt, das 

man einem foldhen Nungen zahlt, gu‘ 
gering für fein Alter, und für an 

dere als niedere Birrvarbeiten feien 

diefe Nungen gewöhnlich nicht zu ge⸗ 

brauchen. Dieſem Uebelſtand ſolle 
die Schule abhelfen, indem ſie den 
jungen Leuten eine kaufmänniſche 
Erziehung zuteil werden läßt. Der 
Unterricht findet dreimal wöchentlich 
ſtatt, Dienſtags, Donnerſtags und 
Freitags bon 12 bis 2 Uhr Nachmit 

tags. Als Lehrer wurden Anitruf- 

toren der 9.M. €. U. angeſtellt. 

Der Unterriht it für die ungen 
unentgeltlich, auch wird ihnen für 
‚die darauf verwendete Zeit kein 
Lohnabzug gemacht. 


— —— — 


Briefe als Lebensretter. | 


1 
J. 


Fangen die Kugel auf, die ſonſt 
Schweitzers Bruſt durchbohrt hätte, 
Ein Packet Briefe, das der Apothe— 

ker Joſeph Schweitzer, Nr. 1321 Oſt 

in ſeiner Bruſtlaſche trug, 
wurden ihm geſtern Abend zum Le— 
bensretter, als et in ſeinem Geſchäft 
von drei bewaffneten Banditen ange⸗ 
fallen wurde. Schweitzer befand fich 
allein in der Apothele, als die drei 
Kerle eintraten. In der Melnung, es 


mit Kunden zu tun zu haben, begab 
er ſich hinter den Verkaufstiſch 


und 
fragte, was ihr Begehr. Drei Revol— 

ver blitzten ihm entgegen, und ber Be- 

fehl, die Hände hochzuhalten, ſchallte 
ihm in die Ohren. Der Apotheter | 
ließ fich aber jo Leicht nicht einfchilch: | 

‚tern, er fprang über den Ladentiſch 
einen der 
ab⸗ 
Die Kugel traf, fehte fich 
gannen die zwei anderen Halunken 
ebenfalls von ihren Schießeifen Ge⸗ 
doch Schweiher 
war es inzwiſchen gelungen, nach der 
zu ſeiner Wohnung führenden Tür zu 
gelangen. Er holte einen Revolver, 
fand die Gauner aber, alö er zutüd- 
‚tehtte, nicht mehr vor. Gie fuhren in | 
einem Kraftwagen, in bem ein bier- 
ter Spiehgefelle auf fie gemwartet 
hatte, davon und enttamen. | 

— — — — 


Demoftraten ‚„buhmen‘ Lewis, | 


| 


fidentöfandidatue verlauten. | 


Der geitrige demotratiſche Tag des 


Countyjahrmarkts in Monmouth ver: 


—— einigte Nachrichten von dort zufolge zu Polizeitapitänen vorgeſchlagen wor⸗ 


I meht Demofraten, ald Warren Coun- | 
‚ty je zubor aufzumeilen aehabt bat. | 
Aus dem ganzen weftlichen Illinois 
und ben angrenzenden Xeilen bed | 


ı Staates hatten fi die Bundesbeam: | 


ten eingefundben. Names Samilton 
Mittelpunft der 
&ie hatte er- 
wartet, er werde feine Kanbibatur für 
die Bizepräfidentfchaft ankündigen. 
Aber feine angeborene VBelcheidenbeit 
hinderte ihn, jeine Kandidatur offen 
anzukündigen. Immerhin aber 
„bubmte” ihn die Menge der Bundes: 
beamten al& „Mitläufer” bes Präfi- 
benten. 

Kongrehmitalied William E, Wil- 
liams von Pittsfield, Kandidat für | 
die demofratifhe Gouberneursnomi- 
nation, geihelte Bundedfenator Sher- 
man und feine Haltung. W. B. 
Brinton von Diron fünbiate feine 
Ranbidatur für das Gouverneurs 
amt an, und Eimer X. Berrn von 
Springfield ließ verlauten, er fei 
nicht abgeneigt, den Kampf gegen €. 
%. Dunne zu wagen. 


— 


KHleiderfapritanten winten ab, | 


‚bung der neun Wirtfchaften der Ge- 
meinde am morgigen Sonntag an. Er 


Wollen nichts von Bermittelung im Ge- 
wanbmacherftreif willen. 


Vertreter der Sieiderfabrifanten 
bedeuteten dem jtabträtlichen Sonver: 
ausjhuß, der unter dem Vorſitz Ald. 
Henry Utpatels den Gewanbnader: 
ſtreit zu unterſuchen beauftragt iſt, 
daß ſie von Vermittelungẽvorſchlägen 
nichts wiſſen wollen und daß ſie mit 
ihrem Geſchäftsbetrieb zufrieden ſind. 
Die ablehnende Haltung der Fabrikan— 
ten, die ſich nut auf dringendes Zure⸗ 
Moor⸗ 

houſe dazu bequemt hatten, mit dem 
Sonderausſchuß des Stadtrais inVer— 
bindung zu treten, beſtärlte die Mit 
glieder des Ausſchuſſes in ihrem Vor—⸗ 
haben, die Urſachen des Gewandma— 
cherſtreils und den Verlauf der Streits 
einer gründlichen Unterſuchung zu un— 
terziehen. Ald. Utpatel erklärte, die 
Verhandlungen würden öffentlich ſein 
und beide Parteien würden vorgeladen 
werben. Wenn die Fyabritanten der 
Vorladung Folge nicht leiſten wollten, 
fei das ihre Sache. 

Polizeichef Healey erklärte geftern, 
er werde die Poliziiten, bie nad ben 
Streifbeziren ablommanbdirt feien, 
auf ihren Boften belafien. 


Dubdenftüd. 


Dor der Wohnung von fyerruccho | 
Fantozzi, Nr. 2547 N. Marfhfield 
ıAve., wurbe kurz vor Mitternacht eine 
| Dinamitbombe bon ruchlojer Hand | 
zur Entladung gebracht. Die zehn: 
Mitglieder der Famiie Fantozzi wur: 
den aus den Betten geichleubert, find 
aber unverjehrt neblieben. Das Haus 
iſt ftark beichädiat worden. Man 
mutmaßt, Th e& fi i..: borliegenben | 


Kommilfion zu eben, erklärte, er fei 
‚au beſchäftigt, ſich mit dem Ausſchuß 


ausſchuſſes. 


| | ben 
| Senator jelhit Täht nichtd über Vizeprä— 


‚über die Behauptung der Zivildienit- | 


ausarbeiten 


Reibt rheumatiſhhe 


dem „St. Jacob's Oel“ ein und Ge⸗ 


Oel“ iſt ein harmloſes Einreibemittel acht“, 


Kimmt Fehdehandicuh auf. 
Stadträtl. diaanzandſchuß — 
Kampf gegen Thompſons Anhang. 


— — 


Gorfin bietet inm Zrog. 


Drogen 


| 81.00 Bernna 
| 508 Servad Ou⸗ 
WM iten-Shprup 
81.00 Lnbla Su 
bams Compound . 


65€ 


Melon nebleihter weicher nn, 


beihäftint, um tabtvätern Benditung | 
ichenten zu fünnen. — Niles ik nioracn | 
troden. 36 
die 


oU breit, Sc wert — 
Yard für 

Der Kampf zwiichen dem ftadt: RETTET 
rätlihen Binanzausichuß, der die) 10e nebleichter Tmilleb She: 


Fü | U, die Nard für.....- 
'anerfannten Führer des Stabtrats| fer Flanell, die ) 
umfaßt, 


und dem Anhang Mayor! 
Ihompfons in der Stadtverwaltung | 
wurde geſtern zur Gewißheit. Der 

Ausſchuß machte klar zum Gefecht. 

Wenn Mayor Thombfon nädifte! 
Woche don jeiner Yolttiihen Sprip- | | 
tone nad . der Wazifikkürte zurüc- | 
fehrt, wird er ih einer Bewegung | 
im Stadtrat gegenüberfehen, die! 
nichts Gutes für ihn und feine Wläne | 
verheibt. Die Zivtldienitlommiffton | 
bradıte den Kampf zum Ausbruch, 
der ichon längere Zeit gedroht hatte. | 
| Bräfident Perey B. Coffin lehnte 
rundweg ab, dem Finanzausſchuß 
Auskunft über die Amtsführung der 


6e 
I 


— — 


1246e hell geſtreifter Duting 
Flanelſ, de Dard el 


Batent Golt 
Matte Galf 
Sontarbine Calf 


| > Weite Canvas 


Eloth Top 


einzulafien, und int Webrigen habe! 
weder der Ausſchuß noch der Stadt: 
rat da3 Recht, die Amtsfübrung der 
Kommiſſion zu unterfudhen, Meder 
er noch Arthur M, Smwanfon, der! 


| Ränmuna don Männerbemben,, aus 
| 
Sekretär der Zivildienittommtilion, | 
| 
| 
| 
| 
I 
I 


autem Percale, leicht be % 

ichmubt, $1.00 wert, au 
—— — 
50€ wert, für € 
Binfen für Knaben — in 


Percale - 
allen Größen — ſortirte 
Muſter — für nur 


Niedrigite Preife für 2 


würden der Vorladung, ih) dor dem 
Ausihuh einzufinden, Folge leiten. 
Seinem Schreiben an den Ausihuß | 
hatte Träfident Coffin einen Zei 
tungsausfdinitt angebeftet, in dem | 
die Zivildienitfonmiiläre erflärten, | 
der Finanzausſchuß koͤnne ihnen ae | 
jtoblen werden. Sie jchentten Fe 
feine Beachtung. 

Die unverhohlene Mißachtung des —* gg ‚uns 38: 

Ttadbtrate, die aus bem Schreiben | Eine 10cBithle Lelto frei. 
Soffins Iprad, erregte naturgemäß | zote Stärte — Bruno 31c, 
ben Zorn der Mitglieber bes Finanz: | i 6; 
Ad. Capitain erklärte, | 
ed fei Zeit, dak der Auafchuh eine; 
Ausfprahr mit Manor Thompfon 
babe und fich klar werbe, ob er die 

Haltung ber Zioildienfttommiffion | 
billige. Auf Antrag ld, Nances bes | ar, der Grenze zivifchen Chicago und 
(lo der Ausfhuh einftimmig, eine|Niles gezeiot hatte. Der Blaurod | 
Unterfuchung der Amtsfühtung der | flüchtete nach Herferfon Part, holte] 
Zivildienſtlommiſſion vorzunehmen Verſtärkungen, und dieſe trieben die 
und eine Sonderſitzung in der nüchſten Horden der Ausflügler nach Niles 
Woche abzuhalten, zu der Vertretet det zurück. Die Freude der Wirte von 
Zivildienſtreformvereinigung geladen Niles über den guten Beſuch aus der 
werden ſollen. Die Beamten dieſert Stadt war anſcheinend nicht unge— 
Vereinigung haben ſchwere Anklagen miſcht, denn ſie ſuchten Gemeindevor- ' 
|gegen die Zipildienfttommiffion erho: |ftand Dlau auf und baten ihn um 
und’ Mayor Thompfon erfuht, Schu für ihr Eigentum am zweiten | 
die Kommiffäre abzufegen. uber: | trodenen eg in Chicago, Mau 
dem werden Zivilbienftangeftellte, wel- |orbnete darauf die Schließung der, 
he die Kommiffion « tlaffen hat, und | Wirtfehaften als twirkfamftes Mittel | 
Polizeileutnants, die zur Beförderung | an, 


@elienihnigel, regulär dt 
Mund, 5 WD, Mlscce. 11c': Sorte 


Pfund. 
18 fuͤnd 


aron, 
6 | Ener 10 


Keaberrh ner: reanlär 
25 Blumdb, 2 Piumd 


Verblinbete Vereine. 
den waren, aber anderen Plak maheni Die Verblindeten Vereine für ört- | 
mußten, alö Zeugen borgelaben wer⸗ | liche Selbjtregierung werben morgen 
ben. Nachmittag um zwei Uhr in der Sotol 
Auf Antrag Ald. Geigers wurde det Turnhalle, 24. Str. und Kedzie Ave., 
Korporationsanwalt um ein Gutachten einen Sonderkonvent abhalten, in dem 
fie zur Sonntagverfügung Mayor 
die Thompſons Siellung nehmen werden. 
Alle Präfidenten, Sekretäre und Dele— 


der Stadtrat fünne 
Amtsbandlungen der Yommiffion nicht | 
unterfuchen, erfucht. Ald. Merriam |aaten der zum Verband gehörigen Ber: 
fprah fich ebenfalls dafür aus und|einigungen werben erwartet. Prälis 
begründete feine Anfiht mit der Be- | dent Landau wird einen Sonderberiht | 
mertung, es ſei wünſchenswert, feitzu- , über die Sonntaafrage abftatten, wäh: 
ftellen, wie Sorporationsanwalt Fol |rend Sekretär Cermaf über den Wort- | 
fom in der ganzen Angelegenheit ftehe. | bruch des Manors fprechen wird, 
Der Ausfhup führte einen zweiten | — | 
Schlag gegen den Mayor, indem er Aue s für's Nothe Sreu;. | 
beihloß, eine neue Orbinang für 
Schaffung einer Budset- und Kkontrol= | 
fommiffion, die dem Etabtrat bezim. | 
Finanzausſchuß unierſtellt ſein ſoll, 
zu laſſen. Der bon 
Mayor dem Stadtrat unserbreitete 
Entiourf einer derartigen Drbinanz 
nach dem Geſchmack des Mayors wurde 
achtlos beiſeite geſchoben. 


Niles iſt morgen trocken. 
Frederick Mau, Gemeindevorſtand 
von Niles, ordnete geſtern die Schlie- 


‚Grohe Feier der Geſangsſektien des 
Deutſchen Kriegervereins. 

Die Geſangſektion des vor 41 
Jahten gegründeten Deutſchen Krie- 
gerbereind von Chicago Wird am 
morgigen Sonntag ihr zehnjähriges 
BVBeitehen mit einem Konzert und att- 
derweitigen Veranſtaltungen feſtlich 
begehen. Sowohl die Geſangſettion 
wie auch der geſammte Kriegerdetein 
haben ſchon mehrere Feſtlichkeiten zum 
Beſten der deutſchen 
ungariſchen Hilfsgeſellſchaft abgehalten 
und anderweitig bedeutende Summen 
Geldes geſammelt, und auch der ganze 
aus dem kommenden Konzert erzielte 
Ueberſchuß iſt für die notleidenden 
Wittwen und Waiſen gefallener deut— 
ſcher und öſterreich-ungariſcher Sol— 
daten beſtimmt. Aus dieſem Grunde 
wird auch auf eine ſehr rege Beleili⸗ % 
gung des Deutſchtums an der Feier 
gehofft. 

Das Feſt wird jetzt erſt um 6 Uhr, | 
und nicht, wie anfang3 beitimmt, um | 
'4 Uhr Nachmittagd, beginnen, und 
von 12 Uhr Abends bis 3 Uhr Mors | 
gend werden auch Bier u. |. to. zum 
Ausfchant tommen, während mit dent 


jümerzende belenle ein |Xan nzen jelbftverftandlich fchon früher | 
und vertreibt Schmerzen angefangen werben tann. Das Pro- |< 


gramm ift ein jehr reichhaltiges, und 
Sofortige Sclung pn eine Eleine jeder Bejucher dürfte in ibm NRums | 
Probeflaſche des alten mern finden, die ihm ganz beſonders 
St. Jakobs Oel.“ zuſagen werden, wie z. B.: Ouverture: 
— | Leichte Kavallerie, Raucha Orcheiter; | 
\a) Sonntag ift’3, 6) Heimatliebe, Ge: 
fangfettion des Deutfchen Sriegers 
‚vereind; Begrüßung der Gäfte durch | 
|ben ? Feſtpräſidenten Kamerad Georg 
Meyer und Anſprache des Präfiden | 
ten der Sektion (Kamerad Ernſ 
Kiehl); Kaiſer Friedrich Marſch, 
Orcheſter; „Berlin, wie es weint und 
Orcheſter; Prolog, gewidmet 
von gamerad Oskar Arnold, geſpro⸗ 
chen von Herrn Ulrich Haupt, Direktor | 
Ermuntert Euch! Hört auf mit des Deutichen Theaters; Gefangspor- 
Klagen! Holt eine Eleine Probeflafche trag der Liebertafel —— „Am | 
‚bes alten, ehrlichen „St. Jacob’s Del“ ſchonen, grilnen Rhein“, Walzer; deut 
in irgend eimer Mpotheke und in nur |iches Lieder > Potpourri, Orchefter; 
eines Augenbiicds Zeit werdet Yhr von Maienmwonne, Frühlingsbilder in 
theumatiichem Schmerz, Wundheit |Tanzform, mit Pianobegleitung, Ge- 
und Steifheit befreit fein, Leidet nicht! fangfeinon des Demfchen Krieger- 


uind öſterreich⸗ 


wies den Ortsmarſchall an, datauf zu 
ſehen, daf die Lolale nicht geöffnet 
würden. Der Schritt iſt auf die Wirte 
jelb: zurüdzufühbren Um lebten 
Sonntag, dem erften trodenen Sonn: 
tag EChicagos, fand fi) eine große, 
Zahl Durftiger aus Chicago in Niles 
ein, gab den Wirten des Ortes reichlich) 
zu verdienen und veranftaltete jchließ: | 
lich zur allgemeinen Heiterkeit eine 
Hehzjagd auf einen Poliziften, der ſich 


| 


Rheumatismus ift nur „Schmerz”. 

Nicht ein Fall unter fünfzig erfor: | 
dert innerlihe Behanblung. Hört auf! 
‚mit Einnehmen! Reibt Eure wunden, 
fteifen, fchmerzenden Gelenfe Direkt | 
mit fchmerzitillendem, burchbringen- 


nefung tritt fofort ein. „St. Yacob’& | 


gegen Rheumatismus, dad nie ent: 
täufcht und die Haut nie verbrennt. | 


—— in 


Damenſchuhe. 


Weihe Neo Bud . 31 


ı Gedärtie Biiriime, die 1: 
Diichie 

| Reis — die Te Sotie — 
| Eon Graders — das 


| ser, auögewäßlt und 


Feintter Aranntlitter Zuder, 
am Counter berlauit, mit 


| Methodiitenfirche 


in 


ſtengeiſtlichen 


Schwere galvaniſirte Aſch⸗ 
kanne, ſtark gemacht, mit 


PAULINA st. 


Kombination Waſchausſtattung 
1 Waſchzuber 1.40 Wert 
1 Waſchbrett 

1 Waichleine, Hanf .. 

60 Waſchetlammern 


Feine Federn, von — 
Gänſen, ſanitiär und rein. 


Sitz 


oft eri r Nr 


Große Sorte Comforiers, präditige 
Soher Stuhl, für Kinder, amt, — 
0 Wert 
mi au 
ai in S1.00 


Dedel, o a .00 
Muſter, mit echtfarbiger weder ne 
Golden Oni Fini u nn — Tray und 
356 gebleichte gefließte 
Niedrige Damenſchuhe. 


Baumwolle gefüllt, zu. 
REN 81 00 
ss + Sinaben-Interhemden, Zu... 1% 
Satin Taunoflipperd ........... 8* 


I und 2 Straps 
Juliet Haus-Slippers 
Colonials 


Schuhe für Mädchen. 


ae ee nee $1 


81 


DS U TRIERER aan anennsn seen 81 


Alligator Slippers für Männer, in — oder 
lobfarbig, 7De wert, 


49e 


ö Werinpte ſchwarze 
ſchwer gerippt, 
das Baar nur 


Swiß Teidn Zwirn, in allen 
Nummern, für 

Coats und Clarts Spulen⸗ 
Zwirn, die Spule 

Große Sorte⸗Perl Rock— 
Knöpfe, 6 für 

t4zöllige Sturm: Serge, alie 
Farben, #1.00 wert . 

223011. importirte Velveteen, 

alle Schattirumngen, 75c tert. 


m 


In z 
79% 
ebenämittel 
2C= ic 


.50 
31,50 
Beide Flaihen für nur Obe, 


Kinderſtrümpfe, J 
1de wert, 9 
sc 
Wolle nemtichte Männer:Sorden, — 
ın blau und grau, 20c iveri, 
für Nur 
65 De Fertia gemiſchte Farben, 
45 c Schattirungen, einſchließlich 
schen rz u. weiß, $1.10 wert. 
Fleiihwanren Liköre 
F 50 Flaſche J. 3. Walthen An. 
Be vente ...103 ae Youndon, | botlled in 79 c 
k sanine 
zu. Bee 19 1e| 1.25 FH. Did Picßrayer 64 
&lsioin Steal — 19 9. — un a. e 
== * r Flaſche Ca— Koand 
— c Kam Draht umſlochten 546 
at für 133€ Berliner Doppeitümmel, C Et 48 43c 
?Ww. ......... 
gamd chob⸗ 184e 1ı zuitee Dt, gu us Be 
RUF a EEE 1 Fate Bladberiy Brandn 
Lamb He 21 
Bund filr 220 Zew ——— 
—W Al 
Rum een 


Th ———— 


in Amerila, 5) GSehnfuht nad, 
Deutfhland, verfaßt und geſprochen Col. 
von Hertn Ulrich Haupt; Am Altate 
det Vaͤhrheit, Maſſenchot mit Beglei- 
tung von Blasinitrumenten, Xieder- 
tafel Vorwärts und Gefangjeltion bes 
Deutſchen Kriegervereins; ‚Schub: | 
|plattlerverein „DWildſchütz'n“; deut⸗ 
ſche Kriegs-, Licht- und Wandelbilver 
vorgeführt von Kamerad Geo. Meyer. 
Eintrittskarten im Vorverkauf zu 
25 Cents ſind von allen Mitgliedern, 


Die Trinkfrage. 


Guſtav Pabſt zeigt, wie ſie gelöſt 
werden kann. 

Col. Guſtav Pabſt, Milwaukee, der 
geſtern auf dem Brauerkonvent in 
Springfield, Maſſ., zum Präſidenten 
der United States Brewers' Aſſo— 
‚ciation erwählt wurde, nahm die Ge— 
"\legenheit wahr, jich Vertretern der 
Preſſe gegenüber eingehend über Die 
Trinkfrage ſowie über die Wühlereien 
ſowie in der Nordſeite Turnhalle und | „Dos Belteen, Nie —— —8* 
im Haupiquartier der Sektion, beifern,“ jagte er, „bat zu einer ſchier 
Soelles Halle, 655 Aeit North Abe., | endlofen Erörterung der Zrinkrrage 
zu haben. An der Kafje foften Ne | geführt, und gar viele fogenannte ‚Re= 
50 Eent3, former” find geneigt, Hart jealiche3 

ER | Uebel, unter weichem die Menfchyeit zu 

Biihof Nuclien bier, leiden hat, auf * geiſtigen Getränke 

Ihm unterſtehen die methodiſtiſchen Ge An, Syn Tehter Belt —— 
meinden des kontinentalen Europas. uch dem wahren Sachberhalt meht 

Biſchof Nuelſen, dem die Metho— auf den Grund gegangen, uͤnd heute 
diſtengemeinden des europäiſchen fragt man ſich vielfach, ob Iruntfucht 
Kontinents unterjtehen, amd der jei- Armut, oder Armut Trunkſucht het— 
nen Sitz in der ı Schweiz hat, wird | beiführt, Die Wahrheit liegt auch hier 
morgen ımd Montag in Chicago wei: | \wahrjcheinlich in der Mitte. Wir wiſ⸗ 
en. Der Biſchof befindet ſich auf ſen, daß der mäßige Gebrauch alkoho— 
der Durchreiſe zur Verſammlung der liſcher Getränke nicht nur Niemandem 
Biſchofe der Methodiſtenkirche, die in ſchadet, ſondern ſogar der Geſundheit 
Son Diego, Cal., abgehalten werden förderlich iſt, daß aber der Mißbrauch 
wird. Die Zeit ſeines Hierſeins wird ſchlimme Folgen haben kann. 
der geiſtliche Würdenträger dazu be- „Bei dem ſcharfen wirtſchaftlichen 
nützen, in verſchiedenen Methodiſten- Wettkampf, der heute auf faſt 
kirchen zu predigen. Morgen Vor-⸗ allen Gebieten geführt wird, ſtel— 
mittag wird er in der Biſchöflichen len die Arbeitgeber an ihre An— 
in Rabenswood, geſtellten die allergrößten Anfor— 
am Nachmittag in deutſcher Sprache derungen, und in der Befürchtung, 
der Vierten Deutſchen Methodi daß durch den Genuß geiſtiger Ge— 
ſtenkirche, Ecke Robey und Auguſta tränke die Leiſtungsfähigkeit beein— 
Str., predige n. Morgen Abend pre— trächtigen könnte, haben manche von 
digt er in der Zweiten Deutſchen ihnen, meiſtens ganz beſonders geld— 
Methodiſtenkirche an der Weſt 28. gierige, deren Genuß völlig verboten. 
Str. und Princeton Ave. Am Mon-, Sie werben aber auf dieſe Weiſe we— 


tag Vormittag werden die Methodi— nig erreichen. Schwer arbeitende Leute 


Chicagos anläßlich haben von Zeit zu Zeit das Bedürfnis 
ihrer Wochenverſammlung Gelegen- nach einem Reizmittel, und kann der 
heit haben, Biſchof Nuelſen kennen Arbeiter es ſich nicht auf dem geſetz— 
zu lernen. Dieſe Verſammlung fin-— lichen Wege verſchaffen, fo wird er es 
det in der Erſten Methodiſtenkirche, auf andere Weiſe erlangen. 
N. Clark und W. Waſhington Str, „Wenn auch mäßiges Trinken die 
statt, und Nadımittags 1 Uhr werden | Kräfte mindert, was jagt man ba zu 
die deutſchen Del yodiltenprediger | dem deutfchen Heere, dejjen Leiftungs- 
dent Bıldof im La Salle Sotel ein | fähigteit anerfanntermaßen von Wie- 
Feſteſſen veranſtalten. mandem übertroffen wird? Wie Je— 
ee |dermann weiß, trinfen die Deutfchen 
Slawets Haft. ganz allgemein leichte altoholifdhe Ge- 
tränke. Bier ift ihr Nationalgetränt, 
dem gemütlichen Erholungs Total | und wenn irgend Jemand behaupten 
AD Slawet, STüdweltede der Nord ig, daß diefes ihre Leiftungsfähigteit 
e. und *2 Straße, fongerticen | 
heute Abend die beliebten Tyroler Sän- | beeinträchtige, Jo bin ich gern bereit, 
ger Sutterlute mit ihren unübertrefflich ihm Mebe und Antwort zu ftehen. Bter 
—— —— ichen Liedern, und mi nn iſt das große, der Geſundheit förder— 
lame 1, der. en Sn liche Temperenzgetränt, und bie 
Ö — and ein“ Freund deuſchen Brauer dieſes Landes treten für wahre 
Geſanges. Anfang 7 Ühr Abends. Maßigteit ein im vollften Sinne des 
Wortes. So weit die Geſchichte zu— 
rüdreicht, haben alle Völker ein Ver— 
langen nach alkoholiſchen Getränken 
jan den Tag gelegt und fich dieje her— 
| geftelkt, Meil die Prohibitioniiten 
dieſe Tatſache auhzer Acht laſſen, wet⸗ 
| den fie ihr Ziel nie erreichen. Das Bolt 
muß dazu erzogen werden, daß es die 
geiſtigen Getränke nicht mißbraucht. 
Es iſt dieſes eine ſchwierige Aufgabe, 
aber nur ſo, nicht durch die Prohibi— 
* läßt ſich die Trinkfrage löſen.“ 


In 
von A. 


rnſſeſrinſeien 
310.00 


Deine Son für den ag Behand» 
iungd - fur 

Wenn She milde fetd, * er diejelden 
alten Arsıtelen ist Derielben alten Yyeil 
obne dab fie Helfen, zu nebmen, weähalb 
denn sicht etwas neucs und boſſeres ver— 
ſuchen? 
Kommt zu mir, Ih biete Euch — 
Urterſuchung und meine Anſicht frei, 
loſtet Euch nichts und wenn dr Euch ent: 
flicht meine Behandiung anzunehmen, Laftet 
es Euch) $10.00, falls Ihr diefe Afyeige mit: 
dringt, Ib bin eitt regulär grabuirter und 
enmirier Urst. @iebenundgtvanzig „Jahre 
Erfahrung in der mediziniihen Braris. Sch 
biete Euch ehrliche gefchicte —S 
Ich behandle Kraniheiten des Nagené 
ber Leber, Nieren, Blafe, Lungen, Witt 
gemeid2 etc, Bruh u. alle neheinen Leiden, 


Die 310 Offerte gilt Bis zum 1. Nobenider, 


DR. FLINT 


VIENNA MEDICAL INSTITUTE 
Gtahlirt ieit 15 Jahren 


1 en nn 

| * Durch ein Feuer, welches gejtern 
\in dem Gebäude 718 Fulton Ste. aus- 
brach, wurden die 500 Angeftellten der 
Fulton Glaß Company, der Railways 
Utilities Co., der W. H. Helmerich Co— 
und der Charm Vacuum Tleaning Co 
auf die Straße getrieben, Der Sach— 
ſchaden beträgt ungefähr $1000. 


L. J. GEISPITZ, ‚angefeßte Feit auf unbeftimmte Zeit‘ 


zu verjchieben. 
Bentiher Apotheler. 


1733 R. Salfted Etr. Ge Ge Willem St Str.\ Gefst Die "BanntagpoRt 1} 


Genefuna mattet auf ud. „St. |vereins: 1. In XYagen der Rofen, 2. 
* um —— at mu ie Jacob’ . Del” ift aleih aut für Hüft- Frühlingsnacht, 3. * en | 
amen „Die jchivarze “ berüch- | gicht, Neuralgie, Sub, —— 4 Dorf] dyle 5. Unten im Tha 

Hgten Geheimbun Barble, fäergen, Verft : 0) Das beutfche Lieb 


* Wer ehwas zu verkaufen ober zu 
'vertanjchen hat, jellte nicht verjän- 
I men, e8 bucd) eine Heine Anzeige im 
der Abendpoft befanmt zu machen, 


322 5. State St., 2. Floor 


33 le BL 9 * PH 
Montags u en 
Abends, B5. Eonniahs von Fe 





# 


‚miner, 


za: 


= ht: Denticher erfahrener 
Berandnunnt Benmeiier. „Selußt; — 


"sismat? Garten — Rongert jeben B 211 Abendpoft. frfajo 
Zerlangt: Ehepaare, Cabinet Enamelerd, Auto- 


Nachm 
Abend und Sonniag —* ittag. | fucht 
Rn, | mobil-Mehaniter, Tool Die Malers, Zinters. 


&polumbia. — Burleste. 
zand Dpera Houfe — „St Babe to frfa | Gentrat Emplonment, 164 Rafbington. 


Abvertiſe. ee 
1 Erfabrene Aöhinnen und SHausmäddhen er» 


Tinoid — „Batd Your Etcp.” 
un. __.% Ballin, —— dofrfa | balten gute Pläge, 1310 N. Clarl Str, Stel 
| Iendermittlung&biro, friafon 


Stellenermittlungs-Büred. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents dad Mort) 


Geſucht: Guter Bainter und Baperbanger 
| Arbeit, aud beim Kontralt; Preiſe mäbig. 
u, 243 Nbendpoit, 


j 

I — — mn ⸗— 

EGeſucht; Vainter ſucht Arbeit. Union⸗Mann.— 
en Schipula, 1964 Burlina Eir, 


Bu bermieten: 4 
ment, 


mer Apartment, 2 
Benuentlichleiten 
und Ynit, 
2 Monaie 
ber geno 
Weſti. 


inceb. — „zit Bobs. 

Salle — „be Girl of Xomorroi,“ 
rt. — „Inlide_the Lines.“ 

ctaria. — „Ihe Sacrifice,” 

Ile Houfe. — Jeden Abend und Sonntag 
Rakmiltag Konzert. | 
— nſepp, 715 North Abe. — Jeden Abend 
—— Nachmittag Inſtrumenial⸗ und 
‚ otollonzert, 


—— — ñ — 
Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Mönner und Knaben. Verlangt: Rırtmaderin für forgfältige Arbeit, 
KUinzeigen unter diefer Nubrif 1 Eent das Vort.) | dauernde Beihäftigung. 3840 Broadway, jais | 


— — — 
Berlangt: Mädchen für Väderei, feine Eonn- 
I tagarbeit. 4325 Eliton Übe,., Tel. Irbing 7080, | 
Serlangt: in ordentliches 
feinere Näbarbeiter. 2100 
Vorzuibr eben Abends bis 
tag Morgen, 
Berlangt: Näbmädhen 
2140 Lincoln Avenue, 
Berlangt: 
ſhers. Alla 
9. Floor. 


u — — — —— —— nn 


Geſucht; Zunger Bartender, Waiter u. 
mann ſucht ſtetige Stelle. A. Schreiber, 
Aſhland Ave, 

Geſucht: Bäcker ſucht 
an Brot und Holls, 


Lund» 


n 


3348 
boitia | 


t Stelle als dritte Hand 
Phone: Dover 9669, 
modiſa 


— — — — — — — — — 


Veclangt: Frauen und Madchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Woriu.) 


Miete fr 


Berlangt: Gar durmen, 


. Nepairers, 
Labor Yaench, 613 


M 


Sam Cummings 
adiſon Str. frſamodi 


Beſte Stellungen in der Stadt. Beſte Löhne. 
Mädchen und Frauen r Fabrilen Yäpdcı, 
Hoteld, Re sftaurents, Snftitute,  Pribatbäufer. | 

Advance Erhange, 179 Wafbington Eitr, e 
mo—ja 


Subr deutfhungariidhes Büro verlangt Mäd» 
den für Hausarbeit, Köchinnen; beiter Xobn. 542 
North Abe, nahe Larrabee, Zel: Lincoln 2160. 

23ipimtX 

Verlangat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
auier Lohn, 1118 Robey Str. Empl. 


x 
a 
0 
i 
e 


‚Su vermieten: 
zimmer, eleftr, 
Bu bermieten: 
0, 1758 Nelion 
Zu vermie! 
bes Waſſer, 


en: 6 
$16, 
ı bermieteit: 
2038 


Läden und Fabrifen. 4 


ötemont 

Dfjlice.| Zu vermieten: 
110fim& | 2715 
m mittlung®-®ureau verlangt Wäd» 
hen für Brivatitellen, guter Lohn, reelle Bes 
bienung. 755 North ve, nahe Halfied, Tel.: 
Sincoin 6161. Tap*z 


Bentie ungarifdes Vermittlungd » Büro ver» 
langt: Mädcen für Hausarbeit, für Hotel und 
— 452 Nort) Ave, Tel: Diverjey 8290, 

6ap*i 


Nor 


ST 


Germania 


Sebrinädiben für 
udion Ave., Apt. 6, 


8 oder Som: 


Bu vermieten: 


m 


Berlanat:. Nnterfraneit-Stepper, Aer- 
melfutter-Näher, Aermelmader, Taichen- 
macher, Nähte-Kreiiers, Canvas Baiters, 
Ehne Bniterd, Finiihers, Knöpfeannäher 
and Top Kranenmadıer. 

9 M. Marf8GCo, 
900 Weit Kadion Boulevard. 


bängig bon 
laufen. ® 


Braue 


hr 


IT, 


— 


Damenſchneiderei. 
ſaſon 


Erfahrene Waiſt⸗ und Fini 
Ripley, 622 ©. Michigan Abenue, 


in mit ZToilet; $12, 


Zu bermieten: 3 
s40 N 
Zu bermieten: 6 
Bloomingdale 
- — ermieien: 
Frau mit 17} äbriger Zoditer | Ayartinent, 
ızant oder irgendiweldhe lob- | 3514 
Ubland 


sfirt ‘0, 


teltungen fuchen: Frauen und Mädchen, 
(Pinzeigen ı ter biefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


2 

< 

Verlangt: Erfabrene Mädchen für 

| zeien an Ztidrahmen,. Ebenio 
abrif zu belfen. 

Majjari Go, 1713 Reit Ohio Sir, 


vr 5 
ou ao 


- a ı Gen e 
Sandftices | yunı aan 
Madden, um in nende 


— 


Deutice 
<telie in Reltaı 
Stellung. 769 


Schneider, junger “Wanıt 


belfen. 2205 Lincoln 


1ltp 
aller 


Abe 
Abe. 


Ban Rierce Ave, 


Verlangt: 
und neuer Arbeit mi —* 


Ett. — —— 


Zu vermieten: 
Barbier, wiſchen 
Weſt 22. Straße. 


Geſucht: 
Stelle 


Herren oder 
Hallied 
Geſucht: tihe3 Mädchen 
für Hausarbeit, fann foden und 
jelber borzufpreden: 1938 Dabhton 
Floor, hinten. 


Aelte re Bit 
Hauslb 
in 
IT, 


tive, gute Möcin, 
ülterin bei nem oder zwei 
einer Wittiversfamilie, 2450 . 
Dinterbaus, Bu derülicten: 4 


Edgewater Grocery. 


Berlangt: Zunge für 
Mödr.: 2 450 Abendy oſt. 


Verlangt: Zwei Reiſend 
Die mehrere — ipred 
Das jede Familie heben muB, 
Adr.: 


M 101 Abendpofit. 
Berlangt: Schneider, Rodmacer, 
fdelman. 934 Webfter ve 


Berlangt: 
— ſ nn 
Verlangt: Bäckergehilfe. 101 


ſucht 


ale 
J fria 


— — — — — — — ———— 


von 
6 Nord 


N, E 


am liebſten ſolche 
für ein Produit, | 
gute Kommiilion, | 


wo, 


— 18 — 


Bel zſhop 0} 


Stellung 
n, Bitte 
briiter | 


2* J 
Jabren zur t 


its 
Michigan Wipd, 
friafo " 


rene P Coat Liners. 6N 


Bl 8 lower Aldg,, Zimmer 304, 
15011 


fucht 
bad — 
Ju ber 
on rı big; 


Zu verntteten: 8 


mieten: 
ci3 Leute, 


Geſucht: 
Tügelplape. 


Junge deutihe Frau fucht Waſch · und 
4451 "Brinceton Ave, 1. Slat, 


Sefuct: zü vnae ungariſche Frau ſucht Stelle 


für altgemeine Hausarbeit oder reinmaden und 
bügeln, 1440 Mobawf Str 


Pidigan | 


Schloſſer. 52: 


Sehrmädde n, 
dofria 
Fabrik DOperaiors für 
eine eriter Klafie Bor» 
Maler, bie bie 

Rur eriter Stiafie 


Söland Ave 


* 
x 


chneide 
ace. 


—E Erfabr ene 
Kindertleider, ebenfalls 
beiterin und Sampl 


verſteht. 
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4 


Steabe 
8m, Zu berimieten: 
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Berlangt: 
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Zu vermieten: 
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Berlangt: Küfer auf 
@ ®. Ryan Seoperage 
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1 


Hausarbeit. 


TER nat: Ein Mädchen von 15 bis 16 ab 
uc bon altern. n. Lohn $3 die Woche, 1400 Sergiwid Str, 
Baitre fie > fir Sammnsiag 

Mil lee Ve, 
Wir ıbt Empfebluns 
sufzagen Sonntag, 5017 
fafo 


Dame, ſpricht eng · 
tein waichen, Yein 
2 466 Abendpoſt. 
ſucht — vlãve 

Diverfey 2409, 


Vermiete Stores 
| tümer willens mit 
itgen., 
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R paı rot 
Company, 1654 
North Ave. 


Geſucht: de 
Montag und Mitim 
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Gefudßt: Frau 
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gen: 1362 &o. Fairfield Ave., 
dilon Geſucht: Aelleres beſſeres —2 Deutſch— 
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Geſucht: Frau. 
Boſten als Hau 
bei Wittwer. 


Frau 
‚oc. 


für 
ihrene zel, 


Waaenmager 
Ade. 


Berlangt: Ein guter 
Mortb ve, nabe Eliton 


!, 60 Jabre 


fuht Stelle ald| _ 
Wann su erita« | 
binsen, ſaſon 


Stadt dr dh 


Zu bermieten: 
UVte 


al 


an 
Verlangt: Schneider, 


Abe. 


Spori-Orderlögin, 66 W. 
»Bafement. 


— igt: 
traß 


Ma 


Verlangt: Junge in t 
ceits muiß Erfahrung h zincoln 
@tr., nahe Muauita. ſaſon 


Bä vw 


üben A 


M 


Re ü3 


Str, 
Berlangt: Ein junger ® ür 
beit: Alier und Lohnanſprüche anzu 
SHeutfcher boraezogen, Mor.: 2 42 


“u 


eiwa fünfzie Sabre alt, wünf&i bermi 
bälierin in fleiner Familie oder modern, 
Rei ine Upe., binteı, 272 
(eltere, alleinitebende 
und ; mit guica Empfeblungen wünfdgt Cielle als 
. zelepbon: | Sausbälterin in Heiner Yyamilie oder in Witt 
Abend und | weriainilie mit Heinen oder erwadbienen Kindern 
oder bei alten Yerten; fonn aut foden unb allı 
Sausarbeıt verridien. Giebt mehr auf gutes | 
Heim als boben Yohn. Spredt vor Eamsto 
Sonntag oder Montag, oder Idreibt an Wirs, 
Doni, 2539 Kottage Grobe Ave, ſaſo 


das engliſch 
Siner Familie. 
aomo 


Bu eien: 6 
Dampibeia 
Bart 


bermiecten: 


Berlangt: Aunger Echneider für Knopflöd 
und NRöde auszutertigen; nur eriter 
braucht vorzuſprechen. J Mattern, 83 
ſey Partwah. 


Verlangt: Ein 


— 3330 R. 8 ©, 


Klar 
Nr 


&erl t Näüdchen für Küchen arbe it 
ſaſonmo zweite Arbel Sr i ‘ 


Junge, 16-—18 
Gelegenheit, gutes == ift zu erlernen : u — 
caso Pluſh & Leather Caſe Co. 116 R. Franlklin Verlang jüberläffiges Mi 
Straße. meine ius iz : R 


— nn o— Ap rt ment 


— Gefuht: $ deutihe Frau] DU 


eming 


dzzuragen 


„ad 
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( Part Boulevard, 
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re all 


Zu bermieten: 
Evergreen Avenue, 
Zu 
fleiner 


ıdchen für allac % 23 
Keierenzen, beri u 3 

Sore. 35 
W Free 


ſaſon 


Lerlangt eber für Seidenband. 
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— 


R, 
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——— 
u bermieten 
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————— liden zdule mabe 
Berlangt: Crfabrener Goat Maler ig wifchen 2 und 
Braper und Helfer, 1647 Humboldt 1 2ibe, 


uͤchtige 

in 
nur 
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e €, 


Wiener Köchin, Fraıt, fucht 
Privatfamilic, Lobn micht unter 
beutich; gebt nad Safe Ichlafeıt. } 
Ave, Zele Galumect 2271, 
fafomo | Gefuht: Voffere deutihe Wittwe, anitändie. 
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arbeit ı Hleinent, beiiccem Haus Bitte borzuiprecent | 
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ht 
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Baͤtertown, ““ 
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u — Rlat 
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- u8 
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ſaſon 


ſtũ 


1 
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Berlanat: 
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vor, 


W Randolph 


7 


Eriabrener 
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Puther, nüdterner 
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Madchen ober ältere Frau, | 
u warten So zuſprechen Sam 3» 
= using mit ttag, L037 


Dom 


frfa 


Bu bermieten: 4 
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Berlangt: Alter Diann fü 
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Berlangt: Schneider, ftetige Arbeit das ganze 
Sabr. Kommt fofort nad) 6414 Kottage Grobe 
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-. Stote 
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Sunae: 
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i 
( 
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fafomo 
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.‚ 054 Garfield Abe. 


ten | 


ingt: 
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ser F 
3216 Kalk 


t berinieien: 
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M ädchen 
Sarbeit, 517 
Euperior 2200, 


Ztellung au ' 


Dearborn 
frion 
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— a * re EEE 
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allgemein fih nüslihb mahen und Kübe melfen. 
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Verlangt: aichinift 
Eottage Grobe Ude. 


Berlangt: Ein Träftiger 
wagen mitzubclien. 1512 
 Berlangt: Mann, um Bäume 
fenftöde, Beerenfträucer zu de 
Stellung. Erown 
Sem Norf. 


Befferes 
‚ov e 9 
* done 


p — 


— Verlangt: Ae 
für Hanbe | für Hausarbeit 


ont ic, | Zel, Lincoln 6 


R. 
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>, Floor. 


ltere Frau 
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811 


il, 


| zu 
Bad, 
ftern Ybe. Gar, 3 
Bio, 2415 


vermieten 


oder 
vi 
a 


Mann, ledig 
Brivatsitelidens, Sausbermwalier 


m 


IR ve © Suverläffiner, 


in 


älterer 


das aut flohen Tann; 
Seugnifjfe beriangt, 4801 Ellis 


nat: .üddh n, 


Ber! 
Sohn, 


N. 
u. t 


- Elarf Etr, 
falon 
| Stellungen ſuchen: 


ausars rt 
Yibland de | (Anz zeigen ıuı te 


for  Befuct . 
-, Tut 


Nariı 


Eheleute, H 
t diefer Kubrif 1 Cent das Sort.) | 
————— — — J 
deulſches Ehevaar. ohne sin-io 

al5 SJanitor oder Hausarbeit, 
ir. fafon 
Sell Kanu, Bartender und Lundman, 
rau perielte Hotellöbin, fuhen Klab im Ca 
B — tan nad Ion, 6024 M ioon für Uniang November, Befte Einpichlungen. 
de Tel.; havensimood 487. = j Adr.: D 216 Abenbpolt. 

Nurieries, Roceiter, | ——— ⸗ — a a a 
eria Mädchen Sefircht: "Ebepaar, 

in 7 ie = 17 Hotelpra ri®, Sucht 
am 41% I Hotel fel bitändig 
Udr.: L 47! 


Bu 
— — ſchaftslage. 
I 


| Verlangt: 9 
| beit; leitı 8 


üben für allgemeine 
aicen. 5612 South 


Ge 


Clar 


$30, 


R 2. 


* 
ir 


“ zii. 


bermicten: 


für Eleltri 


m 
M 


gu 
Beute, 


3 
mges 
elle 

ta 


Mädden oder Frau 
> erei; zwei in ber 
nae, man übel | Lincoln Sir, nahe Mugufta, 
Eait | «NE: 


für 
Familie. 


x 

su 
Haus zit 
Hausar: 3 
vl t 


fafon | 


Zu bermieten: 6 
Miete 310. 2058 


m 
um 
„sur 


wi: 


dchen für Hausarbeit: fein _$ 


Zu bermieten: 6 


Ir 
Lc 
nn 

ud 


ju bermieien: 4 
Schiller Str, 
zu bermielen: 
ahnt 1812 
‚ır bereich 
mer, bon $15 
Babel 
teil, 


Brothers 


ohne Stinder, mit prima | 
aroße tngdaı 8 oder 
zu führen, Reierenzen. 
Abendpoſt. 


für allgemeine Hausarb eit, 
2. Apt. 


Trairie Upe., 2 


Daiten bon 
auch Heine 
Nadanfrag 


230 
Berlangt: Schneider, Buibelmen. i 
Crawford Avenue. "Berl 


Gut 


Yard Mä 
Merntel 
Lernen 


Abe. 


4 
dchen zum 

zu machen, 
an Coatis, 
3. Rloor, 


langt: 


Ganvı as un d 
Mädchen zum 


3018 Armitage 


{ 
Te ur ö — t 


Verlangt: 2, Korbmacher für beſſere 
1370 Auſtin Abe 


FREIEN: 
(Anzeigen unter diejer 9 ubrif 2 Eent® da 


Enaliider Spraßdunterridt für ( 
| Leichte Dieibode, Breife mähjig. 
sabtung. 1523 N. X Sit, 


vi 
au! 
AU 


‘ 
uc 


np 
ne. 


Verlangt: Er 
8927 ©. Halite 


mader, Un 


Igemeine Sausor 
Narſhfield 


Geichäft? 


»Wurſt 
< traße. 
erlangt: Forz ellanın 
Früchte, ſtetige Arbeit 
315 Lincoln Ave. 


3810 


— 1 pn 
en aufragen | a — nase u 5 Bert) ı 


ingewanderte. 2 — 
Keine Boraus: | ı be ten 
x Zu bermieten 
Ditilie toebnle 912 v 
1601fafonmilmt E 
mäßige Raten, 
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—300f,la 


en und 
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Iria 


für fauberen I Nädehe emeine Sausarbeit, BE 


2118 


Verlanat: | 
Friedman, 


en für allg 
Grace S 


& 
2.00 


Berlana Meliere F 
Yobn ficht, 2137 


Seim | Sründliber Kladier-l 
we | Ernft 5. Kemuis, Pianiit, 


die mebr auf 
North ve. 


Berlanat: Jung 
Marfet, muß auter 
270 Abendpoft, 


i Interricht En u a 
rau, Gag baırc um nach Xu 
als W 1848 


Gründlichen Violin ⸗ und Pianounterricht 
teilen zu mäßigen Breifen Mr, u, Mrs 

Dirich, Unfänger und RBoraeichriitene, 
ve., nahe Xarrabee St I 


Eir, Zel.: 


‚Berlangt: PBelz-siı 
difon Straße, 


ülteren, 
bat ird 


, Einer 
Kindern 


Frau, bie 
ein autes Heim ge 
en mit Familienanſchlu Nachzufragen: 1104 
llington Abe. 2. Flat. Tel.: Welling 3112. 


gton 
———— — — — u — 


Verlangt: gelegten 


des 
° zu 


WW, Raibikaton 


er · 
Acthur 
037 Norib 
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1dap,fa* 


n 


ri 
Sul 


Berlanat: 


eine 


Vorzuglichen 
teilt in 
Jolzing 


Fo Rüden für allgemeine Ha 
Berlanat: neider fü ron: und Da- | in feiner Familie; auter Lohn. 
menarbeit, „46 Weſt Di inphreg Abe. Oal Bart. 
Clark und Dearborn Str, — —— 
on — — V nat? 
Betlangt: Taſchenm En —— 
Schneider, Bruſhers. 
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ädchen | > E — 2fp,difalun 
1 Ipre — — — — * 
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EEE 200, EEE SS 7 Billig. de: {110X 
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&r uU, 
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adıer Anopiloh 
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+ 
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machen. 
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In 
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Iprechen, 35 


Verlangt: 
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md zreit 
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für 

pausarbet hub zug! 
mA 
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oa ii Io 
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Abe tloiie, Ebicano School of 2010 | 
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hen füri___ 
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allgemeine 
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Abe 


nf y 
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I 
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vo zug 
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ni oa c 


Wo 
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bi 
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Nedhtsanwälte. 
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fria Albert Ki 
en ae »to3celle u ( eu 
bo echtsge 
be. ig ıen 
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Miffen genau in allem fein, ein auter Gelegen« 
beit für die richtigen 19 
nabe Chicago, gegen ein 
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langt 
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sanıiıe, 


> anrho 
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+, 
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Farm 
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* *— für Waſchen 
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. Etr. 


£ utide Frau 
Yausreinigen. 1600 9 
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Berlangt: Ehepaar für fria 
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or 
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Stellungen —— Männer und Knaben. 
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— — — t2 N I I 


Ir 
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überall 
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en 
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a eng Eriadrener flinfer, etig 
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110 Weit Gran I REED: SON — — ee 
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Winito (Fıms 
x vr 
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— | bfehlungen 


zemeine Hausar 
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friafo | 


ai Nechtsa nwalt 
3265 
312 oc . 
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441 si 
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gelcht; 
Ui’, 
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Sap" 


— Zum ibine 
in Mädchen für 
nicht 


allgemeine Haus 

waicen, mu& aber bü 
ebfter Ave, naye Dabton 
fria 


beraus 
’ Mid 


Strainer, | alle - 
= Zu vermic ter: 
a; 1650 Mol arof 2 


üller, aud 
beritebt Garpenter-Ar 
60. Court, Irving Bart. 


— tag Morgens, 5558 och. "Sie. 
an 


— Deutiger M 
mafginen beriraut, 
jucht Stelle. 402 39 


Gemwür — 


— —— 


Deutſcher Advokat. Rat frei In Df: 
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Yarn er: 


Ju teter 
Jee Je, oberes 
Bu sermieten: 

t nen feine 
men bei beiierce 


Straf 
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Weft 18. Str. fafon | 


fria | -- 
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—— permanentes Heim für die richtige | 
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Verlangt: 


J 
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ri 
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ſeht 
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Zu dermicten: 
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Straße. 
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— —— — — — — — — — — — 


ort 
— 
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——— — 
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fucht iterige Innenarbeit: würde auch 
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Benuemlichfeiten, 
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— | Bee: 
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Guter und billiger Bein —— 
Vaperbanger, Delorateur ſucht 
Nartin, 1802 Byron Str. J 

—— — — Berlangt: Erftfiaffige deutliche Ködin, muß 
Geluht:  2dfjübriger fleibiger Mana jucht | tühtig fein und girte Empieblungen 
Stelle im Keftanrant, reritebt eimas vom Hoden. | auspegeichneter a 4810 


=. %,, 755 Zilden Sir., nahe Ban Buren. jtia Dafland- 417 


baicı 
Arbeit. 742 
a " sorımE 


RNübmaldhinen 50c wößenil, 


1 bermieten: 
gebrauchte * — 9 


(Anzeigen unter dieſer Aubril 2 Cents das Bor) 


938 Concord Place, 
Bu vermieten: Norbweitfieite 


Dampfbeizsung 
Miete $30 


Sanitor 
bon Crawford Ave, 


ap 


g Node ne 5 


Caloon, 
ner der beiten Bläße auf der 


Zu vermieten: 4 belle Zimmer, 2. 
1289 Einboutn 


Swei 3 


Ülbe., 


Selles, 
nabe Sum 


Ztore 
etore 


yambı 


8 Ziunmer, 
5000 Juſtine 


elegante Lage, nahe 


vaſe 


Gute 
und 


Anauiragen: 
eltern Ylbe,, nabe Zaplor 


Nabzufragen: 


-—— nn —— 


4 Zimmer Tslats 


Dive, 


Editore, 
rant, Boardinaboufe; billige Miete 


6 Bimmer 


4 Yimmier, 


ti Smwei & Zimmer $lats, 
Straße. 


wei Bamilien, 


beihes 


4 Ihöne große 
Laundrb, Attic, $15, 
Blocks nordl. von 
Warner Live, 


Bu bermieten: Neu deforirte, 
Zimmerwobnung, nabe Lincoln Park, $18, 


bermicien: Grober 


Simmer 
rubige Yamilie, 362 


Viſſell 


Modernes 
Niband 


ini 


au vermieten: : 
„Abendpoit“ 


tin: Dampibeisung. 
ihäftsführer der „Abenbpoit“ 


Frontsimmer 


— 
u 


Frontzimmer, 


Anmer, 


deu chungariſche 


Vorder zimmer 
ſeparater Eingang. 


Reues, 
zedgwid 
070, 


Heim finden nette 


Simmer Cottage mit Baie- 


modernes 53ım 
MHatgebäude, alle modernen 
acenügendb Yict 
Schlafzimmer 
wenn bor dem 1, Nobem 
4144 Wellington Str 
Dfien Eonntags. 


— — 


8335 große 
ei, 


Sch Zimmer Flat mit Pave 
Licht, 


s15, 1932 Nebrasfa 


immer 
Schlüfiel 


Side, 


Eottage, 
nebenan 
belle Zimmer, Pad und bei 
1750 Cleveland Ave, 


Str. 


belle Simmer mit Bad, Froni 


Str, 


belle Sim 


nabe Bart, 


mer 


Evergreen ve, 


für ein 


paar Nahre, ci 
Nordfeite; unab 
bloß Eitod au 


tei; braudt 


205 4 bendpof t, 


Floor, vorn, 
Abe. ſa mo 


Zimmer Flat 


Hohne Abe, 


Zimmer 
nabe Campbel 
modern 


co 
8018t 


boldbt Barf; 


Flat; 2442 


1 

i 
tes 

neu 


tn 
delor 
fafon 


Barlor oder ! 
atern. 2048 
fafon 


belle 


ir \cecream 
drei Widel Ib 
Zimmer., 
rrabee und 
ria 
unten, Gas 
Irla 


große, 


ſchöne. 
ig Sn 


r. nahbe 


dinien 
Str. 
aimmer lat, obere 
Lincoln Barf, 2022 


Floor; 
* ohawt 
IrIa 
Dimmer lat 
brüuwe, 403 


tr 
il, 


Vadbezimmer, 


Page für ca 
921 ©, Leitern 
Ktaffeladen 
Auguit 


Str, 


nu 


Klitt 


aulem 
wm 
Iriamo 


Eigen⸗ 
au beie 


für leichte Fabrifatic n. 
Geld und Zeit ſich 


2455 NR, Epaulding 


Dampih 
< a 
Str, und N, 


eizung, 
stchiton 


* 


Valmer e 


ei 
“vr, = 
fefafo | 
| 
1! 
Lt i 


24 Armit age Abe. 
iriamo 


Zu _ vermieten: Etore mit 3 Zimmern. —E 


boirfa | 
"lats, alles | 
aller, $2>, 
dofrſaſon 


und 7 Bimmer 
ung und beißes 


| 


| 


2012 
mi—fa | 


vlat, 


und 4 Zimmer $lat, auch 
0 Elbhbourn Vive, 
11oftivo& 


der 


$12 Monat. 
didofa 


3237 
nılfafon 


einge 
Nord 
mi'a 


‚3, Slur, 
MWisconfin 


7 ‚immer Cottage 
$20,. 3323 


8 lats 


220 


Bimmer 5 
WMaffer 


belle 
Abe. 


fleine, Sinter» 


scbiter 


Simmer, 


Neues modernes 6 “immer Flat, 
Miete 28 12 


Sunn yide 
160flw 

Zimmer, Deren, 
balser Blod bon | 

Irving Bart 
faton | 


„id 


befle, bübfche 61 
2143 
jafon | 


in gu ter 
218 
fafon 


beller 2aden 
erfier Monat frei, 


Bimmer, vei 


1728 Sebgwid Er, 


Bimmer mit Bad, 
Ebeffield Ave. 


Flat, 
ſamomi 
Bad, ol 


i 
fted 2 


en, an 1 Me ine i 
tr. fafon 


N. Dal 


große belle 


Bimmer, $14, 


—| 


Hoc 


helle nabe 
Er, 

— — | 
ats, billig, vier bis acht Zim 

värts, Kordbiweiiedte bon 23 

e.. u alb Webdiltana bonn 


Gebäude, 28 Dit Str, 


Binmer, 


im 


Ape 
— 
3. und 4. 


: Gebäudes, 
Str.; 


Stedwert 
DD% 238 


22* 22* 


aroß, hell und luf⸗ 


Näheres beim Ge— 
223 225 


em 222 


17j 


Straße, 


— und Board. 


ri? art 
si „ Di 


an 


tren, Zevaraler 


val 


amil 
eby 
Doppelte 
Bad 
zId 


koomer verlangt, 
fleined $1 ), 


078 


barjiceio 


ıberes 


Barf, 


Kreiie 
Zeiepbon: 


Dinarip 
ziverieh 


geeignet für aivet, 


brities 


pridbat, 


«1477 

Hat. 

einige Perſo 
Koit befom 
edamwid 


“one Zimmer 


amilie, 1446 


Str. 


a 


freundliches 


t, Ernit, 


in fleiner Sam» 
1107 Meigbtiwood Ave., 


Stmmer, Bad 
1. lat, Tele 


möblirtes 
Str., 


Leute, mit oder obnc 
ſaſo 


Treppen 


ein oder zwei ſchöne Front 


id 


Abe., 


jede Deauemlicfeit, 1503 Wieland Sır., 


falon 


ze warmes ‚immer, alle 


Ras 
4534 


Ri 


ck 


- 1 Bad, ı 


palfend r 1 us |: 


J— 


- | bei alleinitebender Frau, 


| Lincoln 


| Für 


Sim'ner und Board. 
Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gent3 dad Wort) 


ñsese — —⸗— 
Zu vermieten: Helles möblirtes Frontzimmer, 


|feparater Eingang, nabe Lincoln und PBelmont 


Ave. Card, Mrs, Trapp, 3141 Greenwiew 


| übe. 


Zu vermieten: 
mer, aebeizt, nabe Hod- und 

542 N. Lincoln Str., Phone 
Helles Zementbafement, mit 
Zoilet, 15319 Zedanid er, | 
und anderes 
Abendſchule. 
Ave 


Hit tbfches belle3 möblirtes Zim⸗ 
Straßenbahnlinie. 


Wellington 7186. 


ic 


zu — ten: 
Bafl er Gas und 


Schönes Front 
nner, Bad, Dampibeisung, nabe 
Orchard Str, nabe Lincoln 
vermieten: Schönes, grobes 
mer, 1809 Burling Ztr,, Tel, 
en: Zimmer bei Witiwe, 
bintes oben, 
Schönes Yinuner, 
Sausbaltung, 


Su bermieten: 


y4 


möblirie3 
Diverfeh 2594, | 
it vermiete 1476 &l 
bourn Ude. 

Sr bermietei 
Herren oder leichte 
laud Abe 


baffend für 2} 
Gl by 


2217 ebe⸗ 


ober zwei 
deutfcher 


fin den, ‚'omes 


1654 N. Dalle 


Freunde 
Familie. 


Ein 
mer 
F ——— 


y vd. 
„zu vermieten: MNöblirtes 
ler ve, 


Zimmer. 2141 Gub 


”ermicte belle Haugbaltzimmer, mit, 
und Jaltem Waffer; für zwei Leute 
Silinois ir. 
nöblirte Zimmer 
ir, vicht, Bad, 
17 Weit Wonroe 

zu bermicten: 
blirtes Bettzimmer. 


ci 
nabe 


Milwaulee. 


‚beißen \ 


mit Board: Dampfbe 
Telephon; — —* 
Siur. 


Damp facbe iztes 


1710 N. 


ı Hübſches Frontzimmer 
r zwei Herren, preiswert, Steam, Yad 
— 58 Elm Str, eine Treppe linis, nabe 
und Dipifion., 


zu vermieten: an ein 
Bborte | 


Clart 


ode 


ſchöne helle 
Ehepaar oder 
Telephon; 


22338 


Vermiete 


Frontzimmer;: vaſſend 

‚wei Herren; Bad, 
Hochbabn: u. Stra 
Seminarh Abe. 


Licht, 
bindung. 


d)e> 
1rb 


elelirt! 
henba 
57 Welt 15 
r, Kochofen, pallend für 2,, 
Yarrabee Zir., Hinterbaus, 

möblirtes, ivarmes 
%. Elarl tr. 


Poarderd, 2% Straße. | 


bermieien 
$1.75, privat 


ut 5m 
Flat 2. 


857 


vblirtes 
ung, alle 
paliend 


‚12 Del 


hin 
Ion 
»mauspal 


Bermiele 
(sicht 


immer mil Seitche 

Beauemlichleitert, 
für 3 wm. 4 Ber 
den Avpe. 


ur 
> ni 


clälınd, 
nur 

Zu bermieten 
oder Mädchen bei 
tvad, 2, Slat, 

Ge mwünfct eine Deutliche 
ruhiger Familie von zu 
NRachmittag 8 Uhr vor in 1023 
* Floor. 


ſonen, 5,00, 


Fran 


Bari 


Zimmer Board für 


wittwe. 32 Diverſey 


Frau in Board bei 
Sprebt Sonntag 


Altgeld Straß 


er 


ermieten: Gemüt! ihe3 

——————— mit allen 

einige Herren, kleines Pribathaus. 
vart Abe. 


Zu vermie 


—* t für die 


jan 


für 


1550 


ten: belle reine Bettzimmer, 
abe Car und Hochbahn, billig. 
Abe. 2. Flat. 


mit | 
1946 Chef: | 


field 
bern Helles, aut möblirted Border 
‚nahe Lincoln Part, Privat, $2.00. 1748 | 
Str. 3. 51, fabido 
unge Frau vermietet amei möblirte Simmer. 
1706 Weftern Apde., nahe North ve, 3. Flat. 


| 
| 
Hübfches, fauberes Zimmer, — 


ic: 


Su vermieten: 
Ian oderne 
privat, 


Peouemlichleiten; beite Berbindungen, 
an beiferen Herrn. 908 Belmont Ave. 
falon 


Simmer, fcharat, 
Fremont Str. 


Nöblittes 
2116 


Su bermieien: 
Bad, Zelepbo n, 


$2. 


Zu vermieten: Ein "Ihönes, möblirtes — 
zimmer, paſſend für Zwei, Dampfheizung. 
1942 Lincoln Avenue. 


Bu vermieten: Koit und 2ogis fiir inehrere | 
Männer in Heim don Ddemntiher Wittwe, leine 
anderen Woarderd, Telcpbon, Bad, ein Blod | 
aut Straßenbahnlinie. YIde,: X 418 Abendpoft, | 

PBermiete Delle Bimmer, heißes Waf: 
fer, Bad Auf Wunih mit Board. Bei 
deuticher 3041 Eheffield Ave, Hoddabn- 
ftatton. bofa | 

Bermiete ſchöne Schlafzimmer mit Koſt. gute | 
Earverbindung, % Blod von Grand Avc., an 
Scabitt, 2208 Emerfon Ave. bofafon | 
rt, Bad 
Molf: 

Irla 


Teils Strabe. 


hübſche 
Televhon 
Frau. 


möblirtes Zimme 
Wunſch Board, 1432 


Helle: 5, 
auf 


Zu bermicien: 
und Telephon 
ram Sit. 


Frau 


ſoomers. 933 


wunſcht 


Zu vermieten: Zwei ſchöne Frontzimmer, gut 

Wlirt und ſonnig, vafſſend für zwei Freunde, 

$2 und 32.50 die Woche. 570 W. Madiſon Ste. 
frfa 


Ein oder zwei Herren finden freundliche, 
bere Zimmer, Bad, 


fau- | 
Zelepbon, mit ober obne Koit | 
privat, 1742 Cedawid | 
Ita hi 


Btr., 2. Hloor. 


nieten: Möblirtes Zimmer, Bad, auf | 

llig 1043 SuDdiog Abe. dofrſa 

Zu dermieien: Warmes 

zwei Herten. 485 
1161, 


ı be 


r 
I 
x J 


vurd, 5 
möblictes Simmer für | 
North WUve, 3, Sloor, Tel.: | 
dofria 
‚Seontzimmer, laufen» 
Licht, auch Lleines Zime 

friafon 


zu vermieten: 
Des *& 
mer. 


Hübſches 
alfer, elefiriihes 
1945 Lincoln ve, 
Zwei 
Uig 


sivor 


r Dei denticher 
tr,, Ede 


Familie, | 
Norih Abe, 
140f1imX 


Fromitzimme 


1531 = 


K, Ysells 


vermieten: Ein fchöner Frontvarlor, ‚baf 
r leihte Hausbaltung, nabe Abendicule 
rfcbhrsperbindungen, Zelepbon im 9 au! 

Ion 


Kobawi Ztraße 


u 
in 


tr 
sit 
120f 


Frontzimmer, fauber ud 
Berionen, 32.50, 184 
f vom vPart. 120f1m, 


| 
x 
Zu micten « 


ı unter Dieter Slırbr 


kobentber, 
zimmer 
ahe 


von 


mit 


Tlırt 
Su 


m. 


Iordiotte 
OrDIetlie, 


Abendpoſt. 


Ad 


Geld auf Mm tödel u. ſ. w. 
unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort) 


Geld, d 


nie 
digen 


as Sbr baden wollt 
Bianos, Bierde, uf, 
einem bis ztoolf zum 


t 


wi sagen 


Zeit 


Monate 


nah Ve 
hen oder mtwitai» 


ibt oder lebbos 


ch U 


| äwed® 


Diano-Dar: 
$1.50 mon 


rteile, ; 
5403, 
Mar.) 
J. zim, 44 
f61?&% 


niedrige Raten; tms 
800 N.Elarf Ziı 
140f,3moX 


alle Bı 
pybon: beniva| 
Fred Keller. 
Nandolp! 


> 
vuneriren. zeit 
IWW 
Str. Ede 


ıtual Securit 


Dearborn 


) Di 


eic: 
ual Zoan 


6 
el 

C 

Co., 


—* Firniß und Lad, | 
(nzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) | 
_. Sarben 
Standard 
verbogenen 
ine grobe 


srchouf 


und „sirmifie, $1.00 per Gallone, 
Fabrilate und Farben, Wegen 
Kannen und beihmugten. Etifetiten 

Preisperabjebung. Bentral Paint 

1534 S. Weſtern Abe. Chicago, Jil. 
181p,1mt& 


nn nn nn nn | 


der | 


un 


tscinrichtunpen, Vinierinerie uf 
(Anzeigen u nter diejer Rubril 2 Cents das Wor t) 
Scales au laufen aefucht. 

16011108 


Doppeldeck Bachfen, 
Fried Calesofen uſw.. 
ſcſe 


sr ichä‘ 


Regi iters 
zir. 
verfaufer Hubbard 
— "gyhulden, 
3159 Foreit Vive, 


Caſh 


Wells 


und 
Zu 

Ih, 

billis. 


Neue und gebrauchte Sirtures für Bädereien, 
Delitoteilen, Grocerieds, Markets, Neitaurants 
und Konditoreien. Die biltigften Breife im Lande, | 
Baar oder Abſchlags ablung. American 

Fixture Co, 121— S. Seine Sir. | 
120f-— 7X 


Zivre 


Bartains für Drudereien! 

Su verfanien: Cine Anzahl Regale, 
Kälten und Ginihiebebretter, billin. Näs 
heres beim Geihäftsführer der „Abenb- 
yoit“, 223—225 W. Walhinaten Strafg, 


| 


Rlod 


| Delifatefien: 
ı Ihäft, 


ı bunden 


| Gut fr 2 Leute, 
| angewieien, 


Reruenlichkeiteit | 1 


I (Anzeigen un 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Auzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Zu verlaufen: Eine gute Store Trade Bäckerei 
a Krankheit. Zu erfragen 2529 N, Rodwell 
Straße, 


37 verlaufen: Ein Grocery und Delifateifens 
geihäft, wegen Krankheit, 1400 Sedgivid —— 
amo 


Zu verkaufen: 
Agenten. 19600 Dahlon Str, 


Delitatefien-Laden, Billig; feine 
1601 

und GExpreß-Gefhält mit 
wegen Krantheit; leine an— 


Verkauſe Teaming 
ſtetiger Fuhrarbeit, 
nebmbare Diferte zurüdgewieien, 
Blace, nahe Elybourn Abe. 

Su verlaufen: 
fteingebäude mit 
Avenue. 


vagerei und ein 
Cottage. 6425 


weiſtög. Bat 
Co, Afhland 


Rillig, einziger Saloon 
Ade. 
Bırtcber, tot ung! berfaufen: — 
gute und gu 
8900 oder nach Wert 

Edoew ater 2384. 
Erſter 
Adr.: 


Zu berfaufen: 2 
5, 2634 Armitage 


und 
Ge 


gu 1 
Nachbarſchaft 


ſaſon 
Kiaffe Meatmarfet ber: 
B 201 Abendpoſt. 
ufen: Grocery-, Delilateſſen-, 
Sinarren:, Tabal- und Bor-Lundgeichüft; 
‚sirtures und Stocd: fchönes 5 Zimmer 
qute Kımdichaft; dverfaufe preiswert. 
umd Neugierige brauden nicht 
Hdr.: 9. 200, Abendpoſt. 


„Bbone: © 
verkauf ten: 
mit  Weocend. 


Zu di ıfa 


M 
„il 


gute 
lat; 


Zu verlaufen: Bäderei, lange 
der Wlats, in Privat Nacbarichait. 


der 
dpoit. 


Mn 
tbendpo 


jeit gut zahlen 
Adr. M 


Zu verlaufen: Ein gutaet yendes 
ıchäft, wegen Ktranfheit, altes 
d 283 Abendpoſt. 


- 


Schuhmacher 
ac Geſchäft. Adr.: 


Zu verfaui en: 
teingewinn don 


Neitaurant, brinat 
Monat, fire 3400 
Bin allein ımd 
8 474 Abendpoſt. 


—* ‘is 


$80-—$100 
verfaufen. 


zu 
auf 
Adr.: 
u verfaufen 
jcnien, bon 
billia. 1506 N 


oder zu 
6 Monaten 
\. Rodweli 
Srocerb und 
Stadt, 


vermieten: Zaloon 
bis zu 
Str, 


Delifate 
2037 


ſenladen, 
Harriſon 


zu verlaufen; 
Kreis, verlafie 


w 


rtaufe Paint Store. 3422 Elſton Avenue. 

ſaſomo 
und Apothelen zu verlkaufen. 
Whipple Str. 


Ich habe ufer ı 
Anzufragen 3507 


—X 


Roominghaus 
Miele; 


zu verkaufen, alles 
Einfonimen $120. v6 h. 
jaion 

verlaufen: Edfalvon; billig; Einnabme 
tüalich. 1000 Weft 65, Sir, Ede Morgan 
Ztrab: milalon 


12 Zimmer 
veiebt, billige 
Glarl Straße, 


Nub derlauien: 
erlaſſens der 


derei, 
Ban Buren 
ſamodidoſa 
mit Haus, an 
feine Agenten, 


eBä 
RR 


Billig, Hom 
Stadt, 2854 


n: Mücderei, 
ntöfteaße, Nordieite; 
189 Abendpoſt. 

serfehiedene, ‚günftige 
ir vage n nur 
Eo,, Ede 39, 


miſaſon 
A 
Vormittaas, Mandattan 
Straße und eı nerald Ave. 


Offerten. Nachzu— 


Brer 


ie stomran für drei 6— Simmerflatz, boll: 
Händia möblirt und alles vermietet, Heikwafler: 
beizung und Glebator, zelepdon, beibes und Tal 
es Waſſer 149 . Duf Str., 2, Flat, €, irſa 

Zu —— Bäckerei; 
ber. 7139 So. Racine Abe. 


billig; fvantheit: shal— 
friaſon 

‚it derfaufen: Wegen Siranfbeit, 
Grocerb» und Delitateiien:Store 
Adr.: B 209 Adendpoit. 

Sir verfaufen: Gutgehe nder 
Iatetfcuitore, billig auf 

| Diverſey 3196. 

verfauien oder Ak verinieten: 2 
154 N. Halited Sir. HZrig Rothius, 

Zu verlaufen: Guter Ed-Srocerhftore; 
Kontu rrenz; alter Stand; Teine Agenten, 

210 Abendpoft. 

Zu berfaufen: Eine ber Beften 
Routen auf der Norbiweitieite. 1815 
tenatv Ave., nabe Bloomingdale ve 
Öted Sander, 
zu verlaufen: Bäderei, 
guter Geſchäftsſtraße. 


Nordſeite. 
2 
—S und De— 
leichte Teilzahlung. 


epiv 


Adr.: 


Ahendpott 
Rn. jaib» 
. 3 Blat, 


Wholefale und Retail, 


lan 1177 D2it 55, 


Str. 
Zu verkaufen: Bäckerei, 1442 Elhbourn Ade., 
Berfäufer will aus bem Gefhäft gehen wegen 
Krantheit. fria 
Zu verlaufen: Gutzahlendes Roominghaus, 
gut möblirt, gute Lage, Nur mit Käufern vers 
handelt. Adr.: M 107 Abendpoft. 150f1m& 
Bäder, Adtung! Muß fofort meine “gute Bädes 
rei zu irgend einem Preis beriauien, Aus Sfunft 
4345 Armitage übe, frjafon 


Muk 14 Zim. 
berfaufen: 
macht 


Roominghaus ſofort ſpottbillig 
on; berfäumt dies mit: alles beicht; 
Offerte, 611 Ro, Dearborn Ctrake. 
irfa 
Schneidergeſchäft. 
dofrſaſon 


verlaufen: Gutgehendes 
arrabee Str. 
verfaufen: Y 
Princeton Abe. 
Dampfgeheiztes 
Einkommen 8100 üb 
— 


ol 
304 > — 


heat 


V Narfet und 


rlanfen; 
minahansẽ 

%, Elart 
Feines 10 Zimmer 
rat foiort inottbillia 
ante Einnahme. 217 


Rooming Haus 
zu_berfaufen; 
Sedgmwid 


wegen Sci» 


bfi übender 
* Uſch Kl 
Dar tford 


aute 


Uache, 
ter: 912 


gend 


Geichäftsteilhaber. 


iter dieſer Rubrik 


9 
iuobrite 


Suche mich mit 
aalin ? % ? 
beteiligen. tor st, 


3200 an irgendeinem Gefhüft 
{ (bendpoit 


jafor 


zeilbabeı 


zewünſcht 


zutgehendes 
ntniſſe unnsötie 


au 


Ra intün rat 
sbipple Ztrah 


Heiratsgeſuche. 
dieſer Rubrik 3 Cen 


Anzeige unter einem 


ner 


te 


15 da? 


al er feiı 
ehrliche, aufridtige 3 
Grundeigentum, im de 
50ger Iabren, fnchi einen Mann ihres Gleichen 
Heirat. Ydr.: M 105 endvoſt. 

Heiratsgei 
witnicht die Y 
zwecks Heirat 


Niller, 23307 Whipple S 


ſuch: Eine 
chönen 


Heiratsgı che 
mit eigenem ! 


Al 


Eine Frau von Sabre: 
am iſchaft cine ten Mannes, 
1d) Neriönlid) anzufrageit: 


traße 


50 


Ich 


»eirats ı) unger ann, 28 e all, 


Israelit, die Belanntihart 
eines bän eitfamen Mädchens 
ſpaäterer H cat. 


von 20 
Adent 


reiftrt 


Mar 206 


— — — — —— 


Verkaufsangeb 


er Rubril 2 Cents 


Kaufs- und 


(Anzeigen unter dieſ 


ote 
das Wort) 
Yu beriaufen: Weinpreſſen. 4 North 

3u berfauien 
nen ceicheite im 
129—151 eilt 


160 und ſechs 
Weinfüſ ſſer. 
C bicaoo. 


Billig, ei fait 
HIER. Evringfield Ave. 
Vargain in Elelriſchen Kixtures! 
Aus Mefiinı nemadht, für 4 Liditer, 
mit aroßem Porzellan: Schirm. 
für Dffices, 
Näheres 
„Abendpoit‘, 

Straße, 


A Ni) 
ort itte 


into 7 
ale <zi 


Weinhaus 
ſalo 


verlaufen 
Effinger, 1 


Zu 
breite. 


Rein 
ste neue in 


ſaſo 


Läden oder Lagerräume. 
beim Geſchäftsführer 
DDE 9% W. 


22 Zaun 

24 feifeh geleerte deutiche 
fig au berfaujen. Aug. 
Straße. 


*7 
Halbſtüũckft 
Benz, 135 N, Dearborn 
16ip,dufa* 

Etwas getrag. $25—$60 Männer» u. Sing» 
fings3:Anzüge u Uebersieher, $5.00 aufwärts. 
Neue nit abgeholte $5t )—$45 ‚Anzüge u.Ueber- 
äieher, 14 Preis. Gordon’s, 1415 ©. Halited Str, 


16fpimutk | 


Veichenbeftatter. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 2 Cent3 das Wort) 


| eltern Gastet’and Underiafing Co. — Mitr 
Central 368. 
. I3mai*& 


aan Bilbd, und Randbolph Str. Te 


921 Concord | 
1oF110z | 


| por t Abe. 


in 4| 
faton | 


aufge no; nınent. | 


| Baulina ir. 


Candy⸗, 


Händler 
zu antworten. 


— 
105 | N 
ı maBlg. 


jafomo | 
Fremde 


Jahren, | 


ı 2022 


wegen | 


| große 
©e: | 
Mdr.: | 


ving | 
frfe | 


gutgebender | 


frſaſon 


uidoſa 
Saloon⸗ faı 


Teine | 


Inur einig: 


ftfa | 


| bourn 


| nahe 


11750 Elbbourit 


Abe. 


Gallo⸗ 


8125. 1 


| (Ana eigen unter diefer N 


Bailend | 


iffer bil | 


Möbel, Hausgeräte n. ij. w. 


(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Cents das Wort) 
A — 


Zu ——— Koch⸗ und Barlor-Defen, fomie 
andere Artikei. 1605 Elbbourn Abe., 1. Slat. 


Muß verkaufen: 
Uhr, 715 Norih Abe, 


Heigofen, Ledercouch und 


— — 


Zu verkaufen: Guter Range Küchenofen mit 
Bafierfront. 1961 Sheffield Abe. 


„gu berfaufen: Stiihenherd mit Wafferfront.— 
343 Ro, Yaulina Cir, fafon 


‚Du verfaufen: 
2) Mobamt 
Vertaufe 
elegantes 
Rug, 


Kogefen und Gas Range. — 
Str., oben. 
— Se EEE 7° 
fofort, billig: Leder Bett-Dadenport, 
Epzimmeret, Leder-Barlorfet, großen 
"Neffingbett, Eisbor, Ofen, 3348 South» 
„ unten, ; fafon 


— 


ou 


61, 
Zu verlaufe 
ſer⸗Front, 
Abe. 
— ——— 
ou db 
tbel: 


be tlaufen; 
Avenue. 


rland Küchenherd, Heißwaf⸗ 
13. Klinle, 2606 Ogdeı 
ſaſon 


sul che 


— 


zellan Cabinet und Biblio— 
Möbel billig. 8520 
Lafe Bietv 4819, 


659 


tlaufen: 


Tifh und N. 
Zu 
Store, 
a eg u — 
$175 oder L ie Dfferte Zauft voltftändig ein 
gerichteies ‚Slat, 6 Zimmer, 2652 NR, Kedzie Ave. 
nabe jajon m 


He tier» Mo Fe er — 
rlaı ofen, Center Str, 


Milmanfee, 


berfauiei: 
SHeidloa! j 
1815 


Groß er Home 
—J ſo gut 
Rewt— hehe Abe, — 


— 
Ich 


4 


= Acorn 
ofen, 


wie neu; 
nahe Eicero. 
en, ſaſt neu, una 
2235 Southport 
ſaſon 


Zu verfaufen: $roi ser Heizo 
andere Möbel; verlaſſe 
Avenue, 2. Flat. 

Snap! 
Piano, 
Goethe 
10 


Siadt, 


Zu berlaufen: 
Sehr billig. Gebe nah dem 
Str. Kadhaufragen irgend einen 
Uhr VBorm, 

Geo. 

Bargains in 

Rugs. Vrowns 


Zimmern, 
üde en, 324 
Tag nach 
famo 


Mäho EEE 
Zköbel bon 7 


Hield & Co 
zöfen, Kochöfen 
—*— rage, 2008 % 


= 
wei Rodbel n ung 
Racine de 
ſaſon 

— 
neuer Gas Range. — 
fgio 


R. 


5u 


vera. ven: 
Sheffiel 


Faſt 
Ave. 


IR‘). taufen 
Weſt Chicago 


gefucht: Eis eer Offerten nach 66 
Ave. 


verlaufer 
Fallar, 201 


Möbel von vier Zimmern 
Halſted Straße ftia 

gu berianfen: Barlorofen, 6 
brauch. 2407. N. Clart Str, 

Su verfaı ıfen: 
ferfront, (Sas 
braudt, $40, 


Nor 
9 seite 


x \ 
a). Ro. 


— 


D 


Donate im Ge 
Store. fria 
Iniverfal Küchenofen, 
Hange Borrihtung, 
1 15 > 


Waſ⸗ 
6 Monate ge— 
Alband Abe. Iria 


380 


, 


— en A 


Verkaufe Bil fig, Stubenofen und KohlenRange 

ner, „Nener”, 2749 S Sheffield Abe. It 

5 Möbelgeicjäft. Darum 
Breite für Eure Möbel bezahlen, wenn 
„br Diöbel yiie ungeführ den halben Preis für 
baares Gcld Saufen fünnt? 1521 W. 63, Eir, 
ein Blod öftlih von Ajpland Avenue. Boyıeıt 

Surniture Comi vany. 110f—-Snvt 
Neuer Kochofen und Heigofen, 
Yarrabce Str, 110ftiwæe 


——— —ñ — —— — ————— 


Pianos, muſitaliſche Inſtrumente. 
G Anzeigen unter diefer d Rubrif 2 Gents das Wort) 


wie 


dc aroße deutſche 


ur 


Su verlaufen: 
fpottbillig,. 1625 


— 


verfaufen: clod Uprigty Piano, Wals 
‚gehäuie, einen Gebrauch dafür, jehn billig, 
%, Hermitage Ave, Tel, Graceland 8776, 


De, 


„u 


8400 


'aufen 8 
Sir. 


Binne mit beitem 
1056 Xarrabee 


Ton. 
16011m8 


Schaffen, 18% 
ſaſe 


Verlaufe eine 
Cleveland Avo. 


gute 


Violine. 


und 
607 


ade te 
Wells 


Möbel au ber, 
140fin 


Ein 
fen. 


ites Biauo 
A. Segal, 


91 


zu verfaufen:. 3450 Kiano 
5150; Tarlor Suite 835, Gbgt immer⸗ 
inghettſtellen 815, Rugs 310, Daven⸗ 
zeffer®,. 3125 Laufen 4 Zimmer Möbel, 
INronate gebraucht, verfaufe einzeln, 
! — 8019 Jackſon Blod. nahbse 
Sollmtx 


Gezwungen 
$125 Bi 
zei, Dief 
port, D 


tür 


billig, 
Kedzie Abe 


850 
M 


faufen 
Halſted 


ı 5500 gutes Bifcher Piano. 1961 
Straße, — 
Deutiche ecorbg für alle Maſchinen. &uons, 
25 Welt Lale Etr, nabe State, 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel m. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gent3 da? 
Zu berfaufen: Pierd, 


Zu bderfauien: 
den alt. 26 N 


2646 N. 


billig, 1932 

Weite PBudel-Buppies, 8 Woy 

Halited Etr, 

— — — — 

Muß verlaufen: Pferde, Mähren, Geſchirr, Ex⸗ 
.. Zruds. 921 Concord Place, nahe Elvs 
be, 


Maud Ada 


vreß 
dreh 


‚Hur Beadiung! Gebt nad den Mapdifon 
ling Wori3 weaen Anlauf bon 60 Rierden 
Mandlefein, mehrere vaffende Gefpanne, 
Ichenbierwagen. Kommt fofort, wir brauden den 
Na für Auto. Truds, 1741 Madifon Strabe. 
1601*.% 


Bott» 
uno 


Sn 
avi 


Verkaufe friſche junge Jerſey Kuh. 6245 Nen 
port Ave., Dunning. 

Zu verkaufen: Kanarienvögel, 
ager 3420 Beach Wern 2, Blocks ſfüdlich 
or 1 >ibe,, nahe Homan Abe. 

— für Expreß-Stute, Sefchir⸗ und Lizen 
442 Brand de, Slat, 


Stamm Zeiler 


YıY 


Wir baben zum 
1300 Pfd. ſchwere Stuten und 
gemagert von harter Arbeit. 
vor d macht Offerte im Ganzen oder 
auch Geſchirre. 1912 %. eltern Nbe., 
Milmwanice Ave, 


Zur Beachtung! Verlauf: 
Jahre alte ftarfe 
Bierde, aby 
Sprecht 
einzeln, 


alle 
rt 


Zu berlaufen: 


Sanı eienbögel, Seifert Stamm 
Ave. 


8125 4u Fırır 71 
s125 fanfen junge 
Geſchirr. 731 Yat 


Topme 


zu 


Hal 


kabre, 
zit nahe 


Zu verfanfeit: 
— enue, hinten. 
Zu verlaufen: Junger 


billig 1748 We 


Guter Wachhund 


Hund 


yells 


‚ır berfaufen: 
Roller a 
nahe 


. getan ien: 


acen 


a 


Lincoln be 


verlauien: 
de und Eiuten 
Geivann, 





Automobile u. ſ. w. 
Inzeigen unte 


r dieler Rı das Isort 


tbrif 2 Geni3 


Nagiere Roadite 
_ Kar) 
Offerte 


ce, nahe Clybour 


wert 
Fremont 


vertauſchen: 
zuſtand, 


oder 
guten 


> 


ouri 


i 
enter ei 


be riaufen 
ig⸗Car, in 
traße. 
rlaufen: 
718 


jt be Gutes 


Hfigiges 
Halſted 


Str. 


— r —— — — 


Aerztliches. 


hrif 
ubrit & 


Dr. & e i 5 a 
behandelt alle 


erfahrener, 
Frauer uranff eite 


anmmenſchule, Staat — 
der 
Waſhington 


Entbindungen an. 
Türen füdl. von 
% 


117 
Dit vilton. 


Dr. $ront, deuticher rat, 
der Wicner !lniveriität, beba 
alle Krankneiten. 1194 7 
Divifion Str. ® 10—1 


Borm. 


jrüher Afliitenr 
delt gewiflenhart 
fce ?ive,, nabe 
Abends 6—. 
lap”z 
— — — — 


Billard und Vocket Tiſche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das 


Zu verlaufen: Billard zifche, vollftändig. nen. 
Garom oder Budet, mit vollitündigem Zubehör, 
$115; gebraudte Tiihe su ‚beradgefegten Brei- 
fen: leichte Sablungen., “Wir vermieten Tiiche 
mit ben PBrivileginur, die Miete bom Kaufpreis 
abaugic chen, LE arzenlaben . - Einrihlungen eine 
a laittat. PBrunswid - Valle a Gollender 

Wabeid m sjan*? 


8 Mort 


= an 





—“ Grundeigentum und Hdäuſer. Grandeiatutum und Säuier. | Grundetaenium und Oanfer. | ‚Winterweizen und am Mais tatfäch: | Birnen. 
(Anzeigen unter Liefer Rubril 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diejer Au Rubrit 2 Cents das Wort) | (iingeigen unter diefer Nudrif 2 Gents das Wort) 


| (!fitzetgen unter dieſer Rubrit 2 Genie das 3 Sort) | Tich angerichtete Schaden wird fich erft | 2 Dartletis, dad Faß.. 5.00 
Veraltete Blut: umd Hautlcankdeiten. Magen-, | Rorpieite. * * — 


2 
| _do., Eiberta, Bulbel........... 0.60 W Sie 
Leber: und Nierenleiden, Rbeumatismus, Ner {6 $33,000, bübide Ede, Hait| $6500 Tauf — — dermia udereien. nach Monaten feſtſtellen laſſen. Nach Sttitaaten, Bartieris, Fak...... 4.00 5. o en 
— le 2 u bertauiden: 33,000, büb au fünf 4 Fi ridbau® Zu berfauf on Eigentümer, feine 90 Adı : 
—— — 3 —— — 2patimenthaus lauter 4 Simmermwod- | Baar $1000. * $2100 ee — Frame» | Dairy Farın in Snblane Fi wkelien * dia. eiNET Meldung aus Kanfas Eity wird Quitten. 

© äutertce; 8 a, © e . 


? t . * w » a - > ® 4 
S ‘ - | nungen, Furnace» und Dienbeiaung; Miete jäbr: | | Cotta e gementbafement, "oar 500, a0, fümmtlibe Gebäude in autem Zuftand, war | d nt ‘bh y ; Diſtaaten, das Faß............. 5.00 —6.00 sh 6 Id 9 i 
Derfandt ver vol. Degales deutihe Apotheke, | j;g 93500, mahe Werwun Avc. und Clarl Er. | — Ereder, 4034 Armitage be. Immer eine gıztgahiende sarın. Eigentümer 30 der wirklich bebeutende Weigenverfandt 60,, DER SHötbersenonunseenene 1.00 —2.25 r e u 
1654 Yarrabee Bw | — * . Sol u as aui Jabre dert anwetend, wünict ch zurädaugieben im Sübivelten nicht vor Ablauf einiger 5 | . 
Zn — — Fuk, 88000 Baar oder nehme oder 3⸗Flaige - — — — umd will iar i verfaufen, Yand fü bieler i t x | G üſ ? 
au un, Bill iq ee: Ve "na | Bande in Zeilzablung, 48 N. Mibland Mb 1” Bargain! Zmei-Flat = ebü ude, 6 umd wegend bringt $150 per Yider, Die os it ein Wochen einjegen. Nach einer Broom- Friſches emüſe. verzin en 
—* * John Heim, 3148 N. Wibland Abe. immer; Lot 30%X125, Aspbalt-Strakenpflaiter | wirtliber Rargatin. Wegen Einzelheiten Ipred: hri ’ a: . 5 
Vedder Straße. ſaſon — — bezabit; 2 Furnaces: Eipenbolspertleibung, | vor in der Mporbele, >260 S8 — ADc hallſchen Kabelnachricht macht man ſich (Die folgenden Preile gelten nur beim Einfau So zeichnen Sie bei und 6%eige ir 
x Galfomining, NRevarat bei ' Bu berfaufen: $2600, ein Haus mit ämei 4: | eleftriihes umd Gasliht;: Gebäude im fehr gu ftfafon ım Ausland große Sorge über Die — größerer Mengen.) : fi F 
—2 liofte ausgeführt. I urarbeiten | gimmer-Mohnungen, Bad und Gas, an Nelfon | tem Zuftand; Preis $5600. $1000 Baar, 3722| —— - - rg : di fG Artiigofen, faliforn., Fahı 5.00 —6.00 nigliche — 
auf eh: illigite ausgeführt. Joe Lang, 1867 Eir,, nabe Lincoln Ave, nur $200 Baar, Keft | Iselt Chicago Avenue. Bu verkaufen: 160 Yieres, Jo — geflärt, tleine Menae Meizen, te auf rund x Hatifalat, Ireibhaus, Kiite.. 08 —010 | 
Biffell Eir. ————— aſon | auf leichte Abzablung, — — — — — —— uier Solabeitand auf dem Reit; 


 14s 9. Miblar toniger Xebim- yon Kontraften auf fofortige Lieferun Ölumentopt Slinots, Dupend.. 1.22 —0. 
stleidermaderin näbt aut ımd billie in und Xobn Heim, 3148 Aſbland Bibe, Zu verfaufen: @otten mit aroher Zu voden, Swöne Gebäude, $4000, “Ybzablırıg. E . 9 do. 


Mihigen, Yattenfilte.... 0.7: >| 

— — * nes grobes Be. SE WR © E "x Verfü ſ | Bohnenfraut, 12 Sundel 48 | 

außer dem Haufe. Emily Ile, 1125 Orgard 5. yerfaufen: Sur 918,500, Ihönes gropes LUNft, berzügliche Lane, niedrige Breile, race Sie 8 zur Verfügung jtebt. Voree, daS Büttdel, ceurcnenunnn 010 015 | 

er. 2. Flat. er | 6:4 par tmentbaus, 4-Bimmer-lvobmungen, mit | nute Transportation, auf leichte Abzah Zu verkaufen: *10 monatib faufen 1% der — "Aal 015 | 
Dambfheizung ——— Licht. Sonnenvarlor 


it Mcbmoo 1 m G j r pe do., Wirnelvta , u WE 

Uebernehme Garpenter: Arbeit im Kon- | und alle modernen Zerbeilerungen, nabe Na- * a Dee Eesması ie Zain 3. $ Siody von Gartiele Keue Sehäuße, Kadan- Jrod uftenbörle Aundeke a 0 Zu 

traft oder bei Stunde zu billigen Breiien | vensiwood Hodhbabn und N, U. Eifenbabnitation 50 mids Milwaukee Avenne-Subdiviſion, fragen 9 — 19. Ave., :haymweod, orer Zimmer * Kierpilange, Buffalo, Bufbel... — für s1) 9 der 190 Sitonen, 
Scharmach, 1426 W. Clarf Str Thone: — nicht weit don der Clarl Dir gr _ Milwantee Ave. und Selbronf Str., 1020, 155 N. Elarf Sır To! — = dU., a 1 Zub Be ER | Die, 

= ı we . zT, — Nur $3000 Baar, Reit auf a bsablung oder neh: | & on und — 2 2 u LE * z e ni ° Er Buffalo ıibei.. i 50 | Er, —— * 

Superior 7072. fafon | me tleineres Eigentum in Te iljablı umg. diefe ee En en „gi dermicten: Garm, 37 Ucres, nabe Gbicago, Die Geſchäftslage in South Wa— 3 nbipie: ıfalat, Silingis, Kite 35 n— oder jciden Sie hr Geld zu 
— | 3 obn Heim, 31 18 R. ar land Me, v ebr guic$ Yand, 


3 z i ; “ 3 der Siurs niedrig ift, 
j — gute Haus etc., mit oder ohne Sa» - & i ine de. Illinois, Romaine. ce... 0.2 . |$ Haufe bis de an 
Ucheruchme Carpe enter. © Plaſter und Gement: | __ -\ jeden Tan, wo Ahnen $S10.00 als erfte loon. Nabaufragen: 2326 &, Yincoin Str @ | ter Straße wies gegen geftern fein ds. Wurfalo, “Bıribel : 

Arbeit. 1744 Mohawt Str. Phone: Diverſey 


— ET verlaufen: Mein Anıct an ‚einem groben Anzahlung erianbt wird, Telephone: Itottwt | befonders ermähnenswerten Etfcheis | Srünfont, St.Xouts, große Exate 0.54 0.00 | Geidjendungen 
1316, HollwE |; Rat Pridgebäude für 81500; Miete $165 ımo« 


9 * * = ‘ * do., Illinois, 100 ARöpfe...... 2, 2.2: 
—— — — Hnpolbel_ $1. 500: ich bin NRidtbewob- Monticells 2401. 15011 Leute, weile fi für gutes Farmland inter, | NUNGEN auf. Nur geſchlachtete Käl⸗ do. MNUSCANE 22 sn 2 y duch D 
Haus-Rainting, Baverbanging, Galcimining, vr, Megen nüberer Auslunft wende man ji an —— —E effiren im fonnigen Süden ‚ am &olt, wo’ man h 1. 6 her ver: | Surlen, Tomatenliſte 5 

Blaftering wird unter Garantie _ bil g ai : _— . achte tt, 300 Anzablung dreiimal erniet im Nadr, reine, gelunde Luft, gut er wurden um „ Cent h ) do. Migigan, Buſfhel ....... 0.60 

führt. Hartmann, 2029 Mohawt Str. Lelepbon: John Heim, 3148 N. Ajdland be, | 20 monatli« 


Q 108 Waffer, NKirden, Schulen, Markt bat, cv eichnet, wa rend $ ühner um 1% Hubbard Tquaid, Dubend, Br 0 50 R & 8 ek : 
Diverſeh 3337, 1601, jamopiim: — - — | und Sinfen faufen ein „YuctclI* zwei Slat Brid- | halten nähere Mustunft " | * d * h di; ” eig herab efeht Karcoticı, Jilinots, Kübel. .... y evesz ZO 6, 
— — | Zu verfaufen: Ein Bargain, an Dayton Sır,, gebäude, 30 iub Lot; cin — vermietet, daß Bimmer 7, Ar, 766 North Ave, Ede Haliteb Cent das Pfund im Preis abg do., Nlirois, 100 Bündel... 1.25 . | Bankiers 
a —— vn Strüm ıpfe für -; nane veiden Ave,, 2:8lat und Bafement Brit andere jertig un Kinsichen. | 5 wurden Anodlauc, = Be NQrer een 0.35 y 3 
trie J DBeite Ma binciat geliefert, Irgend eu 4 bäude, t 33 125, altes belle Zimmer, in 5 nzablung —— — — — . * at . ‘> do. malieniſcher. Pf in ıd. on GI ).1 I 
plan. Die Saifon füngt eben an. Schreibt bentı — & ronung:, F 25500, wa > Binten a — — | 3u berfaufen: g100 ‚Ansabiung. Heft Sı4 den Butter, die reichlich eintrifft, Kubitabt, Slänens, 100 ‚Bündel, 1.23 | 1445 Fullerton Ave. 
ip Ei < sorporation, 303 Madilon . taul Duetid 956 WWebfter % u Os HIMMEr ‚208- | Ykonat, uſe x* Ader Hübnerfarın, mi 7|; : .$ „ | #orllatat, Yi@igan, Suidel.. 
Ghicago, IN io tage; Fiden- Fußböden und ‚Bertiei {dung; Stom- | Binumer Saus und Hübnerftällen. Nabe Boule» jeboh nur geringer Nachfrage begeg⸗ I do. Illtmois, lliite..... 
—— — fen: Zweiftödiges Haus, 82400, — ıent; neu und jtrilt modern, bard, an 56, und rder Abe. dr Fabrgeld 97 ü Kürblſſe, Dutzend 2. 
Kainting, Serorating, Baperbaneing Su verfaufen ‚gweittödiges & Bensen rem un. um ae eb See: ne 2* ged nete, wurde zu 27 Cents für beile würde, Dupend ............ 2.00 
ausgetibrı. Miller, 3307 xubippie ei. SALE Di. ERBE TS : __ |410i Fullerton Ave, 2201 N. Koftner Me, | Simmer 1420, 155 ®, Glarf Eier, oder 56, uns Qualität angeboten, ohne dad Ge: "do, Jitinots, 4 Dupend...... Od „2.0 — 
— —— —— — Zu vertaufen: Hübſche, große 7 zimmer Refis ömai®k | Arher ve. Tof>! ſchäft en Raloran, 12 WÜRDEN. anne anne 010 | Todesfülle. 
‚Bainting, Calcimining, Kaperhanging, gut d | pena, Bad, Gas, eleltriihes Licht, Heiiiwaiferhei — — wu ‚ - - — — — — — i anzu eg * Meerrettig, Hamper —. 1.00. "11 9 | 2 en u. 
billig. Viautin, 1302 Byron Str. IC WE | Suma: “ol 50% 125 Fuß, Kamrence- und Wil Bargain! Htöd. Brid und Attic, drei, bier und Nerihiedenes, | Gier beiwahrten ihre Preiſe uns do. biejiger, 12 Stangen... 0.55 Nachſtehend veröſſentlichen wir die Namen der 
— EEE m Jwautee Ade.-Stral benbabn im der übe; Preis | fchs moderne Siuumer. Alle Uffehments be Tauſche ſchudenfreie Lois, Gotiaued, Flat * En n do. hieſiger, Plund. ........ 0.0415—0.05 ſchen, über deren Tod dem Geſundheitsam 
2. ei wi ieftice Linderung => Komfort in 3500: nur $300 Baar, Reit leichte monatliche | zablt, Wiieie SV, Preis $3200, Süufer oder Farmen mit ‚=toet* für irgen» verändert. Die Beftellungen waren Maprriben, in iden.. 050 —0.60 Meldung zuging: 
eryons SChuben und Jub - ZPC | ypgablungen. Bier und drei Simmer Brid, Surmacebeisung; | ernvas. Schreibt Boltfarte, Ienien, 5171 Bloom: | f — A Prunning, Arthur, 78 A 
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Koupon Woche 
Speziell für Montag! 


„SS. & 9." Grüne Stamps mit 
allen 10 Gents Einfänfen. 


— 


Mit dieſem Koupon — Montag 
60c Koberall" Ehürzen, hell» und duns 
———— Percale, das 9 


(Wir befhränfen die Duantität) 


Mit diefem Koupon — Montag 
10c gebleihter Ebafer Flancll, 27 Zoll 
breit, ihmwere Qualität, bom 
Ctüd, die Yard * 

(ir Defhränten die Quantität) 


Mit diefem Koupon — Montag 
4c Leinen apvretirte_ Lamwniaichentücer 
für Damen, bübfh bobigefäumt, Atlas 
geitreifter Nand, (12 an jeden 
Kunden), 12 ee ——— 


Mit diefem Koupon — Montag 

Sc Berlmutterfnöpfe, in reinem Meiß, 
j drei Größen, das 

Dugend..... 


(6 Karten an jeden Hunden.) 


Mit diefen Koupon Montan 
50c gefließte gerippte Leibchen und Bein— 
Leider für Damen, Biſchof- oder hoher 
Hals, lange oder furze Aermel, ; 
Ben 34, 36 und per 


essen une nee 


38 
vdg/ 


Mit dieſem Koupon — Montag 
Se Stück Cuticura Seiſe, im Drogen⸗ 
Departement, ſpeziell, das 


Mit diefem Koupon — Montag 
50c Muslin Nactfleider für Damen, 


mit Cpiten oder Stiderei be: | 
jegt, drei für * | 


(3 an jeden Kunden) 


Mit diefem Koupon — Montag 
%4 ungebleiäter Muslin, Neiter, 
bis 20 Yard X 
——— — — 
(Wir beſchränten die Quantität) 
Mit dieſem Koupon — Montag 
10c Staublappen für Damen, von gu— 
ter Qualität bon bell oder dunlel⸗ 
gemujtertem Cambric, Etüd........s- 
(2 an jeden Kunden) 


Mit diefem Kuupon — Montag 
250 Eretonne, — 36 Boll breit, in 
einer großen Auswahl don beliebten 
Muitern und Barben, 
2 


... ..........s 


Mit diefiem Koupon — Montag 
10c aufacblaiene, farbige Gummi-Ballen 
—im_ Epielmaaren-Departement, 
sauna nein aee 


Mit diefem Konpon — Montag 
15c reiner PBeroride, Montag zum Ber: 
lauf auf unferem Drogen: 
BE 


Mit dieſem Koupon — Montag 
106c „Black Beauth“ flüſſige Schuh⸗Po. 
litur die Flaſche für 


(2 Slaſchen an jeden Kunden) 


Finanzielles. 


BE Geld zu verleihen 
auf Grundeigentum zu den 
günjtigjten Bedingungen. 
BYorzüglide erfle Hypotheken 


sn 5% und 6% Binien ftct an Hand, 


A. Holinger & Co. (In. 


Zumber Erdiange Bidg., 11 &, LaCalle Str, 
Kelepbon Randolvb 1191. olsınifamo®* 


Kriegsanleihe 


„Wiener Bankverein“ 
„Deutſche Bank“ Berlin 


Geldſendungen 


unter meiner Garantie. Vortofrei ins Haus 


Zum billigiten Tagcesturs, 


Erbſchaflsſachen, bolſmuchlen 


Sonntags offen von 9 bis 12 Uhhr. 


K.W. KEMPF 


120 N; La Salle Strasse 
ı 1 


—* 
| 


Geldiendungen 


Defordern wir ſchnell und ſicher nach Deutſch⸗ 
lend, Seſterreich, Ungarn uü. Rußland, unter 
voiitet Garantie, billiger als irgend! 
ends lönnt Ibr beſſer bedient werden, 
Kommt und berzeugt Euch! 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumente jeder Art 
Werben billig und facverftändig berfertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


Größte deniſchungariſche Agentut in Chicago. 
619 W. North Avenue. 


1400 W. 51. Str. Ede Loomis 
Diten 8 Morgens Dis 8 Ubds, Comatags 9-1. 


Cparlaffe unter Auffict 
bon Braslawsty & Co, 
nimmt Spareinlagen an u, 
sahlt 3%, Geldjendungen 
gu Billigiten Tagespreijen. 


Auch devoniren wir Gelder in | 


ben Sparlafien der Reichd 

bank in Rusland mit Bered)- 

tung der Binien fogar von 

böberen Cummen al3 tau- 

> —— — Erbſqgaften, 

Bollmachten und fonſii 
Dolumente. — Schiffstatten. Man us ohne 
Gefahr von und nad Rubland reifen, 


Russian - American 
Bureau 
Haupt- Bureau: 160 0,5, Ave, 


(Down Town) 
Siliale: 705 W. 12, Straße, 


( Chicago, ZU. 
Offen bis 8 U 
9 Bi 4 Uhr. ” 


Abends und Conntags don 
13jp,ja* 


Geldjendungen 


nad) Oefterreidy-Iingarn and Dentid- 
land zum billigjten Tagespreis 
anter voller Garantie, 
Kommt und überzeugt End. 


I. Herzog & Co. 


1501 Larrabee Strafe, Ede Bladhanf. 
Offen täglih bis 9 Uhr Abends, 
ollSmifaloimt 


INNING EG 


| wur 
hinterlegt, welche Beamte und Ange— 


Staatszengen. 


Im Prozeh gegen Munday jdhiwer- 
wiegendes Bewweismaterial vorgelegt. 


Potts, Ward und Fog 


Alle drei fanten aus, dak Mundan den 
Lorimerihen Banken aroie Geldium- 
men entzon, ohne genünende Siherhei- 
ten dafür zu hinterlenen. 


in dem zurzeit in Morris, ,, in 


Verhandlung befindlichen Prozeh ge | 


gen Charles 38. Munday, den ber 
‚Verfhmwörung bezichtigten früheren 
| Vigepräfidenten der verfradten Xa 
 Salle Str. Truft & Sapingas Bant, 
wurde geſtern ſehr ſchwerwiegendes 
Beweismaterial beigebracht. E. J 
Potts, welcher in der ehemaligen La 
Sale Str.National Bant darüber 
zu entſcheiden hatte, welcher Kredit 
den Kunden gegebenenfalls 
werden könne, und ſpäter Vizepräſi— 
dent der Aſhland-Twelfth State 
Bank wurde, Charles G. Fox, der 


Kaſſirer ber Lorimerſchen National- 


bank und Vizepräſident der Staats— 
bank, ſowie Charles E. Ward, Lori— 
mers früherer Sekretär und Präſi— 
dent der General Securities Co., 
waren die Hauptzeugen, und alle drei 
führten an, daß Munday der Bank 
ohne jegliche Sicherheit große Geld— 
ſummen entzog, die er dann für Pri— 
vatzwecke benützte. 
werte dabei iſt, daß die beiden Erſt— 
genannten ſelbſt unter Anklage ſtehen 
und dieſe Gelegenheit, die erſte, die 
ſich ihnen bot, henützten, 
Staatszeugen aufzutrelen. 


Potts ſagte aus, daß ihm niemals des Beratungsausſchuſſes für die Bun⸗ mein Leben vor Furcht vor dem Fein— 
Wertpapiere, welche die Cemeteries desmarine, etwa eine Stunde in Chi-⸗ de.“ Iſt es nicht wert, darüber nach— 


J. Jacob Glatt 


bewilligt | Kohn Vierwirib ... 


Das Bemerfen?: | 


5 1 
EP * Er Cr N 


Das Siebeswerf. 


Beder Peutfhe hat die heilige 
‚Richt, Aid daran zu beteiligen. 


— — 


| Yir ben fonds der 


\gejellfchaft find der 


i 


fehenden Summen zugegangen: 


Oscar Ariebel ...... * 
George Keppeldoerfer . «+ 
Hugo Steinert 
14. Beitran des Gtammitic 
bei Nudolph Trefielt, 3038 
| Memilage Abenue: 
Bernhard Jacobs 
Chas. Boclle ... 
Arthur Erbitocher 
\Ebrijtian Dautel 0... 5.00 
Bm. Gauner ...0n.0. 
Herman Nrueger « 


87.00 
„u... 5.00 
. 5.00 


5,00 
01,00 
1,00 
lau . 0.00 
\Ernit E. Wagner „. 0.00 
Franz Brunfe „......! 

Albert 9. Severingbauß 5. 


Genrhy W, 


..». “. 
Henry W. Mueller. 
Richard Naabe 

Karl Senge 

| Otto Zobler 

L. H. Martens 

Nudolph Treiiecht ..... I 


I 065.50 
8 12 ,545.56 


| Früber quittirt 
 :542,942.36 
— — — — — — 


Ihbomas A. Edifons Anficht. 


Dufammen z.. 


| 
| 


Empfieblt den fofortinen Bau nroier 
| Munitionsfabrifen. 


Auf der Keife nah San fFrancisco, 


um als Cal., begriffen, hielt fich gejtern Abend | mich machte; ich alaube, es fteht im 64. 


Thomas X. Edifon, der Vorfigende 


N A 7 3* lache 
er 


beutfchen 
ind öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs⸗ 
—X 
außer ben bereits veröffentlichten Beis | 
tragen bis gneitern Abend die nad | 


\ 
Pin x „e P 

—2* * A - 

ie ser WE = 
* 


Briefe einer Amerikanerin, 


IE . 


|  Raiferdamm 9, den 28. Juni 1915. 
ı Liebfter Vater! 

| Bor einigen Tagen fchrieb ich Dir, 
aber jeither habe ich weitere Briefe er- 
halten. Alfo die „Ryndamm“ hat 
‚wirklich einen Zufammenftoß gehabt! 
Wie feltfam, daß meine jcherzhaft ge= 
meinte Andeutung auf Wahrheit be= 
rubte, (Später, den 3. Juli.) Heut’ 
|ift der Tag, an dem eiwas anfänot — 


1.00 | nämlid unfere Ferien, und nädjiten 
| Mittwoch oder Donnerstag gebenten 


- Berlin zu verlaffen. Morgen, am 
„glorreichen Bierten“, gehen wir zu 
|fyrau Lay. (Im Esplanade » Hotel 
\gibt fie für die amerifanifche Kolonie, 
|die jegt ziemlich zufammengefchmolzen 
'ift, zu Ehren des Tages eine Gefell- 
‚jhaft.) Weißt Du, daß dies der vierte 
‚aufeinandberfolgende „Vierte“ if, an 
ıdem ich meinem Waterlande fern bin? 
Im Jahre 1912 waren wir alle in fa- 


und Bulgarien beitehe! 


Abendpoft, Chicage, Samftag, den 16. Dftober 1915. 


— 


Zur Kriegdlage. 


John Bull hat jeht auch Bulgarien den Krieg 
erllart. — Aber König Ferdinand, der wackere 
Noburger,. „ſorcht ſich net!l Bulgarier 
unterbrechen an drei Stellen die Bahnlinie 
Saloniti⸗Niſch. — Hauptſtadt Serbiens zieht 
um nach Mitrowitza, ſtatt nach Monaſtir. — 
aus Sicherheitsgründen! — Deutſche Unterſee⸗ 
boote im bulgariſchen Hafen von Warnal — 
Feldzug Macenſen's in Serbien verläuft pro—⸗ 
grammgemäß. — Javpaner in ruſſiſcher Ar— 
mee? — Im Oſten und Weſten wogt noch 
immer der Stellungslampf mit abwechſelndem 
Glück hin und her. — Oeſterreicher in den 
Alpen jept auf der Offenſive gegen Katzel⸗ 
macher! — Zar Niloläuschen's melancholiſch⸗ 
refignirtes Leiblied jest: „Alles ift bin!“ — 

Das „Schredliche” ift nunmehr ge- 
fchehen: England hat der bulgarifchen 

Regierung mitgeteilt, daß ein Kriegs⸗ 

zuſtand zwiſchen Groß-Britannien 

Daß dieſes 

Brüllen des britiſchen Löwen aber 

auf König Ferdinand und deſſen Ar— 

mee und Volk irgendwelchen Eindruck 
machen wird, iſt kaum anzunehmen. 

Ebenſowenig hat bisher die — übri— 

gens noch nicht allerſeits — beſtätigte 

Ankunft eines ruſſiſchen Geſchwaders 


‚O0 


nada, und bor über zwei Jahren famen| por dem bulgarifhen Kriegshafen 
‚wir hierher. Aber morgen werde ich, Marna und die angeblicheBefchießung 
|menn aud nicht Teibhaftig, jo doch im piefer (übrigens auch mit der aktiven 
Geifte bei Dir fein. Erhielt gerade) Mitwirkung deutfcher Fortififations- 
Deinen Brief vom 11. Juni, aber die| und Artillerie-Offiziere) in den Ich- 
Zeitungen, die Du erwähnt, find noch | ten Wochen ganz befondera ftarf be- 
nicht angeflommen. Gie fommen ge=|feftigten Stadt die bulgarifche Ne: 
wöhnlich einige Tage fpäter als die gierung bon ihrem Entfchluffe abzu- 
Briefe. bringen vermocht, mit den Zentral: 
Was Berlin betrifft, fo find die) mächten und Türken zufammen bie 
gräßlichen Gejhichten in den amerifa- | Landlarte des füböftlichen Europa in 
niſchen Zeitungen glatte Erfindungen | einigermaßen den modernen Bebürf- 
|— darum haben wir feine Angft undiniffen und Berhältniffen entjprechen- 
hatten auch nie welche; Angjt ift über-| dem Sinne umredigiren zu helfen. 
haupt für 90 Prozent aller Unannehm= | Außerdem mag dem König yerdi- 
‚lichkeiten verantwortlich, die die Men-|nand und feinem getreuen Bulgaren- 
\fchen diefer Welt heimfuchen. Neulich | volte die nunmehr von allen Geiten 
\las ich etwas, was großen Eindrud auf| beſtätigte Tatſache gewiſſermaßen 
den Anblick ruſſiſcher Kriegsſchiffe 

„Bewahre vor Warna verſüßen, daß nicht nur 
bereits zwei deutſche Tauchboote im 
Hafen von Warna weilen, die nur 


Pſalm, wo Dabid ſagt: 


Die größte „Heldentat“ der „Schentelmänner“. 


Th hab‘ sıe doch. he 


an 
mit meiner” 


— Flagge 


Elevator Eo., E. B. Munday & Eo., 
die Bank in Smithboro, Lorimer & 
Gallagher, die Builders’ Bond Co. 
und andere von Lorimer oder Mun- 
day kontrolirte Firmen als Sicherheit 
für Anleihen hinterlegt batien, zur 
Begutachtung vorgelegt wurden. Des 
Weiteren berichtet er, daß, als die Ah 
land⸗Twelfth Bank gegründet murbe, 


|Mundan 1505 der 2000 Aftien für | Betrieb f 
fich behielt, und dak von dem Aftien= | werben, ala biß die Munition wirklich | fein tann, ohne probeutich zu werben. | 
tapital nur $15,000 in baarem Gelde | gebraucht wird, „Wenn wir im Stande | Zu ber Zeit (von ber ich Dir erzählt 
ſind, doppelt ſo viel davon herzuſtellen 


einbezahlt wurden. 


Charles E. Ward gab zu, daß er 
ſich mit Lorimer nach den Gewölben 
der Central Truſt Co. begab, wo ſie 
auf einen Kaſſiercheck hin 81,250., 
000 erhielten, das Aktienkapital und 
den Ueberſchuß der La Salle Street 
Truſt & Savings Bank, in welche die 
bisherige Nationalbank eben umge— 
wandelt worden war. Als Sicherheit 
den zehn Noten auf je $125,000 


‚stellte der neuen Bant ausgejtellt hat- 
‚ten. Eine von ihnen jtammie bon 
ihm felbt; er hatte fie „ver yorm wer 


|gen“ ausgefertigt, obgleich er jo gut 
|wie gar fein Vermögen hatte, 


Sene $1,250,000. 


Charles ©. For berichtete, daß er 
feinerzeit einen Che auf $250,000 
erhielt, da8 Geld von der Corn Er- 
ıhange National Banf holte und e3 
dann fomohl für die Wihland- 
| Imwelftb, die Broadway mwie die Calu- 
met State Bant als „Baarkapital” 
verwandte. 3 Hätten eigentlich 
$750,000 jein follen, aber es ging 
auch fo, indem man einfach bie $250,- 
000 drei Mal zählte, 


For gab auch zu, daß er fich vor 
einiger Zeit, ala eS hiek, e3 fei einem 
gewilfen ftäbtifhen Beamten heim— 
licher Weife ein Zeil der Zinfen auf 
ſtädiſche Bankeinlagen ausbezahlt 
worden, und die Großgeſchworenen 
ihn vorzuladen beabſichtigten, Straf⸗ 
lofigteit zu fichern verjuchte, 

Die Berhandlung wurde geftern 
Abend auf morgen vertagt. 


Leiet die „Sonntagpoft” 


GR 
N 


I 1 ' 
| Securities Co., die Litchfield MIN &cago auf und nahm diefe kurze Zeit | 


Imwahr, um die Erklärung zu erlajjen, 
dab die Vereinigten Staaten fich weit 
bejjer auf einen etwanigen Krieg bor= 
bereiten follten, alö bdiejes bisher ge= 
fchehen ift. Seiner Anjicht nad foll- 
te eine ganze Reihe arofer Munis 
tionsfabriten gebaut und die dafür 
nötigen Materialien in 
|Mengen aufgeitapelt werden, mit dem 
ollte aber nicht eher begonnen 


als jede andere Nation“, fagte er, „To 
werben wir allen Anforderungen ge- 
mwachien fein.” 

— — — — 

* Wer jein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht ichnell jeinen 
'Zived durd eine Heine Anzeige in 
‚der Abendpojt. 


inne 

* Der Fljährige Frank Barrett von 
Chicago Heights, der eine Mafdine 
zum Brechen von Eifen bediente, wurde 
bon einem Stüd Bruceifen, dad aus 


bem Irichter jprang, derartig in ben | 


Unterleib getroffen, daß er jeht mit 
bem Tode ringend darniederliegt. 


EDEL 


MONTaB Cı 


THB MOST TALKED Of 
DEVELOPMENT IN CHICAGO. 
Make Your Dollars Wörk 
» FOOT RESIDENCE LOTS 
AS LOW AS 530. 

No Assesemont=, 
Blectric Light, 
A DEPOSIT OF 
10% WILL GET YOU STARTED. 
Your Dollars Wii Double By Spring. 


Come Out Today 


Take Cicero Av. Oar and Get Oft at 
Av. Biock Bouth 


Sewer, Water, Gas, 
Cement Walks, All In, 


ot Beimont Av. 


KOESEERZ NT 


gewaltigen | 


ENGLISH You HNOMW., 
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zubenten, daß er nicht darum betete,\auf die Erlaubnig Marten, auf die 
vom Feinde, fondern von der Furcht | außerhalb der Rhede freuzenden ruf- 
bor dem Feinde bewahrt zu merben?| Tiihen Kriegsichiffe losgelaſſen zu 
Wenn Du Berlin jehen tönnteft, würde, werden, jondern daß faft allmöchent- 
e3 Dir jehr leicht ums Herz fein; aber| li ein weiteres deuthe® Tauchboot 
wir wiffen, Du glaubjt uns, felbft| im feine einzelnen Teile zerlegt, Bul- 
wenn einige Freunde (voller Angit) in) garien und das Schwarze Meer er- 
| Sorge find. Wir alle find fo froh dar=| reiht — auf welchem Wege, darüber 
über, daf; Präfivent Wilſon einen | Ihweigt borerft des allezeit mheutra= 
|Sondergejandten hierher fchidt, weil et Kriegsberichterftatterd Höflich- 
I 33» ( 97 mi . MNontf . 

nienand 25 Minuten in Deutfchland — Wehe Du Sa 
anbetrifft, jo rüdt Feldmarjchall von 
Madenien ganz programmaemäß bor- 
wärts und hat die Serben bereits mei- 
ter jüdlich von Belgrad und Semen= 
dria zurüdgetrieben, 450 Gefangene 
gemacht und brei Gefchüge, darunter 
eines von ganz jchwerem Kaliber und 
mwahrjcheinlich britifcher oder franzöfi- 
Icher Herkunft erbeutet. Ferner find 
bie befeitigten Stellungen an ber füb- 
‚lichen Front von Pojarewah geftern 
eritürmt und dadurch die jelbit jtarf 
befeitigte Stadt von den Deutjchen ge- 
nommen worden, 

Die erfte Armee ber Bulgaren hat 
gleichfalls ihre Dffenfive an der ft- 
lichen Grenze von Serbien erfolgreich 
mit der Bejegting der Höhen an ben 
Gebirgspäffen zmilchen Belorrabjil 
und Kujazevitfch eingeleitet. Das öfter- 
reih-ungarifche Krieggamt aber meldet 
bon gejtern, daß deutfche und f. u. k. 
Truppen über die Hochebene von Erino 
|tommenbeit durchgearbeitet; aber an| und Brdo fich den Weg gebahnt und 
dem neuen will ich jelbftändig arbeiten. | den yeind über das Zleine Ylüßchen 
| &3 ift jehr modern (darum „Lebe wohl | Bolleica zurüdgemworfen haben, weldhes 
Geld!“) Du mwirjt mich wahrfcheinlich| bei Dieca in die Donau fließt. Und 
ihreien hören, wenn ich mich von jenen |don geftern Abend jpät berichten De- 
10 Marf trenne. Mein neuer Brahms  peien, die mod) eben vor Abjhluß ber 
ift ein Schreden, und e3 gibt Zeiten, Plauderei über die Sriegälage einge- 
ba die Verfugung an mich herantritt, | ttoffen find, . 40,000 Bulgaren 
ein „großes, großes D“ zu gebrauchen. die jehr wichtige Eifenbahnbrüde über 
\Der Deutfche fagt „Hölle, Höhle!”, ein 
\volffommen einmwandfreies deutſches 
| Wort. 


habe), als eine meiner Treundinnen 
mir Niehfche (habe ich ihn richtig buch— 
ftabiert?) zum Lejen anbot, war fie 
wieder einmal ir einer „Niebfche- 
Lane” (dad ift jchlimmer ala 
Przemysl!). Wir haben fo fehr über 
MiEuicheond Zeichnung gelacht. Diefe 
Mörter pflegte ich auf meiner Kriegs- 
Ifarte aufzufucdhen; aber jet weiß ich, 
Iwie man Praemysl fchreibt und, was 
noch mehr jagen will, mie man e3 aus- 
Ipricht. MWeiht Du e3? Comeit ich ed 
pbonetifch niederfchreiben fann, Heißt es 
„Shemijel“. Und jet kann ih «8 
buchftabieren, obne zu ftoden. Mein 
Gemährsmann ift offizieller Dol- 
ı metfcher ber „Uniteb Pre of America“ 
und kennt Sprachen at fibitum. Gebe 
heute nachmittag bin, um ein neues 
Konzertftüd zu holen. Ich habe das 
legte noch nicht bi3 zur Skonzertooll- 


Nie ijt Shre Küche? — Wird fie von 

„der Hibe‘‘ bei kaltem Wetter er⸗ 

reicht? Wenn nicht, wie würde Ihnen 
Ein Heiner Küchen-Heizer 

wie in obigem Bild gezeigt, behagen? 


Dieje Heinen Küchen-Heizer find nur 14 Zoll breit — fie jichen 
neben dem Gasherd — fie benötigen nur jehr wenig Seizmaterial 
und jind gebaut um alle mögliden Arten von Kehricht, Bapier 


und Abfall zu verbrennen. 


Wir verfaufen Sumderte diefer Fleinen Seizer zu diefer Sahres« 


zeit und inftalliren fi e in den 
Chicago. 


bejtgebauten Wohnungen von 


DVeitellen Sie den Shrigen bei einem unferer Zweigläden oder 
in unjerem großen Berfaufsraum in der unteren Stadt. 


Falls Sie jetst einen Kohlenofen in Ihrer Küdje benuten (vier 
Löder oder größer) nehmen wir ihn in Tanid) für einen Küchen- 
heizer und freditiren Ihnen dafür $5.00 an dem Kaufpreis. 


The Peoples Gas Light and Coke Company 


Peoples Gas Building 


Telephone Wabash 6000 


—r — — u — ——— — ——— ———— 


ſich begreifen; aber die Bulgaren blie— 
ben, ſoweit bekannt, ohne große 
Schwierigkeiten oder Verluſte Sieger 
in den nur 20 Meilen von der griechi— 


ſchen Grenze ſich abſpielenden Gefech- 
berichterſtatter 
Bennett die Wahrnehmung 


ten mit den Serben. 


Noch ſei erwähnt, daß die ſerbiſche 
Regierung, anſtatt, wie geſtern von ihr 
angekündigt, nach Monaſtir die 
Staatshauptſtadt nach Mitrowitza ver— 
legt hat, einem kleinen ſtrategiſch wich— 
tigen Städtchen in dem Sandſchak 
Priſchtina des ehemals türkiſchen Wi— 
lajet3 Kofovo, an der Mündung der 
Sitniga in den Kbar und am Nord 


‚ende des Koſovo Polje. Diefes Mitro- 


eine Tochter König 


’ 


| 
| 


I 


den Vardar bei Valandova — an der luite au. 
Bahnftrede zwifhen Saloniti und) Ruffen in Iegter Zeit von Japan aus 
Demirkapa, aber fehr viel näher zu| Wieder große Mengen Munition über 2. | 
(egterem Orte belegen — befeßt und; Pladivojtof erhalten zu haben (an- |tario Str. wurde geftern der Kleiber- 


wißa ift Endpuntt der von Skoplje 
nad ©arajemo in Bosnien führenden 
Smeigbahn und Tiegt alfo ebenjo nahe 
der montenegriniichen Grenze wie Mo- 
naftir der griechiichen Grenze ijt; e8 
Scheint alfo, daß den Serben die Nähe 
ber ihnen jtamm- und jinnesperwand= 
ten montenegrinifchen Hammeldiebe 
immer noch beruhigender ijt, als die 
Nahbarfchaft der Griechen, die doch 
immerhin noch neutral find, troßdem 
bei Salonifi Truppen der Alliirten die 
Landung unter Proteft gejtattet wurde, 

Sn gewijler Beziehung find die 
ferbifchen Geheimatten und Geheim- 
räte ja tatſächlich auch in Mitrowitza 
ſicherer untergebracht, da ſie, wenn 
Alles ſchief geht, von dort eher durch 
das „Fenſter Montenegro's an der 
Adria“, den Seehafen Antivari, nach 
einem der alliirten Länder, z. B. 
Italien, deſſen Königin, Elena, ja 
s Nikita von Mon— 
tenegro iſt, transportiert werden kön— 
nen. Zu bedauern iſt bei dem Um 
zug der ſerbiſchen Regierung von 
Niſh nach Mitrowitza eigentlich nur 
das diplomatiſche Korps, das aus 
dem unglaublich ſchmutzigen und 
übelriechenden Niſh nach dem Lauſe— 
neſt Mitrovitza in Bezug auf Unter— 
kommen und Verpflegung ſozuſagen 
vom Regen in die Traufe kommt. 
Ueberlaſſen wir den Kriegsſchauplatz 


8 


ſamen Hut des bewährten Feldmar— 
ſchalls Mackenſen und des klugen 
Königs Ferdinand von Bulgarien 
und ſehen wir uns noch kurz auf dem 
öſtlichen Kriegsſchauplatz um, ſo fin— 
den wir, daß auf dem Aktionsgebiet 
Feldmarſchall Hindenburg's die 
Ruſſen ſüdlich von der Linie Düna— 
burg —Alexandrowsk mit ungewöhn— 
lich ſchweren Verluſten zurückgeſchla— 
gen wurden. Zwei weitere Angriffe 
nordöſtlich von Weſſelowo brachen 
gleichfalls unter dem Feuer der 
Deutſchen zuſammen. Bei einem 
dritten Angriff aber gelang es den 
Ruſſen, die deutſchen Stellungen un— 
gefähr auf eine Strecke, wie ſie ein 
Bataillon im Carr6 aufgeitellt, be- 
deden würde, mit ungeheurer Weber- 
macht ſchließlich zu durchbrechen. 
Dieſem kleinen Erfolg der Mosko— 
witer ſteht die erfreuliche Tatſache 
gegenüber, daß eines der deutſchen 
Luftſchiffer mehrere Bomben auf die 
Eiſenbahnſtation in Minsk warf, wo 
große ruſſiſche Streitkräfte zuſam— 
mengezogen waren; daß ein rieſiges 
Feuer und fünf Exploſionen der er— 
folgreihen Aktion des deutichen Zuft- 
Ichiffes folgten, Taht einen Rüdichluß 
auf großen Schaden und große Ber- 
} Sm Uebrigen fcheinen die 


munition, 7,098,000 Gemehrbatros 
nen dort erbeutet worden. Die Zahl 
der bei Kowno erbeuteten Geſchütze iſt 
auf 1301 geſtiegen. 

Uebrigens will der bekannteKriegs— 
Sames D’Donnell 
gemacht 
haben, daß in der rufjiihen Armea 
taufende von Yapaneın in rufjifcher 
| Uniform dienen, und daß unter der 
I\bvon den Deutichen (in den von den 
|Ruffen als „taube Nüffe“ bezeichne- 
ten ruſſiſchen Feſtungen) gemachten 
ganz enormen Beute an Kriegsmate— 
rial auch eine Anzahl japaniſcher Ge— 
ſchütze ſich befunden haben ſollen. 
Wie dem auch ſei, die Kriegslage in 
Rußland iſt für die Zentralmächte 
trotz des Zaren wiederholter Anweſen⸗ 
heit an der Front nach wie vor gün— 
| tig und irgendmwelche Bejoranifje in 
|diefer Richtung zu hegen wäre ebenfo 
unbegründet, al3 mie bes Zaren 
Sorge um die Zufunft feine Landes 
|— im Innern wie nad) außen hin — 
nur zu verecytigt ilt. — 
| Bom franzöjhen Kriegsjchaus 
|plaß ift zu erwähnen, dat die Deutz 
jhen in der Champagne, öftlih bon 
Auberive, einen Teil ihrer _ früheren 
Stellungen wieder erobert und in ben 
Bogejen weitere Angriffe der Franz 
zojen zurüdgewiefen baren. 

5 Offiziere und 300 Dann lernen 
ießt bei den jächjifchen Truppen bei 
| Unberive, die jie gepangen nahmen, die 
Anfangsgründe der hörlichjten Spradye 
ber Welt und werben borausjichtlich 
zu ihrer weiteren Fortoildung imSäch— 
ſiſchen nach einem der Gefangenenlager 
in Mitteldeutſchland geſandt werden. 
Auf dem italieniſchen Kriegsſchau— 
platz ſind jetzt die Oeſterreicher zur, 
| Ofjenfive übergegangen, wie geſtern 
Nachmittag von italieniſcher Seite 
zum erſten Male zugegeben, bezw. aus— 
geplaudert wurde. Aber auch der Kö— 
nig Vittor Emanuel, der ſich jetzt, 
ähnlich wie der Zar, an der Front und 
an der Spitze ſeiner Truppen befindet, 


auf dem Balkan wieder der gemein- wird bald, wenn's ſo weiter geht mit 


| den Erfolgen der Zentralmädhte und 
deren Verbündeten, gleichfalls in ents 
Iprechender Bariante Das melandholijche 
Lied vom „lieben Auguftin, Alles ift 
bin“, anftimmen können und müjfen 
wie jetzt ſchon „Väterchen“ dem „lieben 
Rasputin und Gorempkin“ ſein Leid 
ſo rührend klagt! 


Vor der Abreiſe an die Front. 


Ach du lieber Raſputin, 

Alles iſt hin! 

Hin iſt ſchon läng're 

KRuſſiſche Gläubigleit, 

Die ſtets nur Siege bucht 

Und jedem Nimet flucht, 

Weil er als Antichriſt 

Kinder und Weiber frißt. 

Keiner ’3 mehr glauben mag, 

Keiner! Bon Tag zu Tag 

Ungläub’ger wird der Ruß, 

Bis ich dran glauben muß, 

ud du lieber Rafputin, 

Alles ift bin! 

Ud du mein Goremplin, 

Alles ift hin! 

Merlit du nicht, was fi tut? 

Bin ich noch abfolut? 

Heuchler und Sytophant 

Heben jetzt frech die Hand, 

Selbſt in der Duma ſchon 

Zeigt ſich Oppoſititon. 

Murrt ſie, die immer lroch — 

Ja, wer vpariert denn noch? 

In den Grundmauern wanlt 

Außerdem die Entente; 

England, das Haupt des Bunds, 

Weigert die Darlehen uns! 

Das ijt ein Schurtenatt, 

Nun beißt ed: Eingepadt, 

Ah du mein Goremplin, 

Alles ift Hin! £ ” 
Ealiban (im „zag ). 

— 1. — 


„Bände hoc!’ 
An feinem Laden Nr. 51 ®. On- 


Zeit 


ı Hoffe, daß Du über dieje legten | paoicch die Bahnlinie Saloniti-Ueg- acblid) zirfa 20 Eifenbahnmwagen voll händler Mar Hoffman von einem be- 
Auslaffungen nicht erfchridit, nur ein füb-Nifh nunmehr bereits an drei Pro Tag), ebenjo Gewehre und Ge ‚waffneten Banditen überfallen und 


bischen Temperament! 
jemals ausſprechen ſollte, dann müßte 


es meinem Munde entfahren, bevor ich geſperrt, bezw. 


Zeit hätte, mich deſſen zu erinnern, daß Daß es dabei nicht ohne ſchwere abgeſchloſſene Zählung der Beute von 


ich eine „berfect lady“ bin. Kämpfe mit den von König Ferdinand 
Mit Liebe und Küffen von uns bei-|in feinem neueften Manifeft als ver- 
ben Deine Dich liebende Tochter räterifches und treulojes Wolf ge- 
| .. Marjorie, jbrandmarktien Serben abaing, 


läßt 


Nomwo-Georgiewst allein ergeben, 
daß nicht weniger als 1640 Gejchüte, 
23,219 Gewehre, 103 Majchinen- 
gewehre, 160,000 Schuß. Artillerie- 


Wenn ih e3 Stellen gegen den etwaigen Irandport| ſchütze, was ſie allerdings ſehr nötig | im Handumdrehen um $13 beraubt. 
alftierter Truppen von Saloniki herjbatten. Hat dod) 3. B. die von der| Der Täter enttam. Er hat ſich bis⸗ 
unterbrochen haben. oberſten deutſchen Heeresleitung jetzt 


ber feiner Verhaftung zu entziehen ge 


mußt. 

* Die beiten Arbeitskräfte cr- 
reicht man durch Feine Anzeigen in 
der Abendpoft. , . 





Mur 


Männer) 


Berliner Relruten. Jahrgang 75. 
Bon Karl 5. Veitmenn. 
An der Weichfel, fern im Diten, 


3 


Abendpolt, 
gen nicht fo Teicht zu 


unterbrüden 


Chicago, Samftag, den 16. Oktober 1915. 


ren, 


ee — ⸗& 


mit iweld) prächtiger he der alte Sultan im Jahre 1877 


die von Einundzwanzigjährigen. Gar | Menfchenfchlag der deutfche Arbeiter aufgehoben hatte. Die Erbfchaft des 


mancher dentt an rau und Kind, an 
den Stand feines Geihäfts, das oft 


iſt. 
— ſeine Herzensbildung iſt unge⸗ 


Ihm fehlt Liebenswürdigteit, Exſultans war eine betrübliche. Auf 


der einen Seite galt Deutſchland und 


Warum K q t arr h wiederlehtt. 


Warum wird Kopflatarrh oft im Som—⸗ 
mer beſſer und lehrt im Herbſt wieder? 
Weil trockenes Wetter die Katarrhleime in 
das Innere des Körpers treibt. 

Das einzige Mittel, um Katarrh auf 
immer los zu werden, iſt, die Keim zu 


liegen die Berliner Reltuten, Jahrgang | durch feine Einberufung faft zugrunde 
175. Die Vierzig 
erſcheint wie ein 
Friedenszeiten 
denn Rekrut 


— —— — — — — — 
Konsultation freol | 


Hr’ feib freumbliäht eingeladen, Dr. eb 
abfolut Foftenlos zu fonfulfiren wegen tegen 
Krankheit oder Schwaͤche. 

Seine ehrlichen und gewifien- 

haften Behandlungen haben 

hunderte oebeilt, ein miedi- 


‚möhnlich groß, er ift gutmütig, immer | befonders deſſen Kaiſer als perſönli— 
jährigen als Reltuten gerichtet wird, an das, was nach dA anſiändig in Geſinnung, trotz ſeines cher Freund Abdul Hamids, auf der 
Widerſpruch, der in Kriege werden ſoll, ſeine Gebanten |fofen Munbiwerts, und voll gerechter |amderen England ald ebenfo geſchwo⸗ 
faum benfbar wäre, |jchweifen ab, eö ertönt dasffommanbdo: |Urieiläfraft. rener Feind des abgejegten Sultans, | 


fein, heißt nicht nur, | In Re’ mn gefegt — reutäum!, und) Mit Iuftiger Ueberrafchung hat auch | Nichtsdejtomweniger Habe Deutichland | 


aintiche® Inftitut beftehet feit 
über swansig Yabren, 

4 Beite europätice umd ame» 
rifantfhe Methoden, +3 wird 


beutf 
f ften eingerichtete Dffice®, 

eleftrijhe Einrichtungen, 

a neneften Inftrumente, wirt⸗ 
B jame Arzneien. Kommt beute 
N und gefellt Tuch ber Maſſe 
donfbarer Patienten bei, bie 
Eu fagen werden, tie großen Nuten fie 
gehabt haben. 

Männer, die an Nervofität, allgemeiner 
Shmwäde, Gedähtnikihmwumd leiben, die mür- 
tif, Fränfli, entmutigt find, mit Schmerzen, 
Bein, Viutvereiftung, offenen Münden, Haut» 
ausihian, SHersfiopien, Mazenleiden, Leber⸗ 
beiäwerden, Rhbeumatismuc, Nieren», Blufen- 

I und Sarnftranfheiten oder irgend einem cdhro- 

Inifden Uebel bebaftet find Tommt nab dem 
Spestaliften, ber ed fih zur Au’gcbe macht, 
ſog Leiden au beilent. 

er die Gefehe ber Gejundheit üibertreten 
bat und dad Schwinden feiner Kräfte ſpürt, 
follte nicht müßig aufeben, wie Lebensiraft 
und Etürfe dahingehen. Es Koltet Euch nidis. 
zu erfahren, mus —— für Eud 
zu tun bermag, Sommt nah bem ail» 
etablirten mebizinifhenänftitut, ausflieklid 
der Heilung von Männen gewidmet, Kommt 

| und last Eure Gejundheit und Lebenstratt 
twiederherftellen, Wenn Andere veriagt haben, 
Tommt, feht Dr. Rob perlönlih, und beipredt 
Euh freundlid und bertraulih mit, ibm. 
Koınmt nad dem Spezialifien, der geſerlich 
aualifistri unb autorifirt ift vom Gtaale 
Silinoi2, alle Krankheiten zu behandeln. Dr. 
KRoß amnonzirt, weil es gefeslid, gut wid 
richlig iſt, den Leidenden zu jagen, wo fie 
tsirffame Hilfe erlangen füönnen. Kommt und 
labt Euch veilen twie hunderte andere änner 
mititelft des fiheriten und erfolgreiditen Be» 
andlungs-Shitems, da3 die muedizinifche 
Wiſſenſchaſt lennt. 


Dr. B. M. ROSS 


u 
» S. Dearborn Strasse 
Ede Monroe, Chicaso, Grilfn Bnilding. 
Nehmt den Elevator zum fünften Stodwerf. 
Spreditunden: Täglih 9 bis 4: Sonntags 
10 bis 1; Montag, Mittwod, Hreitag und 
Samſtag Abends, 7 bis 8, 


4lp,iadi* 


— —— bringen wollen. Die meiften haben | finnlos angefeben, 


Männer geheilt 


In dem Ichien 21 Sahren babe id meine 
tozis auf die Heilung bon Wlänner- 
tanfbeiten beihränitt Während biejer 
Beit habe ih taufende don Wkännern, bie 
immer fränler murden, entiveder bucd 
Nachläffigleit cder unnijlenfKhaftlide Be 
bandlung. bebandelt und geheilt. 


Spezielle und geheime 
Männer- Krankheiten 


datunter Schwäde, Zluivergiftung, Nie 
zgen-, Vlafen- und Urinleiven. Meine 21- 
jährige Erfabrung tft genügend Garanm 
tie, daB Euer Fall die mwilienichaftlicite 
unb modernite Behandlung erbält. 

Ein freundihaftlihes Gelpräh fofter 
Eub nidis und mag da3 Diittei fein, 
Eu tobrelanges Leben und Geld zu 
erfvaren Meine Behandlung Ift unge 
fäbrlih und fiher. ch belandle Euc 
perfänlti, DIS geheilt, 

Konfulintion fret, 
Sprehliumden Täglih von 9 bis 8 Uhr 
Montags, Viittmohs und Freitag® von 9 

Vormittaas bi8 7 u Abende. 
Sonntags von 9 Bid 12 Ubr, 


Dr. Weintraub 


Deuticdyer Spezialarzt, 
36 ®@. Nanboiph Str, Ede N. Dearborm, 


ameiter Floor, 


aua19,0ofadi* 


S @. 35,000 


Zufriedene Jiunden 


bilden genügenden Betveis fir unfere 
jorgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 
Unſere großen u. durchaus bollfom- 
men ausgeitaiteien Optiichen Rarlora 
ihern affırate und proinpte Wedie- 
nung ımd feblerlofe Anpaifungen zur 

niedrigen Bretien, 
? Bir narantiren 
abſolute In 

friebenheit, 


BP MILWAUMEE AVE 
PP — OR, CHICAGO AVE: 


Dritter Yloor, benutzt den Fahrfttht. 
- ——— — 2 —8 
Gunnmiſtrümpfe, Bandagen, Btuch⸗ 


bänder, direkt von der Fabrik an Euch 


1.25 
1.70 
1.25 
3.25 


Baumtvolle.eesee 
Rnöcel-Stid — 
Seide. 
Knuöchel Etück — 
Baumiwolle..osoee 
Leibbinden — 
Seide * J 
5 Baumtvolle...ues» 1 95 
Bir fabrisiren über 100 Sorten Bruchvaunder, 
ein mut patiendes für iebem. 
Erfahrene Bandagiken — auch für Damen. 
hen laglıh von 9 Vorm. bis 9 Uhr Adenda 
Eumniags bon ® bis 12 Jr. 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Ghtcago Ave. 
“ Stod — Nehmt Elevatrr, 


Abſolut geheilt durch 
Schrages Rheumatic Curte. 
Sad T Saufende bon Het: 
ge. In der ganzen Welt 
1 ı Sülle geheilt, von ir» 
rtiade und q 


(a! 


UMATISNUS@ 


artte. 


ana gleich, wie lange 
ıhon beitehend, Sreies Auch über Heilung ton 
Rheumatismus und Beuaniife, 


SCHRAGES $1,000.000 CURE 


Glart Str, und Webiter Ave., Ghicans. 
ol22dofadi* 


Krankheiten 


ber Diiumer, Frauen 


ie agen«, Nies 


{ 1 
Slut⸗ und 


den, M 
gen, Tarıne, Leber, Niaiene, 
Nervenleiven, Nbeumatis 
gen, Geldtwüre u, Anitedunge 

gründlich und chrenbaft behandelt, 


Dr, Schwarz, deutiher Arzt, 


u 


ı feine 
durchmachen, 
und Geit jo zu brillen, baß bie her= | Gruppe, macht prompt lintzum. 
\porragendfte Eigenſchaft des Deut⸗ 
ſchen: Die Fähigkeit, 
der Allgemeinheit unterzuordnen, ent⸗ noch gelentig und ſchmiegſam, bei 
wickelt wird. t 1 ger | 
zabe der eigentliche beutiche „Milita- | Sabre lang fehwere körperliche Arbeit 
'rismus“, der unferen Yeinden fo fehr verrichtet Haben, wollen bie vierzig« 
|auf die Nerven geht. Seiner befiehlt, jährigen noden und Sehnen nicht 
der nicht auch gehorchen kann, ein jeber | mehr jo edit mit. Das macht jich be 
erfährt, dab wmahres Verbienft mur fonbers bei den Freiübungen bemerf- 
durch Dienen erworben wird. Das bar, bei denen e& zu pittoresten Sze- 
Geheimniß der deutfchen Kraft ift innen tommt, die ein gefundenes Freſſen 
diefen Formeln enthalten, bie bem für einen jeden Kino-Operateur iwä- 
'pisziplinlofen Franzoſen, dem ſtlavi⸗ ren. Kniebeuge, die Froſchhüpfen 
ihen Stamwen, dem fich mit feiner in= ähnelt, zu einem echt drientaliſchen 
dividuellen Freiheit brüftenden Briten 'Vauchtanz gemwordenes NRumpfrollen, 
unverftändlich find. Der ftraffe Dienft, auf dem Rüden liegen und die Beine 
der zur Entiidelung biefer Eigenfhaft |himmelwärt3 fireden, wohlgenährte 
nötig ift, fällt aber jhen den jungen | Bauchbefiker, die auf dem Sande des 
Retruten nicht leicht, die doch noch ihr Kufernenhofes Schwimmbewegungen 
|aanzes eben vor fit haben, die dem |cusführen und dergleichen lafjen bie 
heilfamen Einfluß der ſoldatiſchen Witze wie Schweißtropfen niederreg— 
Disziplin in ihrem bürgerlichen Beruf nen. Kinder, wat fe mit uns nid) 
in tommenden Jahren erproben wer⸗ alles machen“, grinſt ſo mancher, wenn 
den, um wieviel ſchwerer aber iſt der er ſich mühſam wieder aufrichtet. 
Retrutendienſt für die Leute von vier- Ausſchwärmen und Gtellungnehmen, 
zig Jahren, deren Len bereits ge⸗ bei 80 Grad Hitze, mit ſchwerem Tor: 
fotmi und geordnet iſt, die ihre Exi⸗ niſter, Gewehr und Schanzzeug oe— 
ſtenz nicht nehr aufbauen, ſondern in padt, iſt durchaus nichts Erheiterndes, 
dem Lebensbau, den ſie ſich geſchaffen aber trotzdem verliert der Berliner die 
und bequem ausgeftaltet haben, be⸗ gute Laune nie. Anfangs wurde zwar 
haglich den Reſt ihres Daſeins ver⸗ manche Fnhung als überflüſſig und 
aber in anerken⸗ 
Frau und Kind und Katz und Kam- nenswerter Rückſicht erklärten die 
mer und Hausgerät dazu, ſie ſtehen gusbildenden Offiziere ausführlich den 


Empfinden, 


Lehrzeit im Waffenhandmwert ‚Schubmacbermeifter Meier, jet Yylü- jo mancher erfahren, daß bie Rafernen= |dem neuen Regime ei 
fonbern auch den Körper |gelmann im zweiten Gliede der erften ;hofblüten nicht nur in den „Frliegenden | thifcher Leiftungen entgegengebracht. 
Blättern“ wachſen. Sie fprießen| Dazu rechnet Hakti Pafcha die Aus- 

N ! Zu den pfixhologiichen Schwierig: | tatfächlich noch üppig auf dem Erer: |ftattung ber türfifhden Armee mit | 
fi im Dienfte'feiten fommen pbyfiiche. Manche find, zierplag empor, aber man hat das W ie | 
i ala ob fie nur gezüchtet |riichen Miffton, den Ausbau be 
Dieſe Eigenſchaft ift ge> | vielen aber, befonders bei denen, die 25 | werben, um die alte gute Ueberfiefe: | Bagdad-Bahn, die Ausführung öf- 


ne Fülle ſympa⸗ 


| 


Waffen, die Entfendung einer militä= | 


‚rung aufrecht zu erhalten. Sie dienen |fentlicher Bauten von großem Belang, | 
‚nicht mehr als derber Anfporn, fon=|endlih und insbefondere aber das 
dern find mehr Treibhausblüten des | Torgfältige Fernhalten von jeder tür- | 


Wihes, mit verftändnikpollem Lächeln 
‚borgetragen, um bie gute Laune der 
Mannfbaft aufrecht zu erhalten. 

Und der aute Humor geht unieren 
75er Rekruten nicht aus. Trotz Sorge, 
Mühe, ungemwobnter Anftrengung und 
Entbehrung, fteifeer Knochen, dicker 
'Bäuche und fahler Platten fchwirrt e8 
von witzigen Einfällen und luſtigen 
Selbſtverſpottungen, wenn auch als 
Unterton der Ernſt der Zeit ſtets mit— 
ſchwingt. Man braucht nur den rich⸗ 
tigen Allord zu greifen, um den loſen 
Scherz in gefaßten Ernſt zu verwan— 
deln. Von lautem Draufgängerpa- 
triotismus ſpürt man wenig, ja, würde 
man den alten Rekruten ohne weiteres 
frei ſtellen, zu ihrem Geſchäft und ihrer 
Familie zurückzukehren, ſo würden 
wohl die wenigſten bleiben. Aber 
würde man ihnen erklären, was in 
Wahrheit der Fall iſt, daß das Valer— 
land wirklich ihrer bedarf, ſo würden 
alle bleiben, mit ſchwerem Herzen, aber 
doch aus feſtem und freiem Willen. 
Und dieſer Mut iſt höher zu ſchäthzen 
als der ſorgloſe Hurramut der Jun— 


| 


| 
| 
| 
| 


fenfeindlichen Geite. | eje 
Buntten bat die franzöſiſch⸗engliſche 
Entente den ottomaniſchen Intereſſen 


zuwidergehandelt. Sie hat ihre Hand 5 


auf Egypien gelegt; ſie hat die heitlen 
Grenzfragen in Yemen, in Arkada zu 
Ungunſten der Türkei gelöſt. Dazu 
trat das Protektorat über Tuneſien 


der J 


In allen dieſen J 


\und die ftillfchweigende Unterftügung |} 


| 


I 
I 


| 
| 


| 


| 
| 


| 
| 
| 


| 
| 
| 


des italienifchen Krieges gegen die, 
Türkei. Angefichts diefer offentundigen 
Unterböhlung de3 türkifchen Staates | 
dur die Ententemächte 
Kapitalfehler, den SOjährigen Kiamil 
Pajcha nur deshalb wieder zur Macht | 
gelangen zu laffen, weil er ein audaes | 
Iprochener Anglomane war. Man ver: 
Ipradh fih von feinem Großmwefirat | 
eine Panazee für die Türkei. 
Symbol diefer englifchen Anbiederung | 
bot man eine „aeichichtliche“ Photo- 
grapbie herum, die Kiamil Pafcha und | 
den Sthedive neben dem König und ber | 


Königin von England in dem Augen: | 
blid zeigte, als fie den Sueztanal ge | P 


meinſchaftlich durchfuhren. Wer aber 
die Hintergründe der internationalen 


u...’ 


mitten in unierem fomplizirten wirt- 
‚fchaftlichen Leben, in dem ein jeber 
vom andern abhängig if. Nun mit 
einem Mal fol er Soldat werben, ber 
„auf fich felber fteht nur ganz allein“, 
alle Leben*bebürfniffe follen in einem 
| Tornifter auf dem Budel mit herum- 
'gefchleppt werden können, an den Zu= 
itand primitivften Nomadenlebeng joll 
er ſich wieder gewöhnen, und das fällt 
ganz 
ſchwerer als dem einundzwanzigjähri⸗ 
gen Rekruten. 


Erſchwerend kommt noch dazu, daß 
in Kriegszeiten gar manches noch pri⸗ 


mitiver und unzulänglicher iſt als in 
Friedenszeiten, und wie ſo oft im Le—⸗ 
ben iſt auch 
dung nicht das Weſentliche, ſondern 
das Unweſentliche das, was am unan—⸗ 
genehmſten zu ertragen iſt. 
ſchwerden des 
werden gern ertragen, denn dad Mo: 
raliihe ift immer ſelbſtverſtändlich, 
fagt Vifcher mit 'nem DB, aber ba& 
Drum und Dran 
‚bitter, jo die beichräntten Raumber- 
'hältniffe, die Unmöglichkeit, au nur 


auf Minuten allein zu fein, dad Edhla= | 
in einem | 
'Raum auf primitioften Lagerftätten, | 


‚fen von 18—20 Mann 


'da& eigene Wafchen der Ilnterkleiber, 
das Eifen aus einem Vlechnapf 
deraleichen. Beionder die vermöhn- 
teren Menfchentinder fommt dies ein 
wenig hart an, aber doch bei weiten 
nicht jo hart, ala der, der gemütlich 
beim Auftern-Mayer jibt, annehmen 
wird. Abm Hilft fein Veritänpnik 
für den Grnft der Zeit über 
‚Kleinlichkeiten hinweg, der einfachere 
Mann aber findet Erleichterung in 
dem Sicherhbeitäventil des Berlinerz, 
feinem gejegneten Mundmerf. Das 
Räfonniren kann der Deutiche und ve- 


fonders der Berliner eben nicht Taffen. | 


Engländer und Franzojen räfonniren 
zivar auch, aber fie lafjen es nicht 
beim Worte beenden, ihre Unzufrie- 


denheit wird leicht größer al die Ur= 


ſache dazu, e& fommt fchneller zu offe- 
Gehorfamävermweigerung.. Der 
' Deutiche jedoch tut feine Pflicht, ebenfo 


gut und beffer al3 irgend ein anderes | 
Volt, aber fein Mundmert tlappt be= | 


iftändig auf und zu. Auch unfer Re- 


frutenjahrgang 75 macht feine Aus- | 


nahme, er fann die Klappe nicht bal- 
ten, felbft wenn „Vater Philipp“ droht. 
Den Befehlen „Stillgeitanden!” und 
„sm Glied nicht reden!” gehorcht er 
am ſchwerſten. 

Mit Freude muß 
hoben werden, daß das Ausbildungs— 


perſonal mit ſchönem menſchlichen Ver⸗ 


ſtehen ſich bemüht, die Leute rückſichts⸗ 
voll und freundlich zu behandeln. Ge— 
wiß, der Dienſt bleibt ſtraff und muß 
getan werden, aber Oſfiziere ſowohl 
wie die ausbildenden Unteroffiziere 
und Gefreiten tun ihr möglichites, um 


bier und db. ein Auge zuzubrüden, um 


den Leuten die ungemohnte Arbeit zu 
erleichtern und intereffanter zu machen. 
In weiſer Berückſichtigung der 
Schwierigteit, vierzigjährige Refruten 
auszubilden, bet die Militärbehörbe zu 
dem Ausbildungsperfonal meift nur 
Herren aenommen, die in annähernd 
demfelben Alter ftehen und zum größ- 
ten Teil ebenfalls Berliner jind, Die 
die Pine des Spreentheners verftehen. 
Leicht haben fie e8 freilich nicht, und 
ihre Geduld erreicht zuimeilen bie 
Grenze des Möglixhen, befonders hart 


wird ſie beim Ererzieren auf die Probe 


 geitellen, i 

E3 ift pfnchologifch intereffant, daß 
ſelbſt feingebildete, fehr intelligente 
Menichen nach einer Stunde Hin- und 
‚Hermanöprierens oft tatfächlich nicht 
mehr mwilfen, mo recht? und Iinfz ift. 
Die Erklärung dafür ift in der man- 


natürlid dem vierzigjäbrigen | 


in der Refrutenausbilz | 


Die Be: | 
eigentlichen Dienftes | 


ift manchem recht w | er frei 
'fich, dak noch fo viel vom Kinde im| 


und | 


dieſe 


Zweck derſelben, ihre Bedeutung im 
Ernſtfall, gaben Illuſtrationen aus 
‚ihren eigenen Erlebniſſen im Felde, 
und ſofort begriffen die Mannſchaften 
auch mit der ſchnellen Intelligenz des 
Berliners. So ganz hinten, im Un— 
terbewuhtfein veritedt, fann freilich 
jein gewifjes Gefühl der Spielerei nicht 
ganz untert cüdt werben. n ben vier: 
zigjährigen Herrichaften feimt jo etwas 
iwie eine zweite Jugend empor, fie fom- 
men fich mie Jungen? vor, die Räuber 
oder Indianer pielen. Das ift ja 
auch undermeidlih, denn wohl keiner 
hätte fich je träumen laflen, baß er 
noch einmal auf dem Baucdhe dahin 
‚friechen würde, wie die Große Schlange 
ber Led.rjirumpfromane, dab er im 
Sturmlauf dabingaloppirt, über Grä- 
ben und Hecken hopft, um fich plöglich 
in den Sarıd nieberzumerfen. Das ift 
heute alles harter Ernit, in feiner Yu- 
gend aber war ed Epielerei, und bie 
'jeit 30 Jahren nicht eingenommene 


horizontale KRörperlage im freien er= 


mwedt alte Trinnerunaen. Uber er freut 


\ihm lebendig blieb. Diefem Jugend» 
lachen fteht freilich ein ernftes Lächeln 
über fich felbft und feine Jungensbe- 
geifterung zur Seite. Der Ernit der 
‚Zeit, das Gefühl der Notwendigfeit, 
für die Allgemeinheit das Seine zu 
tun, dann die Luft an Luft und Licht 
und Bewequna und die Spielfreude, 
die im Deutfchen unausrotibar ift, 


alles da& ergibt eine jeltiame Gefühle- | 
milchung, Die bei den einfacheren Leu | 


ten meift im Iinterbewußtlein begra— 
ben bleibt. Was 
‚fläche des Bewußtieins burchringt, ift 
nur das eine: feine Pflicht tun, jo qui 
man fie eben tun fanr. „U man can 


but do bis beit“, jagen unfere Tyeinbe | 


jenſeits des Kanals ſehr richtig, han— 
deln aber nicht danach, während unſer 
Jahrgang 7T ſich beſtrebt, dieſem gu— 
ten Worte gerecht zu werben. 

Die anziehendſte Seite des Solda— 


tenlebens t vielleicht die große, einzig 


echte und verwirklichte Gleichmacherei 


der Heereserganiſation. Unter Kame— 
raden iſt nicht nur alles ganz egal, 
ſondern auch wörtlich alles gleich. 
Alles ſteht auf du und du, Arbeiter, 
Profeſſor, Künſtler, 
täufer, Welt- und Handlungsreiſender, 


Arme und Reiche, Gebildete und Unge-⸗ 


bildete, alle ſind und, was mehr be— 
deutet, fühlen ſich auch als gleichbe— 
rechtigt. Das, 
ſtört: das Mißtrauen des Ungebildeten 
beim Militär nur wenig bemerkbar; 
ganz freilich iſt es leider nicht ver— 
ſchwunden. Alle ſtreben aber dem 
einen Ziele, der Kriegstüchtigkeit, zu, 
und Gradunterſchiede werden nur auf 
dem Wege zur Erreichung dieſes Zieles 
gemacht. Ein Straßenfeger kann 
Eigenihaften entwideln, die ibn 
kriegsbrauchbarer machen als den Pro— 
feſſor, und der Profeſſor wird dies 
auch gern anerkennen, wenn auch zu— 


weilen der Straßenfeger mißtrauiſch 


noch immer vermutet, daß der Pro— 
feſſor ſich überheblich als etwas beſſe— 
res fühlt. Der verwöhnte Mann der 
gebildeten Stände, 
Ueberblick hat, aber in ſeinem ganzen 
Leben niemals Gelegenheit hatte, intim 
mit den einfacheren Leuten zu verkeh— 


Beſonders ſolche, die anderswo ohne Erfolg be 
handelt wurden, 


| fommt zu mir, 


NG bebanble mit Grfalg unb geinge 
‚alle privaten und dhroniihen Stranibe 


‘ Männern twie: _ 
'Qimtversiftung, NArampiaberbrucd, 


n Roften 


drucele, 


— 
gen. Die 75 Geborenen geben dem Politit damals ſchon durchſchaute. der 


Kommis, Ver- 


mas im Privatleben | 
‚öfter ala der Hochmut der Beligenben | 


j  herborge: | — * 
jebod; herborg dem Gebildeten gegenüber, macht fich 


der ben größeren | 


Männer 


WBaterlande faft alles, und wo die Vier: 
\zigjährigen eined Volfes fich mit präch- 
‚tiger Mifhung von SHeiterleit und 
Ernft, von jugendiiher Luft unb 
männlicher reifer Feltigteit und Pflicht: 
treue dem in fo vielen Dingen not- 
wendigerweiſe unbequemen Rekruten⸗ 
leben willig fügen, wo Offiziere und 
Mannſchaften von einem Geiſt zuſam⸗ 
mengehalten werden und fich gegen- 
\feitiq gerecht werden, ba iſt das Volk 
ſelbſt unbefieglich, und unferen Berli- 
Iner Refrutenjahrgang 75 maden und 


| 
| 
| 


| 
| 


| 


weder London, Paris, Peteröburg, | 


\noh Rom nad. 


— — —⸗— — — 

* Extra Pale Pilſener und „Bai- 
riſch“, reine Malzbiere der Conrad 
| Seipp Brewing Eo., in Ylafchen und 
Fäſſern. Tel.: Calumet 730 und 869. 

nzeige 


| 
| 


Hakki Paſchas Bekenntniß. 


Bon Brofeilor Dr, Lubwig Stein. 


Der neue türkifhe Botfchafter, 
Hatti Paſcha, türtiſcher Großweſir 
von 1009 bis 1911, hat dem Kaiſer im 
Hauptquartier ſein Beglaubigungs⸗ 
ſchreiben überreicht. Es dürfte in die— 
ſem Augenblick von erhöhtem Inter⸗ 
eſſe ſein, ſeine weltpolitiſchen An⸗ 
ſchauungen lennen zu lernen. Am 24. 
November 1914 veröffentlichte 
„ehemaliger Großweſir“ einen offenen 
Brief an Herrn Felix Valyi, den Her— 
ausgeber einer internationalen politi—⸗ 


ſcha, der 1908 Miniſter des Innern, 
ſodann Botſchafier in Rom war, um 
am 30. September 1909 ala Grop- 
wefir in Stambul einzuziehen. Der 
erfahrene Diplomat, der eine geraume 
|Weile auch als Profejlor an der fürs 
tiſchen Rechtshochſchule gewirlt hat 
und während der Londoner Friedens— 
lonferenz in beſonderer Sendung dort 
war, hat doppelten Anſpruch, aufmerk— 
ſam gehört zu werden, wenn er ſich 
über weltpolitiſche Probleme 
Schon ſeine 


Programmrede als 


| 
| 


| 


| 


I 


ein 


| 


wußte, daß diefe Anglomanie die Tür= 
fei ing Verberben jtürzen müjfe. Denn | 
während des Tibpichen FFeldzuges | 
tonnte man beobachten, welchen Anteil | 
die Ententegruppe an ber beporftehen: | 
ben Zertrümmerung der Türkei nahm. | 
In den beiden Balfankriegen vollends | 
haben Trrantreich unverhohlene Freude, 
England jchlechiverhehlte Schaden- 
freude, Rußland vollends ingrimmiz ! 
gen Jubel über die türkfifchen Nieder: | 
lagen geoffenbart. Diefe Stimmung3: | 
IHatiirungen durften bie befonnenen | 
Türfen niemals außer acht lafjen. Die! 
ftilen Sympathien, welche der Türkei 
bon Deutfhland aus mährend der! 
Ihwerften Stunden der Krife entge- 
gengebradgt wurden, boten die An- 


| 
| 


\ 


fnüpfung zu dem fpäteren Aufbau bes | 
Bündniſſes mit den Zentralmächten. 
Die angeblichen Freundſchaftsbezeu— 


als platoniſche Liebeserklärungen, 


+ während bie beutfchen Unterftüßungen 


echt und folide waren, wie e3 der deut- 


gungen ber Engländer eriwiejen jich | 


war e8 ein/f 


Als J 


| 


töten, die ihm berurfahen. Die vielen 
weit und breit angezeigten, fogenannten 
„Katarrh-fturen“ tönnen dies nicht volis 
bringen. enn dies aber nicht aeichieht, 
wird der lommende Winter glei den 
früheren fein, oder fhlimmer, Die Keime 
namlıh bermebren fi, wie alle ande 
ten Lebeweien. Wenn jie im Kopfe au 
zablreich werden, breiten fie jih_oft unten 
in, Bruft umd Qungen aus. br Ein- 
dringen in die Lungen iit nur eine Frage 
der Zeit. Senn tie fi Dort verm 

ren, lann dies Schwindſucht 
Weshalb ſolches risliren? n 
Natarıh an, der Winter anfängt 
Wenn derbſt nicht bewäl 


tiot trenge stälte m 


bedeut 
Packt 

edbe 
Ihr ihn im 
wird Euch die ( 
einem ſchrecklich geſchwächten 
minirtem Körper äntreffen. 
Deutſchen ſind ſchnell und trot 
bon ibrem Katarrh durch Di 
ſchaftliche Vehandlungsmethode des Spezia 
liſten Sproule gebeilt worden. Denlt da 


P1 


Wo der Katarrh anfängt. 


ran, daß er don der irländiſchen Univerſität Dublin als Arzt und Wundargzt graduirte. 
Yieht Borteil aus feinem bochberzigen Anerbieten, 


Freien ürztlichen Rates 


Rabt ihn jekt don ibm Debandeln ı 
foınmende Winter und alle nachfolaenden 


und der | beiten — denn Euer Kopf wird nicht fehiwer 


bon Matarrhb fein. Ahr werdet bon neuer 


lönnen in Gefumdbeit und Bebaalichleit ver» | Eriergie und GStrebfamfeit erfüllt fein und 


bracht werden, Sbr werdet Eure 
nicht länger mit Eurem -Räuspern 
Schnenzen und Nusipucden anefeln. 
werdet frei atbmen — br werdet 


und 


Ihr 


— 


Koupon für Jreien ürztlichen Rat 
Cpeit Ihr Schleim ars? 
Eind Eure Mugen wälleriq? 
Füblt Eure Nale fih voll an? 
Länft Eure Nafe? 
Schneuzt JIhr Euch viel? 
Bilden ſich Kruſten in Eurer Naſe? 
Habt Ihr Schmerzen zwiſchen den Aug 
Riecht Euer Atem übel? 
Beginnt Euer Gehör nachzulaſſen? 
Berliert Ihr Euren Geruchſinn? 
Huſtet Ihr am Morgen Schleim aus? 
Habt Ihr ſummende Geräufche in denOhren? 
Habt For Schmerzen im Borderfopf? 
Fühlt Ihr hinten in der Kehle Tropfen nie— 
derfallen ? 


Ne 


Iler | 


Steunde | Euer 


2 Trade Building, Boiton, 


Leben wird Cu heller erfcheinen. 
Denn alle Sräfte, die Euer Körper jebt 
sur Belämpfung der Katarrhleime verſchwen⸗ 
det, fichen dann zu Eurer Berfitgung. 
—— 4 
Beantwortet die ragen mit „IJa” oder 8 
Nein“, fhreibt Euren vollen Namen md © 
Adreſſe auf die punftirten Linien, fchneidet 
den Koupon aus und ichiet ihn an 
Katarrh -» Spezialift Sproufe, 
Er läßt Euch F 
gern gerade die Information zuteil werden. 
der Ihr benötigt. Verſäumt nicht noch heui⸗ 
in Deutſch oder Ameritaniſch zu ſchreiben. 
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Neueſtes von der Mode 


Von Mary Glynn. 


ſchen Natur gemäß iſt. Als daher für 


die Türlei die Schickſalsſtunde ſchlug, 
wußte ſie, auf welche Seite ſie zu tre— 
ten hatte. Auf der einen Seite drohte 


die völlige Vernichtung und Zerflei- | 


fhuna, auf der andern 


mwintte eine 


Wiedergeburt der ganzen islamitiſchen 


Welt. | 

Den Querfhnitt durch die politifche | 
Gegenwart tennzeichnet Hatti Pafcha | 
durch) zwei Vorwürfe, welche von ber | 


| Ententegruppe gegen die eriwachende | 


äußert. | 


ſchen Rundſchau. Der Verfaſſet war Türkei erhoben wurden: Nationalis— 


lein anderer als Ibrahim Hatti Pa⸗- mus und Panislamismus. Unter Na-— 
ſich an die Ober⸗ 


tionalismus, führt er aus, verſtand 
die Entente unſer Beſtreben nach ein— 
heitlicher Regelung unſerer —— 
ten Staatseinrichtungen. Sie erhoffte 


eine Zerlegung, Dezentraliſirung und 


provinzielle Spaltung der Türkei ſei⸗ 
tens der Jungtürken, weil ihr ein ein— 
heitlich geſchloſſenes türkiſches Natio— 
nalgebilde gefährlich zu werden drohte. 
Als aber die Jungtürken den zu neuem 
Leben erwachten türkiſchen Staat 
nach dem Muſter der anderen Groß— 
ſtaaten einheitlich zu gliedern verſuch— 


Großweſir machte durch die Schlicht- ten. ſchrie die Ententegruppe Zeter 


heit der Form wie durch ihren inneren und Mordio. Unſer zweites Verbrechen | 


| 


| 
| 


I 
} 
f 


Gehalt auf die ganze politiiche Welt * 12 ech — | 
‚rein. Dabei überjieht die Entente, daß | 


tiefen Eindrud. Die Schlagtraft feines 


Ichriftlichen Ausdruds fieht hinter dem | 


geijprochenen Worte nicht zurüd, und 


England, Franfreih und Ru 


Frankr ßland 
mehr als die Hälfte aller Mufelmän- 


die Herbheit feiner pointirten Sprache [NET unter ihrer Fuchtel halten. Ruß: 


bat in der diplomatifchen Welt |prich- | 


mwörtliche Geltung. 
Halti Pafcha den eingangs erwähnten 


Vifier gelüftet, 
drüdlih ala Berfafjer diefes Briefes 
befannte. Den äußeren Anlah bildete 


jeht die tiefergehenden Beweggründe 


gen attiv zu beteiligen. 
gänge des jegigen türkifchen Botfchaf- 
terö gewinnen eine erhöhte Bedeutung 
daburhb, dab fein politifches Pro- 
gramm fich offenfundig mit den Ans 
ſchauungen des führenden Kopfes un 
der eigentlichen Geele des gqegenmärti- 
gen türkifchen Kabinetts, Taalat Benz, 
völlig bedt. 

\ Hatti Pafcha fegt mit dem Belennt- 
Iniß ein, dab aud) er einjt den fchönen 
| Traum gehegt, je an die Narretei ge 
'alaubt habe, dab eö ben zwei Völlker— 
gruppen Guropad gelingen imerbe, 
auf jchieblih friedlihem Wege ein 


| 
* ⸗ * 
auseinander, welche die Türklei veran⸗ 
laßt haben, ſich an dieſem Völkerrin-⸗ 
Die Ideen⸗ 


| 


pi! 


I 


|Sultanat, da3 von Deutjchland 


I 


land läßt fein anderes moflemifches | 


Buch über feine Grenzen wandern als | 


„Die Rolle der Türkei,“ fo betitelte |den Koran, England und Frankreich | 


baben in ihren PBarlamenten noch nie= 


Brief. Der Botichafter hat jet das mals einen mufelmännijchen Vertreter 
indem er fih aus zugelajfen. Ste behandeln die Mufel- 


| männer twie Barias,. Wir Türfen aber 


! haben bon ber meftlichen Zivilifation | 
der Eintritt der Türkei in den neuen gelernt, daß der Menjch „Frei iit, und | 
Dreibund. Der ehemalige Großiwefir | Mare er in Seiten geboren‘. Die! 


Mujelmänner dulden nicht mehr die 
Unterdrüdung, welche die Entente- 
mächte ihnen jeit Jahrhunderten auf: 
erlegen. m „paniflamitifchen Verbre- 
hen“ jehen fie ihre höchfte Würde und 
ihr Wiedererwachen zu neuen Rubmes- 
taten. Diefes Wiederermachen aber 
fürdten die Ententemächte, meil fie 
nitinktiv fühlen, daß ein mächtiaes 
ges 
ſtützt wird, über die ganze iflamitifche 
Welt mit verjüngter Kraft unendlich 
vieles auszumirfen vermag. 

Den Ausfchlag zum Beitritt in den 
neuen Dreibund hat endlich das uns 
ehrliche Verhalten Englands und das 
ehrliche Deutichlands gegeben. Eng- 
land Hat per Türfei die beiven bejtell= 


I 
I 


| 
| 


| bleibendes Gleichgewicht berzuiftellen, | ten und bezahlten Schiffe miderrecht- 


Aber die Ereigniffe des legten Aahres 
haben den Realpolititer araufam aus 


ich zurüdbehalten, während Deutich: | 
(and zweimal mit je zwei großen! 


Fin entzickendes Tanzkleid, 


Unjere Abbildung zeigt eins der hübjchen Tanzkleider der diesjährigen 
Mode. Der lang zugefpigte Meberwurf macht zuerjt den Eindrud, al3 ob er 
nicht3 Neues wäre, jedoch bringt die gejchidte Anordnung der Details eine 
ganz nee Schöpfung hervor. Der lleberwurf fällt in einzelnen Teilen wie 


— — — — 
nn en ernten het 


0 


ji humanen ——— — 


Blumenblätter herab. Ein Teil hängt immer über dem anderen. Das Ge— 
wand beſteht aus goldgelbem Satin. Die durch die Fülle hervorgerufenen 
weichen Falten am Rande des Rockes wirken beſonders hübſch. Der Rand des 
Ueberwurfs iſt mit einem ſehr ſchmalen Bande abgefertigt, wodurch bewirtt 
wird, daß er an beiden Seiten in Flügelform abſteht. Ein duftiges Unter— 
gewand aus kremefarbenem Seidentüll, verziert mit Blumen aus Chiffon, 
kommt unter dem Ueberwurf zum Vorſchein. Die Taille iſt ziemlich einfach 
hat einen V-förmigen Halsausſchnitt und keine Aermel. Die Drapirung um 
die Taille iſt beſonders feſch und beſteht aus kremefarbenem Seidentüll. Zwei 
große Mohnblumen aus Sammet ſind an der Gürtellinie befeſtigt und bil- 
den einen paſſenden Farbenkontraſt. 


Welt des Oſtens hinein wieder herzu⸗ es den Militärbehörden darin zuſtim— 
ſtellen wiſſen. Für die kommenden me, daß der für das Vaterland Gefal- 
wirtſchaftlichen Beziehungen zwiſchen lene am ehrenvollſten da ruhe, wo er 
den Zentrelmächten und der Türkei ift | ftritt und fiel — inmitten feiner Ka» 
Hakti Pafcha der gegebene Mann, meil| meraden, deren Ruhe nicht um eines 


allen internationalen Iräumereien ge- Schiffen der Zürfei unendliche Dienjre |er vermöge feiner volfswirifchaftlichen | willen geftört werben bürfe, unb bie 
\medt und zur bitteren Weberzeuaung tgeleijtet hat. Seitdem vollends Eng- Kenntniſſe in der Lage ift, die fünfti- | Angehörigen, die einen teuren Gefals 


\fhichte weder mit Rofenöl 


ten von ; gebracht, daß die Räder der Weltges | land den ruffiihen Intereffen auf der gen Beziehungen mirtfchaftlicher Na= | lenen in ihrer Nähe beitatiet milfen 


noch mit | ganzen Linie Vorfchub geleiftet Hat, |tur auf eine feite und fichere Grund- | möchten, könnten fich deffen getzöften, 
Zinte, fondern durh Blut allein in/gab es für bie Türkei Feine Wahl | lage zu Stellen. Wir haben nämlich al- | da er draußen Firchlich und mit milie 
Bewegung zu jegen find. Ein weiteres | mehr. Lieber untergehen mit Ehren, |len Grund zur Annahme, dab Hakki|tärifchen Ehren, fomie bon Kamera- 
Belenntnigmwort befagt, daß fich der|als ji von Rußland mit Schmac |Pafha die im November entwidelten | denhänden zur legten Ruhe | ebettet 
——— ee ne aus von | Botjchafter meder den Rüdjchrittlern | Imutofratifiren laffen. Die Zukunft | Borgänge Heute nody Wort für Wortjmurbe, ſowie daß die Yyriebhöfe umb 
ber Arbeit abzublten. — zugezählt, die jeder Reform abhold|der Zürfei fieht daher Hakki Pafcha teilt. Die Ereigniffe haben ihm und einzelnen Gräber draußen mit niel 
gain — — unse von |Tind, noch zu den ftreitbaren Yungtür |in der unverfehrien Aufrechterhaltung | jeiner Partei Recht gegeben. Liebe und Verftändniß angelegt mür- 
Konfultation in feel, Fu en ein Siebenmeilentiefel- a run a. und in! [Pen und a je ei ** I 
3 empo einſchlagen. er Behauptung eines unabhängigen iegsbi ‚Denti ‚ten. Die Geifilichen möchten ben Uns 
Dr. Burgess, | Die neue Epoche der Türkei beginnt | Ralifats. Hand in Hand mit * — Kriegebilder aus eatſchlard gehörigen Gefallener gegenüber, wenn 
Spezialist. nad) ihın mit dem 22. Xuni 1908, an |neuen Bundesgenofjen wird bie wieder Ifie bon folgen um feelforgerifchen 
22 üb State Strafe, Ghicagne. Melhem Tage eine Gruppe junger En: | etwachte Zürfei nicht bloß bie Se, Rat gefragt mwilrden, diejenigen @e- 


39 2, Midamz Sir., Zimmer 60, 
Dexter Bldg. gegenüber der „Sair,. 
Enrehitunden: 9 Uhr Viorgs, bis 5 Ube 
Abends. Eonniags 10 bis 12 Mittags, 


Beihmerden, Araftuerlufi, ihiwadıe Biaſe. 
Nüdenimersen, Hämorrhoiden 
und alle privaten ranfheiten. 
Sch berivende die ncueften Methoden mie: Prof. 
Fir 606 und 914, Neo-Zalbarfan, Gonorrhea | 


aelbaften Gedantentonzentration zu 
ſuchen. Gewiß wird vom Soldaten | 
‚nichtö Unmögliches verlangt, alle Be: 
wegungen find im Grunde einfach und 
leicht zu begreifen, Eins aber erfor⸗ 
‚dert der Dienft: unausgefegte Auf-| 
merkfjamteit, die auch nicht für eine 
Minute erlahmen darf. Selbit das) 
Grüßen der Vorgefehten auf der 
Straße dient zu feinem anderen Zied 
als das Gefühl, Soldat zu fein, ftets 
‚Frifch zu erhalten und alle anderen Ge: 
|danten auszufhalten. Nun aber find 
die Privatgebanten von BVierzigiähti« 


of —* 


E, STRASSBURGER, SOptiter, 
. 2630 Lincoln Ave, 


unterfudt Eure Augen 
frei und paßt Cud 
Yugengläfer und Vrils 
len an, mit ben neue» 
ſten „Eber⸗Loct“ Geſtel⸗ 

Schrauben); 
daher, leine loderen u. 


er @läfer 
bon 1 


0—12 Ubr, 
; Somai,[abit 


Meberführung nefallener Krieger, 

, Das evangeliſch⸗lutheriſche Landes⸗ R 
| gegenüber Eiegel, Cooper & Co. thufiaften, die von Zatendrang und Then Intereffen Europas zu wahren, |Tonjiftorium im Königreich Sachfen | jichtzpuntte mit Hexborhebem,. melde: 
| — Bapniaad nur 34 Kor. 1 u. ar |teformatorif Feuer erfüllt waren, |Tondern aud die wirtfchaftlicen Ver— 


' erklärt in einer an bie Geiftlihen des gegen eine Weberführung der Leihen 
jene Konftitution durchgejebt hat, wels Dindungen bes Sontinents tief in bie | 7 


Landes exgangenen Verordnung. daß ſpräc . - 
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Abendpoſt, Chieago, Samſtag, den 16. Ottober 1915. 

Der Krieg, ber in Europa wütet und|von felber aufhören, ja dann türbe 

immer gemwaltigere Dimenfionen an=|mit ber Zeit vielleiht da3 eintreten, 

zunehmen fcheint, hat fäjon jo mandelmas man bier erhofft, nämlich die 


Kir verkaufen jet — bis auf Weiteres 
—* ren —— —— Su iger * — 
— geglaubt, da ie vielfachen Unterbre— ir as aber ge n? nd fönnte 
0/ | 
Neue Deutsche 5% Kriegs- Anleihe | 


hungen der Jnduftrie, des Handel | das jemals eintreffen? Warum nicht? 
abzüglih Zinfen bis 1. April 1916 


und des geiftigen Lebens auf allen Ge-/ Wenn bie ' ganze Nation ihr Er- 
$207.70 per 1000 Mark. 


bieten der Kunft in allen Ländern, die’ ziehungsfyftem ändert. Wenn ba 
ihre Eriftenz mit dem Schwerte in der| Streben nad) dem allmächtigen Dollar 
BER Dei Inelenfreier Ablieferung in den Vereinigten Stanlen "ER 
Um Anbabern von Sparbüchern ſowohl die Zinfen in der Bank 


Hand zu verteidigen haben, jenen Böl- in die richtigen Grenzen eingebämmt | 
‚tern zugute fommen würden, bie mit mwird. Wenn die Märchen in der Kin⸗ 

bis 1. Jannar 1916, als and den icht mod nünftigen Nanfpreis 

für die Kriens-Anleide zu jibern, erflären wir ans bereit, die 


'gejpannter Aufmerkfamteit, gemijchter | derftube, die Künfte in der Familie ge. £ ® a h —X h a ht M 
Bargain-Tisc achrichten 
Sparbücher jeht in Gmpiana au nehmen, das Geld aber erit nad) 


Teilnahme und verſchränkten Armen pflegt werden. Wenn der Glaube an 
dem gewaltigen Ringen aus der ſicheren Ideale ſeine Schwingen über das ganze 
Montag, den 18. Oktober 1915. 
dem 1. Jannar 1916 au bebeben. Blanfets etc, 


ıPerjpektive der „Neutralität” zufhaus | Land dedt, wenn die Achtung vor 

ten. Dieſe etwas vage Hoffnung hat Autorität und Alter auflebt und all⸗ 

auch die eiftigen Befürworter der ame⸗ gemein wird, dann — aber nicht eher. 

rikaniſchen Muſik in all ihren Zweigen 

an on a aul Grzybowski. 

auf das Rührigſte belebt. Der Krieg, * 

arte on u — —* Er Wolfe Rap Blan- Gezadte Tiid- 
tet3, neue fchott. | tüdher, Do ch feiner 
Plaid3, aud grau merzeriſirt. Seide⸗ 
oder weiß, feiner Finiſh, prachtvolle 
weicher Finifh — Auswabhl von Slo— 
$2.50 ral =» Diuftern — 


* 


Dienstag ist Apfel-Tag bei Wi 


Bringt Eure Kinder, 2 


————— 


die „Freiheits⸗ Glocke“ zu 
MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


eboldt’s 


Lejet unjere Aepfel- 
Anzeige, welde am 
nadjiten Montag in der 


„Abendpojt” erſcheinen 
wird, 


fehen, weldie nanz ans 
Aepfeln gemacht iſt. 


Waſchſtoffe Kleiderſtoffe 


Ch i ffon Velve⸗ 
teen, feiner Seide⸗ 
Finiſh. in allen 


modernen 
Farben — Abe 
Yard s 
54zöllige rein 
tollene GSuitings, 
Eloalingd, Scoich 
Migtured — alles 
gute Ehhattirungen 
und Gemebe, 
wert Bi3 au $1.25, 
fpeziell, 


s 
vn x 


Koupons, zubit 
Tage vor ill 


ZIMMERMANN & F 


v1, 


Oltober., 
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9 WALL STR 


ar ar 1 put um werden bon uns 


marjchiert und deflennde fein Menfch | 
vorausfagen kann, bat natürlich and 
das europäifche Studium der amerifa- | 
Inifchen Mufitichüler unterbrochen, und 
e3 war nur folgerichtig, daß die biefigen | 
‚Zehrer, Konjervatorien und aufrichti: 
'gen Freunde amerikanischer Mujfit ihre 
Stunde für gefommen hielten, eine 
weit wirkffamere Propaganda für ihr 
\geliebtes Heimatland inSzene zu fehen. 
|„Der Not gehorchend, nicht dem eigenen 


Auſtral. Finiſhed 
Coatings 42 Zoll 
breit braun, 
oder grün — ſehr 
paſſend für Kin— 


der⸗Coats 39€ 


wert 98Sc, 

Yard 

_ Reinwoll. Storm 
Cerge, angefeuchtet 
und geihrumpfi— 
fhwarz, oder nabh, 
54 3. breit, miitels 
ſchwer ⸗ 

$1 Wert, 

Yard 


Lokalbericht. 


P Entwürfe, große 
Auswahl, 
die Yard 


Duting » Hlanell, 
belle ober dunfle 
Mufter, auch ein- 
fader weiß, tmilled 
Shaler - Flanell— 
Sabrit » Reiter, 
fhivere 
Corte — 


„Luſitkania“-Klage. 


— —— <<, 


$1.50 
+ Wert, 
Baumwolle-Blan- 
lets, Wolle⸗Finiſh. 
je uche tfarbige 
orte, in lobfarb., 
grau oder weiß — 
$1.19 
Wert — 


9 WALL STR. NEW YORK 


Echte Vepperell 
Bettuchftofte — 36 
Zoll breit, eine bes 
Iannte Marle — 
wert 10c — 
die Yard c 
au 


Ghicagoverin verklagt die Gunard Co, 
auf Schadenerjak. 


Bonffolded Niei- 363Öllig. Belour. 
der-Bercales, belle Slanelf für Kimos 
od. dunlle Mutter, nos und Dreffing» 
höre gedrudte | Sacaues, große 
nn berfifcher 
ralmufter, Q1e 
Yard 2 
ter Baderoben 
Beloue + Blanell, 
belle oder dunlle 
Mufter, grau, nas 
bu, oder braun, — 
2 Muſter, 
— ——— — — — II 
A&igenberiht der „bendpoit”.) (eins für unfern jovialen Präftdenten, 
. EBEN» nämlich, daß er ſchon jetzt ſeine fünf- | Iriebe*, waren bie Mufitichüler ae-| 
a. ee 'zwungen, ihre unterbrochenen eurobai:| 
en SE ne. PA |jhen Studien unter der Leitnug bie:| _ — 
toffel geraten?“ Ich mußte leider aus- —F — — Led Re Sarah Lund erhebt jhwere Beihuldigun- 
‚fteigen und konnte daher das Ende yerden im allgemeinen nicht Fchlecht da-| nen nenen bie Schiffsneiellicaft, Kapi- 
diefer intereffanten Unterhaltung nicht | — efabren fein Denn eB ift län ft a tän @. T. Turner und Zolleinnehmer 
bören. — 2” — gt '  Dubley Field Malone, 
mehr — erfreuliche Tatſache, daß Amerika, na⸗ 
aufregende Tage in der vorletztenWoche mentlich die Großſtädte darin, ein gro⸗ 
— faft zu piel des Guten wurde über | Und ſang- und klanglos, nur von ßes Kontingent ausgezeichneter Lehr | Sarah Lund, 4420 La Porte Ube., 
uns ausgeftreut. Einmal gab es zwei | wenigen treuen Freunden Abjchied nehe |träfte befißt, daS dem europäifchen in| Hat durch ihre Anwälte Robert R. 
6, Ehprtereianiffe au berfolaen, | rend, Tchiffte ſich der geweſent jeder MWeife gleichgeftellt werden fan. |Yurkhalter, Frant S. Monett, ben] 
Bampige Sportereignifie zu Derioden, \Motfchafter ber Doppelmonardie, | Das het man übrigens auch vor dem früheren Generaldnwalt von Ohio, 
bie ſogar eine zeitlang die „Headlines | Dr. Dumba, mit feiner reizen= | Kriege niemals ernſtlich beſtritien. ind C. A. Oberwager von New York, 
ber Zeitungen beanfpruchten und dann den Gemablin hose ‚und ſchüt⸗ Man hat aber immer wieder mit Nach 'in Qunbesrichter CarpentersGerichts- 
fam das „überglüdliche Brautpaar“ |telte „en Staub Amerikas von ſei- drud betont, daß der beſte Unterricht hof die Cunatd Steamſhip Co. Lid. 
aus Waſhington herüber, um hier den nen Füßen, das auch ihn ſeiner Nei allein noch nicht genügt, um aus talen- auf Schadenerſatz für Verletzungen 
Berlobungsring zu kaufen und ſich ne⸗ gung für die Alliierten opferte. Hert tierten Schülern wirlliche Künſiler her⸗ dertlagt, die ſie ant 7. Mai beim Un: 
benbei dem Publitum der Metropole Dumba war klug genug, ben wißbeg ie⸗ anzuziehen. Daß dazu noch eine an-⸗ tergang der „Lufitania“ erlitten bat. 
in feiner ganzen jungen Liebe vorzu= tigen und zubzingliden Reportern, die | dere Erziehung tommen muß, bie, lo$- Frau Lund und Edwin M. Collins 
ftellen. Der großen Maffe des Woltes |gelommen waren, eine laute Anklage |gelöft von allen materiellen und praf=| find bie beiden einzigen in Chicago 
erfchien aber der Ausgang des Auto-Jäu hören, nur zu fagen, baß er ohne |tijcen Einflüffen des Lebens, in einer|wohnenden Weberlebenden vom jener 
tennens um ben „Aftor-Cup“ und die] Öroll von Amerika ſcheide, und daß ſympathiſchenümgebung gleichgeſtimm⸗ Kaiaſtrophe. Frau Lund verlor ihren 
Kämpfe der Baſeball-Heroen doch noch ET nur ‚Seiner Regierung in Wien eine |ter Seelen, ohne wirküche Abſicht vor Gatten und ihren Vater und erlitt 
inlereſfanter, denn während es fich in wahrheitsgetreue Darſtellung ſeines ſich gehen muß. Der Verkehr mit ſchwere und zahlreiche Körperver— 
bedrangüer Enge um die „Bill- Handelns zu geben gedenke und es ihr Künſtlern, denen noch ihre Ideale hei- lezungen und eine dauernde Nerven- 
boards ſchaarte und die Geſpräche in überlaſſen müſſe, davon zu veröffent— lig ſind, das Hören guter Muſik, das ſchädigung. J J 
den Bahnen ſich faſt nur um die De— lichen, was ihr für angebracht erſcheine. Dislutieten über das Gehörte, der freie Im der Slage wird ausgeführt, daß | 
tail3 der aufregenden Sportereignifie | Das aber fügte er bo noch hinzu, Vertehr mit geiftig hochftehenden Men- | die Klägerin und andere Reifenbe da | 
drehte, hörte man fajt nie den Namen daß er ſich feiner Schuld bewußt ſei, ſchen, denen der Erwerb materieller durch zur Fahrt auf der „Zufitania” | 
des Präfidenten oder den feiner Braut| Und daß biefe Wayrbeit auch noch bem Güter noch nicht die Hauptfache ift.| verleitet wurden, daß bie Cunard Co. || 
erwähnen. Das wird wohi mehr in den ameritanifchen Volke zum Bewußtfein | Man hat all das in der einen Bezeich— das Schiff als mit allen neueſten 
'erclujiven Kreifen, der „Gejelljehaft“ | Teinmen werde. Seine anmutige Frau, nung „künſtleriſche Atmoſphäre“ zu⸗ Rettungsvorrichtungen verſehen hin— 
dee Fall gemeien fein, von demen die | Die jtets eine Zierde der Wafhingtoner |fammengezogen. Und wer wollte Ieug- | ftellte und erklärte, e3 würde flott 
eine aus Bewunderung fr alles, mas | Gelellfgaft gemefen if, machte aus|nen, daß diefe „Eünftlerifche Atmofphä-| bleiben, felbit menn eine ber Luft- 
ihr unerreichbar erfcheint, und bie an | ihrem Bedauern, jo plößlich aus dem |re*, welche gerade auf die amerifaniiche| und wafferbichten Schotten led mer- 
dere aus Neugierde über die Neugeftal- | ihr liebgeiworbenen Kreife gerifjen wor- Schülerwelt einen unbefchreiblichen | den Tollte. Nach den vom_ britifchen 
tung des aelellichaftlichen Lebens im |den zu fein, fein Hebl, erklärte aber, |Meiz ausübte und auf ihre bungrige| Parlament erlafjenen $reibriefbe: | 
MWeiken Haufe ein begreifliches Jnter- | DaB Ite Jid) darauf freue, num aud) die | Seele wie Frühlingstau auf neue Saat ftimmungen babe die „Lufitania 
efie an den Tag legte. Möglichteit zu gewinnen, ihrem gelieb- fiel, fie immer wieder nad Europa’ feine Erplofivitoffe, Geſchoſſe oder 
Ein Gei 44 das ich zufälli ten Vaterlande in dieſer ſchweren Zeit 209? Daß fie die neue Wundermelt | Zeile bon folchen befördern dürfen. 
= win Beiprüc, aber, DaB Ic) zuj“ 31 praftifche Hilfe leiften zu können, denn | in: : f : „| Ferner jei der Stlägerin und dem 
in der Hochbahn überhören mußte, meil * * immer wieder aufzuſuchen beſtrebt wa— „von 
Bey” Br. Dr | fie würde fich fofort als Sirantenpflege- | — Wei ıPublitum gejagt worden, das Schiff 
e3 in meiner unmittelbaren Nähe und]. ge ‚ren, um daraus das Beite zu gewinnen, Hart 
— —E rin anwerben laſſen. 33588 J habe eine vollſtändige Bemannung 
ungeniert laut geführt wurde — und nämlich die Begeiſterung für ihr ——— Offiziere und Mennfchaften 
in deutfcher Sprache dazu —, will ich dbium, bie ftarfe Liebe nicht nur für] j ’ 
bo erwähnen, meil e3 bielleicht bie 
Anfıiht vieler im Lande wiedergeben 


|; — Ey Age ‚und zubem fer befannt gemwefen, ba 

Und da ich gerade von Brautleuten ‚re Kunft, fondern für bie Runft im! nad einem Vertrag mit England bie 
dürfte. „Willen Sie, mein Lieber,“ 
fagte ein ziemlich beleibter Herr im 


Berlor Gatten und Bater, Affel 

Staats Souvenir 
Löffel, ſchwer ſil— 
berplattirt, — alle 
Staaten, 15c tert; 
das Stüd 


Weberziceher 


Feine Chindilla Kna- 
benüberzieber, in blau 
oder grau, Größ. 2 6, 
10 Jahre, Flanellfut- 
ter, bis zum Hals zus 
Inöpfbar, 


Anzüge 


Männeranzüge in ichd- 
nen grauen oder blauen 
mifhungen und Cireis 
fen, gıte Stoffe, Serge: 
futter, Größen 35 b. 44, 
reg. $7.50, 


But viel d23 Guten. — 
aus Wafbingion. 
Dr. Dumba’s Abſchied. 
amerifaniiche Ede. mpf. 

m — 
New Nork, den 14. Dit. 1915. 


Das New Yorker Publitum erlebte 


Befuch des Prautpaarcs | 


Kappen 


Warme Winter- 
miüben für Sinaben, 
m. Pelz-Innenband 
—alle Farben und 
Größen, 
für 


ge 
Flechten 
Echte menſchliche 
Haarflechten, natür— 
lich gewellt, in allen 
Schattirungen — 18 


Zoll lang, 49€ 


S ——— 


ich überborte. — 
Cine japaniid 


- Gin ausiichtslofer Kamp! 


* 


Draperien und Rugs 


Dpnaue Cloth eniter - Row- | Fabrifreiter von feinen „High 
leaur, Fabril-„Ceconds”, regul. | Pile* Worfted Axminiter Iep> 
Breite, 6 3. lang, affort. Far- | pi, 4 Breite, helle u. nrittlere 
ben, an guten Rollen, 17c Yarb., all. Mufter, 23896 
haben kleine Fehler, zu. Vds. lang, wi. *81.65, Yd.. 

Aifort. Partie Nottingham- Extra ſchwere Rag Rugs. — 
Spitzengardinen. 210 Vos. lang, | —— ZIEB4, — Farben, 

)-45 3. breit, Naturs sefranfte Enden — Tve- pr 
„de und Iborhiarbe, PBaar.. sc löielt zu IC 


Strumpfwaaren-Spezialitäten 


Schwarze oder Iohfarb. baummwoll, nahtl. Tamenitreümpfe zu De 
Echwere voll. nahtl. Männer- Schwarze oder Iohiarb, baum«- 
ftrlümpfe, grau oder bumflcs Dr. wollene Männeritrümpfe, Doys 
ford, mweibe serien und ic pelte serfen und Beben, 
Beben, 12%%c Wert, au..." 2 10c Wert, zu... 

Schwarze gerippte baummoll, ‚Schwarze, weike, roja oder 
nabtl. Kinderitrumpfe, doppelte | Dimmelblaue mwoll, nabtl, Baby: 
erfen und Beben, Grös 6c Strümpfe, farb, Ferien 
en 5 bis 915, fpes. äll.... und Zehen, Größ. 4—6.. 


Coats 


für Damen, Heinere 
und größere Mädchen, 
aus feinem Cbindilla 
gemacht, alle Farben, 
Größen 15 big 33 — 


$9.98 $4.59 


Sicherheitsnadeln 

Ze nickelplattirte 
Sicherheitsnadeln — 
in allen Größen — 
Dutzend auf Karte, 
2 Karten 


Strumpfhalter 
Pin-on Strumpfhalter 
für Stinder, Wuswahl 
von Farben und Grüs 
Ken, wert bis au 12%%c, 


fpeziell am Mon« 4e 


tag — das Paar 
Unterzeug 


Naturwollene nerivpte und nlatte Hemden und Bein, 
leider für Männer, — fpesiell — fo lange fie bor- 


35e 
Dalten, da8 Stück zu...... —2 


Schwere glaite fließgefütterte „Weihe gerippte Union » Suits 
Hemden und Beintleider für für Damen — in mittleren und 


Männer — 50c wert, 39€ Ertra » Größen, — Adc 


fpeziell — der Suit 
zu 
Chiffon Cloth 


48-3511.  Chiffen 
Cloth, in allen Far= 
ben, regulär für 
85c verfauft — die 
Yard für 
nur 


Zigarren 
Wichboldts Havana 
Smoler3, lange Einlage 
— 5c Zigarren, 


für Damen nnd Müd- 
en, aus den neueiten 
Stoffen gemadt, Grös 
ben bis zu 44 — bis 


$19.00 37.95 


Special Havana ls 
garren » Elipping3, res 
auläres 40c Bi 
Badet zu 


wert ⸗ 
ſpeziell.. 


wert. 
ſpegziell.. 


Muslin-Unterzeug 


Schlaffleider für Kinder, aus | lannelette Nachtkleider für 
ſchwetem SFlannelette gemacht, | Damen, doppeltes Pole, Braids 


in verſchied. Streifen, Abe | befegt, affortirte Strei- 98€ 


mit üben, Größen 2 fen, Größen 15 bis 
bis 10 Sabre, fpesiell. 20, fveziell zu 

Reinwoll. Schulter Shawls — ee für 
-u4m ; ; Bewebe 2 
47x47, in grau oder in 58c fanch Gemebe, 69 


Reinwolf. 
Babies, 
ſchwarz, zu nur grau, $1 Wert, ive;... 


Flouncing 


18351, Oriental 
Epiken = fylouncing, 
neue Mutter, mei 
und (Cream, mmert 
35c die 
Yard 


8 
Oel 

— Reines — Lein⸗ 
amen-Del, — 32 

Gallone : 62c 
Fußboden- und Holj« 

wert » Sirmib, Hell in 

Farbe, — 1% Gallonen— 


Farben 

Fertia gemiſchte 
Farbe, unf. Houje= 
hold Marke, in 27 
Schattirungen, auch 


ſchwarz u. 69 c 
® 


weiß, Gall. 
Bargaiuıs in Warren fir den Haushalt 


2 ; kannte, mit Dedel Toilet = Papier, Manilla 10-3ölliger Wäſche⸗ 
—— — und Boden, zu. 98€ Tifjue, Ned Star 10€ | Bringer, Hartholzge⸗ 
30401l. Fence Aſche- od. Marke, 8 große Roll. ſieil, für 3 Jahre ga⸗ 
Wfal⸗ KHaunen. vollftaͤndig. _Galentta ftaubloier Del|rantirt, regul. Preis 
fertig zum Aufhängen — Mop, en {chwarzes Garn, | zu leicht befhmust 
| veritärkter große Sorte, ſpezie 
BEE. u 81.98 75c wert, zu n 480 zu 81.98 
50 Fuß Jute Wäſche— Kraut-Schneider, weißes Galvaniſirter Waſch⸗ 


Stickerei 
Swiß Stickerei 
Edging und Einſatz; 
neue Muſter, regulär 
Se wert — jpegiell, 
die Nard 


x * * en 


N an a 
LOVELL. MANUFACTURING CO, 
iu uni 9m. — “ En 2 


berichten, daf; hier vor einigen Tagen 


a. | allgemeinen. vv = j : 

und Ehepaaren fpreche, jo will ich auch | Wenn man daher jeht tmieber u — — 
Mittelalter“ zu ſeinem dürren, hoch— 
aufgeſchoſſenen Nachbar, „jetzt iſt mir | 


manches tlar geworben. Umnjer guter | 
Präfident hatte feinen Kopf zu voll 
mit Liebesgedanfen, um fi viel 
um Merifo befümmern zu fön= 
nen. Und dieje Verwidelung muB 
ibm höchſt unangenehm geweſen 
fein und ihn ungeheuer irrittrt 
haben, weil es ihn zmwana, neben 
BYillet-dour auch noch ernite politische 
Noten zu jehreiben. Den VBerdruf; über 
diefe unliebiame Störung jeines Lie- 
besidylls kann man deutlich aus ver 


Par: 2 i alten Antlagen laut werden läßt, fogar 
eine Hochzeit ftatigefunden hat, die viel) ftärfer al8 früher, fo wird man fie — 
beſprochen wurde. Im hieſigen Vander— 


bilt-Hotel en unglãubiger belächeln als früher, weil 
bilt⸗Hote wurde nämlich Miß Ethel man die Abſicht merlt, aus der gegen- 
Johnſon aus Evansville, 


— t Ind, bie märtigen Verlegenheit Europas den 
iger Dr. Mihiam Johnfon, mit em ben A, ee a 
ungen eanien heiter Gen Zi, miteir arm ejemen Anja 
ne Ba at eine ine ar le ad De anf 
ee gun | —2 ge un ng => ze 
gelaffen und erklärt, daß fie bie Rafie, warten feinen, allerlei Ntrosie 
ihres Gatten jo weit ftehend über alle! 4ieg" zu begehen, find wahrlich nicht | 


ufm. mit dem Schiff geitatten bürf- | 
ten. | 

Trotzdem aber feien infolge Ein= | 
verftändniffes zwifchen der Gunard | 
Go., dem New Vorler Zolleinneb: 
mer Dubdley Yield Malone und] 
dem Kapitän ber „Lufitania”, W, T. 
QIurner, beimlih und dem Gefek und | 
den Verträgen zumiber, 5741 Kifien 
Patronen, 189 Badete 
ten, Kupfer, Rupferbrabt und andere 
Kriegskonterbande, ſowie 


men worden. 


J 


Militärwaan: | 


feine, garantırte Länge — 
nur 2 an jeden Kunden — 


7 


ipeziell das 
Stid zu...» 


Geflügel-Futter 
Eine Miihuna von 
4 beitem Getreide und 
Sonnenblumenfamen, 
nur 200 Pfund an 


1 Kımden, 1 19 
‚i» 


100 Pfd.. 


Rn 


Erplofiv: | 8 
ftoffe, Söuren ufw. an Bord Brunn) ? 


Kentudy Bourbon, bottled in 79e 
bond, 1.25 Zlajche, volles Ort. 4 
Glover Leaf Whiskey, volles 
Quart, 52e; oder zwei für 
Extra feiner Kümmel oder 
Kamaica Rum, die Flalche.... 


2 


Stahlmeifer | mit 


69€ 


beritelldare 
und Sliding Vor; 


ment, 1 
fpeziell zu 


Liköre 


S 1 lohfarb. 
49€ IeihteSohlen, 
$2.50 Wert 


Ahornbolz, Größe 9 bei 24, zuber, Familiengröße, 
Wringer⸗Attach⸗ 
an je⸗ 
den Käufer... 


ut 
Schuhe 
Feine Damen⸗Schuhe in 
neuen Herbſtfacons, Vatent 
Colt, mattes Kid oder Calf, 
f Ruſſia 
ſchwarz. Sammt, hohe oder 
niedrige Abſätze, ſchwere od. 


39e 


Slippers 
Haus⸗Slippers für Da⸗ 
men, mit Beaber Dbers 
teilen, fchweres Flick 
fwiter, Zederjohlen und 
Abfäte, alle Größen — 
89 Bert — 


Galf oder 


anderen Raffen Afiens betrachte, um|iwert, ernftlich diskutiert zu werden.) Die Kane Shildert dann die Tor- | R 
fie überhaupt nicht mehr als Afiaten, Sie find von berufener Seite fhon vor] 


—— J 


Schärfe ſeiner „Demands“ heraus— 


leſen.“ Der Dürre lachte kurz auf 
und erhob beſchwichtigend ſeine knochige 


halte den Präſidenten für viel zu 
pflichtgetreu, als daß ich ihm eine Ver— 
miſchung ſeiner Privatangelegenheiten 
mit denen des Staates zutraue. Sie 
ſehen wieder einmal durch Ihre ge— 
färbte Brille, mein Verehrteſter.“ 
„Rein, nein,“ brach der Dice wieder 
lo3, „meine Combinationen reiben fi 
ganz folaerihtia aneinander — e5 
Hlappert Alles arofarti;.” Und dann 
Ihob er jeine Brille auf die Gtirne 
und jah jeinenNachbar herausfordernd 
ins Auge. „Haben Sie nicht gehört, 
wie der Präjident vor einer michtigen 


Entjcheidung immer von allem Ber: | 


Zehr fernegehalten und fich in die Ein- 
ſamkeit feines Parfes aeflüchtet hat? 
Slauben Sie, das aefhab, um dort den 
politiichen gordifchen Anoten zu zer- 
bauen? Nein, mein Lieber, er fuchte 
dort feinen Träumen vom künftigen 
Slüde nahzuhänaen und die Frage zu 
entjcheiden, ob er der Erwählten bie 
bedeutungspolle Schidfalsfrage vor— 
legen jollte oder nicht." Sein Nachbar 
brach in lautes Gelähter aud. „Was 


joder was man darunter verjteht, gel: | 
‚ten zu lafien. hr Gatte, der in Yale 


bielverjprechender Chemiter und jeine nicht an Kraft aeivonnen. 
äußere Erſcheinung erinnert nur noch leumdungen baut man kein ſicheres 
wenig an ſeine japaniſche Herkunft.) Haus auf. Anders wäre ed, menn 
„nierejfant bleibt diefe Heirat aber man verjuchen twollte, da?, was bie 
Ichon deshalb, weil man Xapan als den | Runftjünger brüben fo aefefielt bat, 


Auf Ver: 


dein Kriege zurüdgemwiefen worden und| Küfte und den furdtbaren 

haben jebt, während bie Verteidigung | fchlaa, den die Kläc 
En . . * J er * 2 - 4 g 
Hand, „Ach was,“ ertwiderte er, „ich | ubirt bat, gilt als ein ausgezeiöäneter | zu fohweigen verurteilt ift, mahrlich| von erlitten habe. 


\hebirung de3 Schiffes an ber irifchen 
Nerven⸗ 
erin infolge da— 


Neue Beſchuldigungen. 


In der Klage wird Manches 
hauptet, was bisher noch nicht 
fannt war, z. B. daß Teile 


unabwendbaren Feind der Vereinigten was ihrer Kunſt erſt einen herrlichen Tauchbooten, zur Zufammenſetzung 


Staaten anſieht. und heimlich oder Inhalt gegeben hat. das wunderfome 
offen einen tückiſchen Ueberfall auf die Teben erfüllt von Schaffenskraft, Be— 
Küſte Kaliforniens befürchtet. 
Beſorgniſſe — ich möchte nicht fagen: | 
dieje Furcht — hat jet eine tiefere Ber | pann würde der Aus 
gründung erhalten, jeitvem hier die | — 
erite englifche Ueberfegung eines japa= 
nifchen Buches befannt geworden ift, 
dad in Millionen Eremplaren über 
ganz Japan berftreut worden ift und 
in haberfüllter Sprache den Krieg ge— 
gen bie Vereinigten Staaten predigt. 
SH habe das Buch aufmerkfam durd: | 
flogen. Bon Beginn bis zum lebten | 
Worte fpürt man, wie der Heine gelbe 
Mann dur die Einwanderungsbe- 
(ichränfung, durch die kalifornifchen 
| Scähulgefeße und die Verbote einer 
Miſchehe auf daS Empfindlichite ge- 
kränkt worden iſt, wie ſein Größen— 


auch hier zu reichen. 
zug nach Europa 


Großer Breis 


PFanama-Razifie Ausitellung 
San Franziölo, 1915 


Großer Preis 


Vanama-California Ausſtellung 
Can Diego, 1915 


Geihmad nn, Qualität von 


BAKER’S 


\in Europa beftimmt, an Borb geive- 
fen feien. In einer der acht ähnlichen 


Diefe| geifterung und hohen Joealen, ihnen |Rlagen, bie allein in Chicago in den 
Geſchähe das, nächſten Tagen eben || 
follen, wird angeblih audh gefaat! 
auch | @ 


eingebraht werben 
werben, daß bie „Lufitania” 
\?rlugzeug befördert habe. Wa die 
Patronen anlangt, fo hat Präfident 


Wilfon jhon der deutfchen Regierung | 
Beförbe- | 


gegenüber erflärt, daß ihre 
rung nicht unſtatihaft geweſen ſei. 
Die Klage behauptet auch, daß di 


Luſitania“ britiſche Soldaten und | ter 


Rekruten an Bord gehabt habe. 
| Mit Bezua auf Zolleinnehbmer Ma- 
\lone werben zahlreihe Stellen aus 
den Strafgefegen angeführt, 


\feiten? des Hafeninfpeftors 
machen, doch aefchieht dies nur, um 


'M 


welche feindliches 
'falfche Betätigung von Ladungen noch ſich einem 
ſtrafbar widerſe 


reden Sie für ein einfältiges Zeug?“ wahn ins Unendliche geſtiegen iſt, und 
entgegnete er endlich, „der Praͤſident, wie das Rachegefühl für alle dieſe nie— 
ein alter Mann, Großvater in allen dergeſchluckten Kränkungen, die ihm 
Ehren, mit feinen Lebenserfahrungen |Teiner dee nach unausgefeht zugefügt 
und Kämpfen. Sie mollen ihn zu/mstben find, nad) gründlicher Vergel- 
einen: liebesfranten Nünaling ma=|tung fehreit. Und wie er endlich alaubt, 
hen?“ „ch fage Ihnen“, fuhr der daß eine Niederlage Amerifaz für ihn 
Dide unbeiret fort, „daß ich recht |faft nur ein Kinderfpiel fein miirbe. 
babe. Eritens wachjen fich unjere Lie | Und doch täte man unrecht, wollte man 
ben Amerikaner ſelten aus ihren Fle- das Buch verächtlich beifeite fchieben. 
geljahren heraus und bleiben „Bohs“, Dazu iſt es viel zu ſehr mit heiligem 
das heißt: jung im Herzen, und dann Ernſte geſchrieben. Aus all den An— 
beweiſt des Präſidenten Benehmen nur ſchuldigungen, all den Bosheiten, die 
zu deutlich, daß er an dieſer ſchönen es in Ueberfülle auf die Ameriianer 
Wittwe Kopf und Herz verloren hat.“ ausſchüttet, lernt man nur zu bald er⸗ 
Und ſchmunzelnd fügte er hinzu: „Sie kennen, daß dieſer glühende Haß eine 
haben es doch geleſen, daß er hier in große, wenn nicht die größte Gefahr 
Nem York bei einer Spazierfahrt am|für umfer Land bedeute. Daß unfere 
Riverjide Drive feinen Hut verloren | Regierung und unfer irregeleitetesVott 
hat? Das fede Filzpütchen, das erjaut daran täte, ftatt in riefiner Per: 
immer trägt, hatte einfach nicht mehr blendung für Europa die Worfehuna 
Plat auf jeinem Haupte, das von Lies | fpielen zu wollen und in ftarf anzu- 


beögebenfen ungewöhnlich jtart ange= | zmweifelnder „Neutralität“ die Auzfubr I 


jämwollen war — fein Wunder, mit/von Munition’und Geld für die eine 
einer jo hübjhen Frau an der Geite| Seite ter SKrienführenden zu aeftatten, | 


COCOA 


find gerade recht, 


\eine Grundlage für die Zivilflage 3 
ſchaffen, und e3 bleibt ungewik, ob 
jein jpäterer Antrag zur Gtrafverfol- 
gung beabfidtiat ift. 


Traniiches Loos, 
| Die Umftänbe, welche zu ber lage 


icher Natur. 


Frau Lund hatte im 
Empreß of Ireland“ im St. Lorenz» 
‚strom ihre Mutter, Frau William 
Mounfen, verloren. Die Leiche wurde 


im 


Grbien Ausgewählte frühe Nuni= 
Erbien, fü, die Kijte mit 2 Dubend 
Büchien, $1.50; Stiite mit 1 Dubend 
Büchjen, 786; 6 Büchjen 
für nur 


Uncle Jerry Bianı- 
luchenmehl. 
8 Vackete 

Gold Duſt oder 
Star Naphtha Bul- | Cor Beef, 
— | Sun 

Bauner Marle 
ſriſch — 4 | 
4 Bid, Tomel- | 
Sad zu 99 | 

Irgend eine mnic« | 


Label Kaitee, 
3⸗Pfd.⸗Vüchſe. 


terboufe 
Etcat, P 
Beet» oder 
Stew — 
Pfund 


„42 
2iptond Mello 2 
93c 


Suß gepöl. Blate 


Fanch klurzes Por⸗ 
10... 2931 


Friſch geichnittenes 
Lamm⸗ 


——— ————— — — 


Mehl — Waſhburn Gold Medal 
Mehl, ver Holzfak, $6.29; 12 Faß 
Sad, 28255 4 Yab Sad, $1.58; 
% Fat Sad, 9 
nur c 
Weniger als zu Wholeſale-Preiſen. 
— ———————— ———r —— 


S wi its Breminm 
Butterine, die allers | Inochenlofe Butt3, — 


ite — das ‘ das Pfund 3 
beite 230 | da md 192. 
— — — — NT ET — —— 

ori Johnſons Galvanic Seife, die 

Seiſe debbue Wäſcheſeife Kiſte von 
d Stücken zu 33,59; 10 Stüde 37c 


Feine geräucherte 


106 
au 
Weniger al3 Wboleſale-Preis. 

6 filberplattirte Rogers Teelöffel mit 
jedem Anlauf von einer Kiite, 


— 


Pi 


Ba 


Ercamerd,Pf.. 


Catſup —Mallard Marke reiner 
Iomaten Catjup, Sitte mit 2 
Dutzend Flaſchen, $1.98: Kiite 


mit 1 Duß. Flaichen, 55e 


831.02; 6 Flaſchen für. 
Neue Sendung hol⸗ 


r 
länd. Häringe w 
Fäßchen 95c 


Fanch neuer Kopf⸗ 


Reis — das 
„St 


Butter, friig ge 
madte Elgin 29c 


Eier, ausgewählt, 
aroß, — das 26c BD na 


Dugend : — 
Kartoffeln — Min—⸗ 
Hollh Marle mag. Feſota Reds ſpenei 


Yrealialt , | Bu. 69e, 
Eve, Pfd 1 15c 
White Bear Marfe 


reine Obits 15c 


Jans, Jar... 


Feinite Gotenberg | 


Art Eommer: 18c | 


wurit, Bid..... 


— — — — —— —— — — — — — nen. 


Unterlaiiungsiünden. 


Dem Kapitän wird in der Klage 


e\ der Vorwurf gemacht, daß er es un- 


(affen habe, mit Hilfe des Funlken— 
telegraphen Hilfe herbeizurufen, und 
e3 wird gejagt, daß das Schiff unter 
den beftehenden Verträgen meber ein 
Schiff Hätte angreifen, 
folhen Fahrzeug habe 
ten bürfen. 


Die gefeglich verbotenen Teile ber 


| Sadung hätten einen Angriff heraus- 


| gefordert, und bie Beklagten feien ba- 
ber für den Angriff verantwortlich. 

„Die Klage jet voraus,“ jagte 
Anwalt Burkhalter, „daß alle brei 
Bellagten die gleihe Verantwortung 
| haben. 
haben wir natürlich nit zu tun, 
|pitän Turner und Zolleinnehmer Ma- 


Tone richten fönnen, und allenfalls ae- 
\gen die Beamten ber Gchiffägefell- 


'ift und wenn bie Geſellſchaft ſich auf 


dieſes Geſetz durch eine Eingabe be— 
ruft. Die „‚Luſitania“ ging am 7. 
Mai unter, und noch hat die Cunard 
Co. kein ſolches Geſuch eingereicht. 


Dies, glauben wir, iſt ein ſchweigen- 


des Eingeſtändniß von Schuld.“ 

Herr Burkhalter erklärt, daß ſeines 
Wiſſens die Klage mit irgendwelchen 
deutſchfreundlichen Gefühlen nichts zu 
tun hat. 


— — — —— 


Ben trifft die Schuld? 


An Elton und Berteau Une. flieh 
geitern ein von Frau Louife Drues 
aus Danville, Ill, benußter, bon 


triſchen zuſammen. Frau Drues 


ı Sabre 1914 bei der Katafirophe der | und fie wücde fich auch nur gegen Ka= , flog auf das Pflafter und erlitt Ver- 


legungen, denen jie mährend ihrer 
| Ueberführung nad) dem nächitgelege- 


Inen Hofpital erlag. Malon ift mit! 


jede nicht gefunden, und weil noch |ichaft. Im New York und Wajhing- | dem bloßen Schred bavongelommen. 


eine leife Hofnung beitand, daß eine 
in Liverpool befindliche irrfinnige 
Frau ibentifch mit ber Vermißten fein 
möchte, unternahmen Herr und Frau 
Lund und der Ießteren Vater, Mil: 
‚liam Mounfey, die Fahrt nad Eng: 
land auf der „Lufitania”. Der Vater 
ertrank vor den Augen der Xochter, 
ben Gatten bat Frau Lund nie wieber 
aejehen, und ala fie nach: Liverpool 
fam, mwariete ihrer die Enttäufchung, 


REG. U.8. PAT. Off. 


Er befigt den delifaten Gelmad und 
die natürlide Farbe bon bodfeinen 
Ktalao Bohnen; er ift in geihidter Weile 
bermittel3 cined bolllommenen medani- 
fen Berfahrens bergeftellt, ohne bie 
Verwendung bon Ghemilalien, aromatis 
Ihen oder Tünftlihen Barbiioffen. Er ift 
rein und gefund und entfprit völlig ben 
nationalen und ftaatlihen Gefepen über 
| underfälfdte Nabrungsmiitel. 
Büchlein von feinen Nezepten 
Dentih wird auf Wunfd frei veriandt. 


| Walter Baker & Co. Lid. 


ton werden bemnädft ausführliche 
Schriftliche Auslagen zurBeträftigung 
eined jeden Anklagepunktes einge- 
reicht werben, und ih alaube, 
noch acht andere Klagen folgen ter: 
ben, darunter eine bon ben SHinter- 
bliebenen von Alfeed Gmynne Ban 
berbilt. 

„Es ift dies dad erfte Mal, daß bei 
einer folhen Klage Bundesgefege und 
Verträge herangezogen worden find. 


bag |fi 


und umjubelt von feinem entzüdten 
U Bolle.” Der Hager: machte plöglich 
— in ernftes Gejiht und jagte mit wah- 

0 zer Grabesftimme: „Bebenklid; ift nur 


Etablirt 1780 


baf jene Frau nicht ihre Mutter war. | Bemerkenswert ift, daß e3 ein Bun- 


die Blide nach dem Often zu richten, 
. fi feit Jahren eine Gemwittermolte | 
zujammengezogen hat, die iirkliches 
Unbeil birgt. — 


Dorchester, Massachusetts 


Der Brief, den Frau Qund gebroches | deögefeh gibt, welches bie Haftpflicht 


nen Herzend am 13. Mai an ihre hie- 


(Jeen Geſchwiſier ſchrieb, iſi ber Riage 


von Schiffägefellfichaften auf ven 
Wert der Bergung beichräntt, wenn 


— — — —— 


Im Weißen Rößl. 

In Fri Mochs vollstümlisem Erfris 
Hungslofal „Im meiken Röhl“, 643 W. 
North Avenue, werden die Gälte nicht nur 
mit Speife ımd Trank auf3 Beite beiwir- 


tet, fondern auch für Unterhaltung Dat | 


15 De. E na h UÜnf 
der Wirt gejorgt. Konzert und Gefana 
ind auf dem Programm, mehrere neue 
Strafte werden auftreten. 


— As der belgiihen Regierungs- 
\ede. — Die belgifhe Regierung gab 
ein neues Graubuch heraus. Diejes 
Graubuh wird nur auf gewijie 
Grautiere Eindrud machen, die zu 


‚fein Bundesaeiek überireten .worbenl allem I—a janeu 


Stellen im Poftdienit. 


Fahrer werben für die neuen Araittonnen 
geſucht. 

Das hieſige Poſtamt ſucht für die 
Kraftwagen, welche an Stelle der 
Boititraßenbahnwagen und Boit« 
fuhriverfe in Dienit gejtellt werden 
jollen, eine Anzahl von Kraftwagen 
führern. Die Stellen werden mit 
5720 bis $840 das Nahr bezahlt, 
und die Angejtellten müffen die Was 
gen Ienfen und Zleine Ausbejjerun- 
gen an ihnen vornehmen fönnen. 
Eine Erfahrung bon wenigjtens jech3 


Monaten ift erforderlich, auch miüi- 
'jen Zeugniffe vorgelegt werden. 
Mit Strafverfolgung, welche | Arthur Malon, Nr. 3133 Eddy Str.,| 
‚geführt haben, find befonder® tragi- nad dem Strafgefeg möglich wäre, |bedienter Kraftwagen mit einer Elef- | 


Die 
Bewerber müfien da3 18. Lebens- 
jahr zurücgelegt und das Ad. nod) 
nicht itberichritten haben und müjien 
Bürger der Bereinigten Staaten 
tem, 

Unmeldeformulare (Form 1800 
für Automobile Driver) jind dont 


ıSefretär der Zivildienftbehörde int 


Bundesgebäude hier zu beziehen und 
müfjen dem Sekretär ausgefüllt bi3 
zum 9. November zugeitellt werden, 
nebit einem ärztlichen Zeugnib. 

Auch einige Stellen als Mechani- 
fer find zu bejegen. Diefe Angeitell- 
ten müffen die Kraftwagen prüfen, 
in gutem Zujtande halten und Ienfen 


Tönnen und erhalten $900 bis $1200 
'das Sahr. 


Die Bewerber müfien im 
Alter von 21 bis 50 Jahren stehen. 
Nm Uebrigen gilt für fie dasjelbe, 
wie für die vorerwähnten. 
—— — — 





